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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken prifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen
fihren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der
EntlGftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abge-
geben werden. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin
gefiihrt werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung
des zusténdigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen
fahren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerat im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhangige Feuerstétten (z.B. gas-, 6l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstétte 4 Pa (0,04 mbar) nicht
Uberschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht
verschlieBbare Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung
mit einem Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere techni-
sche MaBnahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft
nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Beliiftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrdnkung méglich.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen sich entziinden. Die vor-
gegebenen Sicherheitsabstdnde miissen eingehalten werden, um
einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Angaben zu

Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen zusam-
men betrieben, gilt der gréBte angegebene Abstand.

Das Gerét darf nur an einer Seite direkt neben einem Hoch-
schrank oder einer Wand installiert werden. Der Abstand zur
Wand oder zum Hochschrank muss mind. 50 mm betragen.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. In der
Nahe des Gerétes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambie-
ren). Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstétte flr feste Brenn-
stoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine geschlossene,
nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es darf keinen Fun-
kenflug geben.

Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerét nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente miissen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des Geréates sind

2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.
Stromschlaggefahr!
Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschéadigt werden. Anschlusskabel
wéhrend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Stromschlaggefahr!
Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit moglich
sein. Das Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden. Falls der Ste-
cker nach dem Einbau nicht mehr erreichbar ist oder bei einem
erforderlichen Festanschluss, muss installationsseitig eine allpo-
lige Trennvorrichtung mit einem Kontaktabstand von mind. 3 mm
vorhanden sein. Nur eine Elektrofachkraft darf den Festanschluss
ausflihren.
Erstickungsgefahr!
Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.
Verletzungsgefahr!
Sturzgefahr beim Arbeiten am Gerat. Standsichere Stehleiter
benutzen.
Verletzungsgefahr!

Veréanderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau sind
geféhrlich und kénnen zu Fehlfunktionen flhren. Keine
Veréanderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
durchfhren.

Allgemeine Hinweise

Achtung!

Gerateschaden

Die Oberfldchen des Gerates sind empfindlich. Bei der Installation
Beschadigungen vermeiden.

Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke
zuriickzufiihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine
Gewahrleistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale Absaug-
leistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lauter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung
missen aus nicht brennbarem Material sein.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Gerét aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanéle

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?
9 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.
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Elektrischer Anschluss

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.

Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.

Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.

Die Schutzkontaktsteckdose méglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine
Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

Decke tiberpriifen

Die Decke muss eben, waagerecht und ausreichend tragfahig
sein.

Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel miissen einen festen Halt haben.

Die beiliegenden Schrauben und Dibel sind fir massives Mau-
erwerk geeignet. Fir andere Konstruktionen (z.B. Rigips, Poren-
beton, Poroton-Mauerziegel) missen entsprechende
Befestigungsmittel verwendet werden.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 90 kg.

GeratemaBe und Sicherheitsabstédnde

GeratemalBe beachten. (Bild A)

Sicherheitsabstande beachten. (Bild B)
Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den gréBeren Abstand
bericksichtigen.
Transportsicherung

Das Tragegestell ist fiir den Transport mit Blechschrauben fixiert.
Entfernen Sie diese Blechschrauben vor der Montage.

Oberes Tragegestell montieren (Bild 1)

1. Vor der Montage die Gesamthéhe des Tragegestells festlegen.
Hinweis: Das Tragegestell ist in Abstdnden von 20 mm héhen-
verstellbar.

2.Die Positionen der 6 Schrauben an der Decke anzeichnen.
Hinweis: Auf die richtige Position des Tragegestells achten. Ein
Bedienfeld des Gerats befindet sich auf der offenen Seite des

Tragegestells. Das andere Bedienfeld befindet sich auf der ge-
genlberliegenden Seite.

3.L6cher bohren und Diibel blindig eindriicken.

4. Verstarkungsblech mit 4 Schrauben von innen am Tragegestell
montieren.

5.Das obere Tragegestell mit 6 Schrauben an der Decke befesti-
gen.

Unteres Tragegestell ohne Verlangerung

montieren (Bild 2)

1. Auf die richtige Position des unteren Tragegestells achten.
Hinweis: Die offene Seite des unteren Tragegestells gegeniber
der offenen Seite des oberen Tragegestells positionieren.

2. Unteres Tragegestell in das obere Tragegestell einschieben und
in der festgelegten Gesamthéhe mit 16 Schrauben befestigen.

Hinweise

Die Befestigungslécher so wahlen, dass ein maximaler Abstand
zwischen den Schrauben erreicht wird. Dies dient der Stabilitat.

Zwischen den Schrauben mindestens ein Befestigungsloch
offen lassen.

Unteres Tragegestell mit Verlangerung montieren
Bei 1200/1600 mm breiten Geraten kann eine Verlangerung mon-
tiert werden.
1. Verldngerung von auBen Uber das obere Tragegestell schieben
und mit 16 Schrauben am oberen Tragegestell montieren.
(Bild 3a)
2. Auf die richtige Position des unteren Tragegestells achten.

Hinweis: Die offene Seite des unteren Tragegestells gegeniiber
der offenen Seite des oberen Tragegestells positionieren.

3. Unteres Tragegestell in die Verlangerung einschieben und in der
festgelegten Gesamthéhe mit 16 Schrauben befestigen.
(Bild 3b)

4. Zwei Verstdrkungswinkel montieren. (Bild 4)

Gerat montieren
1. Nur fir Umluftversion (Bild 5):
— Filter beidseitig in das Umluftmodul AA 442 810 einsetzen.

— Umluftmodul von unten in das Tragegestell einschieben und
einhé&ngen. Mit 2 Schrauben befestigen.

2. Nur fiir Kombination mit internem Geblasebaustein
AR 400 143 (Bild 6a):

— Abdeckblech in der Abzugshaube abschrauben:
4 Schrauben I6sen, Abdeckblech abnehmen, 4 Schrauben
wieder festschrauben.

— Geblasebaustein von oben in die Abzugshaube einschieben.
Mit 4 Schrauben befestigen. Netzkabel und Steuerkabel am
Steuermodul anschlieBen.

3. Nur fiir Kombination mit externem Geblasebaustein AR 4..

(Bild 6b):

— Externen Geblasebaustein und Steuermodul der Abzugs-
haube mit Netzwerkkabel verbinden. Die Stecker miissen ein-
rasten.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.
— Netzkabel am Steuermodul anschlieBen.
4. Abzugshaube von unten in die beiden Haltewinkel (a) am Trage-
gestell einhangen. (Bild 7)
Hir:jweis: Sicherstellen, dass das Netzkabel nicht eingeklemmt
wird.

5. Abzugshaube gerade ausrichten und mit 7 Schrauben am Trage-
gestell befestigen.

Geréat anschlieBen

Hinweise

Bei Abluftbetrieb sollte eine Riickstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Rickstauklappe beigelegt, kann sie Uber
den Fachhandel bezogen werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.
Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich vor-
her glatten.

Abluftverbindung herstellen (Bild 8)

Abluftrohr @ 150 mm (empfohlene GréBe)

1. Gerat mit internem Geblasebaustein AR 400 143:
Abluftrohr direkt am Luftstutzen des Geblasebausteins befesti-
gen.

2. Gerat ohne internem Geblasebaustein AR 400 143:

— Anschlussstutzen vom Abdeckblech in der Abzugshaube
abschrauben.

— Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen.

— Anschlussstutzen am Abdeckblech in der Abzugshaube fest-
schrauben.

3. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.
4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Stromanschluss herstellen
1. Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.

2.Bei einem erforderlichen Festanschluss, bitte die Hinweise im
Kapitel Elektrischer Anschluss beachten.

Kaminverblendung montieren

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Schutz-

handschuhe tragen.

1. Schutzfolie von den Kaminverblendungen abziehen.

2.Beide Teile der oberen Kaminverblendung auf dem Gerét aufset-
zen und zusammenstecken. (Bild 9)

3.Obere Kaminverblendung nach oben schieben und mit
2 Schrauben befestigen. (Bild 10)

4.Beide Teile der unteren Kaminverblendung auf dem Geréat auf-
setzen und zusammenstecken. (Bild 11)

5. Fettfilter einsetzen. (Bild 12)

Zusiatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zusatzlichen Schaltausgang dirfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefiihrt werden.

-11 -



Das Gerét besitzt einen zusatzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblase ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entspre-
chen.

Anschluss flir Fensterkontaktschalter

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter durfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgefuhrt
werden.

Das Gerét besitzt einen Anschluss X17 fur einen Fensterkontakt-
schalter. Zwischen die Steuerleitung des Fensterkontaktschalters
und den Anschluss an der Dunstabzugshaube missen Sie das
Adaptermodul AA 400 500 anschlieBen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die Lif-
tung der Dunstabzugshaube nur bei geéffnetem Fenster. Die
Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.

Wenn Sie die Liftung bei geschlossenem Fenster einschalten,
blinkt die Taste der gewahlten Lifterstufe und die Liftung bleibt
ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liftung das Fenster schlieBen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liftung aus. Die
Taste der gewéhlten Lifterstufe blinkt.

Der gesamte Luftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.

Vernetzter Betrieb (Bild 13)

Mehrere Gerate kdnnen vernetzt werden. Licht- und Geblase aller

Gerate werden synchron betrieben.

Geréte Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-

ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.

Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsib-

liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.

Maximale Teilnehmer: 20 Geréte. Gesamtlédnge aller Netzwerkka-

bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten

Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung

des Netzwerkkabels) fihrt zum Blockieren der Geblasefunktion

des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerét blinken.

Bei einer Veranderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-

tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2.Reset-Taste so lange driicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

Gerat demontieren

1. Fettfilter abnehmen.

2. Kaminverblendung l6sen.

3. Gerat stromlos machen.

4. Abluftleitungen l6sen.

5. Sicherungsschrauben I6sen.
6.Gerdt abnehmen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

Check the appliance for damage after unpacking it. Do not connect
the appliance if it has been damaged in transport.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

The width of the extractor hood must correspond at least with the
width of the hob.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g.
state building regulations) must be followed.

Risk of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in. The
exhaust air must not be conveyed into a functioning smoke or
exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms that contain heating appliances. If the exhaust
air is to be conveyed into a non-functioning smoke or exhaust gas
flue, you must obtain the consent of the heating engineer
responsible.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.

u
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. The specified
safety distances must be observed in order to prevent an
accumulation of heat. Observe the specifications for your cooking
appliance. If gas and electric hobs are operated together, the
largest specified distance applies.

Only one side of the appliance may be installed directly next to a
high-sided unit or a wall. The distance between the appliance and
wall or high-sided unit must be at least 50 mm.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do not
install the appliance near a heat-producing appliance for solid fuel
(e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable cover is
available. There must be no flying sparks.

Risk of injury!
Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

The appliance may fall down if it has not been properly fastened
in place. All fastening components must be fixed firmly and
securely.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.
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Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Risk of electric shock!

It must always be possible to disconnect the appliance from the
electricity supply. The appliance must only be connected to a
protective contact socket which has been correctly installed. If the
plug is no longer accessible following installation of the appliance,
or a fixed connection is required, an all-pole isolating switch must
be present on the installation side with a contact gap of at least

3 mm. The fixed connection must only be installed by an
electrician.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

Risk of injury!

Risk of falling when working on the appliance. Use a stable
stepladder.

Risk of injury!

Changes to the electrical or mechanical assembly are dangerous
and may lead to malfunctions. Do not make any changes to the
electrical or mechanical assembly.

General information

Caution!

Damage to the appliance

The surfaces of the appliance are sensitive. Avoid damaging them
during installation.

Exhaust duct

Note: The appliance manufacturer does not assume any warranty
for complaints attributable to the pipe section.

The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly (1°
slope).

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should have no sharp deflections.
Use sealing strip for deviating pipe diameters.

Electrical connection

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance must only be connected to a correctly installed
earthed socket.

Attach the earthed socket preferably inside the flue duct.
The earthed socket should be connected via its own circuit.

If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Installation preparation

Caution!

Ensure that there are no electric wires, gas or water pipes in the
area where holes are to be made.

Checking the ceiling

The ceiling must be flat, horizontal and adequately load-bearing.

The depth of the bore holes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.

The enclosed screws and wall plugs are suitable for solid
brickwork. Suitable fasteners must be used for other structures
(e.g. plasterboard, porous concrete, poroton bricks).

The maximum weight of the extractor hood is 90 kg.

Appliance dimensions and safety clearances

Observe the appliance's dimensions. (Fig. A)

Comply with the safety clearances. (Fig. B)
If the installation instructions for the gas cooking appliance specify
fadifferent distance, the larger of the two must always be provided
or.
Transport securing device

The supporting frame is secured for transport using self-tapping
screws. Remove these self-tapping screws before installation.

Fitting the upper support frame (Fig.1)

1. Before installation, establish the total height of the support frame.
Note: The height of the support frame can be adjusted in 20 mm
increments.

2. Mark the positions of the six screws on the ceiling.

Note: Ensure that the support frame is in the correct position.
The appliance has one control panel on the open side of the

support frame. The other control panel is located on the opposite
side.

3. Drill the holes and push in the wall plugs so that they are flush
with the wall.

4. Use four screws to fit the reinforcement plate to the inside of the
support frame.

5. Use six screws to fasten the upper support frame to the ceiling.

Fitting the lower support frame without using an

extension (Fig.2)

1. Ensure that the lower support frame is in the correct position.
Note: Position the open side of the lower support frame opposite
the open side of the upper support frame.

2. Slide the lower support frame into the upper support frame and
use 16 screws to secure it at the predefined total height.

Notes

Select the mounting holes in such a way that a maximum
clearance is achieved between the screws. The purpose of this
is to ensure stability.

Leave open at least one mounting hole between the screws.

Fitting the lower support frame using an extension
An extension can be fitted for appliances with a width of 1200/1600
mm.

1. Slide each part of the extension over the outside of the upper
support frame and use 16 screws to fit them to the upper support
frame. (Fig.3a)

2. Ensure that the lower support frame is in the correct position.
Note: Position the open side of the lower support frame opposite
the open side of the upper support frame.

3. Slide the lower support frame up into the extension and use 16
screws to secure it at the established total height. (Fig.3b)

4. Fit two reinforcing brackets. (Fig.4)

Installing the appliance
1. For the circulated-air version (Fig.5) only:

— Insert filters in both sides of the circulated-air module
AA 442 810.

— Slide the circulated-air module into the support frame from
below and hook it in. Use two screws to secure it in place.

2. For a combination with internal remote fan unit AR 400 143

(Fig.6a) only:

— Unscrew the cover plate from the ventilation hood:

Loosen the four screws, remove the cover plate and screw the
four screws in again.

— Slide the remote fan unit into the ventilation hood from above.
Use four screws to secure it in place. Connect the mains cable
and control cable to the control module.

3. For a combination with external remote fan unit AR 4. only.

(Fig.6b):

— Use the network cable to connect the external remote fan unit
and the ventilation hood's control module. The plug must snap
into place.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

— Connect the mains cable to the control unit.
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4. Slide the ventilation hood into the support frame from below and
hook it into the two angle brackets (a). (Fig.7)
Note: Ensure that the mains cable is not trapped.

5. Align the ventilation hood so that it is straight and use seven
screws to secure it to the support frame.

Connecting the appliance to the power supply

Notes

For air extraction mode, a back-pressure flap should be
installed. If a back-pressure flap is not included with the
appliance, one can be ordered from a specialist retailer.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.
Connecting the exhaust air pipe (Fig.8)

Exhaust air pipe, 150 mm diameter (recommended size)
1. Appliance with internal remote fan unit AR 400 143:
Secure the exhaust air pipe directly to the air-pipe connector on
the remote fan unit.
2. Appliance without internal remote fan unit AR 400 143:
— Unscrew the connecting pieces from the cover plate in the
ventilation hood.
— Secure the exhaust air pipe to the connecting piece.
- Eorzw the connecting piece to the cover plate in the ventilation
ood.
3.Connect it to the exhaust air opening.
4. Seal the joints appropriately.

Establishing a connection to the mains
1. Plug the mains plug into the earthed socket.

2.1f a fixed connection is required, follow the instructions in the
Electrical connection section.

Attaching the flue duct

A\ Risk of injury!

Components inside the appliance may have sharp edges. Wear

protective gloves.

1. Remove the protective film from the flue ducts.

2. Place both parts of the upper flue duct on the appliance such that
they fit together. (Fig.9)

3.Push the upper flue duct up and use two screws to secure it at
the top. (Fig.10)

4. Place both parts of the lower flue duct on the appliance such that
they fit together. (Fig.11)

5. Fit the grease filter. (Fig.12)

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.

The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Connection for window contact switch

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has a connection (X17) for a window contact switch.
The adapter module (AA 400 500) must be connected between
the control lead for the window contact switch and the connection
on the extractor hood.

If a window contact switch is connected, the extractor hood's
ventilation system will only work with the window open. The
lighting will work even if the window is closed.

If you switch on the ventilation system with the window closed, the
button for the ventilation setting you have selected will flash and
the ventilation system will not switch on.

If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The button for the ventilation setting you have selected will flash.

The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Networked operation (Fig.13)

Several appliances can be networked together. The light and fan

on each of the appliances are operated synchronously.

Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and

X2 (equal value). The sequence of the networking does not have

any effect. If the enclosed network cables are too short, use a

commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).

Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all

of the network cables: 40 m. During the initial installation, a

qualified electrician must check that the system functions correctly.

If one of the networked appliances fails (power interruption,

network cable disconnected), this leads to the fan function being

blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance

flash.

When changing the configuration, the system must be re-

initialised:

1. Unscrew the cover plate.

2.Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

1. Remove the grease filter.

2. Remove the flue duct.

3. Disconnect the appliance from the power supply.
4. Disconnect the exhaust air ducts.

5.Undo the fastening screws.

6. Remove the appliance.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Contréler I'état de I'appareil aprés I'avoir déballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est .
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir a celle de la table
de cuisson.

L'installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de l'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz brllés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.
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Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélévent I'air de
combustion dans la piece ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systéme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sdr de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménageées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u

7
i

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur competent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque d'incendie !

Les dépobts de graisse dans le filtre & graisse peuvent s'enflammer.
Les distances de sécurité indiquées doivent étre respectées, afin
d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez respecter les
indications relatives a votre appareil de cuisson. Si votre table de
cuisson combine des foyers gaz et électrique, I'écart maximal
s’applique.

Il est permis de monter I'appareil avec un seul coté directement a
c6té d'un meuble haut ou prés d'un mur haut. La distance vers la
paroi ou le meuble haut doit étre d'au moins 50 mm.

Risque d'incendie !

Les dépdts de graisse dans le filtre a graisse peuvent s'enflammer.
Ne jamais travailler avec une flamme nue a proximité de I'appareil
(par ex. flamber). N’installer 'appareil a proximité d’un foyer a
combustibles solides (par ex. bois ou charbon) qu’en présence
d'un couvercle ferme et non amovible. Aucune projection
d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si I'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
sQre.

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.
Risque de choc électrique !
Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du céble d'alimentation.
Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.

Risque d’électrocution !

A tout moment il doit étre possible de séparer I'appareil du réseau
électrique. L'appareil doit étre raccordé impérativement a une
prise de courant de sécurité installée de maniére réglementaire. Si
la prise n'est plus accessible aprés montage ou si un
raccordement en fixe est indispensable, il faut prévoir cété secteur
un dispositif de coupure omnipolaire avec un ecartement des
contacts d'au moins 3 mm. Le raccordement est exclusivement
réservé a un électricien qualifié.

Risque d'asphyxie !

Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de blessure !

Risque de chute lors des travaux sur |'appareil. Utiliser un
escabeau stable.

Risque de blessure !

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des dysfonctionnements.
Ne pas effectuer des modifications sur la construction électrique
ou mécanique.

Consignes générales

Attention !

Dommage de I'appareil

Les surfaces de I'appareil se peuvent facilement se rayer. Lors de
l'installation, évitez de les endommager.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie
pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.

L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a2 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.

Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le
conduit d'air vicié Iégérement incliné vers le bas a partir de
I'appareil (1° de pente)

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un
minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?
@ 120 mm env. 113 cm?

Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.

Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.
Branchement électrique

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.

Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.

Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.

Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.

Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins 3
mm entre les contacts.

Préparer le montage

Attention !

Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des percages.

Vérifier le plafond

Le plafond doit étre plat, horizontal et offrir une portance
suffisante.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sire.

Les vis et chevilles ci-jointes conviennent pour la magonnerie
massive. En présence d’autres matériaux de construction

(p. ex. la plaque de platre, le béton cellulaire, les briques
Poroton), il faut utiliser des moyens de fixation correspondants.

La hotte aspirante pése 90 kg max.

Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenir compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)
Respecter les distances de sécurité. (fig. B)
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Si les instructions d'installation de I'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.

Sécurité transport

Pour le transport, le cadre porteur est fixé avec des vis a tole.
Retirez ces vis a tole avant le montage.

Monter le chassis-support supérieur (fig.1)

1. Avant le montage, définissez la hauteur totale du chéssis-
support.

Remarque : Le chassis-support est réglable en hauteur par
crans de 20 mm.

2.Marquez les positions des 6 vis contre le plafond.
Remarque : Veillez a ce que le chéassis-support se trouve sur la
position correcte. Un bandeau de commande de I'appareil se

situe sur le cété ouvert du chassis-support. L'autre bandeau de
commande se situe sur le c6té opposé.

3.Percez les trous et enfoncez les chevilles a ras de la surface.

4. Montez la t6le de renfort par l'intérieur sur le chassis-support a
l'aide 4 vis.

5.Fixez le chassis-support supérieur contre le plafond a I'aide de 6
vis.

Montez le chassis-support inférieur sans rallonge

(fig.2)

1. Veillez au positionnement correct du chassis-support inférieur.
Remarque : Positionnez le c6té ouvert du chassis-support
inférieur en face du c6té ouvert du chassis-support supérieur.

2.Introduisez le chéassis-support inférieur dans le chassis-support
supérieur et fixez-le avec 16 vis au niveau de la hauteur totale
définie.

Remarques

Choisissez les trous de fixation de sorte a obtenir un écart
maximal entre les vis. Cela influe sur la stabilité.

Laissez au moins un trou de fixation libre entre les vis.

Monter le chassis-support inférieur avec rallonge
Une rallonge peut étre montée pour les appareils d'une largeur de
1200/1600 mm.

1. Poussez la rallonge depuis I'extérieur sur le chassis-support
supérieur et fixez-la a I'aide de 16 vis. (fig.3a)

2. Veillez a ce que le chéassis-support inférieur se trouve sur la
position correcte.
Remarque : Positionnez le cété ouvert du chassis-support
inférieur face au c6té ouvert du chassis-support supérieur.

3.Poussez le chassis-support inférieur dans la rallonge et fixez-le a
la hauteur totale définie a l'aide de 16 vis. (fig.3b)

4. Montez deux cornieres de renfort. (fig.4)

Monter I'appareil
1. Uniquement pour la version a recyclage (fig.5) :

— Insérez le filire des deux c6tés dans le module de recyclage
de l'air AA 442 810.

— Introduisez et accrochez le module de recyclage de I'air par en
dessous dans le chassis-support. Fixez-le avec 2 vis.

2. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé
interne AR 400 143 (fig.6a) :

— Dévissez la téle de recouvrement dans la hotte :
desserrez 4 vis, retirez la tole de recouvrement, revissez 4 vis.

— Introduisez le moteur séparé par en haut dans la hotte. Fixez-
le avec 4 vis. Raccordez le cable secteur et le cable de
commande au module de commande.

3.Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé
externe AR 4.. (fig.6b):

— Raccordez le moteur séparé exterme et le module de
commande de la hotte avec le cable secteur. Les fiches
doivent s'enclencher.

Remarque : les douilles de raccordement X1 et X2 sont
identiques.

— Raccordez le céble secteur au module de commande.

4. Accrochez la hotte par en bas dans les deux corniéres (a) du
chéassis-support. (fig.7)

Remarque : Assurez-vous que le céble secteur n'est pas coincé.

5. Alignez soigneusement la hotte et fixez-la avec 7 vis sur le
chassis-support.

Raccordement de I'appareil

Remarques
En mode Evacuation extérieur, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au préalable
la zone de raccordement.

Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air (fig.8)

Conduit d'évacuation @ 150 mm (taille recommandée)
1. Appareil avec moteur séparé interne AR 400 143 :
Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d'évacuation du moteur sépareé.
2. Appareil sans moteur séparé interne AR 400 143 :
— Dévissez la piéce de connexion de la t6le de recouvrement
dans la hotte.
— Fixez le conduit d'évacuation sur la piéce de connexion.
— Vissez fermement la piece de connexion sur la tole de
recouvrement dans la hotte.
3. Réalisez la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
4. Etanchéifiez les zones de jonction de fagon appropriée.

Réaliser le raccordement électrique
1. Branchez la fiche secteur sur la prise avec terre.

2.Si un raccordement fixe est nécessaire, respectez les consignes
dans le chapitre Raccordement électrique.

Monter le capot de cheminée
A\ Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Porter des gants de protection.

1. Retirez la pellicule protectrice des capots de cheminée.

2. Posez sur |'appareil les deux piéces formant la partie supérieure
du capot de cheminée et emboitez-les ensemble. (fig.9)

3. Poussez le capot de cheminée supérieur vers le haut et fixez-le
a l'aide de 2 vis. (fig.10)

4.Posez sur I'appareil les deux pieces formant la partie inférieure
du capot de cheminée et emboitez-les ensemble. (fig.11)

5. Mettez les filtres a graisse en place. (fig.12)

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante c6té
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Raccord pour le contacteur de fenétre

Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenétre doivent
uniguement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde un raccord X17 pour un contacteur de fenétre.
Vous devez raccorder le module adaptateur AA 400 500 entre le
cable de commande du contacteur de fenétre et le raccord de la
hotte aspirante.

Lorsque le contacteur de fenétre est raccordé, la ventilation de la
hotte aspirante ne fonctionne qu'avec la fenétre ouverte.
L'éclairage fonctionne aussi avec la fenétre fermée.

Si vous allumez la ventilation avec la fenétre fermée, la touche de
la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste
éteinte.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. La
touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur de
fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Utilisation en réseau (fig.13)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniéere
synchrone.
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Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et

X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.

Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable

réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cables réseau : 40 m.

La fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien

qualifié lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du céable

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systéme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le tole de protection.

4.Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
apres l'initialisation.

Démonter I'appareil

1. Retirez le filtre a graisse.

2.Détachez le capot de cheminée.

3. Mettez I'appareil hors tension.

4. Détachez les conduits d'évacuation.

5.Desserrez les vis de sécurité.

6.Enlevez I'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per l'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.
Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare |'apparecchio.
La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo
o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei
locali di installazione di focolari. Nel caso in cui l'aria esausta
debba essere immessa in un camino per fumo o gas di scarico
non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione di un
tecnico specializzato.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).

In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione

sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.

Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro & possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione pu6 affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono installati
punti di cottura a gas ed elettrici insieme, € necessario rispettare la
distanza massima indicata.

L’apparecchio deve essere installato solo su un lato direttamente a
fianco di un armadio alto o una parete. La distanza dalla parete o
da un armadio alto deve essere di almeno 50 mm.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio con
fiamme libere (ad es. fammeggiare). L’installazione
dell’'apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Se I'apparecchio non viene fissato correttamente puo cadere.
Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo
saldo e sicuro.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di scarica elettrica!

Deve essere possibile in qualsiasi momento separare
I'apparecchio dalla rete elettrica. L'apparecchio pud essere
collegato solamente a una presa con messa a terra installata
secondo le istruzioni. Se in seguito al montaggio la spina non
risulta piu accessibile o in caso di allacciamento fisso, occorre
predisporre, al momento dell'installazione, un dispositivo di
separazione universale con una distanza di contatto di almeno

3 mm. L’allacciamento fisso deve essere eseguito esclusivamente
da un tecnico specializzato.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.
Pericolo di lesioni!

Pericolo di cadute durante i lavori sull'apparecchio. Utilizzare una
scala doppia stabile.

Pericolo di lesioni!

Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.
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Indicazioni generali

Attenzione!

Danni all'apparecchio

Le superfici dell’apparecchio sono delicate. Evitare danni durante

l'installazione.

Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il

canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto

all'apparecchio (1° di dislivello).

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

< 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico

| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.

Questo apparecchio € conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’'Unione Europea.

Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.

Possibilmente, collocare la presa con contatto di terra all'interno
del rivestimento del camino.

La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.

Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, & necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con un'apertura di contatto di
almeno 3 mm.

Preparazione del montaggio

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

Controllare il soffitto

Il soffitto deve essere piano, orizzontale e sufficientemente
solido e resistente.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Le viti e i tasselli in dotazione sono progettati per muri massicci
in mattoni. Per altri tipi di costruzioni (ad es. Rigips, calcestruzzo
poroso, mattoni Poroton) € necessario utilizzare elementi di
fissaggio adeguati.
Il peso max. della cappa di aspirazione € pari a 90 kg.
Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)
Osservare le distanze di sicurezza. (fig. B)
Qualora nelle istruzioni di installazione dell'apparecchio di cottura
a gas sia prevista una distanza diversa, osservare sempre la
distanza maggiore.
Protezione per il trasporto

Il telaio di supporto € fissato per il trasporto con le viti per lamiera.
Rimuovere queste viti per lamiera prima del montaggio.

Montaggio del telaio di supporto superiore (fig.1)

1. Prima di procedere al montaggio definire I'altezza complessiva
del telaio di supporto.
Avvertenza: |l telaio di supporto e regolabile in altezza con
intervalli di 20 mm.

2.Contrassegnare le posizioni delle 6 viti sul soffitto.

Avvertenza: Fare attenzione a posizionare correttamente |l
telaio di supporto. Un pannello di comando dell'apparecchio si
trova sul lato aperto del telaio di supporto. Un altro pannello di
comando si trova sul lato opposto.

3. Trapanare i fori e inserire i tasselli a filo.

4. Montare la lamiera di supporto con 4 viti dall'interno sul telaio di
supporto.

5. Fissare il telaio di supporto superiore al soffitto servendosi di
6 viti.
Montare il telaio di supporto inferiore senza
prolunga(fig.2)
1. Fare attenzione a posizionare correttamente il telaio di supporto
inferiore.
Avvertenza: Posizionare il lato aperto del telaio di supporto
inferiore di fronte al lato aperto del telaio di supporto superiore.
2. Spingere il telaio di supporto inferiore in quello superiore e
fissarlo all'altezza totale definita con 16 viti.
Avvertenze

Selezionare i fori di fissaggio in modo tale da raggiungere una
distanza massima tra le viti. Cid € un presupposto
indispensabile per la stabilita.

Lasciare aperto almeno un foro di fissaggio tra le viti.

Montaggio del telaio di supporto inferiore con la
prolunga

Con apparecchi della larghezza di 1200/1600 mm puo essere
montata una prolunga.

1. Spingere la prolunga dall'esterno sopra il telaio di supporto e
montarla sul telaio di supporto servendosi di 16 viti. (fig.3a)

2. Fare attenzione a posizionare correttamente il telaio di supporto
inferiore.
Avvertenza: Posizionare il lato aperto del telaio di supporto
inferiore di fronte al lato aperto del telaio di supporto superiore.

3. Spingere il telaio di supporto inferiore nella prolunga e fissarlo
all'altezza totale definita con 16 viti. (fig.3b)

4. Montare due angoli di supporto. (fig.4)

Montaggio dell’apparecchio

1.Solo per la direzione di ricircolo dell'aria (fig.5):

— inserire il filtro da entrambi i lati nel modulo a ricircolo
AA 442 810.

- Inserire dal basso il modulo a ricircolo nel telaio di supporto e
agganciarlo. Fissare con 2 viti.

2.Solo per la combinazione con modulo ventola interno
AR 400 143 (fig.6a):

— svitare il pannello di copertura nella cappa di aspirazione:
allentare 4 viti, rimuovere il pannello di copertura, serrare
nuovamente 4 viti.

— Inserire il modulo ventola dall'alto nella cappa di aspirazione.
Fissare con 4 viti. Collegare il cavo di rete e i cavi di controllo
sul modulo di comando.

3.Solo per la combinazione con modulo ventola esterno

AR 4.. (fig.6b):

— collegare il modulo ventola esterno e il modulo di controllo
della cappa di aspirazione con il cavo di rete. Le spine devono
scattare in posizione.

Avvertenza: le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.
— Collegare il cavo di rete sul modulo di controllo.
4. Agganciare dal basso la cappa di aspirazione in entrambe le
staffe di supporto(a) sul telaio di supporto. (fig.7)
Avvertenza: Accertarsi che il cavo di rete non si schiacci.

5. Allineare la cappa di aspirazione al telaio di supporto e fissarla
servendosi di 7 viti.

Allacciamento dell'apparecchio

Avvertenze
Nel funzionamento ad aria di scarico deve essere montato un
raccordo alettato. Se con I'apparecchio non é fornito il raccordo
alettato e possibile reperirlo in un negozio specializzato.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.
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Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria (fig.8)

Tubo di scarico @ 150 mm (dimensione consigliata)

1. Apparecchio con modulo ventola interno AR 400 143:
Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell'aria del
modulo ventola.

2. Apparecchio senza modulo ventola interno AR 400 143:

— Svitare I'elemento di collegamento dal pannello di copertura
nella cappa di aspirazione.

— Fissare il tubo di scarico sull'elemento di collegamento.

— Avvitare I'elemento di collegamento sul pannello di copertura
nella cappa di aspirazione.

3.Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

Esecuzione del collegamento elettrico
1. Inserire la spina nella presa con contatto di terra.

2.In caso di allacciamento fisso, prestare attenzione alle
avvertenze contenute nel capitolo Allacciamento elettrico.

Montare il rivestimento del camino
/\ Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

1. Rimuovere la pellicola protettiva dai rivestimenti del camino.

2. Posizionare entrambe le parti del rivestimento del camino
superiore sull’apparecchio e congiungerle. (fig.9)

3. Spingere verso l'alto il rivestimento superiore del camino e
fissarlo con 2 viti. (fig.10)

4.Posizionare entrambe le parti del rivestimento del camino
inferiore sull’apparecchio e congiungerle. (fig.11)

5. Inserire il filtro per grassi. (fig.12)

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola ¢ attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione
3.

Collegamento per interruttore a contatto

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore
a contatto. Tra il conduttore di comando dell'interruttore a contatto
e il collegamento sulla cappa di aspirazione € necessario collegare
il modulo dell'adattatore AA 400 500.

Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della
cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta.
L'illuminazione funzione anche con la finestra chiusa.

Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto
del livello ventola selezionato lampeggia e il sistema di
aspirazione resta spento.

Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
I'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. |l
tasto del livello ventola selezionato lampeggia.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Funzionamento collegato (fig.13)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la
ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di
collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del
collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di
rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in
commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di
tutti i cavi di rete: 40 m. |l funzionamento dell'impianto deve essere
verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare |l
cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione
dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, l'impianto deve essere
inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Rimuovere il filtro per grassi.

2. Staccare il rivestimento del camino.

3. Scollegare I'apparecchio dalla rete elettrica.
4. Staccare i condotti dell'aria di scarico.

5. Svitare le viti di sicurezza.

6. Rimuovere I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval
van transportschade.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met
de breedte van het kooktoestel.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke
voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden
genomen.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
De afvoerlucht mag niet worden weggeleid via een rook- of
afvoergasschoorsteen die in gebruik is, noch via een schacht die
dient voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen. Moet de
afvoerlucht naar een rook- of afvoergasschoorsteen worden geleid
die niet in gebruik is, dan dient hiervoor toestemming te worden
verkregen van een vakbekwame schoorsteenveger.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.
In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Brandgevaar!

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. De
voorgeschreven veiligheidsafstanden dienen te worden
aangehouden om warmteophoping te voorkomen. Neem de
instructies van uw kooktoestel in acht. Wanneer gas- en
elektrische kooktoestellen samen worden gebruikt, geldt de
grootst aangegeven afstand.

Het apparaat mag slechts met één zijde direct naast een kast of
tegen een wand worden geinstalleerd. De afstand tot de muur of
de kast moet minstens 50 mm bedragen.

Brandgevaar!

De vetafzettingen in het veffilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open vlam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron voor
vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer er een
afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is. Er mogen
geen vonken wegspringen.

Risico van letsel!
Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Is het toestel niet naar behoren bevestigd, dan kan het naar
beneden vallen. Alle bevestigingsschroeven moeten vast en
veilig worden gemonteerd.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het

apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Risico van een elektrische schok!

Op elk gewenst moment moet het apparaat van de stroom kunnen
worden afgesloten. Het apparaat mag alleen op een geaarde
contactdoos worden aangesloten die volgens de voorschriften is
geinstalleerd. Wanneer de stekker na het inbouwen niet meer
bereikbaar is of indien een vaste aansluiting is vereist, moet de
installatie worden voorzien van een stroomonderbreker met een
contactopening van minstens 3 mm. De vaste aansluiting mag
alleen door een elektricien worden aangelegd.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Risico van letsel!

Risico van vallen tijdens het werk aan het apparaat. Stabiele
ladders gebruiken.

Risico van letsel!

Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn
gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen wijzigingen
aan de elektrische of mechanische opbouw aanbrengen.

Algemene aanwijzingen

Attentie!

Schade aan het apparaat

De oppervlakken van het apparaat zijn gevoelig. Voorkom

beschadiging tijdens de installatie.

Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing

staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het aan te
sluiten op een korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot
mogelijke diameter.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt de optimale

luchtafvoercapaciteit niet behaald en is het ventilatiegeluid
harder.

De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.

Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop.
Luchtafvoerkanaal vanuit het apparaat licht hellend installeren
(1° verloop).

Ronde buizen

Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.

Vlakke buizen

De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.

Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.

Het geaarde stopcontact zo mogelijk in het
schoorsteenafschermstuk aanbrengen.

Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.

Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
zijn.

Voorbereiden van de montage

Attentie!

Zorg ervoor dat zich in het gebied van de openingen geen stroom-
, gas- of waterleidingen bevinden.

Plafond controleren

Het plafond moet vlak en horizontaal zijn en voldoende
draagvermogen hebben.

De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen moeten goed vastzitten.

De bijgevoegde schroeven en pluggen zijn geschikt voor
massieve muren. Voor andere constructies (bijv. gipsplaat,
poreus beton, poroton-stenen) moeten bevestigingsmiddelen
worden gebruikt die daarvoor geschikt zijn.

Het max. gewicht van de afzuigkap bedraagt 90 kg.

Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
Afmetingen van het apparaat in acht nemen. (Afb. A)
Veiligheidsafstanden in acht nemen. (Afb. B)
Wanneer er in de installatie-instructies van het gaskookapparaat
een afwijkende afstand staat, altijd de grootste afstand in acht
nemen.
Transportbeveiliging

Het draagframe is voor het transport vastgezet met
plaatschroeven. Verwijder deze plaatschroeven voor de montage.

Bovenste draagframe monteren (Afb.1)

1. Voor de montage de totale hoogte van het draagframe bepalen.
Aanwijzing: De hoogte van het draagframe is instelbaar in
stappen van 20 mm.

2. Teken de posities voor de 6 schroeven af op het plafond.
Aanwijzing: Let op de juiste positie van het draagframe. Eén
bedieningspaneel van het apparaat bevindt zich aan de open
kant van het draagframe. Het andere bedieningspaneel bevindt
zich aan de kant hier tegenover.

3.Gaten boren en de pluggen er geheel indrukken.

4. Steunplaat met 4 schroeven van binnen aan het draagframe
monteren.

5. Het bovenste draagframe met 6 schroeven aan het plafond
bevestigen.
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Onderste draagframe zonder verlenging monteren
(Afb.2)

1. Let op de juiste positie van het onderste draagframe.

Aanwijzing: De open kant van het onderste draagframe
tegenover de open kant van het bovenste draagframe
positioneren.

2. Onderste draagframe in het bovenste draagframe schuiven enin
de vastgelegde totale hoogte met 16 schroeven bevestigen.
Aanwijzingen
De bevestigingsgaten zo kiezen dat er een maximale afstand
tussen de schroeven zit. Dit met het oog op de stabiliteit.
Tussen de schroeven minstens één bevestigingsgat open laten.

Onderste draagframe met verlenging monteren
Bij 1200/1600 mm brede apparaten kan een verlenging worden
gemonteerd.

1. Verlenging van buiten over het bovenste draagframe schuiven en
met 16 schroeven aan het bovenste draagframe monteren.
(Afb.3a)

2. Let op de juiste positie van het onderste draagframe.
Aanwijzing: De open kant van het onderste draagframe

tegenover de open kant van het bovenste draagframe
positioneren.

3.0Onderste draagframe in de verlenging schuiven en met
16 schroeven bevestigen in de vastgelegde totale hoogte.
(Afb.3b)

4. Twee steunhoeken monteren. (Afb.4)

Apparaat monteren

1. Alleen voor uitvoeringen met luchtcirculatie (Afb.5):

— filter aan beide kanten in de luchtcirculatiemodule AA 442 810
plaatsen.

— Luchtcirculatiemodule van onderen in het draagframe
schuiven en inbrengen. Met 2 schroeven bevestigen.

2. Alleen voor combinatie met interne ventilatiemodule

AR 400 143 (Afb.6a):

— Afdekplaat in de afzuigkap losschroeven:

4 schroeven losdraaien, afdekplaat afnemen, 4 schroeven
weer vastdraaien.

— Ventilatormodule van bovenaf in de afzuigkap schuiven. Met
4 schroeven bevestigen.Aansluitsnoer en hoofdkabel
aansluiten op de regelmodule.

3. Alleen voor de combinatie met externe ventilatormodule

AR 4. (Afb.6b):

— Externe ventilatormodule en regelmodule van de afzuigkap
verbinden met het aansluitsnoer. De stekkers dienen te
vergrendelen.

Aanwijzing: de aansluitingen X1 en X2 zijn identiek.

— Aansluitsnoer aansluiten op de regelmodule.

4. Afzuigkap van onderaf in de beide bevestigingshoeken (a) van
het draagframe hangen. (Afb.7)

Aanwijzing: Zorg ervoor dat het netsnoer niet ingeklemd wordt.

5. Afzuigkap recht uitlijnen en met 7 schroeven aan het draagframe
bevestigen.

Apparaat aansluiten
Aanwijzingen
Voor de afvoerlucht dient een stuwklep te worden ingebouwd. Is

er geen stuwklep bij het apparaat gevoegd, dan kan deze
verkregen worden bij speciaalzaken.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Bij gebruik van een aluminium buis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.
Afvoerluchtverbinding maken (Afb.8)

Luchtafvoerbuis @ 150 mm (aanbevolen diameter)

1. Apparaat met ingebouwde ventilatormodule AR 400 143:
Afvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk van de
ventilatormodule bevestigen.

2. Apparaat of ingebouwde ventilatormodule AR 400 143:
— Aansluitstuk van de afdekplaat in de afzuigkap losschroeven.
— Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen.

- Aansluitstuk aan de afdekplaat in de afzuigkap vastschroeven.

3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
4. Verbindingspunten goed afdichten.

Stroom aansluiten
1. Netstekker in het geaarde stopcontact steken.

2.1s een vaste aansluiting noodzakelijk, volg dan de aanwijzingen
in het hoofdstuk Elektrische aansluiting op.

Schoorsteenafscherming monteren
A\ Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

1. Beschermfolie van de schoorsteenafschermstukken trekken.

2.Beide delen van het bovenste schoorsteenafschermstuk op het
apparaat plaatsen en in elkaar schuiven. (Afb.9)

3. Bovenste schoorsteenafschermstuk naar boven schuiven en met
2 schroeven bevestigen. (Afb.10)

4.Beide delen van het onderste schoorsteenafschermstuk op het
apparaat plaatsen en in elkaar schuiven. (Afb.11)

5. Vetfilter inbrengen (Afb.12)

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16
(potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten,
zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer
de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventilator is
uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Aansluiting voor raamcontactschakelaar

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
raamcontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door een
gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van de
landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een
raamcontactschakelaar. Tussen de besturingsleiding van de
raamcontactschakelaar en de aansluiting van de afzuigkap dient u
adaptermodule AA 400 500 aan te sluiten.

Is er een raamcontactschakelaar aangesloten, dan functioneert de
ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De
verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan
knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de
ventilatie uitgeschakeld.

Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt
het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de
gekozen ventilatiestand knippert.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
venstercontactschakelaar moet door een erkend
schoorsteenveger worden beoordeeld.

Gebruik binnen een netwerk (Afb.13)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.
Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon
geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel
verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met
elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te
kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel
(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle
netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de
eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te
worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling
van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het
hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat
knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te
worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2.reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.
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Apparaat demonteren

1. Vetfilter afnemen.

2. Schoorsteenafschermstuk losmaken.
3. Apparaat stroomloos maken.

4. Afvoerleidingen losmaken.
5.Borgschroeven losdraaien.

6. Apparaat verwijderen.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Comprobar el aparato al sacarlo de su embalaje. El aparato no
debe conectarse en caso de haber sufrido dafios durante el
transporte.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

La anchura de la campana extractora debe corresponder por lo
menos a la anchura de la zona de coccién.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vélidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

Para la desviacion de la salida del aire se han de seguir las
disposiciones oficiales (ej. normativas de edificacién del pais).

iPeligro de muerte!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones. La salida de aire no debe transmitirse ni
a una chimenea de humos o gases de escape en servicio ni a un
hueco que sirva como ventilacion de los recintos de instalacién de
equipos calefactores. Si la salida de aire se va a evacuar en una
chimenea de humos o gases de escape que no esta en servicio,
serd necesario contar previamente con la aprobacion
correspondiente del técnico competente de la zona.

iPeligro mortal!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacidn y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacién se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire
suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u

7T

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filiro de grasas pueden prenderse. Hay
que respetar las distancias de seguridad prescritas para evitar una
condensacion del calor. Se deben tener en cuenta las
indicaciones del recipiente de coccidn. Si se utilizan
conjuntamente zonas de coccion de gas y eléctricas, rige la
distancia indicada méas grande.

Solo un lado del aparato debe instalarse directamente junto al
armario o pared. La distancia respecto a la pared o al armario en
alto debe ser por lo menos de 50 mm.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Nunca trabaje con una llama directa cerca del aparato (p. €;.,
flambear). Instalar el aparato cerca de un equipo calefactor para
combustibles sdlidos (p. e]., madera o carbdn) solo si se dispone
de una cubierta cerrada no desmontable. No deben saltar chispas.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

Si el aparato no est4 fijado correctamente, puede caerse. Todos
los elementos de fijacién deben montarse debidamente.

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan
2 personas. Utilizar unicamente los medios auxiliares
apropiados.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El

cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

iPeligro de descarga eléctrica!

Debe ser posible desenchufar el aparato de la red eléctrica en
cualquier momento. El aparato solo podra conectarse a una toma
de corriente de instalacion reglamentaria y provista de toma a
tierra. Si una vez realizado el montaje del aparato, el enchufe no
estéd suficientemente cerca o se necesita una conexion fija, la
instalacion debe contar con un dispositivo de separacion
omnipolar con una distancia de contacto minima de 3 mm.
Encomendar la ejecucidn de la conexion fija exclusivamente a
personal electrotécnico.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

iPeligro de lesiones!

Peligro de caida al realizar trabajos en el aparato. Utilizar una
escalera plegable que sea segura.

iPeligro de lesiones!

La realizacién de modificaciones en la estructura eléctrica o
mecanica resulta peligrosa y puede provocar un funcionamiento
erréneo. No realizar modificaciones en la estructura eléctrica ni
mecanica.

Consejos y advertencias generales

jAtencion!

Danos en el aparato

Las superficies del aparato son sensibles. Evitar dafios durante la
instalacion.

Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al segmento de conductos.

El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto, que tenga un diametro lo mas
grande posible.

-22 -



Mediante conductos de salida de aire largos y rugosos, con
muchos codos o con un diametro inferior a 150 mm, no se
consigue la capacidad de aspiracion dptima y los ruidos del
ventilador seran mayores.

Los tubos o las mangueras para el tendido del conducto de
salida del aire deben estar fabricados con material ignifugo.

Peligro de dafios por recirculacion del vapor condensado. Instalar
el canal de salida de aire del aparato ligeramente inclinado hacia
abajo (1° de desnivel).

Conductos cilindricos

Se recomienda un diametro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.

Conductos planos

La seccién interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.

150 mm @; aprox. 177 cm?

120 mm @; aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los didametros del conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica

Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.

Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.

Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo con la normativa.

En la medida de lo posible, colocar la toma de corriente con toma
a tierra dentro del revestimiento de la chimenea.

La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.

Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. ej., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparativos para el montaje

jAtencion!

Asegurarse de que no haya cables eléctricos o tuberias de gas o
agua en el area donde se va a taladrar.

Revisar el techo

El techo debe ser plano, horizontal y tener suficiente capacidad
de carga.

La profundidad de los taladros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.

Los tornillos y tacos suministrados son apropiados para
mamposteria sélida. Para otro tipo de construcciones

(p. €j., placas de yeso, hormigén celular, ladrillos Poroton)
se deberan utilizar medios de fijaciéon apropiados.

El peso maximo de la campana extractora es de 90 kg.

Medidas del aparato y distancias de seguridad

Tener en cuenta las medidas del aparato. (Fig. A)

Tener en cuenta las distancias de seguridad. (Fig. B)
Si las instrucciones de instalacion de la estufa de gas establecen
una distancia distinta, debera tenerse en cuenta la distancia
mayor.
Seguro de transporte

Para el transporte, el bastidor de soporte esta fijado con tornillos
para chapa. Retirar estos tornillos para chapa antes del montaje.

Montaje del bastidor de soporte superior (Fig.1)

1. Antes del montaje, determinar la altura total del bastidor de
soporte.

Nota: El bastidor de soporte es regulable en altura en intervalos
de 20 mm.

2. Dibujar las posiciones para los 6 tornillos en la tapa.
Nota: Cerciorarse de la posicion correcta del bastidor de
soporte. Uno de los paneles de mando del aparato se encuentra

en el lado abierto del bastidor de soporte. El otro panel de mando
se encuentra en el lado opuesto.

3.Taladrar los agujeros e introducir los tacos a presidn hasta que
queden a ras.

4. Montar la chapa de refuerzo con 4 tornillos desde el interior en el
bastidor de soporte.
5. Sujetar el bastidor de soporte superior con 6 tornillos a la tapa.

Montar el bastidor de soporte inferior sin
prolongacion (Fig.2)
1. Cerciorarse de la posicién correcta del bastidor de soporte
inferior.
Nota: Colocar el lado abierto del bastidor de soporte inferior
frente al lado abierto del bastidor de soporte superior.
2.Insertar el bastidor de soporte inferior en el bastidor de soporte
superior y sujetarlo con 16 tornillos en la altura total establecida.
Notas

Elegir los agujeros de sujecion para lograr la distancia maxima
entre los tornillos. Con ello se consigue estabilidad.

Dejar como minimo un agujero de sujecion libre entre los
tornillos.

Montaje del bastidor de soporte inferior con la
prolongacion

Si el aparato tiene una anchura de 1200/1600 mm, puede
montarse una prolongacién.

1. Desplazar la prolongacion por el exterior sobre el bastidor de
montaje superior y montarlo con 16 tornillos en el bastidor de
soporte superior. (Fig.3a)

2. Cerciorarse de la posicion correcta del bastidor de soporte
inferior.
Nota: Colocar el lado abierto del bastidor de soporte inferior
frente al lado abierto del bastidor de soporte superior.

3. Introducir el bastidor de soporte inferior en la prolongacion y
sujetar a la altura total establecida con 16 tornillos. (Fig.3b)

4. Montar dos escuadras de sujecion. (Fig.4)

Montaje del aparato

1.Solo para la version de recirculacion de aire (Fig.5).

— Colocar filtro en los dos lados del mdédulo de recirculacion de
aire AA 442 810.

— Introducir y enganchar el médulo de recirculacién de aire
desde abajo en el bastidor de soporte. Sujetar con 2 tornillos.

2.Solo en combinaciéon con un médulo del ventilador interno
AR 400 143 (Fig.6a).

— Desatornillar la chapa protectora en la campana extractora:
desatornillar los 4 tornillos, retirar la chapa protectora,
atornillar de nuevo los 4 tornillos.

— Introducir el médulo del ventilador desde arriba en la campana
extractora. Sujetar con 4 tornillos. Conectar el cable de red y
el cable de control al médulo de control.

3.Solo en combinacion con el médulo del ventilador externo

AR 4. (Fig.6b).

— Conectar el moédulo del ventilador externo y el mdédulo de
control de la campana extractora con el cable de red. Los
enchufes deben encajar.

Nota: Los manguitos de conexién X1 y X2 son idénticos.
— Conectar el cable de red al médulo de control.
4. Enganchar la campana extractora desde abajo en las dos
escuadras de fijacion (a) con el bastidor de soporte. (Fig.7)
Nota: Cerciorarse de que el cable de red no queda aprisionado.

5. Enderezar la campana extractora y sujetarla con 7 tornillos en el
bastidor de soporte.

Conexion del aparato

Notas

En caso de evacuacion exterior de aire, se debe montar una
valvula antirretorno. Si no se incluye una valvula antirretorno en
el aparato, esta se puede adquirir en un comercio especializado.

Si la salida de aire se evacua a través la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.
Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.
Conexion de la salida de aire (Fig.8)
Diametro del tubo de salida de aire 150 mm (tamafo
recomendado)

1. Aparato con moédulo del ventilador interno AR 400 143.
Sujetar el tubo de salida de aire directamente en la tubuladura de
aire del médulo del ventilador.

2. Aparato sin modulo del ventilador interno AR 400 143.

— Desatornillar el racor de empalme de la chapa protectora en la
campana extractora.

— Sujetar el tubo de salida de aire en el racor de empalme.
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— Atornillar el racor de empalme de la chapa protectora en la
campana extractora.

3. Establecer la conexidn con la abertura de salida de aire.
4. Obturar convenientemente los puntos de unién.

Montaje de la toma de corriente
1.Insertar el enchufe en la toma de corriente con toma a tierra.

2.En caso de requerirse una conexion fija, tener en cuenta los
consejos y advertencias del capitulo Conexidn eléctrica.

Montar el revestimiento de la campana

A\ iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.

Usar guantes protectores.

1. Retirar la lamina protectora de los revestimientos de la
chimenea.

2. Colocar las dos partes del revestimiento superior de la chimenea
sobre el aparato y acoplarlas. (Fig.9)

3. Desplazar el revestimiento superior de la chimenea hacia arriba
y sujetarlo con 2 tornillos. (Fig.10)

4. Colocar ambas partes del revestimiento inferior de la chimenea
sobre el aparato y acoplarlas. (Fig.11)

5. Montar el filtro antigrasa. (Fig.12)

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.
El aparato dispone de una salida de conexidn adicional X16
(contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como,
por ejemplo, un equipo de ventilacidn existente. El contacto se
cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador esta
desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexién maxima 30 V/1 A (CA/CC). La senal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Conexion para un interruptor de contacto de la
ventana

Los trabajos en la conexién para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexién X17 para un interruptor de
contacto de la ventana. EI médulo adaptador AA 400 500 debe
conectarse entre el conducto piloto del interruptor de contacto de
la ventana y la conexidn a la campana extractora.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana esta conectado, la
ventilacién de la campana extractora funciona Unicamente con la
ventana abierta. La iluminacion funciona también con la ventana
cerrada.

Si se conecta la ventilacidn con la ventana cerrada, parpadea la
tecla del nivel de ventilacién seleccionado y la ventilacion
permanece desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacion, el
aparato desconecta la ventilacién en un intervalo de 5 s. La tecla
del nivel de ventilacion seleccionado parpadea.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Funcionamiento conectado (Fig.13)

Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores

de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexidén

X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexién no influye. Si los

cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un

cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de

todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe

comprobar la funcionalidad de la instalacién en la primera

instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcién de la tension,

separacion del cable de red), se bloqueara el funcionamiento del

ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato

parpadean.

Si se modifica la configuracién, se debera reiniciar la instalacion:

1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar
la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacion tras el reinicio.

Desmontaje del aparato

1. Retirar el filtro antigrasa.

2. Aflojar el revestimiento de la chimenea.
3. Desconectar el aparato de la corriente.
4. Aflojar los conductos de aire de salida.
5. Aflojar los tornillos de seguridad.

6. Sacar el aparato.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

Examine o aparelho depois de o desembalar. Se forem
detectados danos de transporte, ndo ligue o aparelho.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrugbes de montagem, pode ser garantida a seguranga durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

A largura do exaustor tem de, no minimo, corresponder a largura
da placa de cozinhar.

Na sua instalacdo tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais
relativamente a extragéo do ar evacuado (p. ex., regulamentos de
constru¢cdo municipais).

Perigo de morte!

Os gases de combustédo aspirados podem levar a intoxicagdo. O
ar evacuado nao pode ser encaminhado por uma chaminé de
exaustao de fumos ou de gases queimados em funcionamento,
nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagdo de locais com
lareiras instaladas. Caso o ar evacuado tenha de ser
encaminhado por uma chaminé de exaustdo de fumos ou de
gases queimados que ndo esteja em funcionamento, é necessaria
uma autorizagdo da entidade supervisora da instalagéo dos
aparelhos de queima.

Perigo de vida!
Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicacao.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustao em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p-ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor estd ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases tdxicos da chaminé ou da conduta de extragédo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagao.

Por isso, tem que existir sempre a reposigéo de ar fresco
suficiente no local da instalagao.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s por si, ndo garante a
manutenc¢éo do valor limite.

O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressdo negativa
no local da instalagdo do fogdo nao ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que nao
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligacdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagéo de ar
suficiente para a combustéo.
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacio da ventilacdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilagéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagao.

Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. E necessario
manter as distancias de seguranga indicadas para evitar uma
acumulacéo de calor. Observe as especificacoes sobre a sua
placa de cozinhar. No caso de utilizacdo simultdnea de bicos
elétricos e a gas, aplica-se a maior distancia indicada.

O aparelho pode ser instalado apenas com uma das faces
diretamente junto a um armario superior ou a uma parede. A
distancia minima em relagéo a parede ou a um armario superior
deve ser, no minimo, de 50 mm.

Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. Nunca trabalhe
com uma chama aberta perto do aparelho (p. ex. flambear).
Instalar o aparelho perto de um fogéo para combustiveis sélidos
(p.ex. madeira ou carvao), somente se existir no local uma
cobertura fechada e néo retiravel. Ndo pode haver fagulhas a
voar.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. Use luvas de protecéao.

O aparelho pode cair se néo estiver corretamente fixado. Todos
os elementos de fixagdo tém de ser montados de forma fixa e
segura.

O aparelho é pesado. S&o necessarias 2 pessoas para
transportar o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares
apropriados.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

O cabo de ligagao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalacéo.

Perigo de choque elétrico!

Deve existir a possibilidade de desligar o aparelho da rede elétrica
em qualquer altura. O aparelho deve ser ligado apenas a uma
tomada de contacto de seguranga instalada em conformidade
com as normas. Se a ficha, depois da instalagdo do aparelho ou
em caso de necessidade de se efetuar uma ligacéo fixa, deixar de
estar acessivel, tem que existir na instalagdo um dispositivo de
corte multipolar com uma abertura de contactos de, pelo menos,
3mm. A ligagéo fixa sé pode ser efetuada por um eletricista
credenciado.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem € perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.
Perigo de ferimentos!

Perigo de queda durante a realizacédo de trabalhos no aparelho.
Utilizar uma escada de méo estavel.

Perigo de ferimentos!

Quaisquer modificagbes na instalagéo elétrica ou mecanica séo
perigosas e podem provocar falhas de funcionamento. Nao
efetuar modificagdes na instalagéo elétrica ou mecéanica.

Indicacdes gerais

Atencao!

Danificacao do aparelho

As superficies do aparelho séo sensiveis. Evitar danos durante a
instalagéo.

Tubagem de extracao

Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagodes que resultem do percurso do tubo.

O aparelho atinge a sua poténcia otimizada quando o tubo de
extragdo € curto e rectilineo e com um didmetro de grande
dimenséo.

A utilizacdo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro de tubos inferior a 150 mm provoca uma
diminuicdo da poténcia de ventilagdo otimizada e o aumento de
ruidos.

Os tubos ou as mangueiras para colocagao da tubagem de
extracdo ndo podem ser de material inflamavel.

Perigo de danificagédo devido ao retorno de condensacéo. Instalar
a conduta de ar com ligeira queda a partir do equipamento

(12 inclinacéo).

Tubos circulares

Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.

Canais planos

O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.

@ 150 mm aprox. 177 cm?

@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Caso os didmetros de tubos sejam diferentes devem ser
aplicadas tiras de vedagéo.

Ligacao eléctrica

Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa

de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagées UE sobre supresséo
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.

Monte a tomada com contacto de seguranca, se possivel, no
interior do painel decorativo da chaminé.

A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente préprio.

Se a tomada com ligagéo a terra ndo ficar acessivel apds a
instalagdo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparacao da montagem
Atencao!
Certifique-se de que néo existem cabos elétricos, tubos de gas ou
de agua na zona dos furos.
Verificar o teto
O teto tem de ser liso, horizontal e suficientemente resistente.

A profundidade dos furos tem que corresponder ao
comprimento dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagédo
segura.

Os parafusos e as buchas anexos sdo adequados para paredes
macicas de alvenaria. Para outras construgoes de paredes

(p. ex. placas de gesso para remodelacoes de interiores, betdo
poroso, tijolos de barro poroso para remodelagdes de
interiores), utilizar o material de fixagdo correspondente.

O peso maximo do exaustor é de 90 kg.

Medidas do aparelho e distancias de seguranca

Respeite as medidas do aparelho. (Fig. A)

Respeite as distancias de segurancga. (Fig. B)
Caso as instrugdes de instalagdo do fogdo a gas indiquem uma
distancia diferente, considere sempre a distancia maior.
Protecédo de transporte

A estrutura de apoio esta fixada para fins de transporte com
parafusos para chapa. Remova os parafusos para chapa antes da
montagem

Montar a estrutura de apoio superior (Fig.1)

1. Antes de proceder a montagem, verifique a altura total da
estrutura de apoio.

Nota: A estrutura de apoio € ajustavel em altura em intervalos de
20 mm.

2. Assinale as posicoes dos 6 parafusos no teto.
Nota: Tenha em atencéo a posigéo correta da estrutura de
apoio. Um painel de comandos do aparelho encontra-se no lado

aberto da estrutura de apoio. O outro painel de comandos
encontra-se no lado oposto.

3.Faca furos e pressione as buchas de forma rematada.

4. Monte a chapa de reforco na estrutura de apoio pelo lado de
dentro, utilizando 4 parafusos.

5. Fixe a estrutura de apoio superior ao teto com 6 parafusos.
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Montar a estrutura de apoio inferior sem

prolongamento (Fig.2)

1. Tenha em atengédo a posicao correta da estrutura de apoio
inferior.
Nota: Posicione o lado aberto da estrutura de apoio inferior em
frente ao lado aberto da estrutura de apoio superior.

2. Insira a estrutura de apoio inferior na estrutura de apoio superior
e fixe na altura determinada com 16 parafusos.

Notas

Selecione os furos de fixacdo de forma que seja alcangada uma
distancia maxima entre os parafusos. Isto destina-se a garantir
estabilidade.

Deixe pelo menos um furo de fixacao livre entre os parafusos.

Montar a estrutura de apoio inferior com
prolongamento

Nos aparelhos de 1200/1600 mm de largura, pode ser montado
um prolongamento.

1. Faca deslizar o prolongamento sobre a estrutura de apoio
superior, pelo lado de fora, e monte-o na estrutura de apoio
superior com 16 parafusos. (Fig.3a)

2.Tenha em atencéo a posicéo correta da estrutura de apoio
inferior.
Nota: Posicione o lado aberto da estrutura de apoio inferior em
frente ao lado aberto da estrutura de apoio superior.

3.Insira a estrutura de apoio inferior no prolongamento e fixe-a a
altura total definida com 16 parafusos. (Fig.3b)

4. Monte dois angulos de reforgo. (Fig.4)

Montar o aparelho

1. Apenas para versao de recirculacao do ar (Fig.5):

— Coloque filtros no médulo de recirculacdo do ar AA 442 810,
de ambos os lados.

- Insira e engate o médulo de recirculagéo do ar na estrutura de
apoio, a partir da parte de baixo. Fixe com 2 parafusos.

2. Apenas para combinacdao com moédulo do ventilador
interno AR 400 143 (Fig.6a):

— Desaperte a chapa de protegéo no exaustor:
Solte 4 parafusos, remova a chapa de protecao, aparafuse
novamente 4 parafusos.

— Insira 0 mddulo do ventilador no exaustor, pelo lado de cima.
Fixe com 4 parafusos. Ligue o cabo de alimentagéo e o cabo
de comando ao mdédulo de comando.

3. Apenas para combina¢do com moédulo do ventilador
externo AR 4. (Fig.6b):

— Ligue o médulo do ventilador externo e o médulo de comando
do exaustor com o cabo de rede. As fichas tém de encaixar
firmemente.

Nota: As fichas de ligagdo X1 e X2 sao idénticas.
— Ligue o cabo de alimentagéo ao médulo de comando.
4. Encaixe o exaustor, pelo lado de baixo, em ambos os angulos
de suporte (a) na estrutura de apoio. (Fig.7)
Nota: Certifique-se de que o cabo de alimentagéo néo fica
entalado.
5. Nivele o exaustor e fixe com 7 parafusos na estrutura de apoio.

Ligar o aparelho

Notas

Para o modo de funcionamento em recirculagéo de ar, deve ser
montada uma tampa de refluxo. Se o aparelho néo for fornecido
com tampa de refluxo, podera adquiri-la através do comércio
especializado.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescépica.

Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a area de
ligacéo.
Criar a ligacao de exaustao de ar (Fig.8)

Tubo de exaustao @ 150 mm (tamanho recomendado)

1. Aparelho com um moédulo do ventilador interno AR 400 143:
Fixe o tubo de exaustdo diretamente no bocal do ar do médulo
do ventilador.

2. Aparelho sem médulo do ventilador interno AR 400 143:

— Desaperte os elementos de ligacdo da chapa de protecdo no
exaustor.

— Fixe o tubo de exaustdo ao elemento de ligagcéo.

— Aperte os elementos de ligagdo na chapa de prote¢éo no
exaustor.

3. Estabeleca a ligacdo a saida de exaustao.
4. Vede convenientemente os pontos de ligagao.

Efetuar a ligacao elétrica
1. Ligue a ficha a tomada de ligagao a terra isolada.

2. Caso seja necessaria uma ligacéo fixa, respeite as indicagdes no
capitulo Ligagéo elétrica.

Montagem do painel decorativo da chaminé

A\ Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

Use luvas de protecao.

1. Retire a pelicula de protecdo dos painéis decorativos da
chaminé.

2. Coloque ambas as partes do painel decorativo superior da
chaminé sobre o aparelho e una-as. (Fig.9)

3. Faca deslizar o painel decorativo superior da chaminé para cima
e fixe-o com 2 parafusos. (Fig.10)

4. Coloque ambas as partes do painel decorativo inferior da
chaminé sobre o aparelho e una-as. (Fig.11)

5. Coloque o filtro de gordura. (Fig.12)

Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional sé podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposigcdes e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutacéo adicional X16
(contacto sem potencial) para a ligacdo de outros aparelhos como,
por exemplo, um sistema de ventilagdo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecédo 3.

Ligacao para interruptor de contacto para janela

Os trabalhos na ligagédo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposicdes e as normas especificas do pais.

O aparelho possui uma ligacdo X17 para um interruptor de
contacto para janela. Entre o cabo de comando do interruptor de
contacto para janela e a ligagdo ao exaustor, necessita de
conectar o mdédulo adaptador AA 400 500.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagdo
do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminagéo
funciona também com a janela fechada.

Se ligar a ventilagdo com a janela fechada, a tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca e a ventilagdo permanece desligada.
Se fechar a janela com a ventilagéo ligada, o aparelho desliga a
ventilagdo num espago de 5 segundos. A tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca.

Toda a interligacdo da ventilagdo em conjugagéo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista de chaminés.

Funcionamento em rede (Fig.13)

Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os

ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma

sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligagcdo X1 e X2

(equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede nao tem qualquer

influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado

curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado (min. Cat5,

blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos

os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser

verificado na primeira instalagéo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupgéo de tensao, separacao do

cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador

de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuragéo for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protecéao.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protecgéo.

4.0 funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializagéo.
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Desmontar o aparelho

1. Retire o filtro de gordura.

2. Solte o painel decorativo da chaminé.
3. Desligar o aparelho da corrente.

4. Soltar os tubos de exaustéao.

5. Solte os parafusos de retengéo.

6. Retirar o aparelho.

A ZNMAVTIKEG UTTOBEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TIPOCEKTIKA QUTEG TIG 0dnyieg. MoOvo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE T GUOKEUN Ciyoupa kan 6woTd. QUAGETE TIG 0dnyieg
XPNONG KAl GUVOPUOAOYNONG VI HIX OpyOTEPN XPNON 1) YIX TOV
ETIOPEVO IDIOKTITN.

MeT& TNV 0paipean omio Tn ouckeuooia, eEAEYETe T OUOKEUN. 3€
epInTwon {NUIGG KOTA TN HETXPOPX PNV TNV GUVOECETE.

Movo Pe T OwOoTr EYKATROTOON CUNPWVA HE TIG 0dnyieg
TomoBETNONG eEXOPANLETAI N ACPEAEIR KATA TN Xpron. O
EYKATAOTATNG €ivail uTteUBUVOC yIx TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTIOBETNONG.

To TAGTOG TOU OTTOPPOPNTHPO TIPETEI VO GVTIOTOIXE TOUAKKIOTOV
070 TAGTOC TNG BAONG ECTIWV.

Fio TNV eYKOTHOTOON TIPETIEN VO TNPOUVTAN 01 ETTIKAIPAL I0XU0UOEG
OOUIKES TTIPODIYPAPES KA OI TIPODIXYPAPES TOU TOTTIKWDV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXING PEUHATOG KO XEPIOU.

STV amaywyn Tou eEXEPICHOU TPETTE VOl TPOCEEETE TOUG I0XUOVTEG
KQVOVIGHOUG KOl TIG VOUIKEG DIGTOEEIQ (TT.X. YEVIKOG OIKOSOMIKOG
KQVOVIOUOQ).

OavaTnPopog Kivéuvog!

To eTAVOPPOPOULEVA BEPIC KAUTNG PTTOPOUV VO TIPOKXAECOUV
dnAnTnpitoeig. O aEPag aMAYwWynG deV EMTPEMETAI VO OIOXETEUDEI
0€ KOHIVEOX KOmvoU ) KAUCOEPIwV TToU BpioKeTal og AeIToupyic ouTe
o€ AYWYyo, 0 OTI0I0g XPNOIUEUEl OTOV EEXEPICHUO XWPWV LE EOTIEQ
TUPAG. 2€ TTEPITITWOT TTOU O GEPOG OTTAYWYG TIPOKEITOI VO
dloxeTeubei 0g KaPIVODQ KAVOU 1] Kauooepiwv TTou de PpiokeTal oe
AEITOUPYIQ, EIVAI XTIXPAITNTN N EYKPIGN TOU OPHOdIoU
KOTTVOOOXOKOOPIOTT).

Kivduvog 8avaTou!

T eMAVOPPOPOUPEVA GEPI KAUONG UTTOPOUV VO TIPOKXAETOUV
dnAnTnpI&OEIG.

DpovTileTe MAVTOTE YIX EMOPKI TIXPOXH KEPX, OTAV N CUCKEUN
Xpnoigoroleitan oTn AgIToupyio eEXEPIOUOU TAUTOXPOVX HE HIC EOTICK,
e€APTNUEVN OO TOV GEPX TOU TTIEPIBGAAOVTOC.

EorTieg, e€apTnuéveg amd Tov aépa Tou epIBGAOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPUAVONG TTOU AeIToupyouV pe agplo, TIETpEAXIO, EUAO 1y
GvBpoka, TaXUBEPHOTIPWVEG, BEPUAVTAPEG VEPOU) AauBavOUV Tov
OEPA YIo KAUOT OO TO XWPO TOTIOBETNONG Kol 0dnyouv Tol
KOUOOEPIO JEOX OTTO HI EYKOTHOTAON OMAYWYNG TWV KAUCOEPIWV
(TT.X. KOpIV&d o) oTov £€w XWwpO.
3 € OUVOUGOHO HE EVAV EVEPYOTTOINUEVO KITOPPOPNTHPX XPAIPEITAI
OEPOG OO TNV KOUTIVaX KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG EMTOPKN
TTXPOXN GEPX dnpIoUpyeiTal pic uttottiean. Ta OnANTNEINGN GEPIa
QIO TNV KOHIVODX 1} TOV AMOPPOGNTHAPS EMOTPEPOUV TTIOW 0T
OWUATICN TOU OTTITIOU.

I’ QUTO TIPETTEI VO PPOVTILETE TTAVTOTE YI ETTOPKI] TIGPOXI| KEPO.

Eva gvToIxi{opevo KIBwTio aepiopol/efaepiouol povo Tou, dev

e€axo@ahilel TNV TAPNCN TNG OPIGKNG TIUNG.
Mia akivduvn AeiToupyia eivail duvaTr povo ToTe, OTAV N UTTOTTiEDN
OTO XWPO TOTTOBETNONG TNG €0Tiag dev utepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO ETITUYXAVETQI, OTAV PECK HN KAEIVOUEVWV GVOIYHATWV,
T.X. OTIG TTOPTEG, OTA TOPAOUPQ, 0 CUVBUOIOHO PE EVO EVTOIXICOPEVO
KIBOTIO OEPIoHOU/eEEPIOHOU 1) e GANGK TEXVIKA PETPOL, PTTOPEI VI
QVATTANPWOEI 0 AMXPAITNTOG AEPAG TIOU XPEIRIETAI VIO TNV KAUOT.

L
7
[

ZnTAoTe O K&Be TIepIMTWON TN CUPBOUA Tou appoSiou
KOTTVOS0XOKaOOPIOTH, O OTI0I0G PTIOPE] VO EKTIUNCEI TO CUVOAIKO

OUOTNUO GEPICPOU TOU OTTITIOU KO VO 0O TIPOTEIVEI TO KATGAANAO
HETPO OlEPICHOU.

E&v 0 amoppo@nTApaG AeIToupyei omoKAEIOTIKE TNV AeiToupyio
avakukAopopiog aepa;, ToTe N AeiToupyia eivon duvaTr Xwpig
TIEPIOPITHO.

Kivduvog rmupkayiég!

O1 gvamobéoeig Aimoug oTo GIATPO Tou AiTToug prmopoulv va
ava@heyouv. lMpémel va TNPOUVTA 01 IPOBAETIOUEVEG GMOOTHOEIG
OOPOAEING, VIO TNV KIMOGUYH HING CUCCKPEUCNG TNG BEPUOTNTOG.
MPooEETe TO OTOIXEIC OXETIKAK e TNV KOUuliva 00¢. 2 € TIEPITITWAN TTOU
AeiToupyoUv podi NAEKTPIKEG £0TiEG Kol £0TieG aepiou, I0XUE! N
PEYOAUTEPN QVOPEPOUEVN ATTOOTOON.

H ouoKeur EMTPEMETAI VO EYKATOOTAOEI HOVO PE TN I TTAEUPA TNG
ammeudeiag dimAa o YnAo vTouham 1) Toixo. H amdoToon oo Tov
TOIXO ] TO YnAO VTOUAGTT TIPETEI VX €ivail To AiyoTepo 50 mm.
Kivduvog rupkayiag!

O1 evamobeaeig Aimoug oTo QIATPO Tou AiTToug PTopouV v
avapAeyolv. Kovta oTn ouokeun pn SoUANEUETE TIOTE e QVOIXTH
QAo (M.X. PAQTIE). EYKATOOTHAOTE TN CUOKEUN KOVTQ OF pIG ECTIOH
YIX OTEPEA UAIKX KXUONG (T1.X. EUAX 1] K&pPOoUVK), HOVO TOTE, OTOV
UTTPXEI EVA KAEIOTO, N aQaIpoUPEVO KOAUPUG. Agv EMTPEMETAI VO
dnuIoupyoUVTaIl KXOOAOU OTTIVONPEC.

Kivduvog TpaupaTicHoU!

Ta eEapTAUOTA OTO €0WTEPIKO TNG CUOKEUNG PTTOPEi Vo giva
KopTEPA. POPATE TTPOOTATEUTIKA YAVTICK.

Ed&v n ouokeur| dev eival 0TEPEWPEVN CUMPWVA JE TOUG
KQvovIopoUg, prmopei va reoel. OAX T OTOIXEIG OTEPEWONG TTPETIEI
VOl CUVOPHOAOYNOOUV KOAK KOl Olyoupa.

H ouokeun sivai Bapi&. MNa TN PpeTOKIVNON TNG CUCKEUNG Eivai
omopaiTnTa 2 dropa. Xpnaoiporolgite Hovo KATGAMnAa BondnTiké
péoa.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

To eEXPTHUOTO OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG PTTOpEi v eival

KOPTEPH. To KaA®BIO OUVdEDNG UTTOPEi Vol urooTei {NUIG. Kar& Tnv

EYKOTOOTOON PNV TOOKIZETE KO PNV HOYKWVETE TO KOADDIO
ouvdeong.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

H amoouvdeon TnNG cuokeung omd To JIKTUO TOU PEUPOTOQ TIPETTEI VXX
eival ommoTtednmoTe SuvaTr). H guokeur| emTpemeTan va ouvdedei povo
0 pIo TIPIJ0r GOUKO TTOU €IVONl EYKOTETTINHEVT CUHGWVT HE TOUG
KavovIopoug. Eav To @Ig peTd TNV TomoBeTnon dev eival TTAéov
TIPOCITO 1} O€ TIEPITITWAN PIGG MOPAITNTNG OTAOEPNG OUVDEDNG,
TIPETTEI OO TNV TIAEUPA TNG EYKATAOTAONG VX UTIGPXE! HIax SIATOEN
BIaKOTNG OAWV TWV TTOAWV pe PIO EAAXIOTN GIOCTOON EMOQNG 3 mm.
H poviun ouvdeon emMTPEMETAI VA YiVEl HOVO OO eEEISIKEUPEVO
nAekTpohoyo.

Kivduvog aopugiag!

To UNIKGE TNG OUOKEUTDIaG eival emMKIVOUVA yia Ta TIaudi. Mnv
aprveTe T TTASIK Vo TTaCOUV TTOTE PE TOX UMK CUOKEUOTIOG.
Kivduvog TpaupaTicuou!

KivBuvog MTwong KoT& TNV epyacia 0T oUoKeUn. XpnolpomoinoTe
pic oTaOepr SITTAR OKAGAQL.

Kivduvog TpaupaTicou!

ANQYEG OTNV NAEKTPIKN 1 NXQVIKN dopn iva eTKivOUVEG Kl
HTTOpPEl VO 0BNYAOOUV 08 E0POAEVEG AeiToupyieg. Mnv ' '
TIPOYHOTOTTIOINCETE KOPio AAOYH) GTNV NAEKTPIKN 1 UNXQVIKT) o).

Fevikeg uttodeitelg
Mpoooxn!
ZnUIEG OTN CUOKEUN
O1 eMPAVEIEG TG CUCKEUNG EiVaIl EUNITBNTEG. ATIOPEUYETE TIG {NUIEG
KOTQ TNV EYKOTAOTAON.
AYywyog aImaywyng Tou aEp
Yo6€IEN: Mo TIC SIGUAPTUPIEG, TTIOU OPEINOVTAI GTO TUIHO TOV
OWANVWY, 0 KATOOKEUOOTNG TNG OUOKEUNG 5eV avaAapBavel Koio
euouvn.
H ouokeun emTuyxavel TV ISQVIKN TNG 1I0XU YECW VOG HIKPOU,
€UBU OWANVA eEXEPIOUOU KOl HIC KT TO OUVOTOV PEYGAN
OIGPETPO CWANVO.
Me Toug HoKpIoUG TPaXIOUG CWANVEG OTTAYWYIG TOU GEPX, TIG
TIOAEG KOHTTUAEG ) TIG BIUETPOUG OWANRVWY, TTOU EiVal PIKPOTEPEG
aro 150 mm, dev EMTUYXAVETOI N IBAVIKN I0XUG OVaPPOPNONG KA
0 B0pUPOG TOU AVEPIOTNPA YivETAl dUVATOTEPOG.
O1 owAveg 1} ol EUKOPTITOI CWANVEG TTOU XPNOIPOTIOIOUVTAI YIC TNV
AITOYWYN TOU GEPT TTPETIEI VX EIVAI OTTO U eUPAEKTO UAIKO.
Kivduvog {nuIdg Aoyw €mMIOTPOPNG CUMTINKVWUOTOC. EyKaTaoTioTe
TO KQVOAI eEXEPIOHOU, OPXICOVTOG OO TN CUOKEUT, HE HIX EAXPPIK
kAion (kAion 1°).
ZTpoyyuhoi CwARveg
ZUVIOTOTOI PIG E0WTEPIKN DIXUETPOG amd 150 mm, To AiyOTEPO OPWG
120 mm.
Emimeda KavaAix
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H eowTepikn SITOUN TIPETIEI VO QVTIOTOIXEI OTN JIGUETPO TWV
OTPOYYUA®OV CWARVWV.
@ 150 mm mepimou 177 cm?
@ 120 mm mrepimou 113 cm?
To emimeda KAVAAI DeV TIPETTEI VO EXOUV OTTOTOPEG XANAYEQ
KaTeUBuvong.
3¢ TepinTwan mou SIPEPOUV OI DIGUETPOI TWV CWANVWV
TomoBeTOTE Awpideg OTEYAVOTIOINGNG.
HAeKTpIKR oUvdeon
To amopaiTTor OTOIXEIC 6UVEEONG BPICKOVTOI TNV TTIVaIKIBKK TUTTOU
OTN CUOKEUN).

AuTn n ouokeur avTamokpiveTal oTig SiaT&Eeig Tng EK mepi
QVTITIGPOOITIKOV CUCTNUXTWV.
AuTn N ouokeur eMTPETETAI VO ouvdeDei HOVO o€ TIPI{a GOUKO
EYKATECTNHEVN CULPWVX HE TIG TIPOJIXYPXPEG.
TomoBeTroTE TNV TIPI{OX COUKO KOT& TO SUVATOV EVTOC TNG
eMEVOUONG TNG KOUIVADXG.
H mpila ooUko Ba Tipémel va eivail ouvdepévn péow EexwpioTou
KUKAQPOTOG.
Ed&v n mpila 0OUKO PETA TNV EYKATAOTAON TNG OUCKEUNG OeVv givai
TAEOV TIPOOITH, TIPETTEI OTNV EYKATHOTOON VO UTTGPXE! HIC DIGTOEN
BIoKOTING OAWV TwV TIOAWV (TT.X. SIGKOTITNG TTPOCTAOING AYWY®V,
COPAAEIEG KOI UTOUATOG DIOKOTITNG ETTAPNG) HE EVO OIAKEVO
EMOQPNG TO AiyoTEPO 3 mm.

MposToIgacia TNG cUVAPHOAOYNONG
MNpoocoxn!
BeBauiwbeite, 0TI 0TNV TIEPIOKN TWV OTTOV de BPIOKOVTAI NAEKTPIKK
KOAWDIX, CWANVEQ TTHPOXIC XEPIOU I VEPOU.
‘EAeyxog opo@rig
H opor| mperel va givail emimedn, opI{OVTIX KX JE ETIOPKI
(PEPOUDT IKAVOTNTOL.
To B&O0G TwV oMV SIXTPNONG TIPETTEI VX OVTIGTOIXEI OTO PIKOG
Tv BIdov. Ta BUoUOTH TTPETTEI VO gival oTaOEPA.
O1 Bideg kau Tax BUOPOTR TTOU TIPadidovTal Padi e T CUOKeUH
eival KATGAANAX YIt CUUTIOYT) TOIXOTTONKX. 10t GANEC KATOOKEUEG
(T.X. yupooavida, mopwdeg umeTov, ToURAx Poroton) mpémel va
XPNOIPoTToINBoUV AvaAOYX HECXK OTEPEWONG.
To pey. Bapog Tou amoppoPnTnpa avepxeTal o 90 kg.
AIXOTAOEIG CUOKEUNG KXI ATTOOTXOEIG XOPAAEING
MpoogtTe TIg diaoTdoeIg TNG ouokeung. (EIK. A)
MpoogTe TIg amooTaoelg aopaieiog. (Eik. B)
EQv 01 00nyieg EYKOTAOTOONG TrNG OUOKEUNG HOYEIPEUATOG BEPioU
TIPOBAETTOUV I SIPOPETIKI AMOCTAON, AXBETE UTTOYN TTAVTOTE TNV
peyaAUTEPN QMOCTOON.
AGPAAEIX HETAPOPAG
Mot TN HETOPOPG 0 OKEAETOG OTNPIENG EIVOI OTEPEWHEVOG PE
Aopopivopideg. Mpiv TN ouvappoAdynon AIMOPOKPUVETE QUTEG TIQ
AopapIvoBIdEC.

TommoB£Tnon Tou enm&vw okeAeToU oTrpIENG (Eik.1)

1.Tpiv TNV TOTOBETNON KABOPIoTE TO CUVOAIKO UAKOG TOU OKEAETOU
OTNPIENG.
Yo6e1En: O okeAeTOC OTNPIENG UTTOpEl VO pUBUICTEI OTO UYOG oe
amooTaoelg 20 mm.

2. 3npoadeyTe 0TV 0pOPH| TIG BETEIG TwV 6 BIdWV.
Yrodeign: Mpooelte Tn owoTr) O€on Tou okeleTol oTrpIgng. Eva
medio XeIPIoPoU TNG CUCKEUNG BPIOKETOI OTNV QVOIXTr TTAEUP& TOU
okeAeTOU OTNPIENG. To GANo TTEDIO XEIPIOUOU BPIOKETAI OTNV
QMEVOVTI EUPIOKOPEVN TTAEUPA.

3. Avoi&Te TIG TPUTTEG KO OTTPWETE PECK T BUOPOTA I00TTES e TNV
opoen.

4.>uvoppohoynoTe Tn Aapapiva evioxuong pe 4 pideg aTo okeheTd
OTAPIENG.

5.3TepewoTe TOV EMAVW OKEAETO OTNPIENG HEe 6 Bideg oTnv opo@n.

Tormo0£TNON TOU K&TW CGKEAETOU GTRPIENG ME

emékToon (EIk.2).

1. Mpooé€Te TN owaoTr B€0N Tou KATW OKEAETOU OTHPIENG.
Yrodeign: ToroBeToTe TNV avoIXTH TTASUPH TOU KATW GKEATOU
OTHPIENG OTTEVAVTI OTTO TNV OVOIXTH TTAEUPG TOU ETTGVW OKEAETOU
OTAPING.

2.3MPGETE TOV KATW OKEAETO OTAPIENG PHEOXK OTOV EMAVW OKEAETO
OTNPIENG KOI OTEPEWOTE TOUG OTO KAXBOPIOPEVO GUVOAIKO UYOog pe
16 Bideq.

Ymodei&eig
EmAEETE TIC TPUTTEG OTEPEWONG £TOI, WOTE VA ETITUYXXVETAI N
HEYIOTN amooTaon PHETAEU Twv BISwv. AuTo Bond& T
oTOOEPOTNTO.

MeTagu Twv BiIdwv agrioTe eAelBepn TO AiydTEPO pIa TPUTTXL
oTEPEWONG.

Toro0£TNON TOU K&ATW OKEAETOU OTHPIENG HE
ETMEKTAON

3 TIC OUOKeUEG e TTAGTog 1.200/1.600 mm pmopei va TorrofeTnOei pick
ETIEKTOON.

1.MepdioTe TNV EMEKTOON OO £EW TIAVW GO TOV EMAVW OKEAETO
oTNPIENG KOl OTEPEWOTE TNV e 16 Bideg oTov eMAVW OKEAETO
otnping. (Eik.3a)

2.MpocelTe TN owoTr B£0N Tou K&TW OKEAETOU OTNPIENG.
Yrodeign: ToroleTHOTE TNV AVOIXTH TTASUPS TOU KATW OKEATOU
OTAPIENG AMEVAVTI BTG TNV GVOIXTH TTAEUPQ TOU EMAGVW OKEAETOU
OTAPIENG.

3. ZMPWETE TOV KATW OKEAETO OTIPIENG OTNV ETIEKTAON KAI OTEPEWOTE
ToV pe 16 Bideg 0To KOBOPIOPEVO GUVOAIKO Uyog. (Eik.3b)

4. ZuvappoAoynoTe duo ywvieg evioxuong. (Eik.4)

TomoB0£TNOoN GUCKEUNG
1. Movo yia £€kdoon e aVOKUKAOQoOpia Tou axépa (EIK.5):

- TomoBeTrioTe To PIATPO Kl 0TI SUO TMAEUPEG OTN HOVAOX
avOKUKANOQOPIaG Tou agpat AA 442 810.

- ZMpwETe TN POVAdX OGVOKUKAOPOPIOG TOU BEPT HEOX OTO
OKEAETO OTNPIENG KAI QVOPTIOTE TNV. 2TEPEWOTE pe 2 BideC.

2.MOVO YIO GUVOUXOHO PE EOCWTEPIKO CUYKPOTNUX AVEHIOTHPX

AR 400 143 (Eik.6a):

— ZePidwoTe TN Aapoipiva KEAUYNG OTOV GIMOPPOPNTHP:

AuoTe TIG 4 Bideg, apaipEoTe TN Aapaipiva kGAuywng, BidwoTe
Eova TIg 4 BIdEC.

- ZmMpwETE TO CUYKPOTNHG TOU QVEUIOTHPX OTTO TTAVW PHECK OTOV
armopPOPNTNPC. 2TEPEOTE pe 4 Bideg.2uvdEaTe TO KOAWDIO
JIKTUOU Kol TO KOAWDI0 EAEYXOU OTN POVODa EAEYXOU.

3. MoOVO YIx CUVBUXGCHO HE EEWTEPIKO CUYKPOTNHX KVEHIOTHPX

AR 4.. (Eik.6b):

— 2uvdEaTe To e€WTEPIKO CUYKPOTNUG TOU QVEUIOTIPO KO TN
povada EAEYXOU TOU amoppopnTNEA He To KaAwdIo JIKTUoU. Ta
QIC TTPETTEl V& GaPaAigouv.

Ymodeign: O1 umodoyeg ouvdeong X1 kau X2 givan idieg.

— JuvdéoTe To KOAWSIO JIKTUOU 0T HOV&Da EAEYXOU.

4. AVOpTiOTE TOV GVEUIOTHPX KITO KATW OTIG dUO Ywvieg oTEPEWANG
(a) oTo okeheTo oTrPIENG. (EIK.7)
Yriodeign: Bepoiwbeire, 6T1 To kaAwdio SikTUou Sev eiva
HOYKWUEVO.

5. EuBuypoppioTe i010 TOV GIoppoPnTHPC KAl GTEPEWOTE TOV PE 7
Bideg oTO OKeEAETO OTHPIENG.

ZUvdeon TNG CUCKEUNG
Ymodei&eig

>1n AeiToupyia e€xepiopol TIPETEl Vo TOTIOBETNOEI EVO KAOTIETO
pioG kareuBuvong. Eav oTn cuokeun de oupmepIAapBaveTal
KQVEVO KAQTIETO PIG KATEUOUVONG, TOTE PTIOPEITE VO TO
TIPOUNOEUTEITE OTX EIDIKA KATOOTHHOTO.

Av 0 a€pOg ammaywyrg SI0OXETEUETAI 0TO UTTAIOPO PECW TOU
e€wTePIKOU TOiXOU, O TIPETIEI VO XPNOIPOTIOINOEI EVOIG
TNAEOKOTIIKO, evTOIXI{OUEVO KIBWTIO.

Av xpnoipotoindei GAOUIVEVIOG CWANVOG, TIPETTEI VO AEIGVETE
TIPONYOUMEVWE TNV TIEPIOXT oUVSEDNG.

Kataokeun Tng ouvdeong eExepiopou (EIK.8)

ZwAnvag e§aepiopol’ @ 150 mm (CUVIGTWUEVO HEYEDOQ)

1. ZUOKEUN UE ECWTEPIKO CUYKPOTNHX avepioTpa AR 400 143:
2TEPEWOTE TO OWANVX EEAEPIOLIOU OTTEUBEING OTO OTOHIO GEPTK TOU
OUYKPOTAUOTOG TOU GVEUIOTNPA.

2.3UOKEUN XWPIG ECWTEPIKO CUYKPOTNHX KVEHMICTHPX
AR 400 143:

— ZePidwoTe TO OTOHIO UVEEDNG oMo TN AGHOIPIVO KEAUYNG OTOV
QTTIOPPOPNTHPC.

— 2TepewoTe TO CWANVa e€xepiopol 0TO OTOMIO oUVIEDNG.

- BidwoTe T0 0TOWI0 OUVEEONG OTN AapOpiva K&AUWNG OTOV
QMoPPOPNTAHPQ.

3. KaTaokeudoTe Tn oUvdean o0To Avolypa e§aepiopou.

4.3TeyavoTioinNoTe KATXMNAX T onpeia oUvdeong.

Karaokeun Tng cuvdeong peUNATOG

1. Tormo0eTrOTE TO PEUPATOAATITN (PIG) OTNV TIPICK GOUKO.

2.3¢ TEPITITWON PIGG MaEAITNTNG OTAOEPNG OUVOEDNG, TIPOOEETE
TTPOKOA® TIG UTTOOEIEEIC 0TO KEPAAaIo HAekTPIKI oUvdean.

ZuvapHOAOYNON TNG EMEVEUCNG KAMIVASXG

A\ Kivduvog TpaupaTiopou!

To eEXPTAPOT OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEi Vo iva

KOPTEPA. POPATE TIPOCTATEUTIKX YXVTIA.

1. AQaupEQTE TNV TPOCSTATEUTIKN PeUPBPAVN oo TIG eTTevOUOEeIg TNG
KOPIVAOOG.

2.B&ATe T OUO péPN TNG eM&VK ETTEVOUONG TNG KAHIVAIOG 0TN
OUOKeUN Kol ouvappoloynoTe Ta. (Eik.9)
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3. ZmpwTe TNV €MEVOUON TNG KOPIVEDAG TTPOG TX TIAV® KOl
oTepewaTe TNV Pe 2 Bideq. (Eik.10)

4.B&ATE TG BUO PEPN TNG KATW ETTEVOUONG TNG KAUIVADOG OTN
OUOKeUN Kau ouvappohoynoTe Ta. (Eik.11)

5. TommoBeTrioTe To PiIATPO Aimoug. (EIK.12)

MpocBeTn £§060G HETAYWYAG

O1 epyaoieg oTnV MPOoBeTN 000 PETAYWYNG ETITPETIETON VO
ekTeAEOTOUV POVO OTTO EVOV IBIKEUPEVO NAEKTPOAOYO, AapBdvovTag
UTTOYN TOUG KOVOVIOHOUG KOI TO TIPOTUTTIO VI TNV EKAOTOTE XWPOK.

H ouokeun B108éTel pio TTPooBeTn £§080 peTaywyng X16 (emogn
XWPIg SUVOHIKO) I T oUVOEDN TTEPAITEPW CUOKEUWY, OTTG YIX
TTOPABEIYHO HICG UTTGPXOUCOG OTTO TN PEPIX TOU KTIPIOU
EYKATXOTOONG GEPIOHOU. H ETOPI KAEIVEI, OTOV O GVEUIOTHPOG EiVall
EVEPYOTTOINUEVOG KOI GVOIYEl, OTAV O QVEUIOTNPOG Eiva
QMEVEPYOTIOINUEVOG.

H £€0d0¢g peTaywyng BpiokeTal KATW oo Evol KGAUPUQ. loxUg
peTaywyng 1o oAU 30 V/1 A (AC/DC). To orjya To omoio ouvdEeTaN
HE TNV ETTGPN TTPETTEI VO GVTIGTOIXEI OTNV KXTNYOPIx TTPOOoTOTIxG 3.

TUuvdeong yIx EVa SIKKOTITN EMAPRC TTXPXOUPOU
O1 epyaoieg oTn olvdeon Tou BIAKOTITN ARG TaPaBUpoU
EMTPETTETAI VO EKTEAEOTOUV POVO QIO EVAV EIOIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AXUBAVOVTOG UTTOWN TOUG KAXVOVIOHOUG KO T
TIPOTUTIX YIX TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeur| 6100&Tel Lo emagpr) ouvdeong X17 yio eva SIoKOTTN
EMAQPNG MaPaBUpou. MeTa&U Tou KXAwdiou eAeyxou Tou JIGKOTITN
EMOPNG TAPABUPOU KO TNG OUVEEGNG OTOV AIMOPPOPNTAPO TIPETTE!
va ouvdEoeTe TN povada mpoaappoyng AA 400 500.

Se mepinTwaon ouvdedepévou SIAKOTITN ETIAPNG TTOPABUPOU
AEITOUPYEi 0 BEPIOHOG TOU GIMOPPOPNTHPX HOVO LE BVOIXTO
mop&Bupo. O PWTIOPOG AEITOUpPYEi £TTIONG KA e KAEIOTO TTap&OUPO.
‘OTav EVEPYOTTOIEITE TOV AXEPIOUO HE KAEIOTO TIOXP&OUPO, AvaBooprvel
TO TMARKTPO TNG eTMAEYPEVNG BOOUIDNG AVEUIOTHPO KOl O BEPIOHOG
TTXPAHEVE] KTEVEPYOTTOINUEVOC.

OTav pe evepyoroinpuévo Tov aepIoHo KAgioeTe To TAPGOUPO, N
OUOKEUI OITEVEPYOTIOIE HECXK 0€ 5 DEUTEPOAETITX TOV XEPICUO. TO
TANKTPO TNG TMAeYUEVNG BaOUISAG avepIoT PO avaBoaBrvel.

To OUVOAIKO CUOTNHG GEPIOPOU 08 OUVOUNOUO e €VO DIGKOTITN
ETIOPNNG TTaPaBUPOU TIPETTEl Vo aflohoynOei ammod Evav
KOTVOOOXOKXOXPIOTH.

AlkTuwpevn Aeitoupyia (Eik.13)

Mrmopei va SikTuwBoUV TTepIcodTEPEC OUOKEUEG. O PWTIOPOS KA O

OVEUIOTHPOC OAWV TWV CUCKEUMV AEITOUPYOUV OUYXPOVWG.

JuvdEOTE OEIPIOKA TIG GUOKEUEG HECW TwV urmodoxwv ouvdeong X1

Kol X2 (100duvapa). H oeip& Tng OIKTUwoNG Sev EXeEl KAWia eTIPPOT).

Edv Ta ouvnupéva KaAwdio SIKTUOU eivail TTOAU KOVT(,

XpnoigoroiroTte éva KaAwdio SIKTUOU Tou gumopiou (To AlyoTepo

Cath, BwpaKIouEvo).

MeyioTog 0pIBUOG ouVBPOpNTAV: 20 CUKEUEG, ZUVOAIKO pFKOG OAwV

TWV Kohwdiwv SikTUoU: 40 peTpa. H AeiToupyia TNG eykaTaoTaONG

TIPETIEl VO eAeYXOEi OTTO EVAV EISIKEUPEVO TEXVIKO KXTX TNV GPXIKI

EYKOTHOTOON.

H BA&PBN evog ouvdpounTn (SIGKOTT T&ONG, AIMocuUvdEan Tou

koAwdiou SIKTUOU) 0dnyei 0TO PTTAOKAPIOU TNG AEITOUpYiaiG Tou

OVEUIOTHPX TOU GUVOAIKOU OUCTAHATOC. O TOX TTARKTPG OTN

OUOKEUN QvoBoofrvouv.

3& mepinTwon pioG oAayng TG diaudpewong mpérel va

OPXIKOTTOINGEI EK VEOU N EYKATROTAON:

1. Zefi1dwoTe TN Aapapiva KEAUYNG.

2.MaTroTe To MANKTPO emava@opdg (Reset) Tooo, yexp! va avaBouv
ouvexwg Kol ol duo pwTodiodol (LED) (mepimou 5 deuTepOAeTT).
MeT& evTog 5 deuTEPOAETTWV CPrIOTE TO TIANKTPO.

3.BidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

4. AvoBEaTE TOV EAEYX0 TNG ASITOUPYIOC TNG EYKATHOTAONG HETA TNV
QPXIKOTTOINGN O€ EVAV EIDIKEUPEVO TEXVIKO.

ATTOGUVOPHOAOGYNON TNG CUCKEUNG
1. Apaip€oTe To QIATpO AiTToug.

2. \UoTe TV €mEVOUDN TNG KAPIVAOXG.
3.0E0Te TN OUOKEUT| €KTOG PEUPATOG.

4. \UoTe Toug aywyoug e€aepiopoU.

5. A\uoTe TIg Bideg aopaleiag.

6. AQOIPEDTE TN OUOKEUN.

A Viktiga sékerhetsanvisningar!

Lé&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt fér att du ska kunna
anvanda enheten séakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

Kontrollera enheten efter uppackning. Anslut inte enheten om den
har transportskador.

En sdker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Koksflékten ska vara minst lika bred som spishéllen.

Gallande byggregler och lokala féreskrifter betraffande gas och el
maste fbljas i samband med monteringen.

Folj géllande foreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) fér evakuering.

Livsfara!

Avgaser som gar i retur kan ge forgiftning. Evakueringen far
varken gé via befintlig rok- eller skorstensgang i bruk eller via
ventilationskanal fran utrymme med eldstad. Evakuering via rok-
eller skorstensgang som inte ar i bruk kraver
sotningsgodk&nnande.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god lufttillférsel om enheten koérs i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstdder som &r beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dar
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igdng dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att
grénsvardena uppratthalls.

Séker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dér
eldstaden befinner sig inte 6verskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.

u

AT

Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla Iampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvéndas utan begrénsningar.

Brandrisk!

Avlagringar i fettfiltret kan anténdas. For att undvika varmealstring
bér du se till att alltid félja angivna sékerhetsavstand. Ta reda pa
vad som géller for din spishall. Om gas- och elhall ska anvandas
tillsammans géller det hégsta, angivna avstandet.

Spisflakten far endast monteras med ena sidan direkt mot
hogskap eller vagg. Minimiavstandet mot hdgskap eller vagg ska
vara 50 mm.

Brandrisk!

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Anvand aldrig éppen eldslaga
i nérheten av enheten (t.ex. flambering). Produkten far endast
monteras i nérheten av eldstad fér fasta brénslen (t.ex. tra eller
kol) om eldstaden har ett slutet, ej avtagbart lock. Den far inte ge
ifrdn sig gnistor.

Skaderisk!
En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bér alltid
skyddshandskar.

Om enheten inte ar ordentligt fast pa vaggen, sa kan den falla
ned. Alla fastkomponenter maste monteras stadigt och sékert.
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Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.
Anvand endast harfér avsedda hjélpmedel.
Risk for elstétar!
Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.
Risk for elstétar!
Det maste alltid ga att géra enheten strémlds. Du far bara ansluta
enheten till ratt installerade, jordade eluttag. Om det inte gar att na
kontakten efter inbyggnad eller den kraver fast installation, sa
maste du en tillgénglig, allpolig brytare med minst 3 mm
brytavstand. Det &r bara behorig elektriker som far gora fast
anslutning.
Kvéavningsrisk!
Forpackningsmaterial ar farligt fér barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.
Risk for personskador!!
Fallrisk n&r du arbetar pa enheten. Anvand stadig trappstege.

Risk for personskador!!

Andringar pa de elektriska eller mekaniska konstruktionerna &r
farliga och kan leda till felfunktion. Andra aldrig de elektriska eller
mekaniska konstruktionerna.

Allmanna anvisningar

Obs!

Skador pa enheten

Héljet &r kansligt. Undvik att skada det vid montering.
Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pé rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbéjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och fléktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsror och -slangar far inte vara av brannbart material.

Skaderisk vid kondensaterfléde. Franluftskanalen installeras nagot
sluttande (1° fall).

Rundror
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.
Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.
@ 150 mm, ca 177 cm?
9 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvénd rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den héar enheten &r avstdrd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.
Sétt det jordade uttaget inuti fliktkapan, om det gar.
Det jordade uttaget bér ha egen avsakring.

Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kréver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.

Foérbereda monteringen

Obs!
Se till att det inte finns nagra elledningar, gas- eller vattenror i det
omréde dar du tanker borra.
Kontrollera taket
Taket maste vara plant, vagratt och ha tillracklig hallfasthet.

Se till att borrhalens djup motsvarar skruvarnas langd.
Kontrollera att pluggen sitter fast ordentligt.

Bifogade skruvar och plugg &r avsedda fér massiva vaggar. Om
vaggen har annan konstruktion (t.ex. gips, porbetong, poroton
tegelblock), anvand lampligt fastmedel.

Imkapans maximala vikt ar 90 kg.
Enhetens matt och sékerhetsavstand

Hall enhetens matt. (bild A)

Hall sékerhetsavstanden. (bild B)

Anger gashéllens monteringsanvisningar avvikande avstand, ta
alltid det storre avstandet.

Transportsékring

Stallningen &r transportsakrad med platskruv. Ta bort
platskruvarna fére montering.

Montera dvre stallningen (bild1)
1. Bestam stéllningens totalhdjd fére montering.
Anvisning: Stallningen gar att hdjdjustera i 20 mm-steg.
2. Markera de 6 skruvhélen i taket.
Anvisning: Kontrollera noga att stallningen hamnar ratt.En av

enhetens kontroller sitter pa den 6ppna sidan av stallningen. Den
andra kontrollen sitter pa motsatt sida.

3. Borra och plugga halen.
4. Fast forstérkningsplaten med 4 skruv invandigt pa stallningen.
5. Fast den dvre stdllningen med 6 skruv i taket.

Montera den undre stéllningen utan férlangning

(bild2)

1. Kontrollera noga att den undre delen av stallningen hamnar rétt.
Anvisning: Rikta upp den 6ppna sidan pa undre stéllningen mot
den Oppna sidan pa 6vre stallningen.

2. Skjut den undre stéllningen i den 6vre och fast pa den totalhojd
du bestamt med 16 skruv.

Anvisning
Placera fasthalen sa att du far maxavstand mellan skruvarna.
Det ger stabilitet.

Lamna minst ett fasthal tomt mellan skruvarna.

Montera den undre stallningen och férlangningen
Det gar att montera en férlangning pa 1200/1600 mm-enheter.

1. Skjut pa férlangningen utvandigt pa 6vre stallningen och fast med
16 skruv i 6vre stéllningen. (bild3a)

2.Kontrollera noga att den undre delen av stéllningen hamnar réatt.
Anvisning: Rikta upp den 6ppna sidan pa undre stéllningen mot
den Oppna sidan pa 6vre stallningen.

3. Skjut den undre stallningen i férlangningen och fast pa den
totalhdjd du bestdmt med 16 skruv. (bild3b)

4. Montera 2 férstarkningsvinklar. (bild4)

Montera enheten
1. Bara pa cirkulationsluftversion (bild5):
— Satt i filter pa bada sidor i cirkulationsluftmodul AA 442 810.

— Skjut och haka i cirkulationsluftmodulen underifran i
stallningen. Fést med 2 skruv.
2. Galler bara kombination med intern flaktdel AR 400 143
(bild6a):
— Skruva av téckplaten i flaktkapan.
!_ossa 4 skruvar, ta av tackplaten, skruva i de 4 skruvarna
igen.
— Skjut i flaktdelen ovanifran i flaktkdpan. Fast med 4
skruv.Anslut nat- och styrkablarna pa styrmodulen.
3. Galler bara kombination med extern flaktdel AR 4. (bild6b):

- Koppla ihop den externa flaktdelen och styrmodulen med
natverkskabeln i fliktkapan. Kontakterna ska snéappa fast.

Obs! Honanslutning X1 och X2 &r identiska.
— Anslut natkabeln pa styrmodulen.
4.Haka pa flaktkapan underifran pa de bada fastvinklarna (a) pa
stéllningen. (bild7)
Anvisning: Se till sa att du inte kldammer natkabeln.
5. Rikta upp flaktkapan och fast med 7 skruv i stéllningen.

Ansluta enheten

Anvisning
Montera backspjéll vid evakuering. Féljer det inte med nagot
backspjéll till enheten, kép hos din aterférséljare.

Ska evakueringen ga genom yttervdgg, anvand anslutningslada
mot mur.

Om du anvander aluminiumrér, glatta forst anslutningsdelen.
Anslut evakueringen (bild8)

Evakuering @ 150 mm (rekommenderad storlek)

1. Enhet med intern flaktdel AR 400 143:
Fast evakueringen direkt pa flaktdelens luftanslutning.

2. Enhet utan intern flaktdel AR 400 143:
— Skruva av anslutningsrdret fran téckplaten i flaktkapan.
— Fést evakueringen till anslutningsroret.
— Skruva fast anslutningsroret pa tackplaten i flaktkapan.
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3. Koppla ihop med evakueringséppningen.
4. Tata anslutningarna pa lampligt sétt.

Elanslut enheten
1. Satt kontakten i det jordade uttaget.

2. Kréver enheten fast anslutning, f6lj anvisningarna i kap.
Elanslutning.

Satta pa flaktkapan

/\ Skaderisk!

En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bér alltid

skyddshandskar.

1. Dra av skyddsfolien fran flaktkaporna.

2. Satt pa de bada dvre flaktkaporna pa enheten och sétt ihop dem.
(bild9)

3. Skjut upp den &vre flaktkdpan och fast med 2 skruv. (bild10)

4. Satt pa de bada undre fléktkdporna pa enheten och sétt ihop
dem. (bild11)

5.Sétta i filter. (bild12)

Extra brytarutgang
Det &r bara behdrig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgang X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nér flakten &r pa och
bryter nér den ar av.

Utgangen sitter under ett hélje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven
fér skyddsklass 3.

Ansluta fonsterbrytare
Det ar bara behdrig elektriker som far ansluta fénsterbrytare enligt
gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en X17-anslutning for fonsterbrytare. Du maste
ansluta adaptermodul AA 400 500 mellan fénsterbrytarens
styrkabel och flaktanslutningen.

Ansluter du fonsterbrytaren, sa fungerar bara flaktventilationen nér
fonstret &r 6ppet. Belysningen fungerar &ven om fénstret ar stéangt.

Slar du pa ventilationen med sténgt fénster, s& blinkar knappen for
valt flaktlage och ventilationen férblir av.

Sténger du fénstret nar ventilationen ar pa, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Knappen fér valt fléktlage blinkar.

Flaktkoppling med fonsterkontakt kraver sotningsgodkannande.

Natverksdrift (bild13)
Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvardig).
Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande natverkskabeln fér kort, anvand en vanlig
nétverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 natverksenheter. Total natverkslangd: 40 m. Behdrig
nétverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére forsta
anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spérrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.
1. Skruva av téckplaten.

2. Tryck pa aterstéllningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa tackplaten.
4.1 at proffs funktionsprova anléggningen efter initiering.

Demontera enheten
1. Ta ur filtret.

2. Lossa flaktkapan.

3. Gor enheten stromlds.
4.l ossa evakueringarna.
5. Lossa fastskruvarna.

6. Ta bort enheten.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.

Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Kontroller apparatet, nar det er pakket ud. Apparatet ma ikke
tilsluttes, hvis det har transportskader.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Bredden pa emhzetten skal mindst svare til bredden pa
kogepladen.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og
lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.

Livsfare!

Retursugning af forbraendingsgasser kan medfgre forgiftning.
Udsugningsluften ma ikke ledes ud i skorstene, som anvendes til
aftraek af roggasser, eller i skakte, som bruges til afledning af luft
fra rum, hvor der findes installationer til forbraending. Hvis
udsugningsluften skal ledes ind i en reggasskorsten, der ikke
leengere anvendes, skal dette godkendes af den ansvarshavende
skorstensfejermester.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfgre forgiftning.

Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfarsel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis Iufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
og f?rer reggassen ud gennem en raggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.
En taendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor Iufttilfarsel.

En murkasse til lufttilforsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at
graenseveerdien overholdes.

Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilforsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.

u
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Spearg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emheaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedltfiltret kan blive anteendt. Overhold de
foreskrevne sikkerhedsafstande for at undgd, at der sker en
varmeophobning. Overhold ogsa anvisningerne for komfuret. Hvis
der bade anvendes gas- og elkogezoner, geelder den stgrste
afstand, der er angivet.

Emheaetten ma kun monteres direkte op ad et hgjskab eller en vaeg
i den ene side. Afstanden til vaeggen eller hgjskabet skal vaere
mindst 50 mm.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive anteendt. Der ma ikke arbejdes
ved &ben ild (f.eks. flambering) i neerheden af emhaetten.
Emheetten ma kun installeres i naerheden af et ildsted til fast
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breendsel (f.eks. trae eller kul), hvis der forefindes en lukket, ikke
aftagelig afdeekning. Der ma ikke kunne forekomme gnister.
Fare for tilskadekomst!
Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Hvis apparatet ikke er korrekt fastgjort til veeggen, kan den falde
ned. Alle befaestigelseselementer skal veere monteret fast og
sikkert.

Emhaetten er tung. Der kraeves 2 personer for at flytte
emheetten. Anvend kun egnede hjaelpemidler.
Fare for elektrisk stod!
Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.
Fare for elektrisk stod!
Det skal altid vaere muligt at afbryde stramforsyningen til
apparatet. Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret
sikkerhedsstikkontakt. Hvis der ikke er adgang til netstikket efter
indbygningen, eller hvis det er nadvendigt med en fast tilslutning,
skal der pa installationsstedet veere installeret en flerpolet aforyder
med en kontaktafstand pa mindst 3 mm. Fast tilslutning ma kun
udfgres af en autoriseret elektriker.
Fare for kveelning!
Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.
Fare for tilskadekomst!
Fare for tilskadekomst pga. fald. Brug en stabil trappestige, nar der
udferes arbejde pa apparatet.
Fare for tilskadekomst!

F/Endringer i den elektriske eller mekaniske konstruktion er farlige
og kan medfare fejlfunktioner. Foretag ikke aendringer i den
elektriske eller mekaniske konstruktion.

Generelle anvisninger

Pas pa!

Beskadigelse af apparatet

Emheaettens overflader er sarte. Undga beskadigelse under
installationsarbejdet.

Aftreeksledning

Bemaerk: For reklamationer, som skyldes rarstraekningen,
patager apparatets producent sig intet ansvar for mangler.

Apparatet opnar sin optimale ydelse ved et kort, lige
udsugningsrer og en rgrdiameter, som er sa stor som muligt.

Ved lange, ru udsugningsrer, mange rarbgjninger eller
rgrdiametre, som er mindre end 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke, og stgjen fra ventilatoren bliver hgjere.

Rarene eller slangerne, der lsegges som udsugningsledning,
skal besta af ikke-breendbart materiale.

Fare for beskadigelse som fglge af tilbagelab af kondensvand.
Aftreekskanalen fra emhaetten skal installeres med et svagt fald
(1° fald).
Rundrer

Der anbefales en indvendig diameter pa 150 mm, dog mindst
120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tveersnit skal svare til rundrgrenes diameter.
@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?
@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Fladkanaler burde ikke have skarpe kneek.
Ved afvigende rgrdiametre skal der indsaettes teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning
De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.
Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-
bestemmelser om radiostgjdeempning.
Dette apparat ma kun tilsluttes en forskriftsmzessigt installeret
sikkerhedsstikkontakt.
Sikkerhedsstikkontakten skal helst placeres inde i
aftraeksbeklaedningen.
Sikkerhedsstikkontakten skal veere tilsluttet via en egen
stramkreds.
Hvis sikkerhedsstikkontakten ikke er tilgaengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelee) i installationen med en kontaktafstand pa
min. 3 mm.

Forberedelse af monteringen
Pas pa!
Kontroller, at der ikke er elkabler, gas- eller vandrgr i omradet,
hvor der skal bores huller.
Kontrol af loft
Loftet skal veere lige, vandret og tilstraekkelig baeredygtigt.

Borehullernes dybde skal passe til skruernes laengde. Dyvlerne
skal virkelig kunne holde til noget.

De vedlagte skruer og dyvler er egnet til massivt murveaerk. Til
andre konstruktioner (f. eks. porebeton, poroton-mursten) skal
der bruges tilsvarende fastgorelsesmidler.

Emheettens maksimale vaegt er 90 kg.

Apparatets mal og sikkerhedsafstande

Veaer opmeaerksom pa apparatets mal. (fig. A)

Overhold sikkerhedsafstandene. (fig. B)
Hvis der er angivet en afvigende afstand i gaskogetoppens
installationsanvisninger, er det altid den starste afstand, der skal
overholdes.
Transportsikring

Beerestellet til transport er fastgjort med pladeskruer. Fjern
pladeskruerne inden installationen.

Monter det overste baerestativ (fig.1)
1. Fastlaeg beerestativets samlede hgjde inden monteringen.

Bemaerk: Baerestativet kan indstilles i hagjden i trin pa pa 20 mm.
2. Marker positionerne for de 6 skruer pa loftet.

Bemaerk: Kontroller, at baerestativet er placeret

rigtigt. Apparatets ene betjeningsfelt er placeret i den abne side af

bzerestativet. Det andet betjeningsfelt er placeret pa den
modsatte side.

3.Bor hullerne, og tryk dyvlerne ind, sa de flugter.

4. Monter forstaerkningspladen indvendig fra i baerestativet med 4
skruer.

5. Skru det gverste baerestativ fast i loftet med 6 skruer.

Monter det nederste baerestativ uden forlaenger
(fig.2)
1. Veer opmaerksom pa den rigtige placering af det nederste
beerestativ.
Bemeerk: Placer den abne side af det nederste baerestativ
overfor den dbne side af det gverste baerestativ.
2. Skyd det nederste beerestativ ind i det gverste baerestativ, og
fastger det i den fastlagte samlede hgjde med 16 skruer.
Anvisninger
Brug de huller til fastgering, hvor der opnas maksimal afstand
mellem skruerne. Det forbedrer stabiliteten.
Der skal vaere mindst et ubrugt fastggringshul mellem skruerne.

Monter det nederste baerestativ med forleenger
Ved apparater med en bredde pa 1200/1600 mm kan der
monteres en forlaenger.

1. Skyd forleengeren pa det gverste beerestativ udefra, og monter
den pa det gverste baerestativ med 16 skruer. (fig.3a)

2.Sgrg for, at det nederste beerestativ bliver placeret rigtigt.
Bemaerk: Placer den dbne side af det nederste beerestativ
overfor den abne side af det gverste beerestel.

3.Skyd det nederste baerestativ ind i forlaengeren, og fastger det i
den fastlagte samlede hgjde med 16 skruer. (fig.3b)

4. Monter to vinkelbeslag som forsteerkning. (fig.4)

Montering af emheette
1. Kun for recirkulation (fig.5):
— Seet filtrene ind i begge sider af recirkulationsmodul
AA 442 810.
— Skyd recirkulationsmodulet ind i baerestativet nedefra, og
haegt det pa plads. Fastger det med 2 skruer.
2. Kun ved kombination med det interne ventilationsmodul AR
400 143 (fig.6a):
— Skru afdeekningspladen i emhzetten af:
Skru de 4 skruer ud, tag afdeekningspladen af, skru de 4
skruer i igen.
— Skyd ventilationsmodulet ind i emheetten oppefra. Fastger det
med 4 skruer.Tilslut netkablet og styrekablet pa styremodulet.
3. Kun ved kombination med det eksterne ventilationsmodul
AR 4.. (fig.6b):

-32 -



— Forbind det eksterne ventilationsmodul og emhaettens
styremodul med netvaerkskablet. Stikkene skal ga i indgreb.

Bemaerk: Tilslutningsstikdaserne X1 og X2 er identiske.
— Tilslut netkablet pa styremodulet.
4. Hzeng emhaetten op nedefra i de to vinkelbeslag (a) pa
bzerestativet. (fig.7)
Bemeerk: Pas p3, at netkablet ikke kommer i klemme.

5. Indjuster emhaetten til vandret, og skru den fast pa baerestativet
med 7 skruer.

Tilslutte apparatet

Anvisninger
Ved drift med aftraek bar der indbygges en kontraklap. Hvis der
ikke fglger en kontraklap med apparatet, kan den kabes via
forhandleren.

Hvis aftraeksluften ledes gennem en ydervaeg, bar der anvendes
en teleskop-murkasse.
Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et
aluminiumsror.

Etablering af aftreeksledning (fig.8)

Aftraeksror @ 150 mm (anbefalet storrelse)

1. Apparat med det interne ventilationsmodul AR 400 143:
Fastgor aftreeksraret direkte pa ventilationsmodulets luftstuds.

2. Apparat uden det interne ventilationsmodul AR 400 143:
— Skru tilslutningsstudsen af afdaekningspladen i emhaetten.
— Fastger aftreeksrgret pa tilslutningsstudsen.

— Skru tilslutningsstudsen fast pa afdeekningspladen i
emheetten.

3. Forbind aftracksraret med aftraeksabningen.
4. Teet samlingerne med egnet materiale.

Etablering af stromtilfarsel
1. Stik netstikket i en afsikret stikkontak.

2. Hvis det er ngdvendigt med en fast tilslutning, skal anvisningerne
i kapitlet Elektrisk tilslutning overholdes.

Montere aftreeksbeklaedning
A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.

Brug beskyttelseshandsker.

1. Traek beskyttelsesfolien af aftraeksbekleedningerne.

2. Placer de to dele til den gverste aftreeksindkleedning pa
apparatet, og skyd dem ind i hinanden. (fig.9)

3. Skyd den gverste aftracksindkleedning opad, og fastger den med
2 skruer. (fig.10)

4. Placer de to dele til den nederste aftreeksindklaedning pa
apparatet, og skyd dem ind i hinanden. (fig.11)

5. Seet fedftfiltret pa plads. (fig.12)

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfares af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanlaeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og abner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V/ 1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Tilslutning til vindueskontakt

Tilslutningen af vindueskontakten ma kun udferes af en kvalificeret
faguddannet elekiriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt.
Adaptermodulet AA 400 500 skal tilsluttes mellem
vindueskontaktens styreledning og tilslutningen pa emhezetten.
Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhaettens ventilation
kun ved abent vindue. Belysningen fungerer ogsa ved lukket
vindue.

Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for
det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.
Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, deaktiverer
apparatet ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det valgte
ventilationstrin blinker.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanleegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Netvaerksdrift (fig.13)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og

ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og X2

(identiske). Tilslutningsreekkefalgen har ingen betydning. Hvis de

vedlagte netveerkskabler er for korte, kan der anvendes andre

gaengse netvaerkskabler (min. kategori 5, skaermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet laengde for

netvaerkskabler: 40 m. Anleeggets funktion skal kontrolleres af en

faguddannet person inden den farste ibrugtagning.

Hvis et af de netvaerksforbundne apparater svigter

(stramafbrydelse, afbrydelse af netvaerkskablet) bliver

ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa

apparatet blinker.

Hvis konfigurationen eendres, skal anleegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpa tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdaekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

Demontering af emhaette

1. Tag fedffiltret af.

2. Tag aftreeksbekleedningen af.

3. Afbryd stramforsyningen til apparatet.
4. Tag aftraekskanalerne af.

5. Skru sikringsskruerne ud.

6. Tag apparatet af.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Kontroller apparatet etter at du har pakket det ut. Ikke koble til
apparatet hvis det er skadet under transport.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Bredden pa damphetten ma tilsvare minst bredden pa kokeplaten.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved
avledning av avluften.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning. Luften
som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rayk- eller avgasspipe
som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes for
ventilasjon av fyringsrom. Dersom avluften skal fores igjennom en
rayk- eller avgasspipe som ikke er i bruk, ma det farst innhentes
tillatelse fra brannvesenet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sgrg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lidsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.

| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilfarselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avirekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.
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Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke
tilstrekkelig for a sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u

7

Du bar i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfgrselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. De angitte
sikkerhetsavstandene ma overholdes for 4 unnga opphopning av
varme. Ta ogsa hensyn til angivelsene pa kokeapparatet. Dersom
gass- og elektroplater blir brukt samtidig, ma den stgrste angitte
avstanden overholdes.

Apparatet ma kun installeres pa en side direkte ved siden av et
hayskap eller en vegg. Avstanden til veggen eller til et hgyskap ma
veere minst 50 mm.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Arbeid aldri i neerheten av
apparatet med apen flamme (f.eks. flambering). Apparatet ma kun
installeres over en komfyr for faste fyringsmidler (f. eks. tre eller
kull), dersom det finnes et lukket deksel som ikke kan tas av. Det
ma ikke forekomme gnistsprang.
Fare for personskader!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Hvis apparatet ikke er forsvarlig festet, kan det falle ned. Alle
festeelementer ma veere fast og sikkert montert.

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.
Fare for elektrisk stot!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.
Fare for stromstot!
Det ma veere mulig 4 koble apparatet fra stremnettet til enhver tid.
Apparatet ma bare kobles til en forskriftsmessig montert, jordet
stikkontakt. Dersom stikkontakten etter innebyggingen ikke lenger
er tilgjengelig, eller ved pakrevd fast tilkobling, ma det installeres
en flerpolet skilleinnretning med en kontaktavstand pa minst 3 mm.
Kun en elektrofagmann ma utfare den faste tilkoblingen.
Fare for kvelning!
Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri f& leke med
emballasjen.
Fare for skade!
Fallfare ved arbeid pa apparatet. Bruk en stabil gardintrapp.

Fare for skade!

Endringer pa elektriske eller mekaniske komponenter er farlige og
kan fare til feilfunksjon. Gjennomfer ingen endringer pa elektriske
eller mekaniske komponenter.

Generelle veiledninger

Obs!

Skader pa apparatet

Overflaten av apparatet er gmfintlig. Ved installasjonen ma skader
unngas.

Utluftingsror

Merk: For reklamasjoner som kan tilbakefares til rarstrekningen,
overtar apparatets produsent ingen garanti.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en starst mulig rerdiameter.

Ved lange, rue avtrekksrgr, mange rgrboyer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnés ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstayen blir hgyere.

Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen ma veere
av ikke brennbart materiale.

Fare for skade pa kondensreturlgpet. Utluftingskanalen fra
apparatet ma installeres med et svakt fall (1° fall).

Rundror

Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men
minst 120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling

De ngdvendige tilkoblingsdataene stéar oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostay.

Dette apparatet ma kun kobles til en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Plasser stikkontakten innenfor avirekkspanelet hvis mulig.
Den jordede stikkontakten bar kobles til via en egen stramkrets.

Dersom stikkontakten ikke er tilgjengelig etter at apparatet er
installert, ma installasjonen omfatte en flerpolet skillebryter
(f.eks. vernebryter, sikringer og kontaktorer) med minst 3 mm
kontaktapning.

Forberede monteringen

Obs!
Se til at det ikke finnes stramledninger, gass- eller vannrgr i
omradet ved apningene.
Kontrollere taket
Taket ma vaere plant, vannrett og ma ha tilstrekkelig baerekraft.

Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Hylsene ma sitte godt fast.

De vedlagte skruene og hylsene er egnet for massivt murverk.
For andre konstruksjoner (f.eks. gipsplater, porebetong, poroton
murstein) ma det brukes tilsvarende festemiddel.

Maks. vekt pa ventilatoren er 90 kg.

Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander

Falg apparatets dimensjoner. (bilde A)

Sarg for at sikkerhetsavstandene overholdes. (bilde B)
Dersom installasjonsveiledningen for gasskokeapparatet
foreskriver en annen avstand, velger du alltid den starste
avstanden.

Transportsikring

Baererammen er transportsikret med plateskruer. Fjern disse
plateskruene fgr montering.

Montere det ovre baerestativet (bilde 1)

1. Den totale hgyden pa baerestativet ma fastlegges far
monteringen.
Merk: Bzerestativet kan innstilles i hayden i avstander pa 20 mm.
2.Merk av posisjonen til de 6 skruene i taket.
Merk: Pass pa at beerestativet plasseres riktig. P4 den apne
siden av baerestativet er det plassert et betjeningsfelt for

apparatet. Det andre betjeningsfeltet befinner seg pa den
motsatte siden.

3.Bor hull og og sett inn pluggene plant med taket.

4. Monter forsterkningsplate pa baerestativet fra innsiden med
4 skruer.

5. Fest det gvre beerestativet i taket med 6 skruer.

Monter det nedre baerestativet uten forlengelse
(bilde 2)

1. Pass péa at det nedre baerestativet plasseres riktig.

Merk: Den &pne siden til det nedre beerestativet skal vaere
overfor den apne siden til det gvre bzerestativet.

2. Skyv det nedre baerestativet inn i det gvre beerestativet og fest
med 16 skruer i den fastlagte totale hayden.
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Merknader

Velg festehull slik at det blir starst mulig avstand mellom
skruene. Pa den maten oppnas det stabilitet.

La minst ett festehull std &pent mellom skruene.

Montere det nedre baerestativet med forlengelse
Pa 1200/1600 mm brede apparater kan det monteres en
forlengelse.

1. Skyv forlengelsen utenfra over det gvre baerestativet og fest den
pa det gvre baerestativet med 16 skruer. (bilde 3a)

2. Pass pd at det nedre bezerestativet er plassert riktig.
Merk: Den &pne siden til det nedre baerestativet skal vaere
ovenfor den apne siden til det gvre beerestativet.

3. Skyv det nedre baerestativet inn i forlengelsen og fest det i den
fastlagte totale hgyden med 16 skruer. (bilde 3b)

4. Monter to forsterkningsvinkler. (bilde 4)

Montering av apparatet
1. Kun ved sirkulasjonsluftversjon (bilde 5):

— Sett inn filter pa begge sider i sirkulasjonsdriftsmodulen
AA 442 810.

— Skyv sirkulasjonsdriftsmodulen inn i beerestativet nedenfra og
fest den. Fest med 2 skruer.
2.Kun i kombinasjon med intern motorenhet AR 400 143
(bilde 6a):
— Skru av dekkplaten til ventilatoren:
Lasne 4 skruer, ta av dekselet, fest de 4 skruene igjen.
— Skyv motorenheten ovenfra og ned i ventilatoren. Fest med 4

skruer. Koble til nettkabelen og styrekabelen pa styremodulen.

3.Kun i kombinasjon med ekstern motorenhet AR 4..
(bilde 6b):
— Forbind den eksterne motorenheten og ventilatorens
styremodul med en nettverkskabel. Pluggene ma smekke pa
plass.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.
— Kobile til nettkabelen pa styremodulen.
4. Fest ventilatoren i begge holdevinklene (a) pa beerestativet fra
undersiden. (bilde 7)
Merk: Pass pa at nettkabelen ikke kommer i klem.
5. Rett opp ventilatoren og fest den pa beaerestativet med 7 skruer.

Tilkobling av apparatet

Merknader

Ved avtrekksdrift bar det monteres et returspjeld. Dersom det
ikke falger et returspjeld med apparatet, kan det kjgpes i en
fagforretning.

Dersom avtrekksluften ledes gjennom ytterveggen, bgr det
brukes en teleskopisk veggboks.

Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut
tilkoblingsomradet pa forhand.
Opprette avtrekksforbindelse (bilde 8)

Avluftsrer @ 150 mm (anbefalt storrelse)

1. Apparat med intern motorenhet AR 400 143:
Fest avluftsraret rett pA motorenhetens luftestuss.

2. Apparat uten intern motorenhet AR 400 143:
— Skru av tilkoblingsstussen pa dekkplaten til ventilatoren.
— Fest avluftsraret pa tilkoblingsstussen.
— Skru fast tilkoblingsstussen pa dekkplaten til ventilatoren.
3. Lag forbindelse til avtrekksapningen.
4. Tett igjen forbindelsespunktene péa egnet vis.

Koble til strommen
1. Sett stopselet i en jordet stikkontakt.

2. Hvis det er ngdvendig med fast tilkobling, ma du falge
anvisningene i kapitlet Elektrisk tilkobling.

Montere pipeblenden

A\ Fare for personskader!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk

vernehansker under installasjon av apparatet.

1. Trekk av beskyttelsesfolien pa kanalpanelene.

2.Plasser de to delene av det gvre kanalpanelet p& apparatet og
sett dem sammen. (bilde 9)

3. Skyv det gvre kanalpanelet oppover og fest med to skruer.
(bilde 10)

4.Plasser de to delene av det nedre kanalpanelet pa apparatet og
sett dem sammen. (bilde 11)

5. Sett inn fettfilteret. (bilde 12)
Ekstra koblingsutganger

Arbeid pé ekstra koblingsutgang skal kun utfgres av utdannet
elektriker som falger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16
(potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og apner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlgsningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Tilkobling for vinduskontaktbryter

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utfares
av en utdannet elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter.
Koble til adaptermodulen AA 400 500 mellom styreledningen til
vinduskontaktbryteren og tilkoblingen pa avtrekkshetten.

Nar vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til
avtrekkshetten bare nar vinduet er apent. Belysningen fungerer
selv om vinduet er lukket.

Hvis du slar pa ventilasjonen nar vinduet er lukket, blinker
knappen for valgt viftetrinn og ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lgpet av 5 sekunder. Knappen for valgt
viftetrinn blinker.

Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av
vindusbryterkontakt.

Nettkoblet drift (bilde 13)
Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle
apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).
Rekkefglgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom
de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en
vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle
nettverkskabler: 40 m. Fa anleggets funksjon kontrollert av en
utdannet elektriker ved farste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra
nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir
blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:
1. Skru lgs dekselet.

2.Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent
(ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.F3a anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

Demontering av apparatet
1. Ta av fettfilteret.

2.Lagsne kanalpanelet.

3. Koble apparatet fra strammen.
4.Lasne avtrekkskanalene.

5. Lasne sikringsskruene.

6.Ta av apparatet.

/\ Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Sailyta kayttd- ja asennusohje myéhempéaa
kaytt6a tai seuraavaa kayttajaa varten.

Tarkasta laite, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos laitteessa
on kuljetusvaurioita, 813 kytke laitetta kayttoéon.

Turvallinen kéyttd on taattu vain, kun asennus tehdaan
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Liesituulettimen tulee olla vahintaan lieden levyinen.

Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia )
rakennusmaarayksia ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
méaarayksia.
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Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten
sdadoksid ja lakisdateisid maarayksia (esimerkiksi
rakennuslainsdadanto).

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on tarkoitettu tulisijojen
sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon. Mikéli poistoilma johdetaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kdytésséa, on
siihen saatava lupa paikalliselta nuohoojalta.

Hengenvaara!
Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetédén
poistoilmakaytdssa yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilik&yttoiset lammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittidsta ja sen viereisista huoneista ilmaa - tAma
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivét takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasté tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyistd ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Taméa
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle padsee virtaamaan
korvausilmaa.

u

7

Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttdva neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetdédn vain kiertoilmakaytéssé, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Palovaara!

Rasvasuodattimeen keréantynyt rasva voi syttyé tuleen.
limoitettuja turvaetaisyyksia tulee noudattaa, jotta valtetdan
ylikuumeneminen. Noudata keittotason tai lieden mukana tulevia
ohjeita. Kun liesituuletin asennetaan kaasu- ja sdhkokeittotason
ylapuolelle, noudata suurinta ilmoitettua etéisyytta.

Asenna tuuletin niin, ettd vain sen toisella puolella on korkea
kaappi tai seind. Tuulettimen ja seinén tai korkean kaapin valilla
tulee olla tilaa vahintd&n 50 mm.

Palovaara!

Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttya tuleen. Al& pida
avotulta liesituulettimen l&heisyydessé (esim. ala liekita ruokia).
Liesituulettimen saa asentaa kiinteilla polttoaineilla toimivien
(esim. puu- tai hiilldmmitteisten) liesien ylapuolelle vain, kun liesi
on varustettu suljetulla, kiinteélla kannella. Kipindita ei saa
muodostua.

Loukkaantumisvaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Kéyta suojakasineité.

Jos laitetta ei ole kiinnitetty asianmukaisesti, se voi pudota.
Kaikki kiinnityselementit pitda kiinnittda kunnolla ja varmasti.

Laite on painava. Laitteen siirtdmiseen tarvitaan 2 henkila.
Kéyta vain tarkoitukseen sopivia apuvélineita.

Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdnt4johto ei taivu jyrkalle mutkalle tai jaa puristuksiin
asennuksen aikana.

Séahkoiskun vaara!

Laitteen irrottaminen verkkovirrasta pitd& olla aina mahdollista.
Laitteen saa liittd& ainoastaan maaraystenmukaisesti asennettuun
maadoitettuun pistorasiaan. Jos pistokkeeseen ei pdése
asennuksen jédlkeen enéé kasiksi, tai jos tarvitaan kiintea liitanta,
asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm. Puolikiintedn litdnnén saa
tehda vain sédhkdasentaja.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Al& anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Loukkaantumisvaara!

Varo putoamasta, kun tydskentelet laitteen parissa. Kéayta tukevia
A-tikkaita.

Loukkaantumisvaara!

Sahkotoimisen tai mekaanisen rakenteen muutokset ovat
vaarallisia ja voivat aiheuttaa virhetoimintoja. Ala tee muutoksia
séhkétoimisiin tai mekaanisiin rakenteisiin.

Yleiset ohjeet

Huomio!

Laitevauriot

Liesituulettimen pinnat vahingoittuvat helposti. Varo
vahingoittamasta pintoja asennuksen yhteydessa.
Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.

Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.

Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja dénitaso
alhaisimmillaan, jos véltetddn kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.

Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna laitteesta
lahteva poistoilmakanava hieman kaltevaksi (1° kaltevuus).

Pyoéroputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, véhintaén kuitenkin
120 mm.

Laakeat kanavat
Sisapoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkid kdantoja.
Kéayta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkoliitanta
Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohairidsuojattu EU-m&araysten mukaisesti.

Laitteen saa liittda vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.

Kiinnitd suojakosketinpistorasia mikali mahdollista heti
hormisuojuksen taakse.

Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.

Jos suojakosketinpistorasiaan ei paase laitteen asennuksen
jalkeen enda késiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintdan 3 mm.

Asennuksen alkuvalmistelut

Huomio!
Varmista, ettd porattavien reikien alueella ei ole s&hké-, kaasu- tai
vesijohtoja.
Katon tarkastaminen
Katon tulee olla tasainen ja vaakasuora seka kestaa tuulettimen
paino.
Varmista, ettd porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
ja etté kiinnitystulpat on kiinnitetty kunnolla.
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Oheiset ruuvit ja tulpat on tarkoitettu massiiviselle tiiliseinélle.
Jos rakenne on muuta materiaalia (esim. Rigips-levy,
kevytbetoni, Poroton-kennotiili), kdyta siihen sopivia
kiinnitystarvikkeita.

Liesituulettimen maksimipaino on 90 kg.

Laitemitat ja turvallisuusetaisyydet
Ota huomioon laitemitat. (kuva A)
Noudata turvallisuusetéisyyksia. (kuva B)
Jos kaasulieden asennusohjeissa ilmoitetaan poikkeava etéisyys,
noudata aina suurempaa etaisyytta.
Kuljetusvarmistin

Kannatinrunko on kiinnitetty kuljetusta varten ruuveilla. Poista
kiinnitysruuvit ennen asennusta.

Ylemman kannatinrungon asentaminen (kuvai)

1. M&é&rita ennen asennusta kannatinrungon kokonaiskorkeus.

Huomautus: Kannatinrungon korkeus on sdadettévissd 20 mm
vélein.
2. Merkitse kattoon 6 ruuvin paikat.

Huomautus: Varmista, ettd kannatinrunko on oikeassa
asennossa. Laitteen ohjauspaneeli sijaitsee kannatinrungon

avoimella sivulla. Toinen ohjauspaneeli on vastakkaisella sivulla.

3.Poraa reiét ja paina tulpat paikoilleen reikiin.
4. Asenna vahvikelevy 4 ruuvilla sispuolelta kannatinrunkoon.
5. Kiinnita ylempi kannatinrunko 6 ruuvilla kattoon.

liman pidennysosaa olevan kannatinrungon

asentaminen (kuva2)

1. Varmista, ettd alempi kannatinrunko on oikeassa asennossa.
Huomautus: Aseta alemman kannatinrungon uloin sivu
ylemman kannatinrungon avointa sivua vasten.

2. Tydnné alempi kannatinrunko ylempaan kannatinrunkoon ja
kiinnitd maaritellylle kokonaiskorkeudelle 16 ruuvilla.

Huomautuksia

Valitse kiinnitysreiét siten, etté ruuvien vélinen etisyys on
suurin mahdollinen. TAma parantaa vakautta.

Jaté ruuvien véliin vahintdan yksi vapaa kiinnitysreika.

Pidennysosalla varustetun alemman
kannatinrungon asentaminen

Laitteisiin, joiden leveys on 1200/1600 mm, voidaan asentaa
pidennysosa.

1. Tydnna pidennysosa ulkoa péin ylemman kannatinrungon péalle
ja asenna 16 ruuvilla ylempé&én kannatinrunkoon. (kuva3a)

2.Varmista, etté alempi kannatinrunko on oikeassa asennossa.
Huomautus: Aseta alemman kannatinrungon uloin sivu
ylemmaén kannatinrungon avointa sivua vasten.

3. Tyénné alempi kannatinrunko pidennysosaan ja kiinnité
méadritellylle kokonaiskorkeudelle 16 . (kuva3b)

4. Asenna kaksi vahvikekulmaa. (kuva4)

Laitteen asentaminen

1. Vain kiertoilmaversioon (kuva5):

— Aseta suodatin kiertoilmamoduuliin AA 442 810 molemmille
sivuille.

— Ty®nna kiertoilmamoduuli alhaalta pain kannatinrunkoon ja
ripusta paikalleen. Kiinnita 2 ruuvilla.

2.Vain yhdistelmaille, jossa on sisdinen puhallinosa
AR 400 143 (kuvaba):

— Liesituulettimen suojalevyn irrottaminen:
Loystyta 4 ruuvia, irrota suojalevy, kierré 4 ruuvia taas kiinni.

— Ty6énna puhallinosa ylh&alta péin liesituulettimeen. Kiinnita
4 ruuvilla. Liitd verkkojohto ja ohjausjohto ohjainmoduuliin.

3.Vain yhdistelmadlle, jossa on ulkoinen puhallinosa AR 4..
(kuva6b):

— Liit& ulkoinen puhallinosa ja liesituulettimen ohjainmoduuli
yhteen verkkojohdolla. Pistokkeiden pité3 lukittua paikoilleen.

Huomautus: litdntapistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.
— Liit& verkkojohto ohjainmoduuliin.
4. Ripusta liesituuletin alhaalta pain molempiin kannatinrungossa
oleviin kulmarautoihin (a). (kuva?7)
Huomautus: Varmista, ettd verkkojohto ei jaa puristuksiin.

5. Asenna liesituuletin suoraan ja kiinnitd 7 ruuvilla
kannatinrunkoon.

Laitteen liittdminen

Huomautuksia

Hormiliitdntakéaytéssa pitda olla asennettuna takaiskuldppa. Jos
laitteen mukana ei tule takaiskuldppaé, se voidaan hankkia alan
liikkeesta.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan lapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.

Jos putki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litAntaalue on silea.
Poistoilmaliitinnan asentaminen (kuva8)

Poistoilmaputki @ 150 mm (suosituskoko)

1. Laite, jossa sisdinen puhallinosa AR 400 143:
Kiinnita poistoilmaputki suoraan puhallinosan
asennuskaulukseen.

2. Laite ilman siséista puhallinosaa AR 400 143:
- Kierrd liitantaholkki irti liesituulettimen suojalevysté.
— Kiinnita poistoilmaputki liitdntdholkkiin.
— Kierra liitdntaholkki kiinni liesituulettimen suojalevyyn.
3. Tee liitAnta poistoilma-aukkoon.
4. Tiivista liitoskohdat sopivaa menetelméé kayttéen.
Séahkdliitanta
1. Liité verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.

2. Vaadittavaa kiinteaa liitintaa varten noudata luvussa
Séahkdliitanta olevia ohjeita.

Hormisuojuksen asennus
A\ Loukkaantumisvaara!

Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Kéyté suojakésineitéa.

1. Poista suojakalvo hormisuojuksista.

2. Aseta ylemman hormisuojuksen molemmat osat paikoilleen
laiteeseen ja kiinnita toisiinsa. (kuva9)

3. Tydnna ylempi hormisuojus yldspéin ja kiinnité 2 ruuvilla.
(kuvaio)

4. Aseta alemman hormisuojuksen molemmat osat paikoilleen
laiteeseen ja kiinnita toisiinsa. (kuva11)

5. Asenna rasvasuodatin. (kuva12)

Lisakytkentalahto

Lisékytkentalahtdon liittyvia t6it saa tehdé vain ammattimainen
séhkdasentaja maakohtaisia maérayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisékytkentéldhtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paaélle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentélaht6 on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetdan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Liitanta ikkunakytkinta varten

Ikkunakytkimen liitdntaan liittyvat tyét saa tehda vain
ammattimainen sahkéasentaja maakohtaisia maarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitdntd X17 ikkunakytkinta varten. lkkunakytkimen
ohjausjohdon ja liesituulettimen liitdnnén valiin on liitettédva
adapterimoduuli AA 400 500.

Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki. Valo toimii myds, kun ikkuna on kiinni.

Jos kytket tuuletuksen péaalle, kun ikkuna on kiinni, valitun
tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy péaalle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paalle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois paélta. Valitun tuuletustehon
valitsin vilkkuu.

Pyyda nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma
ikkunakytkinté kaytettaessa.

Verkotettu kaytto (kuvai3)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kdytetddn synkronoidusti.

Liité laitteet sarjaan liitdntépistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla.
Verkotuksen jarjestyksella ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut
verkkojohdot ovat liian lyhyité, kdyta yleisesti saatavilla olevaa
verkkojohtoa (véhintdan luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevdn ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessa.
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Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1. Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnita peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

Laitteen irrottaminen

1. Ota rasvasuodatin pois paikaltaan.
2.Irrota hormisuojus.

3.Katkaise virta laitteesta.

4. Irrota poistoilmaputket.

5. Irrota lukitusruuvit.

6. Ota laite pois paikaltaan.

A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt |abi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks kasitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Kontrollige seade pérast pakendi eemaldamist tle. Transpordil
tekkinud vigastuste tuvastamisel drge Uhendage seadet
vooluvadrku.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
100 eest vastutab paigaldaja.

Ohupuhasti laius peab vastama vdhemalt keeduvélja laiusele.

Paigaldamisel tuleb jargida aktuaalselt kehtivaid ehituseeskirju

ja kohalike elektri ning gaasiga varustajate eeskirju.

Heitéhu véljajuhtimisel tuleb jargida ametkondlikke ja digusaktides
sédtestatud noudeid (nt ehitusmaarust).

Eluohtlik!

Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad murgistusohu.
Heitéhku ei tohi valja suunata ei kasutuses oleva suitsu- voi
heitgaasil6dri ega ka $ahti kaudu, mis on ette nahtud
kittekolletega ruumide 6hutamiseks. Kui heitdhk suunatakse
suitsu- voi heitgaasildori, mis ei ole kasutuses, tuleb see
kooskdlastada padsteametiga.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad polemisgaasid tekitavad muirgistusohu.

Kui seade t66tab dratdmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuittekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket 6hku.

Ruumi 6hust soltuvad kittekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
sOekuttel to6tavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad polemiseks vajalikku 6hku ruumist, kus asub
kittekolle, ja suunavad heitgaasid 18bi véljalaskeslsteemi (nt 166ri)
ruumist vélja.
Sisselulitatud 6hupuhasti viib kddgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alaréhk.
Murgised gaasid tungivad 166rist véi valjatbmbekanalist tagasi
eluruumidesse.
Seepérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket dhku.
Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirnormidest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on voimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on voimalik
siis, kui ruumi tuleb pélemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.

u

7T

Kusige igal juhul ndu padevalt tehnikult, kes oskab hinnata maja
ventilatsioonislisteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat lahendust
ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse Uksnes dhuringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Tuleoht!

Rasvafiltrisse kogunenud rasvajaagid voivad sittida. Kuumuse
kogunemise véltimiseks tuleb kinni pidada toodud
vahekaugustest. Jargige ka pliidi kohta esitatud teavet. Kui
gaasikeedualasid ja elektrilisi keedualasid kasutatakse koos,
kehtib suurim toodud vahemaa.

Seadet tohib paigaldada ainult Ghe kiljega otse vastu Glakappi voi
seina. Kaugus seinast vdi llakapist peab olema vdhemalt 50 mm.

Tuleoht!

Rasvafiltrisse kogunenud rasvajaagid voivad sittida. Seadme all
ei tohi té6tada lahtise leegiga (nt flambeerida). Tahke kutusega (nt
puit v6i susi) kdetava tulekolde kohale tohib seadet paigaldada
vaid siis, kui on olemas kinnine ja mitte-eemaldatav kate. Esineda
ei tohi sddemete lendumist.

Vigastuste oht!
Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

Seade, mis ei ole nduetekohaselt kinnitatud, voib alla kukkuda.
Koik kinnitusdetailid peavad olema kindlalt ja ohutult
paigaldatud.

Seade on raske. Seadme liigutamiseks |l&heb vaja 2 inimest.

Kasutage vaid sobivaid abivahendeid.
Elektril66gi oht! )
Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
vOib kahjustada saada. Uhendusjuhe ei tohi paigaldamise ajal
kahekorra kdanduda ega kinni killduda.
Elektril66gi oht!
Seadet peab olema igal véimalik vooluvdrgust lahti Ghendada.
Seade on valmis vooluvorku ihendamiseks ja seda tohib
Uhendada ainult nduetekohaselt paigaldatud kaitsekontaktiga
varustatud pistikupessa. Kui pistik ei ole parast seadme
paigaldamist enam ligipd&setav voi kui Ghendus on jaik, peab
seadmel olema kéikidest poolustest lahutav kaitseseadis, mille
kontaktvahemik on vdhemalt 3 mm. Jaik Gthendamine on lubatud
ainult elektrispetsialistile.
Lambumisoht! )
Pakkematerjal on lastele ohtlik. Arge kunagi lubage lastel
pakkematerjaliga méngida.
Vigastuste oht!
Seadme kallal tehtavate t66de puhul esineb kukkumise oht
Kasutage stabiilseid redeleid.
Vigastuste oht!

Elektriliste v6i mehaaniliste muudatuste tegemine on ohtlik ja voib
kaasa tuua haireid seadme t66s. Arge tehke elektrilisi ega
mehaanilisi muudatusi.

Uldised juhised

Téahelepanu!

Seadme kahjustused

Seadme pealispind on tundlik. Paigaldamisel valtige kahjustusi.

Aratémbekanal

Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud kaebustele.
Seade td6tab optimaalse joudlusega, kui valjalasketoru on
[Ghike, sirge ja vdimalikult suure 1&bimédduga.

Pikkade, karedapinnaliste véljalasketorude, rohkete torupélvede
voi alla 150 mm Iabimddduga torude kasutamisel ei ole véimalik
saavutata optimaalset imemisjoudlust ja ventilaatori mira on
suurem.

Aratdmbetorustiku torud voi voolikud peavad olema
mittesittivast materjalist.

Tagasivoolav kondensaat tekitab kahjustuste ohu. Paigaldage

aratémbekanal véikese kaldega (1° kalle seadmest alates).

Umartorud
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Soovitatav siseava 1abimddt on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama Umartorude labiméddule.
@ 150 mm ca 177 cm?
@120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske p&drdeid.
Teistsuguste 1&bim&otude korral kasutage tihendeid.

Elektrithendus

Vajalikud andmed Uhendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
See seade on kooskélas EU raadiohaireid kasitlevate
eeskirjadega.

Seadet tohib (hendada ainult nduetekohaselt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupessa.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb voimaluse korral paigaldada
I66rikatte alasse.

Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema (ihendatud eraldi
vooluringi kaudu.

Kui kaitsekontaktiga pistikupesa ei ole parast seadme
paigaldamist enam ligipdasetav, tuleb paigaldada kéikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.

Paigaldamise ettevalmistamine

Téhelepanu!
Veenduge, et puuritavas piirkonnas ei leidu elektrijuhtmeid, gaasi-
ega veetorusid.
Lae kontrollimine
Lagi peab olema Uhetasane, loodis ja piisavalt stabiilne.

Puurimisaugu siigavus peab vastama kruvi pikkusele. Tudblid
peavad olema kindlalt kinni.

Kaasas olevad kruvid ja tiiliblid sobivad massiivsele midritisele.
Teistele konstruktsioonidele (nt kipsplaadid, poorbetoon,
poroton-telliskivid) tuleb kasutada selleks sobivaid
kinnitusvahendeid.

Ohupuhasti max kaal on 90 kg.
Seadme moo6tmed ja ohutuse tagamiseks ettendhtud
vahekaugused
P&drake téhelepanu seadme mddtmetele. (joonis A)
Pidage kinni ohutuse tagamiseks ettendhtud vahekaugustest.
(joonis B)
Kui gaasipliidiplaadi paigaldusjuhistes on ette ndhtud suurem
vahemaa, l&htuge sellest.
Transporditugi

Kanderaamistik on transportimiseks fikseeritud plekikruvidega.
Enne paigaldamist eemaldage need kruvid.

Ulemise kanderaamistiku paigaldamine (joonis1)
1. Enne paigaldamist maéarake kindlaks kanderaamistiku
kogukorgus.
Markus: Kanderaamistiku kdrgus on reguleeritav 20 mm
sammuga.
2. Markeerige lakke 6 kruvi asukohad.
Markus: Veenduge, et kanderaamistik on diges

asendis.Seadme juhtpaneel on kanderaamistiku avatud kiiljel.
Teine juhtpaneel on vastaskiiljel.

3. Puurige augud ja suruge tiiliblid pinnaga thetasa sisse.

4. Kinnitage tugevdusplekk 4 kruviga seestpoolt kanderaamistiku
kilge.

5. Kinnitage tlemine kanderaamistik 6 kruviga lae kiilge.

Alumine kanderaamistik paigaldage ilma

pikenduseta (joonis2)

1. Veenduge, et alumine kanderaamistik on diges asendis.
Markus: Seadke alumise kanderaamistiku avatud kiilg vastamisi
Ulemise kanderaamistiku avatud kiljega.

2. L Ukake alumine kanderaamistik Glemisse kanderaamistikku ja
kinnitage kogu kérguse ulatuses 16 kruviga.

Markused

Kinnitusaugud valige nii, et kruvide vahele jadb maksimaalne
vahemaa. See aitab tagada stabiilsust.

Kruvide vahel jatke vahemalt Uks kinnitusauk lahti.

Alumine kanderaamistik paigaldage pikendusega

1200/1600 mm laiuste seadmete puhul saab paigaldada
pikenduse.

1. Lukake pikendus valjastpoolt lle Glemise kanderaamistiku ja
kinnitage 16 kruviga Glemise kanderaamistiku kiilge. (joonis3a)

2. Veenduge, et alumine kanderaamistik on diges asendis.
Maérkus: Seadke alumise kanderaamistiku avatud kiilg vastamisi
Ulemise kanderaamistiku avatud kiljega.

3. Lukake alumine kanderaamistik pikendusse ja kinnitage kogu
kérguse ulatuses 16 kruviga. (joonis3b)

4. Paigaldage kaks pikendusnurgikut. (joonis4)

Seadme kokkupanek
1. Ainult ringleva 6huga mudelil (joonis5):

— Asetage filter mélemalt poolt ringleva 6hu moodulisse
AA 442 810.

— LUkake ringleva 6hu moodul alt kanderaamistikku ja kinnitage.
Kinnitage 2 kruviga.

2. Ainult kombinatsioonis sisemise puhurimooduliga
AR 400 143 (joonis6a):

— Kruvige maha 6hupuhasti katteplekk:
Keerake lahti 4 kruvi, eemaldage katteplekk, keerake 4 kruvi
uuesti kinni.

— LUkake puhurimoodul Glalt 6hupuhastisse. Kinnitage 4
kruviga.Uhendage juhtmooduliga vérgujuhe ja juhtkaabel.

3. Ainult kombinatsioonis vélise puhurimooduliga AR 4..

(joonis6b):

— Uhendage viline puhurimoodul ja hupuhasti juhtmoodul
juhtkaabliga. Pistikud peavad kohale fikseeruma.
Markus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

— Uhendage vérgujuhe juhtmooduliga.

4. Kinnitage 6hupuhasti alt kahte kinnitusnurgikusse (a)
kanderaamistiku kuljes. (joonis7)

Markus: Veenduge, et vorgujuhe ei kiilu kinni.

5.Joondage 6hupuhasti vélja ja kinnitage 7 kruviga
kanderaamistiku kulge.

Seadme lihendamine

Markused

Aratdmbereziimi kasutamise korral tuleb paigaldada
tagasivooluklapp. Kui seadme tarnekomplektis tagasivooluklapp
puudub, saab selle tellida multgiesindustest.

Kui heitdhk suunatakse vélja l1&bi valisseina, tuleks kasutada
teleskooptoru.

Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb Glhenduskoht eelnevalt
tasandada.
Uhenduse loomine dratdmbereziimi jaoks (joonis8)

Heitohutoru @ 150 mm (soovitatav suurus)

1. Sisemise puhurimooduliga AR 400 143 seade:
Kinnitage heitdhutoru otse puhurimooduli 6huliitmiku kdilge.

2.Seade, millel sisemine puhurimoodul AR 400 143 puudub:
— Kruvige maha 6hupuhasti kattepleki liitmik.
— Kinnitage heitdhutoru liitmiku kilge.
— Kruvige d6hupuhasti kattepleki liitmik kilge.

3. Uhendage heitdhuavaga.

4. Tihendage Uhenduskohad sobival viisil.

Vooluvorku tthendamine

1. Uhendage vérgupistik kaitsekontaktiga pistikupessa.

2. Kui vajalik on kohtkindel Gihendus, jargige punktis Uhendamine
vooluvorku toodud juhiseid.

Loorikatte paigaldamine

A\ Vigastuste oht!

Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

1. Tdmmake |66rikatete kiiljest maha kaitsekiled.

2. Asetage Ulemise 166ri mdlemad osad seadme peale ja hendage
omavahel. (joonis9)

3. Lukake tlemine 166rikate Ules ja kinnitage 2 kruviga. (joonis10)

4. Asetage alumise 166ri mélemad osad seadme peale ja ihendage
omavahel. (joonis11)

5. Paigaldage rasvafiltrid. (joonis12)

Taiendav henduspesa

Téiendava Uhenduspesaga seotud elektritéid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav henduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis vdimaldab seadmega Gihendada teisi seadmeid,
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néiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lilitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja lilitatud.
Téiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga tihendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Aknakontaktililiti liides

Aknakontaktilliliti thendamisega seotud elektritdid tohivad teha
vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jérgivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on aknakontaktililiti lides X17. Aknakontaktilliti kaabli
ja 6hupuhasti liidese vahele tuleb paigaldada adapterimoodul

AA 400 500.

Uhendatud aknakontaktiliiliti puhul td6tab dhupuhasti ventilatsioon
ainult siis, kui aken on avatud. Tuli pdleb ka siis, kui aken on
suletud.

Kui lllitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab
valitud ventileerimisvéimsuse nupp vilkkuma ja ventilatsioon jaéb
véljalllitatuks.

Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lulitatud, lulitab
seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul vélja. Valitud
ventileerimisvéimsuse nupp vilgub.

Akna kontaktliliti kasutamiseks on néutav padsteameti
tuleohutusspetsialisti kooskolastus.

Uhendatud seadmete t66 (joonis13)

Omavahel voib thendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur lllituvad sisse slnkroonselt.

Uhendage seadmed (ihenduspesade X1 ja X2 (vérdvaarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga lthikesed, kasutage
standardset vorgukaablit (min Cat3, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kdikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab

esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme térge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu stisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme kdik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti I&htestada:
1. Kruvige maha katteplekk.

2.Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pblevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
jooksul.

3. Kruvige kiilge katteplekk.

4. Parast lahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme lahtivotmine

1. Eemaldage rasvafiltrid.

2.V otke lahti 166rikate.

3. Lahutage seade vooluvérgust.
4. Uhendage lahti heitdhutorud.
5. Keerake lahti kinnituskruvid.
6. Votke seade maha.

A Svarbus saugos nurodymai

AtidZiai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamal naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

ISpakuokite prietaisg ir jj patikrinkite. Jei transportuojant prietaisas
buvo pazeistas, jo neprijunkite.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Gary surinktuvo plotis turi bati maziausiai toks pats kaip ir viryklés.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanciy statybos

ir vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Jei oras iSpuciamas j iSore, reikia vadovautis teisiniais
reikalavimais (pvz., Salyje galiojanCiomis statybos taisyklémis).
Kyla pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.
ISpuciamas oras neturi patekti nei j veikiantj dumy ar dujy
ventiliacijos kaming, nei j patalpy, kuriose jrengti Zidiniai, védinimo
anga. Jei iSpuciama org norite nukreipti j neeksploatuojama dimy

ar dujy ventiliacijos kaming, reikia gauti atsakingo kaminkrécio
leidima.

Pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasiripinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kiirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) degyjj org ima iS tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o0 panaudotas dujas pasalina | iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasirtpinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos is kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet batina pasirtpinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Oro tiekimo ir iSleidimo mova neuztikrina, kad bus laikomasi
ribiniy reikSmiy.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo mova arba
naudojant kitas technines priemones.

u
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galinciu jvertinti viso namo ventiliacijos sistemg ir pasidlyti tinkamg
ventiliacijos sprendima.
Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisg galima be apribojimy.
Kyla gaisro pavojus!!
Gali uzsiliepsnoti riebaly filtre esancios riebaly nuosédos. Kad
nesusikaupty karstis, batina laikytis nurodyty saugiy atstumy.
Atkreipkite demesj j savo maisto ruosimo prietaiso duomenis. Jei
dujinés ir elektrinés kaitvietés naudojamos kartu, batina iSlaikyti
didZiausig nurodyta atstuma.
Prietaisa galima montuoti tik i$ vienos pusés prie aukstos spintos
arba prie sienos. Atstumas iki sienos arba aukstos spintos turi bati
maziausiai 50 mm.
Kyla gaisro pavojus!! 5
Gali uzsiliepsnoti riebaly filtre esancios riebaly nuosédos. Salia
prietaiso niekada nenaudokite atviros ugnies (pvz., negaminkite
degiyjy patiekaly). Prietaisg virs$ Zidinio, kirenamo kietu kuru
(pvz., malkomis ar anglimi), galima montuoti tik tuomet, jei jrengtas
uzdaras, nenuimamas dangtis. Negali bati Ziezirby.
Kyla pavojus susizeisti!
Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios.
Dévékite apsaugines pirstines.
Jei prietaisas pritvirtintas netinkamai, jis gali nukristi. Visi
tvirtinimo elementai turi bati tvirtai ir saugiai priverzti.

Prietaisas yra sunkus. Prietaisui patraukti reikia 2 asmenuy.
Naudokite tik tinkamas pagalbines priemones.

Elektros smiigio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos
gali pazeisti elektros laida. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite elektros laido.

Elektros smiigio pavojus!

Turi bati jmanoma bet kuriuo metu atjungti prietaisg nuo srovés
tiekimo tinklo. Prietaisa prijungti galima tik prie lizdo su apsauginiu
kontaktu, sumontuoto pagal reikalavimus. Jei atlikus montavimo
darbus arba jmontavus nuolatine jungtj kiStukas nepasiekiamas,
atsizvelgiant j instaliacija, bltinas visy poliy atjungimo jtaisas, o
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tarp jo kontakty atstumas turi bati maziausiai 3 mm. Nuolatine
jungtj gali jrengti tik elektros instaliacijos specialistas.

Kyla pavojus uzdusti!

Pakuoté pavojinga vaikams. Niekuomet neleiskite Zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Pavojus susizeisti!

Dirbant kyla pavojus nukristi nuo prietaiso. Naudokite stabilias
pastatomas kopécias.

Pavojus susizeisti!

Pavojinga keisti elektros jrangos ar mechanine konstrukcija,

prietaisas gali pradéti veikti netinkamai. Nekeiskite elektros
Jrangos ir mechaninés konstrukcijos.

Bendros nuorodos

Démesio!

Prietaiso pazeidimai

Prietaiso pavirSiai lengvai pazeidziami. Montuodami prietaisg
stenkités jo nepazeisti.

Ventiliacijos linija

Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas
su vamzdyno dalimi.

Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kiek galima didesnis.

Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty, jei bus naudojami mazesnio nei 150 mm
skersmens vamzdziai, oras nebus Salinamas optimaliu
galingumu, o ventiliatorius veiks garsiau.
Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.
Kondensato griztamasis srautas gali sugadinti prietaisg. Ortakj i$
prietaiso reikia nutiesti nuolaidziai (1° nuolydis).
Apvalieji vamzdziai
Rekomenduojamas vidinis vamzdzio skersmuo — 150 mm;
maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.
Plokstieji ortakiai
Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.
150 mm @ mazdaug 177 cm?
120 mm @ mazdaug 113 cm?
Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.
Elektrinis prijungimas
Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy
lenteléje.
Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy
spinduliuotés.
S prietaisa galima jungti tik | pagal reikalavimus jrengta elektros
lizdg su jzeminimu.
Jei jmanoma, elektros lizdg su jzeminimo kontaktu jrenkite po
kamino aptaisu.

Elektros lizdas su jzeminimo kontaktu turi bati jungiamas |
atskirg elektros grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kistukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

PasiruoSimas montuoti

Démesio!
|sitikinkite, kad srityse, kuriose ruoSiatés grezti, néra elektros laidy,
dujy ar vandentiekio vamzdziy.
Luby tikrinimas
Lubos turi bati lygios, horizontalios ir tinkamos planuojamai
apkrovai.
Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Marvinés turi tvirtai
laikytis.
Pridéti varztai ir marvinés tinkami naudoti masyviame mire. Jei
prietaisas tvirtinamas prie kitokiy konstrukcijy (pvz.,
gipskartonio, porétojo betono, kiaurymétyjy plyty), batina
naudoti atitinkamas tvirtinimo priemones.
Maks. gary rinktuvo svoris yra 90 kg.
Prietaiso matmenys ir saugus atstumai
Atkreipkite démesj | prietaiso matmenis. ( A pav.)
Atkreipkite démesj | saugy atstuma. ( B pav.)

Jei dujinio prietaiso jrengimo nurodymuose nurodytas kitoks
atstumas, visada laikykités didesnio atstumo.

Transportavimo apsauga

Transportuojant tvirtinimo rémas uzfiksuojamas savisriegiais
skardai. Prie§ montuodami iSimkite Siuos savisriegius skardai.

Virsutinés tvirtinimo rémo dalies montavimas

(1 pav.)

1. Prie$ pradédami montuoti nustatykite bendrag tvirtinimo rémo
aukstj.
Pastaba: Tvirtinimo rémo aukstj galima reguliuoti 20 mm
zingsniais.

2. Ant luby pazymékite padétis 6 varztams.
Pastaba: Patikrinkite, kad tvirtinimo rémas buty tinkamoje
padétyje.Prietaiso valdymo skydelis yra tvirtinimo rémo atvirojoje
puséje. Kitas valdymo skydelis yra prieSingoje puséje.

3. 18grezkite skyles ir iki galo jstumkite kaisCius.

4.18 vidaus prie tvirtinimo rémo 4 varztais prisukite sutvirtinimo
plokstele.

5. VirSutine tvirtinimo rémo dalj 6 varZztais pritvirtinkite prie luby.

Apatinés tvirtinimo rémo dalies montavimas be
ilginamojo elemento (2 pav.)
1. Patikrinkite, kad apatiné tvirtinimo rémo dalis buty tinkamoje
padétyje.
Pastaba: Apatinés tvirtinimo rémo dalies atvirajg puse
nustatykite pries virSutinés tvirtinimo rémo dalies atvirgjg puse.
2. Apatine tvirtinimo rémo dalj jstumkite j virSutine tvirtinimo rémo
dalj ir nustatytame aukstyje pritvirtinkite jsukdami 16 mm varzta.
Pastabos

Parinkite tokias tvirtinimo angas, kad atstumas tarp varzty bty
didziausias. Tai uztikrins stabiluma.
Tarp varzty turi likti laisva maziausiai viena tvirtinimo anga.

Apatinés tvirtinimo rémo dalies su ilginamuoju

elementu montavimas

Jei prietaiso plotis yra 1200 / 1600 mm, galima jmontuoti ilginamajj

elementa.

1. llginamajj elementa i$ iSorés stumkite per virSutine tvirtinimo
remo dal] ir naudodami 16 varzty primontuokite prie virSutinés
tvirtinimo rémo dalies. (3a pav.)

2. Patikrinkite, kad apatiné tvirtinimo rémo dalis baty tinkamoje
padétyje.

Pastaba: Apatinés tvirtinimo rémo dalies atvirajg puse
nustatykite pries$ virSutinés tvirtinimo rémo dalies atvirajg puse.

3. Apatine tvirtinimo rémo dalj jstumkite | ilginamajj elementg ir
nustatytame aukstyje pritvirtinkite jsukdami 16 varzty. (3b pav.)

4. Sumontuokite du sutvirtinimo kampainius. (4 pav.)

Prietaiso montavimas
1. Tik modeliui su cirkuliacijos funkcija (5 pav.):
— abiejose pusése j recirkuliacijos modulj AA 442 810 jstatykite
filtra.
— Recirkuliacijos modulj i$ apacios jstumkite j tvirtinimo rémg ir
jame jkabinkite. Pritvirtinkite 2 varztais.

2. Tik naudojant kartu su vidiniu ventiliatoriaus moduliu
AR 400 143 (6a pav.):

— atsukite gary rinktuvo dengiamajg skarda.
Atsukite 4 varztus, nuimkite dengiamaja skarda, vél prisukite
4 varztus.

— I8 virSaus j gary rinktuva jstumkite ventiliatoriaus modul;.
Pritvirtinkite 4 varztais.Prie valdymo modulio prijunkite tinklo
kabelj ir valdymo kabelj.

3. Tik naudojant kartu su iSoriniu ventiliatoriaus moduliu

AR 4.. (6b pav.):

— gary rinktuvo iSorinj ventiliatoriaus modul;j ir valdymo modulj
sujunkite tinklo kabeliu. Kistukai turi uzsifiksuoti.

Nuoroda: prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.
— Prie valdymo modulio prijunkite tinklo kabel].
4. Gary rinktuva iS apacios jkabinkite j abu tvirtinimo rémo laikymo
kampainius (a). (7 pav.)
Pastaba: |sitikinkite, kad tinklo kabelis neprispaustas.
5. Gary rinktuvg iSlygiuokite tiesiai ir 7 varztais pritvirtinkite prie
tvirtinimo rémo.
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Prietaiso prijungimas
Pastabos

Naudojant oro iStraukimo rezimu, reikéty jmontuoti vienpuse
sklende. Jei ji nepristatyta kartu su prietaisu, galite jsigyti
specializuotoje parduotuveéje.

Jeigu Salinamas oras nukreipiamas per iSorine sieng, reikia
naudoti teleskoping mova.

Jei naudojate aliuminio vamzdj, prie$ tai iSlyginkite prijungimo
vieta.
Oro istraukimo jungties jrengimas (8 pav.)
150 mm skersmens oro iStraukimo vamzdis
(rekomenduojamas dydis)
1. Prietaisas su vidiniu ventiliatoriaus moduliu AR 400 143:

oro iStraukimo vamzdj pritvirtinkite prie ventiliatoriaus modulio
oro atvamzdzio.

2. Prietaisas be vidinio ventiliatoriaus modulio AR 400 143:

— atsukite gary rinktuvo dengiamosios skardos prijungimo
atvamzd;.

— Oro iStraukimo vamzdj pritvirtinkite prie prijungimo
atvamzdzio.
— Prijungimo atvamzdj prisukite prie gary rinktuvo dengiamosios
skardos.
3. Prijunkite prie oro iStraukimo angos.
4. Tinkamai uzsandarinkite sujungimo vietas.
Srovés tiekimo prijungimas
1. Tinklo kiStuka jkiskite j kistukinj lizdg su jZeminimo kontaktu.
2. Jei reikia stacionarios jungties, atkreipkite démesj | nurodymus
skyriuje Elektros tiekimo prijungimas.

Kamino aptaiso montavimas

A\ Kyla pavojus susizeisti!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali buti astrios.

Dévékite apsaugines pirstines.

1. Nuo iStraukiamojo vamzdzio aptaisy nupléskite apsaugine
plévele.

2. Abi istraukiamojo vamzdZio aptaisy virSutines dalis uzdékite ant
prietaiso ir jas sustumkite viena j kitg. (9 pav.)

3. Virsutinj iStraukiamojo vamzdzio aptaisg pastumkite j virSy ir
pritvirtinkite 2 varztais. (10 pav.)

4. Abi iStraukiamojo vamzdzio aptaisy apatines dalis uzdékite ant
prietaiso ir jas sustumkite viena j kitg. (11 pav.)

5. |statykite riebaly filtrg. (12 pav.)

Papildomas jungimo iSéjimas

Dirbti prie papildomo jungimo iSéjimo gali tik kvalifikuotas

elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir

standartais.

Prietaise yra papildomas jungimo iSéjimas X16 (nulinio potencialo

kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdZziui,

jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistemg. Kontaktas

uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.

Jungimo iséjimas yra po dangciu. Jungimo galia daugiausia 30 V /
1 A (AC / DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti 3
apsaugos klase.

Lango kontaktinio jungiklio jungtis

Lango kontaktinio jungiklio jungtj prijungti gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan€iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui. Tarp
lango kontaktinio jungiklio valdymo linijos ir jungties prie gary
rinktuvo turite prijungti adapterio modulj AA 400 500.

Prijungus lango kontaktinj jungiklj gary rinktuvo ventiliatorius veikia
tik atidarius langg. ApSvietimas veikia ir uzdarius langa.

Jei ventiliatoriy jjungsite, kai langas uzdarytas, pradés mirkséti
parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks
iSjungtas.

Jei esant jjungtam ventiliatoriui uzdarysite langa, prietaisas iSjungs
ventiliatoriy per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios
pakopos mygtukas.

Visg ventiliacijos sistema ir lango kontaktinj jungiklj turi jvertinti
kvalifikuotas kaminkrétys.

Rezimas prijungus prie tinklo (13 pav.)

Galima j viena tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy
Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.
Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy
(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi

jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,
batina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).
Didziausias imtuvy skaiCius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy
bendras ilgis: 40 m. |renginio veikimg jrengiant pirma kartg turi
patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutrlikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo
kabel)), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.
Mirkses visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfiglracijg reikia i§ naujo atlikti jrenginio inicijavimo
darbus.

1. Atsukite dengiamajg skarda.

2. AtkGrimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradeés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamaja skarda.
4.Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.

Prietaiso iSmontavimas

1. ISimkite riebaly filtra.

2. Atlaisvinkite iStraukiamojo vamzdZio aptaisa.
3. Prietaisg atjunkite nuo srovés tiekimo tinklo.
4. Atjunkite oro iStraukimo linijas.

5. Atsukite fiksavimo varztus.

6. Nuimkite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet $o pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ar vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

Péc izsainoSanas parbaudiet ierici. Nepievienojiet ierici, ja
konstatéjat transportéSanas laika izraisitus bojajumus.
LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Tvaika noslcéja minimalajam platumam jaatbilst sildlaukumu
platumam.

Veicot instalaciju, jaievéro aktuali spéka esosie buvniecibas
noteikumi un vietéjie stravas un gazes apgades noteikumi.
Veidojot izplides gaisa novadiSanas sistemu, jaievéro visas
atbildigo iestazu un reguléjumu prasibas (piem., valsts
bavnoteikumi).

Draudi dzivibai!

Atpakal iestktas diimgazes var izraisit saindéSanos. Izpludes
gaisu nedrikst novadit ne funkcionéjo$a dimvada vai izplides
gaisa kamina, ne ari Sahta, kas paredzéta gaisa atsukné$anai no
telpam, kuras uzstaditi kamini. Novadot izplides gaisu
nefunkcionéjo$a dimvada vai izplides gaisa kamina,
nepiecieSama atbildiga skurstenslaucitaja atlauja.

Dzivibas apdraudéjumi!
Atpakal ieslktas dimgazes var radit saindéSanos.

Ja iekarta ventilacijas rezima un no telpas gaisa atkarigs pavards
darbojas vienlaikus, nodroSiniet pietiekamu gaisa piepludi.

No telpas gaisa atkarigie pavardi (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurpludes silditaji, karsta adens
silditaji) no uzstadiSanas telpas piesaista degSanai vajadzigo gaisu
un izvada atgazes pa izpludes sistému (piem., kaminu).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepludes
veidojas pazeminats spiediens. Indigas gazes no kamina vai
velkmes karbas tiek iesuktas atpakal dzivojamas telpas.

Tadé| vienmér janodrosina gaisa pieplude.

Izmantojot tikai gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas,

robezvertibu ievéroSana nav nodroSinata.
LietoSana ir dro$a tikai tad, ja pazeminatais spiediens pavarda
uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 milibarus). Tas ir
iespéjams, ja degSanai vajadzigais gaiss var iepllst pa
nenoslédzamam spraugam, piem., logiem, durvim, un vienlaikus
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tiek izmantotas gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas vai veikti citi
tehniski pasakumi.

u

7
L

Noteikti konsultéjieties ar atbildigo skurstenslauki, kas var noveértét
visas ekas ventilacijas sistému un ieteikt vajadzigos ventilacijas
pasakumus.

Ja tvaika noslcéjs darbojas tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad ta
darbiba nav ierobezota.

Ugunsbistamiba!

Tauku nogulsnes tauku filtra var aizdegties. Lai neuzkratos
karstums, jaievéro noraditie attalumi droSai lietoSanai. Jaievéro
sildiekartas dati. Ja vienlaikus darbina gazes un elektriskos
sildrinkus, tad jaievéro vislielakais noraditais attalums.

lekartu drikst uzstadit tikai ar vienu pusi tiesi blakus augstam
skapim vai sienai. Attalumam no sienas vai augsta skapja jabat
vismaz 50 mm.

Ugunsbistamiba!

Tauku nogulsnes tauku filtra var aizdegties. Nedarbojieties
iekartas tuvuma ar atklatu liesmu (piem., neflambéjiet). Uzstadiet
iekartu virs cieta kurinama (piem., malkas vai oglu) pavarda tikai
tad, ja tai ir slégts, nenonemams vaks. Pavardam nedrikst |aut
dzirkstelot.

Savainojumu risks!

lekartas iek$ejam detalam var bit asas malas un stari.
Jaizmanto aizsargcimdi.

Ja ierice nav pareizi piestiprinata pie sienas, ta var krist. Visi
stiprinajumi jauzstada stingri un drosi.
lekarta ir smaga. Lai iekartas parvietoSana butu drosa, ta
japarvieto vismaz diviem cilvékiem. Jaizmanto tikai paredzétie
paliglidzekli.

Elektrotraumu risks!

lekartas iek§éjam detalam var blt asas malas un stiri. Tie var
bojat piesléguma kabeli. Uzstadisanas laika nelokiet un nekur
neiespiediet piesléguma kabeli.

Stravas trieciena risks!

Janodros$ina iespéja jebkura laika atvienot ierici no stravas tikla.
lerici drikst piesléegt tikai noteikumiem atbilstigi izveidotai
aizsargkontakta ligzdai. Ja kontaktspraudnis péc uzstadisanas
vairs nav pieejams vai ari ir nepiecieSams nodro$inat fiksétu
pieslégumu, instalacijas gaita jaizveido visu polu atvieno$anas
ierice ar attalumu starp kontaktiem vismaz 3 mm. Fikséto
pieslégumu drikst izveidot tikai kvalificéts elektrikis.

Nosmaks$anas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Savainojumu risks!

Apgasanas risks Izmantojiet stabilas saliekamas kapnes.
Savainojumu risks!

Izmainas ierices elekiriskaja vai mehaniskaja uzbuvé ir bistamas
un var radit traucéjumus ierices darbiba. Neveiciet nekadas
izmainas ierices elekiriskaja vai mehaniskaja uzbave.

Vispareji noradijumi

Uzmanibu!

lerices bojajumi

Saudzéjiet ierices virsmas. Instal€jot izvairieties no to bojasanas.
Atgaisa vads

Noradijums: lerices razotajs neatbild par stidzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.

lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto Tsu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespéjami lielu diametru.

Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,
nosidkSanas jauda nav optimala un ventiléSanas ierices darbiba
ir skalaka.

Atgaisa vada instalacija jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai §latenes.

Kondensata atplldes raditu bojajumu risks. Uzstadiet atgaisa
kanalu ieslipi pret iekartu (1° slipums).

Apalas caurules
leteicamais iek§€jais diametrs — 150 mm (vismaz 120 mm).
Plakanas caurules
lekSéjam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.
@ 150 mm, apm. 177 cm?
@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri savstarpéji nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropiesléegums

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu
plaksnite.

ST ierice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas
aizsargkontaktligzdas.

Uzstadiet aizsargkontaktligzdu atgaisa kanala apdares iekSpusé
vai iespéjami tuvu kanalam.

Aizsargkontaktligzda japieslédz pie atseviSkas stravas kédes.

Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajslédzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Montazas sagatavosana

Uzmanibu!

Pirms caurumu urb$anas parbaudiet, vai urbis neskars

elektrovadus un gazes vai tdens caurules.

Griestu parbaude
Griestiem jabut lidzeniem, horizontaliem un pietiekami
izturigiem.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Tapam jabuat
stingri nostiprinatam.
Piegadatas skruves un tapas ir piemérotas masiviem akmenu
mariem. Gitam konstrukcijam (piem., rigipsim, porainajam
betonam, caurumoto kiegelu mariem) nepiecieS8ama atbilstoSu
nostiprinasanas lidzeklu izmantoSana.

Maks. tvaiku nosucéja svars ir 90 kg.

lerices izméri un drosSibas attalumi
Nemiet véra ierices izmérus. ( A attéls)
Nemiet véra drosibas attalumus. ( B attéls)
Ja gazes plits montazas instrukcijas ir noraditi dazadi instalacijas
attalumi, vienmer nemiet véra lielako.
Transportésanas stiprinajumi

MontaZas ramis transportéSanas laika ir nostiprinats ar metala
skrivém. Pirms montazas izskrivéjiet Sis metala skruves.

Uzstadiet turétaja augsdalu (1. attéls)

1. Pirms uzstadiSanas nosakiet turétaja uzstadiSanas augstumu.
Noradijums: Turétaja uzstadiS8anas augstumu var iestatit 20 mm
intervalos.

2. Atzimeéjiet 6 skrivém paredzétas urbumu vietas parsega.
Noradijums: Raugieties, lai turétaja novietojums batu
pareizs.lerices vadibas panelim jabit turétaja atsegtaja puse.
Otram vadibas panelim jaatrodas pretéja pusé.

3. lzurbiet caurumus un pilniba ievietojiet tajos rédzes.

4. Pieskruvéjiet nosegpaneli turétaja arpuse ar 4 skrivem.

5. Pieskruvéjiet turétaja augSdalu pie parsega ar 6 skravém.

Turétaja apaksdalas uzstadiSana bez

pagarinajuma (2. attéls)

1. Raugieties, lai apaks$éjais montazas ramis butu pareizi novietots.
Noradijums: Apak$éja montazas ramja atsegto pusi novietojiet
pret aug$éja montazas ramja atsegto pusi.

2. lebidiet apak$éjo montazas rami aug$eja montazas rami un
pieskruvéjiet to ar 16 skrivém noteiktaja augstuma.

Noradijumi
Izvélieties tos stiprinajuma caurumus, kas nodrosina maksimalo
attalumu starp skrivém. Tas garanté stabilitati.

Atstajiet vismaz vienu brivu stiprindjuma caurumu starp
skravém.

Turetaja apaksdalas uzstadiSana ar pagarinajumu

Ja ierice ir 1200/1600 mm plata, var izmantot pagarinajumu.

1. Uzlieciet pagarindjumu uz turétaja augsdalas un pieskrivéjiet to
ar 16 skruvém. (3.a attéls)

2. Raugieties, lai turétaja apakddalas novietojums butu pareizs.
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Noradijums: Turétaja apakSdalas atsegtajai pusei ir jabut pret
turétaja aug8dalas atsegto pusi.

3. levietojiet turétaja apaksdalu pagarinajuma un pieskravéjiet to
noteiktaja augstuma ar 16 skravém. (3.b attels)

4. Uzstadiet divus nostiprinadanas starenus. (4. attéls)

lerices montaza
1. Tikai versijai ar ventilaciju(5. attels)
— levietoijiet filtru abas ventilacijas vienibas AA 442 810 puses.

— lebidiet ventilacijas vienibu no apakSas montazas rami un
iekariet to. Pieskravéjiet ar 2 skrivem.

2. Tikai kopa ar iekSeju ventilésanas vienibu AR 400 143
(6.a attéls)

— Noskravéjiet tvaika nosticéja nosegplaksni:
atskravéjiet 4 skraves, nonemiet nosegplaksni, pieskruvéjiet
atpakal 4 skruves.

— levietojiet ventiléSanas vienibu tvaiku nostcéja no augsas.
Pieskruvéjiet ar 4 skruvém.Pieslédziet elektrokabeli un
vadibas kabeli pie vadibas vienibas.

3. Tikai kopa ar aréejo ventiléSanas vienibu AR 4.. (6.b attéels)

— Savienojiet aréjo ventiléSanas vienibu un vadibas vienibu ar
elektrotikla kabeli. Spraudnim ir jafiks€jas.

Norade: pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.
— Pieslédziet elektrokabeli pie vadibas vienibas.
4. |ekariet tvaiku nosticéju abos montazas ramja lenka balstenos
(a) no apaksas. (7. attels)
Noradijums: Parbaudiet, vai elektrokabeli nav iespiests.

5. Novietojiet tvaika noslicéju taisni un pieskrivéjiet to ar 7 skrivém
pie montazas ramja.

lekartas pieslégsana

Noradijumi
Ja ekspluaté ierici gaisa atsikné$anas rezima, jabit uzstaditam
pretatplides varstam. Ja ierices piegades komplektacija nav
ieklauts pretatpludes varsts, to var iegadaties specializétajas
tirdzniecibas vietas.
Ja izpludes gaiss tiek izvadits pa aréjo sienu, jaizmanto
teleskopiska sienas karba.
Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks janolidzina piesléguma
vieta.

Atgaisa sistemas savienojuma izveide (8. attéls)

Izplades caurule ar @ 150 mm (ieteicamais izmeérs)

1.lerice ar iekSéeju ventilésanas vienibu AR 400 143
Nostipriniet atgaisa cauruli pie ventiléSanas vienibas gaisa
iscaurules.

2. lerice bez ieksejas ventiléSanas vienibas AR 400 143

— Noskravéjiet piesléguzgali no tvaika nosucéja nosegplaksnes.

- Piestipriniet atgaisa cauruli pie piesléguzgala.
— Pieskravéjiet piesléguzgali pie tvaika nosucéja
nosegplaksnes.
3. Pievienojiet savienojumu pie atgaisa kanala atvéruma.
4. Atbilstigi noblivéjiet savienojuma vietas.

PieslégSana pie elektrotikla

1. lespraudiet kontaktdakSu iezeméta kontaktligzda.

2. Ja javeido fikséts pieslégums, ievérojiet noradijumus nodala
Elektrotikla pieslégums.

Kamina apdares montaza
A\ Savainojumu risks!

lekartas iekSéjam detalam var bat asas malas un stari. Jaizmanto
aizsargcimdi.
1. Nonemiet aizsargplévi no védkanala paneliem.

2. Uzlieciet abus augséjos védkanala panelus uz ierices un
savienojiet tos. (9. attéls)

3. Pabidiet aug$é&jos védkanala panelus uz aug8u un pieskrivéjiet
tos ar 2 skruvém. (10. attels)

4. Uzlieciet abus apakséjos védkanala panelus uz ierices un
savienojiet tos. (11. attéels)

5. levietojiet tauku filtru. (12. attels)

Papildu izejas sledzis
Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu slédza izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas

iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izslégts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda 30 V/1 A
(AC/DC). Signalam, ko piesledz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Pieslegumvieta loga kontaktslédzim

Ar papildu loga kontaktslédza piesléguma saistitos darbus drikst
veikt tikai kvalificéts elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un
prasibam.

lericei ir X17 pieslégumvieta loga kontaktslédzim. Pieslédziet
adaptera moduli AA 400 500 starp loga kontaktslédza vadibas
[iniju un tvaika nosucéju.

Ja ir pieslégts loga kontakisledzis, tvaika noslcéja ventilators
darbojas tikai tad, ja ir atvérts logs. Apgaismojums darbojas ari
tad, ja logs ir aizverts.

Ja ieslédzat ventilatoru, kad logs ir aizvérts, mirgo izvéléta
ventiléSanas rezima taustin$ un ventilators paliek izslégts.

Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslégts, ierice izslédz
ventilatoru 5 sekunzu laika. Mirgo izvéleta ventileanas rezima
taustins.

VentiléSanas sistémas saslégums ar loga kontaktslédzi ir
japarbauda vietéjam drosibas specialistam.

Darbiba tikla (13. attels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas

ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkneé.

Piesléguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla

kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla

kabeli (vismaz Catb, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabe|u kopgarums:

40 m. lekartas darbibu japarbauda kvalificétam specialistam

pirmaja uzstadiSanas reize.

Ja trikst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

1. Noskruvéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,Reset” nospiestu tik ilgi, lidz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.

4. Péc iekartas inicializé8anas, |aujiet ierices darbibu parbaudit
kvalificeétam specialistam.

lerices demontaza
1.1znemiet tauku filtru.

2.Nonemiet védkanala panelus.

3. Atvienojiet ierici no elektrotikla.
4. Atvienojiet atgaisa vadus.

5. 1zskruvéjiet stiprinajuma skruves.
6. Nonemiet ierici.

A BaXHble NpaBuna TeXxHMK1 6e3onacHoOCTH

BHumatensHo npountante AaHHOE pykoBOoACTBO. OHO NMOMOXKET BaMm
HayuuTbCA NpaBuUbHO U Be3onacHo NonbL30BaThCA NMPUBOPOM.
CoxpaHAnTe pyKOBOACTBO MO IKCnyaTaunm U MHCTPYKLUMIO NO
MOHTaXXY ANA AanbHENLLEero UCnonb3oBaHna unn AnA nepeaayv
HOBOMY BnaaensbLy.

Pacnakyiite 1 ocmoTpuTte npubop. He noakntoyaiite npmbop, ecnu oH
6bin NOBpEXAeH BO BPEMA TPAHCMOPTUPOBKM.

BesonacHocTb akcnyaTaunm rapaHTUpyeTCA TONbKO Npu
KBanMpuUMpoBaHHoOW cBopKe ¢ COBNOAEHUEM UHCTPYKLMKU NO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHoCTb GYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HEeC&T MOHTép.

LLInprHa BBbITAXKK JOMXKHA COOTBETCTBOBATL Kak MUHUMYM LUMPUHE
KYXOHHOW MAWTBI.

Mpu ycTaHoBKe 06A3aTenbHO cobntofaiTe COOTBETCTBYOLLME
AENCTBUTENbHBIE CTPOUTENbHBIE HOPMbI M MPeANUCaHnA MECTHbIX
NPEeANPUATHAIA NO INEKTPO- U FrA30CHABKEHHIO.

[Mpun noakntoueHMrn BO3ayxXoBOAOM crieayeT pyKOBOACTBOBATLCA
COOTBETCTBYHOLUMMU HOPMaMK U 3aKOHaMu (Hanpumep,
CTpouTENIbHbIE HOPMbI U MpaBuna, AeMCTBYOLLME B COOTBETCTBYHOLLEN
cTpaHe).

OnacHo AnfA MU3HMU!

OtpaboTaHHble rasbl, CHoBa NonasLUXe B KOMHATY, MOFyT CTaTb
NMPUYMHOW OTpaBneHua. 3anpeLlaeTcA NoAKMoYaTb BbITAXKKY K
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ZelcTBytoLLen AbIMOBOM TPYBe Unun K KaHany, Yepes KoTopbiIi
OCYLLEeCTB/IAETCA BEHTUNALMA MOMELLEHW C YCTAHOBNEHHbLIMM
np1éopamu, UCNONb3YHOLLMMU OTKPLITLIA OroHb. K NOAKMOUYEHUH
BBITAXXKW K HEMCMONb3yeMoi AbIMOBOW TPYyOy HEOOXOAMMO NONYUUTL
paspeLUeHne Y NNL, OTBETCTBEHHBIX 32 €€ JKCTIyaTaumio U OHYUCTKY.

OnacHo gnAa Xu13Hu!

BrAHyTble 06paTHO oTpaboTaBLume rasbl MOTYT CTaTb NPUYMHOM
OTpaBneHuA.

Bcerna obecneunBaiiTe NPUTOK JOCTATOYHOrO KONIMUECTBA BO3AYXa,
€C/n1 NpUOOP M UCTOUHUK NNAMEHMU C NOABOAOM BO3AyXa U3
nomelleHnA paboTatoT ONHOBPEMEHHO B PEXXMME 0TBOAA BO3AyXa.

MCTOUHMKM NnameHu c NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHWA
(Hanpumep, paboTatoLuue Ha rase, *KXUMAKOM Tonauee, ApoBax Uu
yrne HarpesaTtenu, NPoToYHble BoAoHarpesarenu, 6oinepsol)
nonyyatoT BO3AYX ANA CKUraHWA TOMAMBA U3 NOMELLEHUSA, e OHU
yCTaHOBNEHbI, a 0TpaboTaBLLKE rasbl OTXOAAT Yepes BLITAXHYHO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYO TPpyOy) U3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpeMsA paboThl BLITAXKKK U3 KYXHW U pacronaratomxca pAaomM
NOMeLLEHHW yaanaeTcA BO3AYX U BCNeACTBUE HEJOCTAaTOUHOrO
KOSMyecTBa BO3AyXa BOSHWKAET NMOHUXEHWe AaBneHus. A40BuUTble
rasbl U3 BLITAXKHOW TPYObl UK BLITAXXHOTO Kopoba BTArMBatoTCA
06paTHo B XKWible MOMELLEHUA.

MoaTtomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3ayxa.

Cam cTeHHOM Kopob cUCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AyXa He
obecneunBaeT rapaHTUio cobnoaeHUA NPeaenbHON BeUUMHBI.

Ina 6e3onacHoi aKcnyaTauun NoHWXeH1e AaBneHuA B MOMELLEHUH,
rAe yCTaHOBNIEH UCTOYHUK MNiNaMeHu, He A0MKHO 6biTb Bhilwe 4 [Ma
(0,04 mbap). 10 MOXKeT ObITb AOCTUrHYTO, ecnv TpedyeMbli AnA
CXKWUraHua Bosayx OyzeT noctynatb Yepes HesaKkpbiBaeMmble
OTBEPCTUA, HanpuMmMep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOrO
Kopoba cuCTEMbI MPUTOKA/0TBOAA BO3AYXa UIU UHBIX TEXHUYECKMUX
MEepPOnpPUATHN.

u

7
[

B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY JIULLY,
OTBETCTBEHHOMY 3a 3KCM/lyarauuio U OYMCTKY Tpy6, cnocoBHOMY
OLIEHWUTb BEHTUNIALMOHHYHO CUCTEMY BCETO AOMa U NPeanoxuTb Bam
peLLeHue No NPUHATUIO COOTBETCTBYHOLLMX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXUME LIMPKYNALIMMA
BO34yXa, TO BKCMyaTauma BO3MOXKHa 6e3 orpaHuYeHuN.

OnacHocTb BOo3ropaHua!

OTNnoXXeHUA Xupa B XUpoynaBnnBatoLLeM GUNbTPE MOTYT BCMbIXHYTb.
Bo usberkaHue CKONNeHuA apa cneayeT cobnoartb 3agaHHoe
6esonacHoe paccroaHue. CobnoganTte ykasaHua, AaHHble AnA
BaLlero npvbopa. MNpu 0AHOBPEMEHHOW SKCNNyaTauun rasoBow u
3NEKTPUYECKOMN ropenok cneayet cobntogate camoe Bonbluoe
3a/laHHOE paccToAHMe.

Mpn6op MoXKeT BbiTb YCTAHOBNEH TONIbKO HA OAHOW CTOPOHE MPAMO
BO3/€e LUKada-KONOHHbI UK CTeHbl. PaccToAHUe OT CTeHbl MK LKada-
KOJSIOHHbI I0MXHO ObITb HE MeHee 50 MM.

OnacHocTb Bo3ropaHus!

OTNOXKEHUA KUPaA B XKUPOYIaBNMBAIOLLEM GUALTPE MOTYT BCMbIXHYTb.
HvKkorza He paboTaiiTe ¢ OTKPLITbIM NiamMeHeM PALOM C NPUGOpPOM
(Hanpumep, pnambuposaHme). Mprubop MOXKHO ycTaHaBNMBATL
BOMM3M UCTOUYHMKA ANA CXKUraHWA TBEPAOro TONMBa (Hanpumep,
ZIpoBa WNK yronb), eCny NpelycMoTpeHa LenbHaA HeCbéMHanA
3alUMTHanA naHenb. He A0MKHO BbiTb pasneTatoLLmMXCA UCKP.

OnacHocTb TpaBMUpoOBaHUA!

HekoTopble aetanu BHyTpU Npubopa UMEIOT OCTPbIE KPOMKY.
Mcnonb3yiTe 3allMTHbIE NepyaTKu.

Ecnu npubop He 3apuKcMpoBaH Haznexatumm o6pasomM, OH MOXKeT
ynacTb. Bce anemeHTbl KpenneHua JomKHbI ObiTb HAAEXHO
yCTaHOBMNEHbI.

Mpubop TAXKENLIN. [nA ero nepemelLeHuA notpebytoTtcA
2 yenoBeka. McnonbayiTe TONbKO NOAXOAALLME BCNOMOraTesbHble
cpeacTBsa.

OnacHocTb yaapa Tokom!

HekoTopble aeTany BHYTpU Npubopa MMEOT OCTPbIE KPOMKM, UTO
MOXXeT NoBpPeAnTb CoeaAMHNUTENbHBIA NpoBoa. [MpocneaunTe, YTobbI
COeMHUTENbHbIN MPOBOJ HE 3aXXKMMaSICA U He nepernbanca.

OnacHocTb ynapa Tokom!

Crneayet o6ecneuntb BO3MOXHOCTb OTK/IOYeHHUA npubopa ot
3/1eKTpoceTH B Nto6oi MOMeHT. MNMprBop MOXHO NOAKYATE K CeTH
TOMBKO Yepes NPaBUSIbHO YCTaHOB/IEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMAOLLNM
KoHTakToM. Ecnun nocne yctaHoBKM npubopa HEBO3MOXHO ByaeT
nobpatbCA [0 BUNKK UK ecnn TpebyeTcA cTaunoHapHoe
noaKnoyeHne, Heo6XoAMMO NPeAYCMOTPETh CreUnanbHbIi
BbIKOYaTENb ANA PasMbIKaHWA BCEX MOOCOB C PACCTOAHUEM
MeXay PasoMKHYTbLIMKU KOHTaKTamu He MeHee 3 MM. CTaunoHapHoe
NOAKNOYEHNE AOMKHO NPOU3BOANTLCA TONBKO INEKTPUKOM.

OnacHocTb yayLwba!

YnakoBOYHLIA MaTepuan npeAcTaBiAeT OnacHoCTb ANA AeTew.
Hukoraa He no3BonANTe AETAM UrpaTb C yNaKoBOYHbIM MaTepUasiom.
OnacHoCTb TpaBMUpPOBaHUA!

OnacHocTb NaZieHWA Npu BeINONHEHUU PaboT ¢ NPMBOPOM.
McnonbayiTe yCTOMUYMBYIO CTPEMAHKY.

OnacHoCTb TpaBMUpPOBaHHUA!

M3MmeHeHre MeXaHNUECKOM Wi BNIEKTPUUECKOM KOHCTPYKLIMKN MOXKET
cTaTb UCTOYHUKOM OMaCHOCTM U MPUBECTY K BbixoAdy npubopa 13
CTPoA. U3MeHeHe MexaHNUEeCKOW UK BIEKTPUUECKON KOHCTPYKLMK
3anpeLLeHo.

O6wme ykasaHuA
BHumaHue!
MoBpexxaeHune npubopa
MoBepxHoCcTH NprBopa MOXHO Nerko nospeauTs. Mpu yctaHoBKe
usberaitte NOBPEXKAEHUN.
Tpy6a ana oTeBOAa BO3AyXa
YkasaHue: [poussoauTtens npubopa He JaET rapaHTWu B Criyyae
peknamauuit, KacatoLmuxca yuacTkoB Tpybonposoaa.
OnTuManbHaA MOLHOCTb Npubopa A0CTUraeTcA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOWM BbITAXKHOU TPYObl, UMEIOLLIEN MO BO3MOXKHOCTU B0MbLLOK
anamertp.
MpKW HaNMYMK ANMHHBIX LLIEPOXOBATLIX BLITAXHBIX TPY6, 60MbLIOro
KonnMuyecTBa KoneH unu Tpyb ¢ anametpom MmeHee 150 Mm
onTMManbHaA MOLLHOCTb BbITAXKKU He AOCTUraeTcA 1 LyM
BEHTUNIATOPA CTAHOBUTCA rPOMYeE.
Tpy6bl UK WNAHMM ANA NPOKNAaAKK TpyObl AnA 0TBOAA BO3AyXa
ZIOMKHbI ObITb BBINOMHEHBLI U3 HEBOCMIAMEHAIOLLErocA Matepuana.
OnacHocCTb NOBpeXAeHnA BCeACTBME BO3BpaTa KOHAeHcaTa.
}/gamsme KaHan anAa oTBoJa Bo3ayxa uyTb HUXKe npubopa (YKIoH
Kpyrnble Tpy6bl
I132e(r)<0|v|eHuyeTCH BHYTPeHHUM anameTtp 150 MM, Kak MUHUMYM
MM.

Mnockue KaHanbl

BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne [OMKHO COOTBETCTBOBATh
AMameTpy Kpyrnbix Tpy6.

@ 150 mm oK. 177 cm?

@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.
MpW HeCOOTBETCTBUM AMaMETPOB TPYO UCMONb3YyiTe
repMeTU3UPYHOLLYHO NIEHTY.

BneKTpUuecKoe NogkaoUeH1e

Tpebyemble AnA NOAKNOYEHUA AaHHLIE MOXXHO HAWUTW HA TUNOBOM

Tabnuyke npubopa.

3ToT 6bITOBO NPUbOpP oTBeYaeT TpedoBaHuAM Mpasun EC

no NoAaBMeHUIo PainonoMex.

OTOT NPUBOP MOXKHO NOAKIIHOYATL K CETH TONbKO Yepes NpaBuiibHO

YCTAHOBNEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMJIAOLLMM KOHTAKTOM.

Mo BO3MOXHOCTH PO3ETKY C 3a3eMIAOLLMM KOHTAKTOM cneayet

pacronaraTb BHYyTPH OBLLMBKM BbITAYXKHOW TPYObI.
Po3eTky ¢ 3a3eMNAIOLLMM KOHTAKTOM clieayeT NoAKouaTb yepes
OTAEJNbHYIO 3NEKTPUUYECKYHO LieMb.
Ecnu nocne yctaHoBKu nNpubopa oTCyTCTBYET JOCTYN K PO3ETKE C
3a3eMJIAIOLLMM KOHTaKTOM, TO NMPU NMOAKMUYEHUN CreayeT
npeaycMOoTPETb CrieumasbHbIi BelKouaTeb AnA pasMbiKaHWA BCeX
MOMOCOB (HaNPUMEP, NIMHENHbIE 3aLUUTHLIE aBTOMATHI,
npeaoxXpaHUTENW U KOHTAKTOPbI) C MWUH. PACCTOAHUEM MeXAy
Pa3sOMKHYTEIMU KOHTAKTaMu1 3 MM.

MoAaroToBKa K MOHTaXy

BHumaHue!

Y6eautecb B TOM, YTO B 0611aCTH OTBEPCTUI HET INEKTPONPOBOAKH,
rasoBbIX UM BOAOMNPOBOAHBIX TPYO.
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MpoBepka BepxHel NaHenu

BepxHAA naHenb AomkHa BbiTb pacnonoXeHa pPoBHO,
FOPU30HTA/IbHO M IOMXHA BblAEPKMBATh HarpysKy.

my6uHa BbiCBEPIEHHbLIX OTBEPCTUI A0MKHA COOTBETCTBOBATH
AnvHe BUHTOB. [Jro6enu fomKHbI o6ecneunBaTb HaaexHyo
PpuKcauumio.

BxoaAwme B KOMMNEKT NOCTaBKKU BMHTLI U A06eNn paccunTaHbl

Ha MaCCMBHYIO KUPMUYHYIO KnaaKy. [InA cTeH ApYroi KOHCTPYKLUUM
(Hanp., M3 runcokapToHa, NopucToro 6eToHa, KMprnuya U3 NopoToHa)
HEOOXOAMMO MCMONb30BaTL COOTBETCTBEHHO ApYyrue, NoAXoAALLMeE
cpeacTBa KpenneHus.

MakcumanbHbIV BeC BbITAXKK cocTaBnAaeT 90 Kr.

Pasmepbl npubopa n 6esonacHblie pacCcTOAHMA

YuutbiBaiiTe pasmepsl npubopa. (puc. A)

Cobntozaiite 6esonacHoe pacctoaHue. (puc. B)
Ecnun B MHCTPYKLMK NO yCTaHOBKE ra3oBoi NiUTLI yKasaHo Apyroe
paccTtofAHue, To HeobxoanMo Bceraa cobntoaate bonbLuee
paccTofHve.
TpaHCNOpPTUPOBOYHOE KpenneHue

Kapkac 3akpennéH BUHTaMKU-caMopesamu ANA TPaHCNOPTUPOBKH.
CHUMMUTE 3TU BUHTLI NEPEA MOHTAXKOM.

MoHTax BepxHero kapkaca(puc.1)

1.MNepea MoHTaXXOM onpezenuTe o6LLyHo BbICOTY KapKaca.
YKasaHue: Kapkac perynupyeTca no BbiCOTe Ha paccToAHun 20 Mm.

2. OT™MeTbTe NONOXKEHWA 6 BUHTOB Ha BEPXHEN NaHesnu.
YKasaHue: Cneaute 3a npaBuibHLIM MOIOXKEHUEM KapKaca.
MaHenb ynpasneHua npubopa HaXOAUTCA C OTKPLITOM CTOPOHBI

Kapkaca. [lpyrana naHenb ynpasneHUA HaxXoAMTCA Ha
NMPOTWBOMOJIOXKHON CTOPOHE.

3. I'IpocaepnMTe OoTBEepCTUA U BAaBUTE aro6enu 3anoanuuo.

4.YcTaHoBWTE YKPENNAOLMIM NUCT C BHYTPEHHEH CTOPOHLI KapKaca ¢
NOMOLLbHO 4 BUHTOB.

5. 3apuKcHupyinTe BEPXHUI KapKac Ha BepxHen naHesnn ¢ MOMOLLbIO
6 BMHTOB.

MoHTa)X HHKHero Kapkaca 6e3 yanuHuTensa(puc.2)

1. Cneaute 3a npaBubHBIM MONOXKEHUEM HUXKHErO KapKaca.
YKasaHue: YCTaHOBUTE HUXHUI KapKac OTKPbITOW CTOPOHOM
HanpOTVB OTKPbLITOW CTOPOHLI BEPXHETO KapKaca.

2. BcTaBbTe HWXHUIA KapKac B BEPXHUI KapKac 1 3aduKcupyite Ha
yCTaHOB/IeHHOM obLei BeicoTe 16 BUHTAMM.

YKasaHuA

OTBepCTUA ANA KPENeHUA BbINOHUTE TaKUM 00pa3oM, UToObl
6bINI0 AOCTUrHYTO MaKcUManbHOe PacCToAHUE MEXAY BUHTAMM.
Bnaronapa atomy 6yaet o6ecneyeHa yCTOMYMBOCTb.

OcraBbTe Kak MWHUMYM O4HO cB060OHOE MOHTaXKHOE oTBepcTue
MeXay BUHTaMU.

MoHTaM BepXHero KapKkaca c yajiluHutesnem
[nAa npubopos wupunHoi 1200/1600 MM MOXXHO YCTaHOBWTbL
YANMHUTENb.

1. CoBMHBTE YANWHUTEND C BHELLHEN CTOPOHbI HAaZl BEPXHUM KapKacoMm
1 yCTaHOBWTE Ha BEPXHEM KapKace ¢ NoMoLLbto 16 BUHTOB. (puc.3a)

2.CneauTte 3a NpaBubHLIM NONIOXEHWEM HUXKHErO KapKaca.
YKa3saHue: YCTaHOBMTE HMXHWUN KapKac OTKPbITOM CTOPOHOM
HanpoTUB OTKPLITOW CTOPOHLI BEPXHETO KapKaca.

3. BcTaBbTe HWXHUI KapKac B YANUHUTENb U 3apUKCUPYHTE Ha
ycTaHoBneHHoM obLuei BoicoTe 16 BUHTamK. (puc.3b)

4.YcTaHoBuWTe ABa YrofibHUKa XECTKOCTU. (puc.4)

YcTaHoBKa npubopa

1. TonbKo ANA pexuma LUPKYNauunu Bosayxa (puc.5):

- YcraHoBuTte GUALTP C 06€UX CTOPOH B MOAY/b LMPKYNALMK
Bosayxa AA 442 810.

— BcTtaBbTe MoAy/b LMPKYNALMK BO3AyXa B KapKac CHU3Y K
HaBecbTe ero. 3akpenuTe 2 BUHTAMMK.

2. TonbKo ANA peumMa KOMGUHUPOBaHUA C BHYTPEHHUM

BbITAMHbLIM MoTopom AR 400 143 (puc.6a):

— OTBUHTUTE 3aLLUMTHYIO HaKNALKY Ha BbITAXKKE!

BbIBEPHUTE 4 BUHTA, CHUMWUTE 3ALLUMTHYIO HaKNaaKy, CHoBa
BBEPHUTE 4 BUHTA.

— BcTaBbTe BLITAXHOW MOTOP B BLITAXKKY CBEPXY. 3aKkpenute
yeTblpbMA BUHTaMK. MoacoennHuTe ceTeBoi kabenb 1 kabenb
ynpasneHua K MOAYIo ynpasieHus.

3. TonbKo AnA pexnMmMa KOM6MHUPOBAHUA C BHELIHUM BbITAHbIM
motopom AR 4. (puc.6b):

— CoeanHUTE KOMMYTaUWOHHLIM Kabenem BHeLUHW BbITAXHOM
MOTOP ¥ MOAY/lb YNPaBneHWA BbITAXKKK. LLITekepHble pasbémbl
ZOMKHbI 3adUKcMpoBaThbCA.

YKasaHue: rHésga X1 n X2 naeHTUYHbI.

- MoacoeanHuTe ceTeBo Kabenb K MOAYIIO YNpPaBleHHA.
4.HaBecbTe BbITAXKKY CHM3Y Ha 06a KpenéxXHbIX yroska (a) Ha

Kapkace. (puc.7)

YKasaHue: Ybeautecn, 4To ceTeBon Kabenb He 3axKar.

5. PoBHO ycTaHOBMTE BLITAXKY ¥ 3aPUKCUPYIiTE Ha KapKace
7 BUHTaMMK.

MNoaknroueHue npubopa K ceTu

YKasaHuA
B pekume oTBOAA BO3AYyXa AOMKHA ObiTb YCTAHOBMEHA 3aC/OHKA
oBpartHoii TArM. Ecnn 3acnoHka obpaTtHow TArM He BXOAMUT B
KOMMNIEKT MOCTaBKH, €€ MOYKHO NPUOBPECTH B
cneunanu3MpoBaHHOM MarasuHe.
Ecnv BbITAXXHOW BO3AYX OTBOAMTCA Yepes HAPYXHYIO CTEHY, B
KnazKke crneayet UCronb30oBaTh TENECKONUYECKUH BNOK.
Ecnu ncnonbayetca antoMuHueBan Tpyba, npeasapuTensHoO
3a4YUCTUTE MECTO COEANHEHMUA.

MoacoeanHeHue BuITAXHON TPY6bI(pHC.8)

BbiTAXHaA Tpy6a @ 150 mm (peKomMeHAyeMbli guameTp)

1.Mpubop c BHYTPEeHHUM BLITAMHbLIM MoTOpom AR 400 143:
3akpenuTe BbITAXKHYIO TPYOY HENOCPEACTBEHHO Ha BO3AYLLIHOM
naTpy6Ke BbITAXXHOro MoTOpa.

2.Mpubop 6e3 BHyTpeHHero BbITAMHOro motopa AR 400 143:

— OTBUHTUTE COEANHUTENBbHBIN SNIEMEHT 3aLLMTHON HaKNaZKu Ha
BbITAXKKE.

— 3aduKcHpyiTe BITAXKHYIO TPYOY HA COEAUHUTENBEHOM 3NeMeHTe.

— lMpuBUHTUTE COEANHUTENBHBIN 3NEMEHT 3aLlUMTHOM HaKNaaKK Ha
BbITAXKKE.

3.MoacoeanHute TpyBy K BLITAXKHOMY OTBEPCTHIO.
4. O6ecneybTe repMETUYHOCTb MECT COEUHEHHA.

AneKTpuuyecKoe NoakntoUeHue

1. BcTaBbTe BUMKY CETEBOrO LUHYpa B PO3ETKY C 3a3eMAIOLLMM
KOHTaKTOM.

2. Ecnv Heo6xoAMMO cTaumMoHapHoe NoAKoUeHre, cobntoaaite
yKasaHwWA, NpuBeaEHHble B rnase MNoAKMNoUYEeHWE K 3N1EKTPOCETH.

MoHTa)X OOLUMBKHU BbITAMHOW TPYObI
/A OnacHocTb TpaBMUpPOBaHHA!

HekoTopble aetanu BHyTpH Nprbopa MMEIOT OCTpble KPOMKH.
Mcnonbayiite 3alUnTHBIE NepyaTtky.

1. CHUMUTE 3aLUMTHYHO MNEHKY C OBLUMBKM BbITAYXKHOM TPYObI.

2.YcTaHoBUTe 00€e YacTu BepXHer CEKUUU 0BLLUMBKM BLITAXKHOU TPYObI
Ha npubope 1 coeanHuTe. (pUc.9)

3.CaBWHbTE BEPXHIOK CEKLMIO 0OLLIMBKM BbITAYKHOW TPYObl BBEPX U
3akpenuTe 2 BUHTaMu. (puc.10)

4.YcTaHoBUTE 00€ YaCTH HUXKHEN CEKLIMM OBLLMBKU BBITAXHOM TPYObI
Ha npubope v coeaunute. (puc.11)

5.YcTaHoBuTe 1poynasnusatoLwmii dpunbTp. (prc.12)

JononHuTeNbHbIK KOMMYTaLMOHHbIW BbIXOA

Pa6oTbl Ha AONONHUTENBHBIX KOMMYTaUMNOHHbIX BbIXo4ax MOryT
BbIMNOJIHATLCA TONbKO KBANMPULMPOBAHHBLIM 3IEKTPUKOM C
cobntoaeHremM pernoHanbHbIX HOPM U CTaHAAPTOB.

Mpunbop ocHaLLEH AONONHUTENBHBIM KOMMYTALUUOHHBIM BbIXOLOM X16
(6ecnoTeHuUManbHbIM KOHTaKT) ANA NOAKIYEHUA APYrx NprBopoB.,
Hanpumep, CTauMOHaPHOW CUCTEMbI BEHTUNALUMKU. KOHTaKT 3aMKHYT
NP1 BKNHOYEHHOM BEHTUATOPE U PA3OMKHYT, €C/IM BEHTUNATOP
BbIK/OYEH.

KoMMyTaunOHHbI BLIXOA PACMONIOXKEH NOA KPbILLKOW.
MakcumanbHan nepexknoyaeman MoLlHoCTb cocTasnaet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CurHan KoHTaKTa JO/MKEH COOTBETCTBOBATb
Knaccy sawmtbl 3.

Pa3b&m OKOHHOro KOHTAKTHOrO BbIKJIFOUaTeENA

PaboTbl No NoAKIHOUYEHNIO OKOHHOTO KOHTAKTHOMO BbIKtoYaTens MoryTt
BbIMNOJIHATLCA TONbKO KBANIMPULMPOBAHHBLIM 3/IEKTPUKOM C
cobntoaeHem pernoHasnbHbIX HOPM U CTaHAAPTOB.

Mpunbop nmeeT pazbém X17 AnA NOAKNOYEHNUA OKOHHOMO KOHTaKTHOIO
BbIKNtouaTena. Mexxay kabenem ynpasneHUA OKOHHOIO KOHTaKTHOrO
BbIK/OUATENA M PasbEMOM Ha BbITAXKKE cneayeT NOAKIIOUUTL
apantepHbin moayns AA 400 500.

Mpu NOAKIOYEHHOM OKOHHOM KOHTAKTHOM BbIK/tOUYaTeNe BEHTUNATOP
BbITAXKKM paboTaeT TONbKO NpW OTKPLITOM OKHe. MNoAcBeTKa e
paboTaeT 1 NpU 3aKPLITOM OKHE.

Mpu BKNOYEHWUN BEHTUNATOPA NPU 3aKPLITOM OKHE MUFaeT KHOMKa
BbIGpPaHHOro pexkuma paboTsl BEHTUNATOPA, BEHTUATOP e ocTaéTcA
BbIKMOYEHHbIM.

Ecnu 3aKpbITb OKHO BO BpemA paboTbl BEHTUNATOPA, TO Np1bop
BbIKMIOUNTCA B TEYEHUE 5 CEKYHA. MPU 3TOM KHOTMKa BbIGpaHHOro
pexxuma paboTbl BeHTUNATopa ByAeT Murathb.
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BcA BeHTUNAUMOHHAA cUCTEMA, BKOYAA OKOHHbIA KOHTAKTHbIN
BbIKOYaTeNb, A0MKHA ObiTb OLEHEHA KOMMNETEHTHBLIM SIMLIOM,
OTBETCTBEHHbIM 32 3KCM/lyaTalmio U OYUCTKY TPYO.

AKcnnyarayna 06beaAMHEHHBIX Npubopos(puc.13)

B0o3MOXXHO 06beANHEHWE HECKONBKMX NMPpHUBopoB. MpK 3TOM
NOZCBETKA W BEHTUNATOP Kaxkaoro npubopa aKcnnyaTmpytoTca
0ZIHOBPEMEHHO.

MocnenoBatenbHO NoAKIOUUTE NpUbopbl K rHé3aam X1 n X2
(paBHO3HauHbl). MocneaoBatenbHOCTb 06 BEANHEHUA HE BAMAET Ha
OyHKUMOHMPOBaHKe. Ecnn npunaraemble KOMMYyTaLUMOHHLIE Kabenu
CNTULLKOM KOPOTKME, UCNONb3YyiTE 0BbIUHbIE KOMMYTaUMOHHBIE Kabenu
(MunH. Cat5, akpaHuMpoBaHHble).

MakcumarnbHoe KonmMyecTBo noAktoyaemelx npudopos: 20. ObLlan
ZNMHa BCEX KOMMYTaUMOHHbIX kabenei: 40 m. [Mocne ycTaHOBKM
®YHKLMOHUPOBaHWE [OMKHO BbITb MPOBEPEHO KBANMOULIMPOBAHHLIM
crneuuanmMcToMm.

Bbixo4 13 CTPoA 0AHOTO M3 MOACOEANHEHHBIX TPUOOPOB (NpepbIBaHue
HaNPAXXEHWA, pasbeluHeHWe KOMMYTaLUMOHHOrO kabensa) 0BycnosuT
610KMPOBKY QYHKUMM BEHTUNATOPA ANA BCel cucTeMbl. Bee knasuium
npubopa MuratoT.

Mpu U3MEHEeHNN KOHOUIypaLun Heo6xoanMMO CHoBa
MHWLMANM3nMpoBaTh YCTAHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3aLLMTHYIO HaKNaaKy.

2. Haxxumaiite knaBuwwy Reset fo Tex nop, noka o6a cBetoanoaa He
ByayT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 ceKkyHA). 3aTeM OTnyCcTUTE KNnaBuLly
B TeyeHue 5 ceKkyHa.

3. MNpuUBHUHTUTE 3aLLUMTHYIO HAKNaaKy.

4.Tlocne WHULMaNM3aLUmMK YCTaHOBKU €€ GYHKLIMOHUPOBaHKE AOMKHO
ObITb NPOBEPEHO KBANIMPUUMPOBAHHBIM CMELUaIUCTOM.

CHaThe npubopa

1. CHUMUTE XKMPOYNaBNMBaoLLUA GUILTP.
2. CHUMUTE OBLLUMBKY BbITAXXHOW TPYObI.

3. O6ecToubTe Npubop.

4. OTCcoeanH1TE BbITAXKHbIE TPYOONPOBOALI.
5. BuiBEpHUTE GUKCUPYIOLLME BHHTHI.

6. CHUMUTE Npurbop.

A Bamxnusi HacTaHOBU 3 6e3neKku

PeTtenbHO npouuntanTe Uto iHCTPYKLUIto. Tinbku Toai Bu amoxkete
eKcnnyatyBatu npunaza 6e3neyHo Ta npaBunbHO. 36eperiTb IHCTPYKUIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcnyarauii AnA noAanbLUOro KOpUcTyBaHHA abo
nepegadi ix iHLLOMY KOpUCTyBayeBi.

[MepesipTe npunaa nicnA posnakyBaHHA. [py BUABNEHHI
MOLUKOZXXEHHA, AKE BMHUKJIIO NiJ Yac TpaHCNOpPTyBaHHA, He
BCTaHOB/IOWTE Npunag.

Jlnwe kBanidikoBaHa yctaHoBKa Y BiANOBIAHOCTI 3 iIHCTPYKLIEIO 3
MOHTa)Ky rapaHTye 6e3neky exkcrnyarauii. MOHTa)KHWK Hece
BiZiNOBiAaNbHICTL 3a 6e3aoraHHy poBoTy Npunaay Ha Mmicui
BCTaHOB/IEHHA.

LLInpuHa BUTAXKKKU NMOBKUHHA OYyTH HE MEHLLA 3a LUMPUHY KyXOHHOI
NAUTK.

Mpu ycTaHoBUI CNig AOTPUMYBATUCA YMHHUX OyaiBeNbHUX HOPM B
aKTyanbHin pedakuii i BUMOr MiCLLeBMX OpraHisauin enekrpo-

i razonocTavaHHs.

[Mpv BiaBeAeHHi BianpaubOBaHOro NOBITPA AOTPUMYBATUCA
YCTaHOBUMX Ta 3aKOHOAaBUYMX NPUNUCIB (Hanpuknad, OyaisenbHi
npasuna KpaiHu).

Hebe3neka gna wuTTA!

BrarHyTi Ha3aa NpoAYKTU FOPIHHA MOXKYTb CMPUYUHUTU OTPYEHHA.
BuTA)KHe noBiTpA He A03BONAETLCA BIABOAUTU aHi Yepes AMMOBY Uu
BUTAXKHY TpyOy, AKa 3HaX0AMTbLCA B eKcryartauii, aHi yepes LwaxTy,
AKa CNy>X1Tb AnA Aeaepalii NpUMiLLEeHb, ie YCTaHOBIEHI TONKK. AKLLO
nnaHyeTbCA BUBOAWUTU BUTAXKHE MOBITPA B HE3aAiAHYy AMMOBY YK
BUTAXXHY TpyOy, TO Hacamnepes HeoOXiIHO OTPUMATH Ha Lie [03Bin
BiZANOBiAanbHOI 32 YMCTKY TPyD opraHisauii.

He6esneka ana MuTTA!
BrArHyTi Hasaa NpoAyKTU rOPiHHA MOXKYTb CMIPUYUHUTU OTPYEHHA.

Mia vac BUKOpUCTaHHA NpUnaay B peXxuMi BiaBeAeHHA NOBITpA
0[IHOYaCHO 3 TOMKOIO 3 NIABEAEHHAM MOBITPA 3aBXXAW CRiAKYHITe 3a
ZIOCTaTHBbOIO BEHTUNALIEID MPUMILLIEHHA.

Tonkw i3 nigBeAeHHAM NOBITPA i3 NPUMILLEHHA (Hanp., onasntoBabHi
yCTaHOBKM, AKi NpaLoloThb Ha rasi, pidkoMy nanusi, ApoBax Yu Byrinni,
NPOTOYHi HarpiBaui, Goinepwu) sabupatoTb NOBITPA ANA ropiHHA Nanuea
i3 NPUMILLIEHHA, 1e BOHX YCTaHOBJIEHI, a rasu, Lo BUAINAOTLCA NPK
LUbOMY, BIAXOAATb Yepes BUTAXKHY CUCTEMY (Hanp., AMMOXi4) Ha
BY/IMLIIO.
OaHouacHa ekcnnyaralin BUTAXKKKM | TOMKK i3 NigBeAeHHAM NoBiTpA i3
NPUMILLIEHHA NPUBOAWTL A0 3MEHLUEHHA 00’€MY MOBITPA B KyXHi i
CYCiZiHIX NPUMILLEHHAX — 6e3 A0CTATHLOrO NPUMMBY NOBITPA
YTBOPIOETLCA HU3bKMI TUCK. OTpY#iHI rasu i3 aumoBoi Tpy6u abo
BUTAXXHOTO KOPOBY BTArYIOTLCA Ha3aA A0 KUTNOBUX NPUMILLEHb.
Omnxe 3aBan HeoOXiaHO criaKyBaTH 3a AOCTATHIM NPUMIIMBOM
noBiTpA.
CTiHHUIM KOPOB NPUNIMBHO-BUTAXKHOT BEHTUNALLT cam no cobi He
rapaHTye A0TPUMaHHA rpaHUYHOi BENUYMHM.
Ona 6eaneyHoi ekcnayatauii HU3bKWIA TUCK B NPUMILLEHHI, Ae
BCT@HOB/IEHA TOMKa, He MOBUHEH NepexoanTu 3a Mexxy 4 lMa (0,04
M6ap). Lle 3abesneuyetbca focTaTHIM NMPUMAMBOM HeoOxiaAHOro AnA
3rOpPAHHA NanuBea NoBiTPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPH, LLIO He
3aKpuBatoTbCA, Hanp., B ABEPAX, BikHaxX, pasoMm i3 CTiHHUM Kopo6om
NPUNAWBHO-BUTAXKHOT BEHTUAALIT, 200 )K 33 JONOMOrot0 3aCTOCYBaHHA
iHLLMX TEXHIYHUX 3axoAiB.

u

AT

3BepHiTbcA 0O0B'A3KOBO 3a NOPaA0H A0 KOMMETEHTHOI opraHisadii
LA YUCTKM TPYO, AKa BPaxoByOUM BCIO BEHTUNALIMHY cucTemy ByaiBni
B Linomy, 3anponoHye Bam BignosigHe BupiLleHHA AnA BeHTUAALII.
AKLLO BUTAXKKA Npauoe BUKNOYHO B PEXUMI peLmpKynaLii noBiTpA, TO
eKcnnyartauia Moxnuea 6e3 6yb-AKUX OOMEXKEHD.

Hebesneka noxexi!

HaluapyBaHHA XMPY B XXMPOMOrinHaroHoMy QinbTpi MOXYTb
3aropithcA. HeoBxiaHO AOTpMMYBaTUCA BUSHAUEHUX Be3neuHnx
BiZicTaHeM, LWo6 YHUKHYTH NeperpiBaHHA. 3BEPHITb yBary Ha AaHi Ha
Bawwi# KyxoHHiM nauTi. Y BUNaaKy oaHoYacHOI ekcnnyarauii ra3oBux i
€NEKTPUYHUX MIIUT YUHHOK € HaWBinblua BU3HAYeHa BiACTaHb.
BesnocepenHbo nopaz i3 yCTaHOBNEHOO BUTAXKKOIO MOXKe NuLLIE 3
0AHOro BOKy 3HaXOAMTUCA BUCOKA Liada uu cTiHa. BiactaHb A0 CTiHK
YW BMCOKOI LWadu NOBUMHHA CTAHOBUTU MiH. 50 MM.

He6esneka nomxexi!

HawapyBaHHA XXWpY B XMPOMOriMHAYoMy GinbTpi MOXKYTb
3aropithcA. 3a6opPOHAETLCA NPOBOAUTU PODOTH 3 BIAKPUTHAM
nonym’am (Hanp., dnambipyBaHHA) No6nan3y BUTAXKKK. [Mpunas MoxHa
YCTaHOBMTW HeAasleKo BiA TOMKK ANA TBEPAOro nanvea (Hanp., Aposa
Yu BYriNNA) 3a YMOBW HAABHOCTI CYLIifIbBHOr0 HE3HIMHOMO MOKPUTTA.
YTBOPEHHA iCKOP NpH LIbOMY HEMnpunycTume.

He6esneka TpaBmyBaHb!
Hetani BcepeaunHi npunazy MoxyTb 6yTH roctpumu,
PEeKOMeHAYEMO HaAArTU 3aXMCHI PyKaBuLi.

AKLWo nNpunaa He 3aKpinieHU HaNeXHUM YUHOM, BiH MOXKe BNacTu.
Yci KpinunbHi enemMeHT NoBUHHI BYTU MiLHO i HaZiiHO
3adikcoBaHUMM.

Mpunan focutb Baxkkuit. LLI06 nepecyHyTv Horo, noTpibHo
2 NioAnHW. PeKoMeHyeMOo BUKOPUCTOBYBATH MPH LbOMY JULLIE
BiZNOBIAHI AONOMIXKHI 3acobu.

Hebesneka yaapy crpymom!

[etani BcepeaunHi npunagy MoyTb 6yTH FOCTPUMM, LLHYP HUBAEHHSA
MOXKe MOLUKOAUTUCE. 3aBOPOHAETLCA 3rMHATK abo 3aTUCKaTH LUHYP
YKMBNEHHSA il Yac yCTaHOBKMU.

He6eaneka ypameHHsa cTpymom!

3aBxau NoBMHHA ByTM MOXMBICTL BIAKMIOYEHHA Npuiaay BiA
MepeXKi enexkTponocTadyarHa. MNpunaa noBMHeH ByTU NiAKOYEHUI A0
cTauioHapHOT PO3ETKHM i3 3a3eMJIEHUMU KOHTaKTamMu, 3riaHo 3
HacTaHoBamMu. AKLLO nicnA BOyAoByBaHHA abo Npu dikcoBaHOMY
NIAKMNIOYEHHI LUTEKep He 3HaXoAMTUMETbCA B 30HI AOCTYNyY, ANA
NiAKMOYEHHA CIifl KOPUCTYBATUCA BCEMONIAPHUM PO3nointoBayem i3
BiACTAHHIO MXK KOHTaKTaMu LWoHanmeHwe 3 mm. CTtauioHapHe
NiAKIIOYEHHA NPOBOAMTLCA NULLE KBaNiPiKOBaAHUM €IEKTPUKOM.

He6e3neka yayLieHHs!

YnakoBka npunagy HebesneuHa andA Aited. Y KoAHOMY BUNAAKY He
ZI03BONANTE AITAM rpaTncA 3 yNakoBKOIO.

He6esneka TpaBMyBaHHA!

Pusvk nagiHHA nia yac po6otv 3 npunaaoM. BukopucToByiite cTiky
ZLpabuHy.

He6esneka TpaBMyBaHHA!

BHeceHHA 3MiH B eneKTpuyHy abo MexaHiuyHy 4acTUHY KOHCTPYKLUIi
HebeaneyHa i MoXXe NPU3BECTH 10 HECNPABHOCTI B (YHKLIOHYBaHHi
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npunagy. 3a60poHAETLCA BHOCUTU 3MiHW B €NEKTPUYHY 260
MeXaHiYHy YacTUHY KOHCTPYKLUIi.

3aranbHi BKasiBKU

YBara!
MowkKomkeHHA npunaay

[MoBepxHi Npunaay nerko NowwKomKyTbeA. [1ia yac ycTaHoOBKM
HamaramTecA YHUKaTK NOLUKOAMKEHb.

Cuctema BiBeA€HHA BUTAXKHOIO NOBITPA

BkasiBKa: Bupo6Hu1K He Hece BianoBifanbHOCT 3a AedeKTH, AKi
BMHUKNW B pe3ynbTaTi HenpaBWAbHOIO NNaHyBaHHA | NPOKIaAKK
TpyGonposoay.
Ina 3a6e3neyeHHA oNTUMasbHOI MOTY>KHOCTI BUTAXKKM chiA
BMKOPWCTOBYBATK KOPOTKY NPAMY BUTAXHY TpyOy AKomMora
GinbLuoro aiameTpy.
BuKopuCTaHHA AOBrMX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOIO NMOBEPXHELD, 3
6aratbMa BUrMHaMK i AiameTpoM MeHLe 150 MM He A03BONUTL
AOCArTA ONTUMAasbHOI NOTYXHOCTI BUTAXKKM i NiABULLMTD LUYMHICTb
BEHTUNATOpPA.

[nAa npoknaakx nNoBiTpoBOAIB ANA BiABOAY BUTAXHOMO NOBITPA
Z03BONIAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOU (Y T.4. M'AKI TpyOH) nuwwe i3
Heroptoyoro marepiany.

Hebesneka yTBOpPEeHHA NOLUKOXKEHb BiZl KOHAEHcaTy. YCTaHoBITh

BUTAXXHUI KaHan nia HeBENMKMM KyTOM BiZ npunaay (BiaxuneHHa 1°).

Kpyrni Tpy6u
PekomeHaoBaHui BHyTPILLHIK AiameTp 150 MM, 04HaK, HE MeHLUe
120 MMm.
Mnocki kaHanu
BHyTpiLUHIA NepeTUH NOBUHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyrnux Tpyo.
@ 150 mm 6n. 177 cm2
@ 120 mm 6n. 113 cm2
nocKi KaHanu He NOBUHHI BUrMHATMCA NiA FOCTPUMU KyTaMMU.
3a ymoBm PO36iXKHMX AiamMeTpiB TPpyO 3aCTOCOBYWTE YLUiNbHIOBAbHI
CTPIYKM.
EnekTpuuHe NiaKnro4YeHHA
HeobxiaHi AaHi WoAo NiAKNHOYEHHA MICTATbCA Ha GipMOBIi Tabnuuui
npunaay.
Lle#t no6yTosuit npunaa Mpasunam €C woao 3axucTy sia
pajionepeLuKoa.

Lle# npunaa fo3BONAETLCA NIAKNIOYATH NULLE A0 YCTAHOBMIEHOI Y
BiANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NPUNUCAMM PO3ETKM i3 3AXMCHUM
KOHTaKTOM.

Po3eTKy i3 3aXMCHUM KOHTaKTOM Ba)kaHo po3MICTUTH No3a OBLLMBKOK
BUTAXKHOI TPYOH.

PoseTKa i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM MOBMHHA NigKno4atMca 4o
€NeKTPOMEpPEXi Uepes BNacHU KOHTYP CTPyMy.

AKLLO nicnA BCTAHOBNIEHHA PO3ETKA 3 3aXUCHUM KOHTAKTOM
npunaay BUABNAETLCA HEAOCTYMHOO, MPU MOHTaXi NOTPIBHO
nepen6auntu GaratonontoCHU pos'eaHyBay

(Hanpuknaz aBToMaTMYHUI BUMUKAY, 3anoBiKHUKK Ta pene) 3
MPOMIXKOM MiX KOHTaKTamu LLOHanMeHLLEe 3 MM.

MiagrotoBKa A0 MOHTamy
YBara!
MeperoHaiiTeca, Wo no6nnsy oTBOpIB He posTalloBaHi kabeni
€/IEKTPOXKMBIIEHHA Ta raso- i BOAONPOBIAHI LLNAHTU.
MepesipTe BepxHIO NnaHesnb
BoHa noBuHHa 6yTv piBHOIO Ta MaTh AOCTATHIO HECYYY 3AaTHICTIO.

MmubvHa BUCBEPANIEHWX OTBOPIB MOBWHHI BiAMOBIAATA AOBXMHI
reuHTiB. 3abe3neute cTiliKy dikcauito arobenis.

'BUHTK i Aro6eni B KOMMEKTI NOCTaBKW PO3paxoBaHi Ha MacHBHY
uernAHy Knaaky. [ina CTiH iHLWOi KOHCTPYKUIT (Hanp., i3 rinCoKapToHY,
nopucToro 6eTOHyY, Lernu i3 NOPOTOHY) Chil 3aCTOCOBYBaTH
BiAMNOBIAHO iHLWi, NpuaaHi 3acobu KpinneHHA.

MakcumanbHa Maca BUTAXXHOIO KoBMnaka CTaHoBuTb 90 Kr.
rabaputu npunagy ta 6esneuHi sigcrati

3Bepraitte yBary Ha rabaputi npunaay. (man.A)

Hotpumyiteca 6eaneyHux Biactanei. (man.B)
AKLLO B iHCTPYKLIi 3 yCTAHOBMIEHHA ra3oBoro npunaay BKasaHo
po36iXKHi BiACTaHi, 3aB M OpieHTyTeCA Ha BinbLUi 3HAYEHHA.
3anobixHe TpaHCNopTyBanbHe KPinneHHA

InAa TpaHcnopTyBaHHA KapKac QiKCyeTbCA CaMOHaPI3HUMW TBUHTAMM.
Mepea MOHTaXKeM iX HEOOXiAHO BIAKPYTUTH.

MoHTax BepXHbOro Kapkacy(man.1)
1. I'Iepen MOHTa)XeM BU3HayTe 3arasibHy BUCOTY KapKacy.

BkasiBka: Kapkac peryntoeTtbca no BUCOTi 3 KPOKOM y 20MM.
2.T1o3HauTe Ha CTeni TOYKM KpinneHHA aAnA 6 wypynis.

BrasiBKa: Cniakyite 3a npaBuibHUM BCTAHOBMIEHHAM KapKacy.
MaHenb ynpasniHHA Npunaay 3HaxoAUTbCA Ha BiIAKPWTIA CTOPOHI
Kapkacy. |Hwa naHenb posTalloBaHa Ha NPOTUEXHIN CTOPOHI.

3. BucBepanite 0TBOPHU Ta LUINbHO 3arBuHTITL Atobeni.

4. MMpuvKpIniTe NiACKNIOIOYNIA €NEMEHT 3 IMCTOBOro MeTany 3a
Z0MOMOrot0 4 rBUHTIB 3CepeliMHM KapKacy.

5. BepxHilt Kapkac NpuKpiniTb Ha cTeni 3a A0NOMOrolo 6 rBUHTIB.

BCTaHOBITb HUMHiW KapKac 6e3 posMpeHHA(Man.2)

1. Crigky#iTe 3a npaBuNbHUM BCTAHOBNEHHAM HWXHBOMO KapKacy.
BkasiBKa: Po3micTiTb BiAKPUTY YaCTUHY HMXHBOIO KapKacy
HaBNPOTH BIAKPUTOI YACTUHU BEPXHLOIO KapKacy.

2. HWxHi Kapkac BCTaBTe y BEPXHiv Ta 3aKpiniTb HA BU3HAYEHIN BUCOTI
3a 10MOMOroto 16 reBuHTIB.

BkasiBku

O6wupaiiTe MOHTaXKHi OTBOPU TAKUM YUHOM, LLIOO MiXK FrBUHTaMK
6yna AoTpMmaHa MakcumanbsHa BiacTaHb. Lle 3abesneuye
cTabinbHICTb KOHCTPYKLIT.

3anvwante Mk rBUHTaMKU NPUHANMHI OAMH BiNlbHUIA MOHTaXXHUM
oTBip.

MoHTaM HUHLOro KapKacy 3 po3LUMPEHHAM
Mpu wupuHi npunaay 1200/1600 MM MOXHa BCTAHOBUTH
PO3LUMPEHHA.

1.llepecyHbTe po3LUMPEHHA 330BHI HA BEPXHii KapKac i 3aKpinite 3a
Aornomoroto 16 rBuHTIB Ha BEPXHbOMY Kapkaci. (Man.3a)

2.CniakyinTte 3a NpaBWIbHUM BCTAHOBMIEHHAM HUXKHBOIO KapKacy.
BkagziBKa: Po3MicCTiTb BIAKPUTY YaCTUHY HUXXHLOIO KapKacy
HaBMpPOTH BIAKPUTOI YACTUHU BEPXHBLOIO KapKacy.

3. HWKHil kKapkac BCTaBTe y PO3LLUMPEHHA Ta 3aKpiniTb Ha BM3HAYEHiIN
BMUCOTI 3a Aonomoroto 16 reuHTiB. (Man.3b)

4. MoHTa)X ABOX MiACUMIOIOYMX KYTHUKIB. (Man.4)

MoHTam npunaay
1.Jlvuwe anA Bepcii npunany 3 peunpKynauiero noeiTpa (man.5):
— BcTaHoBIiTb ¢inbTp 3 060X BOKIB Y MOAYNb peunpKynAaLii nositpa
AA 442 810.
— BcraBTe Moaynb peunpKynaLii NoBITPA 3HW3Y B Kapkac Ta
niasicbTe Moro. 3aKpinite 2 rBUHTAMM.

2.Jlvwe B NOEAHAHHI 3 BHYTPILLHIM BEHTUNATOPHUM 610KOM
AR 400 143 (man.6a):

— BiArBYHTITE NIACKIOIOUMIA €NIEMEHT Y BUTAXKHOMY KOBMaKy.
BiaKkpyTiTb 4 rBUHTH, 3HIMITb 3aXMCHY KPULLIKY Ta 3HOBY LLiNIbHO
3aKPYTiTb 4 IBUHTU.

— BCTaHOBITL BEHTUNATOPHWI BNOK 3BEPXY Y BUTAXXHOMY KOBMaKYy.
3aKpinitb 4 reBMHTaMu. LLIHYp KMBREHHA Ta kabenb ynpasniHHA
MiAKMOYITE 40 MOAYNA yNpaBniHHA.

3.Jluwe B NO€AHaHHI 3 30BHiLIHIM BeHTUNATOPHUM 6510kom AR 4.
(man.6b):

— 3a A0MoMOrot MepeXkeBoro kabento 3’eaHanTe 30BHILLHIN
BEHTUNATOPHMI BIOK i3 MoAyNeM ynpaBiHHA BUTAXHOIO
KoBnaka. LLITekepHi pos'emMu noBuHHI 3adikcyBatucA.

Mpumitka: pos’emu ana niakntoueHHA X1 i X2 ogHakosi.
— TiakntoyiTe LWHYP XMBAEHHA A0 MOAYNA ynpaBniHHA.
4.1iaBicbTe BUTAXXHUI KOBMNaK Ha ABa KPOHLUTEMHU (@) 3HWU3Y
Kapkacy. (man.7)
BkasiBKa: NepexkoHanTeca, Lo LWHYP XMUBJIEHHA HE NEPETUCHYTUN.

5. BupiBHANTE BUTAXKHUI KOBNaK ropU3oHTaNbHO Ta 3aKpinite Ha
KapKaci 7 reuHTamu.

MigknroyeHHA npunagy
BkasiBku

Y pexumi BiaBeAeHHA NoBiTpA noBuHHa 6yTW BOyAOBaHa 3anipHa
3acyBKa. AKLLO Ao npunagy 3acyBKa He AOAAETLCA, i MOXHA
3aMOBUTM B MarasuHi.

AKLLO BUTAXKHE NOBITPA BIABOAUTLCA YEPES 30BHILLHIO CTiHY ByAiBni,
TO B KaMiHHY Knazky cnia BOyayBaTu TenecKoniuyHuid NoBiTPAHMI
KaHan.

AKLLO BMKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa Tpyba, Micue 3'eiHaHHA
HeoOBXiHO nonepesHbO 3rnaanTy.
BcTaHoBiITb 3'eHaHHA ANA BUTAKKU(Man.8)

BuTaxHa Tpy6a giametpom 150 Mm (peKoMmeHA0BaHO)

1.Mpunag i3 BHYTPILLHIM BEHTUNATOPHUM 6nokom AR 400 143:
MpuenHaiTe BUTAXHY TPyBy 6esnocepeHbo A0 NOBITPAHOIO
naTpy6Ka BEHTUNATOPHOIO GIIOKY .

2.Mpunag 6e3 BHYTPILLHLOro BEHTUAATOPHOro 6n0Ky AR 400 143:

- BiarBvHTITb 3’€AHYBabHi NATPYOKKM 3 NiACKIIOYOro enemMeHTa
BUTAXXHOTO KOBMaka.

— MpuKpinite BUTAXKHY TPYOY A0 3'€AHYBanbHUX NaTpyoKis.

-48 -



- LLinbHo NpurBuHTITL 3’eAHyBasbHI NaTpyOKu A0 NIACKIOKYOro
efeMeHTa BUTAXKHOro KoBnaka.

3.[Mig’eaHante cucteMmy A0 BEHTUNALIMHOIO OTBOPY.
4. 3arepmeTn3yiTe MicuA 3’€AHaHHA.

NiaknroyeHHA A0 eneKTpomepe i
1. BcTtaBTe wrencenbHy BUKY B PO3ETKY i3 3aXUCHAM KOHTAKTOM.

2. AKLWO HeobxifHe HEPO3'EMHE MiAKMOUYEHHA, KEpyHTECA BKasiBKamM,
HaBeAeHWMM B po3dini MNpueaHaHHA 0 MepexXi.

MoHTaM O6LUMBKM BUTAMHOI Tpy6H
A\ Hebe3zneka TpaBMyBaHb!

Jetani BcepeauHi npunagy MoxyTb 6yTH roOCTPUMM, PEKOMEHAYEMO
HaAAMTU 3aXMCHI pyKaBwLi.

1. 3HiMIiTb 3 0BLLIMBKM BUTAXKHOT TPYOU 3aX1CHY HOJbIY.

2. YcTaHoBITh 06MABI YACTUHW BEPXHBOT OOLLIMBKU BUTAXKHOT TPYOU Ha
npunaa ta 3akpinitb ix. (man.9)

3. BepxHto 06LWMBKY BUTAXKHOI TPYOU NepecyHbTe Bropy Ta 3adikcyiTte
3a 4onoMoroto 2 reuHTiB. (Mman.10)

4.YcTaHoBITb 00MABI YACTUHU HXKHBOT OBLLMBKU BUTAXKHOI TPYOU Ha
npunag ta 3akpinitb ix. (man.11)
5. BctaHoBiTh »xMpoBui ¢inbtp. (Man.12)

JonaTKoBUH KOMyTaLinHUKA BUXIA

Po6oTn 3 noAaTKOBUMM KOMYTaLIMHAMK BUXOAAMU MOXKYTb
BMKOHYBATUCA TifIbKM KBanNipikOBaHUM €IEKTPUKOM i3 JOTPUMAHHAM
perioHanbHWX HOPM i cTaHaapTiB.

Mpunaa mae AoaaTKoBKIM KOMYTaUIMHKUI BUXiA X16 (KOHTaKT i3
HYyNbOBMM MOTEHUIaNoM) ANA NIAKNIOYEHHA iHWKX Npunaais,
HanpWKNaa BEHTUNALIAHOI ycTaHOBKM KopucTyBaya. KoHTakT
3aKPUBAETLCA, AKLLO BEHTUIATOP NPAaLIOE, | BIAKPUMBAETLCA, AKLLIO
BEHTUNIATOP BUMKHEHWI.

KomyTauinHuii Buxia postalioBaHvi nia Kpuwwkoro. Hanpyra
niaknoyeHHa — makcumym 30 B/1 A (nocT. CTpyM/3MiH. CTpyM).
CurHan, Lo NpUeaHYETbCA A0 KOHTAKTY, Ma€e BiANOBIAATH PiBHIO
3axucry 3.

NMiaknroyeHHA BIKOHHOro KOHTAKTHOro BUMUKaua

Po6oTv 3 niaKkntoYeHHAM BIKOHHOMO KOHTAKTHOTO BUMMUKaua MOXYTb
BMKOHYBATUCA TifIbKW KBanipikoBaHUM €IEKTPUKOM i3 LOTPUMAHHAM
perioHanbHMUX HOPM | CTaHAapPTIB.

Mpunaa mae niakntoueHHA X17 AnA BIKOHHOMO KOHTaKTHOro
BUMUMKaya. Mixk kabenem KepyBaHHA BIKOHHOTO KOHTaKTHOIO
BMMMKaya Ta NiAKMIOYEHHAM A0 KOPNYCY BUTAXKKKU NOTPIOHO
niaknountn moaynb aaantepa AA 400 500.

3a yMOoBM NiaKNKOYEHOr0 BiKOHHOMO KOHTAKTHOTO BUMUKaya
BEHTUNALIA BUTAXKKW PYHKLIOHYE NULLE NPU BIAKPUTOMY BiKHI.
OCBITNEHHA TAKOX NpaLe NNULLE NPU BIAKPUTOMY BiKHI.

[Tpy BBIMKHEHHI BEHTUAALIT i3 3aKPUTUM BIKHOM MUIOTUTb KHOMKA
006paHoro cTyrneHsa BEHTUNALLII, a BEHTUNALIA 3a/MLWaeTbCA
BUMKHEHOIO.

AKLLO 3aKpUTH BIKHO NPW YBIMKHEHIN BeHTUAALIT, Nnpunaa BUMUKae
BEHTUNALIO NpoTAroM 5 cekyHA. MUroTuTb KHoMKa 06paHoro cTyneHsn
BEHTUNALLT.

Bca BeHTMNAUIMHA cucTemMa, B T.4. BIKOHHUA KOHTaKTHUM BUMMUKaAY,
NoBWHHa ByTH OLiHEHA KOMMNETEHTHOI 0coB0to, BiANOBiAaNbHO 3a
eKcnnyarawito Ta o4ncTKy Tpyo.

Po6oTta nicna npueaHaHHA Ao mepexi(man.13)

Jo mepexi MoXxHa npueaHatv Aekinbka npunaais. OcBiTneHHA Ta
BEHTUNATOP YCiX NpUNaAiB eKcniyaTytoTbCA OJHOYACHO.

MocniaoBHO NpueaHanTe npunaam Ao pos'eMiB NiakNtoYeHHA X1 1a X2
(piBHOUIHHI). MMocniAOBHICTE NIAKMOYEHHA A0 MEPEXKi He Mae
3HaueHHA. AKLLO KOMyTaUiiHWIA Kabenb, Lo NocTayaeTbeA B
KOMIEKTi, BUABMBCA 3aKOPOTKMM, 3aCTOCYMTE CTaHAAPTHU
KoMyTaLiHui kabenb (MiHiMym Cat5, ekpaHoBaHwiA).

MakcrmanbHa KinbKicTe npueaHysanux npunagdis: 20. 3aranbHa
ZIOBXXMHA KoMyTauiiHoro kabento: 40 M. Po60Ty yCTaHOBKM NOBMHEH
nepesipuTH KBanidikoBaHUI crneuianict nicnA nNepLuioi yCTaHOBKU
npunaay.

36ilt y poboTi 0aHOr0 NpPUEAHAHOrO Npunagy (NnepepuBaHHA Hanpyry,
BiZ'eAHAHHA MepeXKeBoro Kabento) NPU3BOAUTL A0 ONIOKYBaHHA

po6oTn BeHTMNATOPA Yyciei cucTeMu. Yci Knagili Ha npunaai MUroTATb.

MicnA 3MiHW KOH@Irypauii Heo6XiAHO 3HOBY 3aNyCTUTU YCTAHOBKY:
1. BiarBWHTITb 3aXMCHY KPULLIKY.

2. HatucHiTb Ta yTpuMmyiiTe knasiwy Reset, OKKM He NOYHYTL ropiTu
obuaga ceitnogioau (Npubn. 5 cekynz). Micna uporo BiANyCTiTb
Knasilwy NPOTArOM HACTYMHUX 5 CekyHA.

3. MpUrBHUHTITb 3aXUCHY KPHULLIKY.

4. Po6oTy ycTaHOBKM NicNA 3amnycKy NOBUHEH NepeBipnTy
KBanipikoBaHwit cneuianicT.

HdemMoHTyiTEe Nnpunan
1. 3HiMITb >XMpoBUI INbTP.

2. Bin’eaHaiite 06LUMBKY BUTAXHOT TPYOM.

3. 3HecTpymTe npunaa.

4.Big’eaHaiite TpyOu AnA BiaBeAEHHA NOBITPA.
5. BUKpYTIiTb KpiNUnbHi rBUHTK.

6. 3HiMiTb Npunaa.

A Kayincisaik TexHUKacbl Typanbl MaHbI3Abl

HYyCcKaynap

Ochbl HyCKaynblKTbl MYKMAT OKbIMN LWbIFbIHLI3. TEK COAaH KeriH
KYPBINFbIHBI Kayincis xaHe aypeic naaanaHa anacel3. [Manaanany
YKOHe MOHTa)Xkaay HYCKaynbIKTapblH KeNeci Meci YLUiH cakTaHbI3.
OpamapaH LublFapFaHHaH KeriH KypbInFbiHbI TEKCEPIHI3. Tacbimanaay
KesiHAe anbiHFaH 3aKkbiMaap 6ap 0onca, KypbiFbIHbI KOCMaHbI3.

Tek opHaTy HycKaynblfbl GoMbIHLLA MaMaHAbIK, OpHaTy nanaanaHy
Kaynicisgirin kamtamachi3 etefi. OpHaTyLUbl OpHaTbINIFaH Xxepae
KeAepricCi3 XyMbIC iCTeyi YLUiH Kayankep.

Aya copy KyOblpbIHbIH eHi KeMiHAe KOHPOPKa eHiHe cal BoNybl KEPEK.
OpHarty KesiHAe aFbIMAbIK KYPbIbIC epexenepiMeH »eprifikTi TOK,
NEeH ras »eTKisyLli OyipbIKTapbl OpblHAANYbl KEPEK.

[MaipanaHraH ayaHbl 6TKi3yAe YMUbIMALIK NEH 3aHAbIK XapablKTapabl
(MbIcanbl, MEMNEKETTIK KYpYy epexenepiH) eckepy Kepek.

©OmMip ywiH Kayin Tycyi!

ApTKa COpbIIFaH XXaHaTblH rasaap rasaaH ynaHyra anbin Kenyi
MYMKiH. CopbifiFaH aya icten TypFaH TyTbiH HEMece ra3 KamMUHbIHE
HeMmece oLLaKTap opHaTtbliFaH Genmvenepze aya anmacybl WaxracblHa
YKeTKizinmeyi kepek. Erep copebinFaH aya icTMEHTIH TyTbIH HeMece ra3
KaMUWHiHe YKeTKi3ince on yLWiH Myp)ka TasanayLbiCbiHbIH pyKcaThbl
Kepek 6onaabl.

©wmipre Kayinri!

ApTKa copbINFaH yKaHaTbiH rasaap rasaaH ynavyra anein kenyi
MYMKIiH.

Erep KypbinFbl )xengeTy Kyiinae 6onbin 6ip yakbitra 6enme ayacbiHa

GainaHbICTbl OLLAKMNEeH naaanaHbiiica sapAanbiM XeTepiik ayaHsbl
KipiTiHi3.

Benme ayacbiHa 6ainaHbiCTbl anay olwakrap (Mbicanbl ras, Maw, aFaLl
HemMece KeMipAiK bIChITy Kypanaapbl, aFbiMAbIK bICHITKbIL, bICTBIK, CY
AaibiHAAFbILLbI) XaHaTblH ayaHbl OpHATLIIFAH KepPXKAeH anbin
nanaanaHbifFaH razaapabl ras welrapy acnabbl (Mblcarbl, KamMuH)
apKplNbl WhIFapaabl.
KocbinFaH aya copy KyOblpbiMeH acxaHa »kaHe LweTtec benvenepae
aya anblHabl - aya anMacybICbi3 BakKyM naiaa Gonaasl. 3uaHabl
raszap KamuH 6eH aya copy LiaxtacbiHaH 6enmenepre TapToinasbl.
Con yLWwiH spAaiibiM aya anmacyblH KAMTaMachi3 €Ty Kepex.

Bip FaHa aya anmacy/»kengeTy acnadbl KepekTi kenemai
KamTamacshi3 eTnenai.

Kayincis naiganaHyabl TeK olak, TypraH 6enmMeae Bakyym 4 MNa
apTnaraH (0,04 mbap) xaFaanaa KaMTamachi3 ety MyMKiH. OHbl
YKaBbINMaMUTbIH XaHy YLUiH XKeTephik ayaHbl KenTipeTiH TecikTep
apKbIbl, Mbicanbl ecikTepae, Tepesenepae aya anmacy/>xenaety
acnabbiMeH HeMece 6acKa TEXHUKaIbIK LapanapMeH KamTamachl3
€Ty MYMKIH.

u

AT

Mypixa TaszanayLublHbIH YCbIHLICLIH aNbiHbI3, 01 YAAIH XKanmnbl aya
anMacyblH ecenTen XenaeTy YLiH TUICTI lapaHbl YCbIHYbl MYMKIH.
Erep aya copy KyOblpbl TEK aya aiHanablpy peTiHAe KonaaHblica OHbl
LLEKTeyChI3 nanfanaHy MyMKiH.

OpT Kayini!

Maii cysricinaeri Mman kaablKTapbl OT anybl MyMKiH. XKasbinFaH
Kayinci3AiK KaLbIKTbIKTapbiH KAMTaMachI3 €Ty Kepek, bICThIK TYpybiHa
»kon 6epmey yuuiH. lMicipy KypbInFbICEIHBIH AepeKTepiHe Hasap
aynapblHbi3. Erep ras 6eH anektp koHdopkanap Bipaen
nanaanaHbinca eH y3ak KallblKTbIKTbl cakTay Kepek.

KypbinFbiHbl TeK Bip »aKkTa 6uik Wwkad Hemece KabbipFa KacbiHAA
opHarty kepek. Kabblprara Hemece 6MiK LKadKa KaLbIKTLIK KeMiHAE
50 mm Gonybl Kepek.
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OpT Kayini!
Mai cysriciHaeri Mai KaablKTapbl OT anybl MyMKiH. Ewikatuan
KYPbI/IFbl XKaKbIHbIHAA ALLbIK, anayMeH iCTeMeHi3 (Mbicanbl,
Kynaipyae). KypbinfbiHbl KaTTbl OTbIHALIK OLUAK, (Mblcanbl, aFaLl
Hemece KeMmip) KacbliHaa Tek »abblK, WeLwinMenTiH Kantama
6apnbifbiHA@ OPHATBLIHBI3. YLLUKbIHAAP YLLUYbl MYMKIH eMec.
KemTtap 6onbin Kany kayinriniri!
BenikTepi acnan iwiHae eTkip 60nybl MyMKiH. CaKTarbil KonFadblH
KMiHi3.
Erep KypbinFbl Aypbic Gekitinmece on Tycin KeTyi MyMKiH. Bapnbik,
BeKiTy anemeHTTEpi BEKEM OPHATbIYbl KaXKET.
KypbinfFbl ayblp. KypbIaFbIHbI XXbUDKBITY YLUiH 2 Kici KepeK. TeK THiCTi
KeMeK KypasbiH naiaasnbiHbI3.
3neKTp KyaTbiHaH 3aKbiMFa yLublpay KayinTiniri!
Beniktepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy Kabeni
3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae ByKneHis Hemece
KbICNaHbI3.
AneKTp CoKKbI Kayibi!
KypblIFbIHBI TOK YXeNiCIHEH arKbipaTy Ke3 KefreH yaxkbiTa MyMKiH
6onybl KaxkeT. Byn KypbInFbl Tek epexxenep GoMbIHLLIA OpHATbINFaH
KOpFaJiFaH KOHTaKTi po3eTKachiHa KOChlybl MYMKIH. Erep aibip
OpHaTKaHHaH COH KomkeTiMai 6onmaca Hemece TypaKTbl Kochlny
Tanan eTifice OpHATKaH XepAe KOHTaKTinepi apanbiFbl KeMiHAe 3 MM
6onatbiH 6apbIK NOMIOCTIK aXKbIpaTKbILL 601yl KepeK. TeK aneKkTp
MamMaH TiKenen KoCyAbl OpbiHAAY MYMKIH.
TyHWbIFy Kayni!
Opawma matepuansl 6ananap ywid kayinti. bananapra opam
MartepuanaapbiMeH OlHayFa pyKcar eTreHis.
MWapaxkat any kayni!
KypbinFblaa XyMbIC iCTereHae »biFbly Kayini. Bekem TypartbiH
XUblManbl 6acKbILLTEI NanaanaHblHbI3.
Mapakat any kayni!
EnekTp Hemece mexaHuKanbIK KypblnbiMbiHAA ©3repicTepai KipiTy
KayinTi 60MbIN AypbIC XKYMbIC icTeMeyiHe anbin Kenyi MyMKiH. Enektp
HemMece MeXaHWKanblK, KypblibiMbiHAA 63repicTepai KipiTy MyMKiH
emec.

Mannbl HycKaynap

Hasap ayaapbiHbi3!

Acnanka suaHgap

KypbinfFbl 6ettepi cesimai. OpHatyaa 3akbiMAamMaHbI3.
WengeTty Ky6bIpbl

Hyckay: Ky6sip GolibiHa akaynap YLiH Kypbiifbl eHAeyLic
elKaHAan Xayankepnikke TapTbiiManabl.

KYPbINFbl KBICKA KENAETY XKoHe YNKeH AnaMeTphik KyOblpbiHaa
onTUManabl Kyatka xetegi.

XKennety Kybbipnapsbl y3biH 60nbIn TYpAi KyObip Kucaronapsl
Hemece 150 MMAeH Kili AnameTprepi Gonca ontTuManibl Xenaety
6onmai BEHTUNATOP AblObICH KATThIPaK, ecTinesi.

YXKenaety »yieciH opHaTy yLiH KyOblp HEMece LunaHrrapasl
»kaHBaWTbIH MaTepuanaaH acanraH 6onybl Kepek.

KoHeHcar aFybl apKpinbl 3akamaaHy Kayini. KypbuiFbiHa xenaerty
KaHasnblH a3 KucaTblin opHaTbiHbI3 (1° Bypany).

HeHrenek Ky6bipnap
Iwki aumeTpi ywid 150 mm Bipak keMiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.
MWannax kaHangap
ILLKi KenaeHeH Tiniri AeHrenek Kyoblp aAvameTpiHe cail 6oNybl KEPEK.
@ 150 Mm wam. 177 cm?
@ 120 mm wam. 113 cm?

XKannak kaHangapaa eTkip kucatonap 6onmaybl Kepek.

Backawa kybbip AvameTpi 6onca ThiFbi3AaybILLTE OPHATHIHBIS.

AneKTp MeniciHe Kocy

Tanan eTineTiH KOCy AepeKTepi KYypbliFbl 3aybITTbIK TaKTanwacbiHAa
Typazasl.

Byn KypbinFel Eypona yLIKbIH akaybl epexkenepiHe cain.

Byn Kypbinfbl KOCkINyFa AaibiH Gonbin Tek epexxenep GoibiHLwa
OpHaTbINFaH YKepre KOChINFaH po3eTKara KOChIybl MYMKIH.

CaKTaHLI,prFbILLITbI PO3eTKaHbl KAMWH KanTamMachl apTblHa KOMbIHbI3.
CaKTaHleIprILIJTbI PO3EeTKaHbl 63 TOK eniciHe KOCbINybl KEPEK.

KOpFaFbILL KOHTaKTTIK pO3eTKa KypbliFbiHb OPHATKAHHAH COH
KomxeTimai 6onmMaca opHaTyaa 6apsbiK NOMHOCTLIK KeMiHae 3
KOHTaKTTbIK OMbIFbl 6ap aXXblpaTKblLL (Mblcasbl, TMHUANBIK,
KOPFaFbILL OLLIPrilITEeP, CAKTAHABIPFLILLTAP KOHE KOPFarbILITap)
6onybl Kepek.

OpHaTyAabl AanbiHAaHbI3
Hasap aynapbiHbi3!

Byprbinay amMaHblHAa eLUKaHAan TOK CbiMAapkl, ra3 Hemece cy
KyOblpnapbl *XOKTbIFbIHA KO3 XEeTKIi3iHi3.

TebeciH Tekcepy
Tebe Teric, KenaeHeH aHe XKeTepnik 6ekem 60nybl KepeK.
OiibIKTap Tepenairi 6ypaHaanap y3blHAbIFbIHA Col 60Mybl KEPEK.
JioBenbaep 6exkem Typybl KEPEK.

XuHakTarbl 6ypaHaanap MeH aobenbaep MaccuBThl KabbipFa yLUiH
navaanaHy MyMKiH. Backa KypblineicTap yLiH (Mblcansl,
rMNCoKapTOH, Byablp 6eTOoH, MOPOTOH KipnilL) TUICTi BekiTy
MaTtepuanaapblH nanaanaHy Kepek.

Aya copy KyOblpblHbIH Makcumanabl canmMarsl 90 Kr.

Kypbinfbl enwemaepi MeH Kayincisgik apanbiKtapbl
KypbinFbl enwemaepiH eckepinis. (cypet A)
Kayincisaik apansiKTapbelH eckepiHis. (cypeT B)
Erep ras nicipy KypbInFbICbIH OpHaTY HycKkaynapbiHaa 6acka apasbik,
Gepince, y3akpak apanblKTbl abiHbI3.
TacbiMangay cakTaHAbIPFbILLbI

TacbiManaay ycTarblLbl TacbiManaay YLiH camopesaepmen
GekitinreH. Ocbl camopesaepAi opHaTyAaH anbiH anbin KOWbIHbI3.

Moraprbl TipeyiwTi opHaty (cypet1)
1. OpHatyaaH anabiH TipeyLUITiH Kannbl GUIKTIrH aHbIKTaHbI3.
Hycray: TipeyiwTi 20 MM apansikTapaa OuiKTIrH e3repTy MyMKIH.
2. Tebene 6 bypaHaa opbiHAAPLIH GenrineHis.
Hyckay: Tipeyiw aypbiC TypyblHa K63 XeTKi3iHi3. KypbinfbiHbIH

Backapy naHesi TipeyilUTiH allblK XaFblHAa opHanackaH. backa
Backapy naHeni anabiHAaFbl XKarFbiHAa OpHanacKaH.

3. Teciktepai byprbinan arobenbaepai Tericten 6ackin KOMbIHbI3.
4. Kyweity Tabackl 4 6ypaHaaMeH TipeyillTiH iliHAe opHATbIHbI3.
5. Xoraprbl TipeyiwTi 6 6ypaHaameH Tebele OeKiTiHi3.

TemeHri TipeyilTi y3apTKbILUCbI3 OpHaTYy (CypeT2)

1. ACTKpbI Tipeyill AypbIC TypybiHA KO3 XKETKI3iHI3.
Hycrkay: TipeyillTiH allbIK )aFbl XOFapFbl TipeyiLUTiH allbIK,
YKaFblHbIH anAblHAa OpHaNacybl KaeT.

2. TemeHri TipeyilUTi »oFapFbl TipeyillKe canbin aHbIKTanFaH »anmnbl
BuikTiKTE 16 OypaHAamMeH BeKiTiHi3.

Hyckaynap
BekiTkiw Teciktepai 6ypaHaanap apanbiFbl Mackumanasl 6onarbiH
eTin TaHAaHbI3. Byn TypaKThINbIKKa KbI3MET eTeai.

BypaHzanap apacbkiHaa kemiHae 6ip GeKiTKiL TeCiKTi aLlbik,
KanablpbIHbI3.

TemeHri TipeyilTi y3apTKbILUNeH opHaTy
Eri 1200/1600 MM KypblaFbiiapaa Y3apTKbILLTEI OpHATY MYMKIH.

1. Y3apTKbILWThI ChIPTTaH XOFAPFbl TipEYILUTEH OTKi3iN XbIMKbIThIN
16 BypaHaaMeH XOoFapFbl TipeyiluTe opHaTbIHbI3. (CypeT3a)

2. AcTKbI Tipeyill AypbIC TYPYblHA KO3 XETKI3iHi3.
Hycray: TipeyilTiH allbIK }aFbl XOFapFbl TipeyiLUTiH allbIK,
YaFbIHBIH anAbliHAa OpHanacybl KaXkeT.

3. TemeHri TipeyilUTi y3apTKbILLKA Canbin aHbIKTaNFaH anmbl GUiKTikTe
16 6ypaHaameH GekiTiHi3. (cypeT3b)

4. EKi kywweiTy 6ypbilbiHAa opHaTy. (cypeT4)

KypbinfbiHbI OpHaTy
1. Tek aya anHanAbIpy HycKachl yLiH (cypeT5):
— Cyasrinepai AA 442 810 aya ainHanAblpy MOAYAiHIH eKi )arbiHAa
OPHaTbIHbI3.

- Aya aiHanablipy MoAyniH TOMEHHeH Tipeyillke canbin ackin
KOMbIHBI3. 2 BypaHaaMeH BeKiTiHi3.

2.Tek AR 400 143 xengeTKiw 6nobirmeH Gipre (cypet6a):

— Coprbll KannaxTarsl kantama TaéaHsl 6ypan anbiHbl3:
4 bypaHaaHbl 6ocaTblHbI3, KanTama TadaHbl LWeLwiHis,
4 6ypaHaaHbl KaiTa GeKiTin KoMbIHbI3.

- XKenaety 610rbIH XOFapbIHaH COPFbILL KasnakKa CanbiHbI3.
4 6ypaHaamMeH OGekiTiHi3. XXeni kabeni meH 6ackapy kabeniH
6acKkapy MoayniHe KOCbIHbI3.
3.Tek AR 4 cbipTKbl engeTKiw 6norbiMeH Gipre.. (cypeT6éb):

— CbIpTKbI xenaeTKill 6norbl MeH CopFbill Kannak, 6ackapy
MOZYTiH Xeni kabenimeH GannaHbICTbIPbIHBI3. Alblipnap Tipenyi
Kepek.

Hyckay: X1 MeH X2 KOCKpILL »anFacTbIpFbILLTAPLI YKCac.
— Xeni kabeniH 6ackapy MoZysiHe KOCbIHbI3.

4. Copfbll KannaKkTbl TOMEHHEH eKi ycTay OypeoilubiHa (a) TipeyiwTe
acbin KoMbIHbI3. (CypeT7)

Hycray: Xeni kabeni KbicblnMaraHblH KaMTamachl3 eTiHi3.
5. Coprbllw KannakTbl Tik GafFbiTTan 7 6ypaHaameH TipeyilwTe OeKiTiHi3.
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AcnanTbl KOocy
Hyckaynap
Xenpety xyneciHae Kepi KbICbIM XarKpILbIH OPHATY KarkeT.

K,\(pblﬂFbIHbIH XXUHaFblHAA Kepi KbICBIM YKarnKbILLbl XOK, 60/1ca oHbl
MaMaHZaHfFaH AyKeHAe catbin any MYMKiH.

Erep copbinfFaH aya cblpTkbl KaBblpFa apKblnbl XibGepince
TENecKoNnThIK KabbipFa XaLUiriMeH naiaanaHbinagbl.
ANIOMUHMIA KYOBIPLI KONAAHBINCA KOCY ailMarFbiH anasiMeH
TericTeHis.

WenpeTy 6ipikTipyiH wapary (cypeT8)

WenneTy Ky6bipbl @ 150 MM (YCbIHBIFAH enwwem)

1. AR 400 143 iwKi MengeTKiw 6MOrTbiK KypbUIFbi:
XenaeTy KyObIpbliH XenaeTKilw 6norbiHbIH Tikenei aya KyOblpbiHa
BeKiTiHi3.

2. AR 400 143 iwKi wengeTKiw 6norcbi3 KYpbUIFbl:

— Kocy kente KkybbipblH KannakTarsl kantama TabaHbl Gypan
anblHbI3.
— Aya copy Ky6bipblH KOcy KenTe KybbiprnapbliHa GekKiTiHi3.
- Kocy kente Ky6bipbiH KannakTarsl Kantama TabaHel Gypan
KOWVbIHbI3.
3. XXenaerty TeciriHe BipikTipy »kapary.
4. BipiKTipy »KainapblH TUICTi peTTe ThiFbl3AaTbIHbI3.

Tok, wanfacyblH xaparty
1. )Keni anblpblH KOPFaFbILL KOHTaKTTIK po3eTKara CablHbI3.

2. TypaKTbl XanrFaHFaH »ep KaxeT 6onca, AnekTp xanracy
TapayblHAaFbl HYCKaynapAbl eCKepiHi3.

KamuH KanTamacbiH OpHaTy

A Kemtap 6onbin Kany KayinTiniri!

BenikTepi acnan iwinae eTkip 60aybl MyMKiH. CaKTarbil KonFabbiH

KHMiHi3.

1. KoprarblLL NNEHKACbIH KAMWUH KanTamMmachbiHaH LUeLLiHi3.

2. XKorapfbl KaMWH KanTamachbiHbIH eki 6eniriH KypbinFbiFa opHaTbIn
BipiKTIpiHi3. (cypeT9)

3. KaMWHAIH »KoFapfbl KanTaMachlH XOFapbIFa XbIMKbITHIMN 2
6ypaHaameH GekiTiHi3. (cypeT10)

4. TeMeHri KaMWH KantamacblHbIH eKi 6eniriH KypbinFbiFa opHaThIMn
GipikTipiHi3. (cypeT11)

5. Maw cysriciH opHaty. (cypeTti2)

KocbiMLLA KOCKbILU LUbIFbIC

KochbIMLUIa KOCKBILL LLIFBICTaFbl YXyMbICTap TeK BiniMai anekTp
MamMaHbl apKbliibl MEMIEKETTIK XKapnblKTap MeH Hopmanapasbl
E©CKEPKEH peTTe opblHAaNybl KaXeT.

KypbinFblaa kocbiMwa X16 KOCKbIL LbIFLIC (MOTEHLMANChI3 KOHTaKT),
Mblcasbl, NanaanaHylbliaa TypFaH XenaeTy »abablFbl CUAKTLI 6acka
KYPbINFbINapFa KOCy YLiH opHaTblfFaH. XXenaeTKil Kocynbl )aHe
allblK, 60nbIN XenaeTkill eLik 6oca KOHTaKT abbinaisl.

KOCKpILW LbIFBIC KanTama acTeiHAa XaTblip. KomyTauvanbik kabunet
makcumangsl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTakTKe KocbklnaTblH curHan 3
KOPFaHbIC CbIHbINbIHA cai 6oNybl KEPEK.

Tepese KOHTAKTTiIK eLUiprilli yLiH KOCKbILU

Tepese KOHTaKTTIK ewwiprilTepiHaeri Tek 6inimai anekTp MamaHbl
apKblNbl MEMANEKETTIK XKapnblKTap MeH HopMmanapAbl ECKEPKEH peTTe
OpbIHAANYbI KaXKeT.

KypbinFblaa Tepese KOHTaKTTIK eLwuiprili yLuiH X17 KocKpllWbl Hap.
Tepese KOHTaKTTIK eLwipriliHiH 6ackapy CbiMbl MEH COPFbILL Kannak,
KOCKpILbIHBIH apaceiHaa AA 400 500 aaantep MoAyiH OCy Kepek.
Tepese KOHTAKTTIK eLwiprili Kocynbl 6onFaHAa COpFbILL KannaKTblH
aya TapTybl TeK Tepese allbinFaHia XKymbic icTeiai. Xapoik Tepese
»abblk, 6onca fa XyMbic icTenai.

Erep aya TapTyabl Tepese »abblk 6onFaHaa KOCCaHbI3 TaR4asFaH
YKenAeTKiW GacKpllWbIHbIH NEPHECT XKbINbINLIKTAN aya TapTy eLwik
Gonbin Kanaasl.

Erep aya TapTy Kocynbl 6onFaHza TepeseHi xancaHbi3, Kypbiifbl 5
CeKyHATaH COoH aya TapTyAbl ewipeai. TaHganFaH aya tapTy
6acKbILLbIHBIH MEPHECI bIMbIIbIKTARAbI.

ByKin )enaeTkill »yie Tepesenik KOHTaKTTiK KOCKpILneH Gipre
Myp)Ka TasanayLlbl apKblibl TEKCEPINYi KaXKeT.

Meninik wymebic icTey (cypeti3)

BipHeLle KypbinFeinapAel enire Kocy MyMKiH. Bapnbik,
KYPbINFbINAPAbIH LWblpaKTapbl MEH XenaeTKiLLTePI CUHXPOHALI 60ybl
KEpEeK.

KypbinFbinapasl X1 meH X2 (6ipaei) xanray Tenkenepi apkbiibl
cepuAnbIK Xanfay kepek. Xenire Kocy peTtTiniri acep etneiai. Erep
YKMHAKTarbl Xeni kabeni TeiM Kbicka 6ornca cTaHaapTTbl Xeni kabeniH
nanganaHy MyMKiH (kemiHae Cat5, kanFanaHrar).

Makxcumanzbl KatbicyLbl: 20 KypbinFsl. Bapnbik xeni kadenbaepiHiH
»Kannbl y3biHAbIFL!: 40 M. XKababIKTblH QYHKUMACEH MaMaHabl
KbISMETKEP apKblfbl anFallKkbl OpHaTY KesiHAe TEeKCepinyi Kepek.

Bip KaTbICYLLbIHBIH iCTEH LUbIFLICHI (KEPHEY Y3inici, Xeni kabeniHiH
aXKblpaTtblinybl) Xannbl TisiMAIH XenaeTy GYHKUMACHIHLIH GnoKTanybiHa
anbin Keneai. KypbinFolaarsl 6apnblk, NepHenep binbiibIKTanasl.

KoHourypaunaHbl earepTyae xadablKTbl KanTa icke KOcy Kepek.

1. KantamaHbl 6ypan LWbIFapbiHbI3.

2. KawTta Kocy nepHeciH eki XapbIK AMoATap Y3AiKCi3 XaHrFaHblwa 6aca
BepiHi3 (Wwam. 5 cekyHz). CocbiH NepHeci 5 cekyHA iLiHAe XKibepiHis.

3. Kantama TabaHbl 6ypan GeKiTiHia.

4. XKabablKTbiH GYHKUMACKIH iCKe KOCYAaH COH MamaHAbl KbI3MeTKep
apKbITbl TEKCEPTIPIHI3.

KypbinfbiHbI Wewy

1. Mait cy3riciH weuwy.

2. KamuH KantamacbiH 6ocatbiHbi3.

3. KypbinfFbiHbI TOKTaH 6ocaTbIHbI3.

4.)XXenanety Kky6bipnapbiH 6ocaTbiHbI3.

5. CakTaHablprbil 6ypaHaanapasl 60caTtbiHb3.
6. KypbInFbIHbI LLUELLIHI3.

A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento ndvod. Jediné tak mdzete svUj spotfebic¢
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjSi pouZiti nebo pro dalSiho majitele.

Po vybaleni spotfebi¢ zkontrolujte. V pfipadé poSkozeni béhem
prepravy spotrebi¢ nezapojujte.

Bezpecéné pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbée
podle navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Sifka odsavace par musi odpovidat nejméné Sifce varného mista.
P¥i instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni predpisy a
predpisy mistnich dodavatell elektrické energie a plynu.

Pfi odvadéni vzduchu je nutno dodrzovat ufedni a zakonné
predpisy (napf. stavebni fady).

Ohrozeni zivota!

Zpét nasaté spaliny mohou zpUsobit otravu. Vzduch se nesmi
odvadét ani do komina nebo koufovodu, ktery je v provozu, ani do
Sachty, ktera slouzi k odvétravani prostord, ve kterych jsou
nainstalovana topenisté. Pokud se m& vzduch odvadét do komina
nebo koufovodu, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
pfislusného kominického mistra.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasdvané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotfebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani soucasné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzavrené spotfebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohrivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvads;ji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebird vzduch - bez dostateéného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotnd odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.
Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyZ podtlak v mistnosti
instalace spotiebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muZe do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.

-51 -



u

7

V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muze
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi pozaru!

Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. Je nutné dodrzet
predepsané bezpecnostni vzdalenosti, aby se zabranilo
hromadéni tepla. Ridte se udaji pro vas spotrebi¢. Pokud
pouzivate spole¢né plynové a elektrické varné zdny, plati nejvétsi
uvedend vzdalenost.

Spotfebi¢ smi byt nainstalovan jen na jedné strané pfimo vedle
vysokeé skiinky nebo stény. Vzdalenost od stény nebo od vysoké
skFinky musi Cinit min. 50 mm.

Nebezpeci pozaru!

Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. V blizkosti
spotfebice nikdy nepouzivejte otevieny plamen (napf.
flambovani). Spotfebi¢ se smi v blizkosti zafizeni na pevna paliva
(napf. dfevo nebo uhli) instalovat pouze tehdy, pokud je k dispozici
uzavieny, neodnimatelny kryt. Nesmi odlétavat jiskry.

Nebezpedci urazu!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Noste
ochranné rukavice.
Pokud neni spotrebi¢ fadné upevnény, mize spadnout.
VSechny upevnovaci prvky musi byt pevné a bezpecné
namontované.
Spotrebié je tézky. Pro prfemistovani spotiebice jsou zapotiebf
2 osoby. PouZivejte pouze vhodné pomucky.
Nebezpedci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Mize dojit
k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Nebezpedi urazu elektrickym proudem!
Musi byt kdykoli mozné odpojit spotfebi€ od elektrické sité.
Spotfebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové nainstalované
elektrické zasuvky s ochrannym kolikem. Pokud zasuvka neni po
instalaci pfistupna nebo pokud je nutné pevné pfipojeni, musi se
nainstalovat jisti¢ vSech pdli se vzdalenosti kontakti min. 3 mm.
Pevné pfipojeni smi provést pouze kvalifikovany elektrikar.
Nebezpeci uduseni!
Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.
Nebezpedi poranéni!
Nebezpeci padu pfi praci na spotrebici. Pouzivejte stabilni
schadky.
Nebezpeci poranéni!
Zmény elektrické nebo mechanické konstrukce jsou nebezpecné

a mohou zpUsobit nespravnou funkci. Neprovadéjte Zadné zmény
elektrické nebo mechanické konstrukce.

VSeobecna upozornéni

Pozor!
Poskozeni spotfebice
Povrch spotfebice je choulostivy. Dejte pozor, abyste pfi instalaci
nezpUsobili poskozeni.
Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebice neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétSim primérem.
V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfili§

velkém podtu kolen nebo primeéru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Nebezpeci poskozeni zpétnym tokem kondenzatu. Odvétravaci
kanal ze spotfebiCe nainstalujte s mirnym sklonem (sklon 1°).

Kruhové trubky

Doporuéujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.
Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.
@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.

P¥i odliSném primeéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotfebici.
Tento spotrebi¢ splfiuje pfedpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotrebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do predpisové
nainstalované zdsuvky s ochrannym kontaktem.

Zasuvku s ochrannym kontaktem umistéte pokud mozno do
oblasti krytu kominu.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.

Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotiebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech poélu
(napf. jisti¢e, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontakt( min.
3 mm.

Priprava k montazi

Pozor!

Zajistéte, aby se v oblasti vrtanych otvor(l nenachéazely zadné
plynové nebo vodovodni trubky ani elektricka vedeni.
Kontrola stropu

Strop musi byt rovny, rodorovny a musi mit dostate¢nou
nosnost.

Hloubka vyvrtanych otvor( musi odpovidat délce Sroubu.
Hmozdinky musi byt pevné usazeng.
Pfilozené Srouby a hmozdinky jsou vhodné pro masivni zdivo.
Pro jiné konstrukce (napf. sadrokarton, pérobeton, porotonové
cihly) se musi pouzit odpovidajici upevhovaci prostfedky.
Max. hmotnost odsavace par je 90 kg.
Rozméry spotfebice a bezpeénostni vzdalenosti
Ridte se rozméry spotrebice. (obrazek A)
Dodrzujte bezpeénostni vzdalenosti. (obrazek B)
Pokud je v pokynech pro instalaci plynové varné desky
pozadovana jina vzdalenost, vzdy dodrzte vétsi vzdalenost.
Prepravni zabezpeceni

Nosny podstavec je pro pfepravu upevnén srouby do plechu. Tyto
Srouby do plechu pfed montazi odstrante.

Montaz horni konstrukce (obrazek1)

1. Pfed montazi urCete celkovou vysku konstrukce.
Upozornéni: VySku konstrukce Ize nastavit ve 20mm
odstupech.

2. Na stropé si vyznacte polohu 6 Sroubu.

Upozornéni: Dbejte na spravnou polohu konstrukce. Jeden
ovladaci panel spotfebiCe se nachazi na oteviené strané

konstrukce. Druhy ovladaci panel se nachazi na protilehlé
strané.

3. Vyvrtejte otvory a zasurte hmozdinky tak, aby nevycnivaly.
4. Vyztuzujici plech pfiSroubujte 4 Srouby zevnitf ke konstrukci.
5. Horni konstrukci upevnéte 6 Srouby ke stropu.

Montaz dolni konstrukce bez

prodlouzeni (obrazek2)

1. Dbejte na spravnou polohu dolni konstrukce.
Upozornéni: Otevienou stranu dolni konstrukce umistéte proti
otevrené strané horni konstrukce.

2. Dolni konstrukci zasurite do horni konstrukce a upevnéte ve
stanovené celkové vysi 16 Srouby.

Upozornéni

Upevnovaci otvory volte tak, abyste dosahli maximalni
vzdalenosti mezi Srouby. Slouzi to stabilité.

Mezi Srouby ponechte volny alespon jeden upevriovaci otvor.

Montaz dolni konstrukce s prodlouzenim
U spotfebicli o Sifce 1 200/1 600 mm Ize namontovat prodlouzeni.

1. Nasunte prodlouzeni zvenku na horni konstrukci a pfiSroubujte
ho pomoci 16 Sroubl k horni konstrukci. (obrazek3a)

2. Dbejte na spravnou polohu dolni konstrukce.
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Upozornéni: Otevienou stranu dolni konstrukce umistéte proti
oteviené strané horni konstrukce.

3. Zasunte dolni konstrukci do prodlouzeni a upevnéte ve
stanovené celkové vysce pomoci 16 Sroubu. (obrazek3b)

4. Namontujte dva vyztuZujici Uhelniky. (obrazek4)
Montaz spotrebice
1. Pouze pro verzi s cirkulaci vzduchu (obrazek5):

— Filtr nasadte do modulu na cirkulaci vzduchu AA 442 810.

— Modul na cirkulaci vzduchu zasurite zdola do konstrukce
a zavéste. Upevnéte pomoci 2 Sroubd.

2. Pouze pro kombinaci s internim modulem ventilatoru
AR 400 143 (obrazek6a):

— Odsroubuijte kryci plech v odsavaci par:
Povolte 4 Srouby, sejméte kryci plech, znovu utahnéte 4
Srouby.

— Zasunte odvétravaci jednotku shora do odsavace par.
Upevnéte pomoci 4 Sroubl. Zapojte elektricky kabel a Fidici
kabel do Fidiciho modulu.

3. Pouze pro kombinaci s externim modulem ventilatoru
AR 4. (obrazek6b):

— Externi modul ventilatoru a Fidici modul odsavace par spojte
sifovym kabelem. Zastréky musi zapadnout.

Upozornéni: Pripojovaci zditky X1 a X2 jsou totozné.
- Sifovy kabel pfipojte k Fidicimu modulu.
4. Zavéste odsavac par zdola do obou Uhelniki (a) na konstrukci.
(obrazek?)
Upozornéni: Zajistéte, aby nebyl elektricky kabel pfiskfipnuty.
5.Odsavac par vyrovnejte a upevnéte 7 Srouby ke konstrukci.

Zapojeni spotiebice
Upozornéni

P¥i provozu na odvétrani by méla byt namontovana zpétna
klapka. Pokud zpétna klapka neni pfilozena ke spotrebici, Ize ji
obdrzet ve specializované prodejné.

Pokud se vzduch odvadi obvodovou zdi, méli byste pouzit
teleskopickou rouru do zdi.

Pokud pouzijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Napojeni odvétrani (obrazek8)

Spalinova trubka @ 150 mm (doporucéena velikost)

1. Spotrebi¢ s internim modulem ventilatoru AR 400 143:
Spalinovou trubku pfipevnéte pfimo ke vzduchové pfirubé
modulu ventilatoru.

2. Spotiebi¢ bez interniho modulu ventilatoru AR 400 143:
— Odsroubujte spojovaci dil od kryciho plechu v odsavaci par.
— Spalinovou trubku pfipevnéte ke spojovacimu dilu.
— P¥iSroubuijte spojovaci dil ke krycimu plechu v odsavaci par.
3. Pfipojte ji k otvoru pro odvod vzduchu.
4. Mista spoju vhodnym zpUsobem utésnéte.
Elektrické pfipojeni
1. Zapojte sifovou zastr¢ku do zasuvky s ochrannym kontaktem.
2.V piipadé potfeby pevného pfipojeni se fidte pokyny v kapitole
Elektrické pfipojeni.

Montaz krytu kominu

A\ Nebezpeéi urazu!

Soucasti uvnitf spotfebi€e mohou mit ostré hrany. Noste ochranné

rukavice.

1. Stahnéte ochrannou fdlii z kryth kominu.

2.Oba dily horniho krytu kominu nasadte na spotfebi¢ a zasurite
do sebe. (obrazek9)

3. Horni kryt kominu posurite nahoru a upevnéte pomoci 2 Sroubu.
(obrazek10)

4. Oba dily dolniho krytu kominu nasadte na spotfebi¢ a zasurite do
sebe. (obrazek11)

5. Nasadte tukové filtry. (obrazek12)

Pridavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislu§né zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem X16
(bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotrebicu, jako
napfiklad vétraciho zafizeni, které neni soucasti dodavky. Kontakt

se spoji, kdyz je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je ventilator
vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Pripoj pro kontaktni spina¢ okna

Prace na pfipoji pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpisli a norem
platnych v pfislusné zemi.

Spotrebi¢ je vybaveny pfipojem X17 pro kontaktni spina¢ okna.
Mezi fidici kabel kontakiniho spinace okna a pfipoj na odsavaci
par musite zapojit adaptérovy modul AA 400 500.

P¥i pfipojeném kontaktnim spinaci okna funguje ventilace
odsavace par pouze pfi otevieném okné. Osvétleni funguije i pfi
zavieném okné.

Kdyz zapnete ventilaci pfi zavieném okné, blika tlacitko zvoleného
stupné ventilatoru a ventilace zUstane vypnuta.

Kdyz pfi zapnuté ventilaci zaviete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne ventilaci. Blika tlacitko zvoleného stupné
ventilatoru.

Cely ventilacni systém ve spojeni s kontaktnim spina¢em okna
musi posoudit kominicky mistr.

Provoz propojenych spotiebic¢u (obrazek13)

Lze propojit nékolik spotfebicd. Svétlo a ventilator vSech
spotrebi¢u funguji synchronné.

SpotfebiCe zapojte sériové do pfipojovacich zdifek X1 a X2
(rovnocenné). Pofadi propojeni nema zadny vliv. Pokud jsou
priloZzené sitové kabely piilis kratké, pouzijte bézné prodavany
sitovy kabel (min. Catb, stinény).

Maximalni pocet prvku: 20 spotiebicl. Celkova délka vSech
sitovych kabel(: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat
kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napdjeni, odpojeni sitového
kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého
systému. VSechna tlaitka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:
1. OdSroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tla¢itko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tladitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubujte kryci plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym
odbornikem.

Demontaz spotrebice

1. Vyjméte tukoveé filtry.

2. Sejméte kryt kominu.

3. Zafizeni odpojte od sité.

4. Odpoijte trubky pro odvod vzduchu.
5. Povolte pojistné Srouby.

6. Sejméte spotrebic.

A Délezité bezpeénostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom mézete spotrebic
obsluhovat bezpecne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odloZte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho vlastnika spotrebica.

Po vybaleni spotrebi¢ preskusajte. Pokial vznikli Skody pri
transporte, spotrebi¢ nepripdjajte.

Len pri odbornej montazi zodpovedajucej tomuto montaznemu
navodu je zaruena bezpecnost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste instalacie.
Sirka odsavaca par musi zodpovedatf najmenej $irke varného
miesta.

Pri ingtalacii musia byt dodrzané aktualne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Pri odvode odpadového vzduchu dodrziavajte Uradné a zakonné
predpisy (napr. stavebny poriadok prislusnej krajiny).

Ohrozenie zivota!

Spatne nasavané dymové plyny mézu spdsobit otravu. Odpadovy
vzduch sa nesmie odovzdavat do komina na odvod dymu

a odpadového vzduchu, ktory je v prevadzke, ani do Sachty, ktora
sluzi na vetranie priestorov, kde su nainstalované ohniska.

V pripade, Ze sa odpadovy vzduch ma viest do komina na odvod
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dymu a odpadoveho vzduchu, ktory nie je v prevadzke, musi sa
vyZziadaf povolenie prlslusneho kominarskeho majstra.
Ohrozenie zivota!

Spétne nasavané dymové plyny mozu spbsobit otravu.

Ked' sa spotrebi€ pouziva v rezime s odvodom vzduchu suc¢asne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostato¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaju dymové plyny z miestnosti, kde st nainstalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.

V suvislosti so zapnutym odsava¢om par sa z kuchyne

a susednych miestnosti odobera vzduch - bez dostato¢ného
prlvodu vzduchu vznika podtlak. Toxické plyny sa z komina alebo
odfahovej $achty nasdavaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpedit dostatoény privod vzduchu.
V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpedi dodrziavanie hrani¢nych hodnét.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
instalacie ohniska neprekroc¢i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked’ vzduch potrebny na spalovanie méze prudlt cez
neuzatvaratelné otvory, napr. v dverach, oknéach, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na prl'vod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

u

7

V kazdom pripade sa poradte s prislusnym kominarskym
majstrom, ktory dokéZe posudit cell vetraciu sustavu domu
a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.
Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulanom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poziaru!

Usadeniny tuku v tukovom filtri sa mézu zapadlit. Dodrzte uvedené
bezpecnostné odstupy, aby ste predisli nahromadeniu tepla.
Dodrziavajte udaje tykajuce sa vasho sporaka. Ak su v prevadzke
sucasne plynové a elektrické varné zény, plati najvacsi

z uvedenych odstupov.

Spotrebic sa smie nainstalovat len na strane priamo ved'a vysokej
skrinky alebo steny. Odstup od steny alebo vysokej skrinky musi
byt minimalne 50 mm.

Nebezpecéenstvo poziaru!

Usadeniny tuku v tukovom filtri sa m6zu zapalit. V blizkosti
spotrebi¢a nikdy nepracujte s otvorenym ohriom (napr.
flambovanie). Spotrebi¢ sa smie nainstalovat v blizkosti ohniska
na pevné palivo (napr. drevo alebo uhlie) len vtedy, ked' je

k dispozicii uzavrety, neodoberatelny kryt. Iskry nesmu odlietavat.

Nebezpecenstvo poranenia!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mbézu mat ostré hrany. Pouzivajte
ochranné rukavice.

Ked spotrebic nie je riadne upevneny, moze spadnut. Vsetky
upeviovacie prvky musia byt pevne a bezpe¢ne namontované.

Spotrebic je tazky. Na manipuldciu spotrebi¢om su potrebné 2
osoby. Pouzivajte len vhodné pomécky.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym pradom!!

Stciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa mdze poskodit. Pripdjaci kdbel podas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!!

Kedykolvek musi byt mozné odpojenie spotrebi¢a od elektricke;
siete. Spotrebi¢ je mozné pripoijit len prostrednictvom podra
predpisov nainstalovanu zasuvku s ochrannym kontaktom. Ak po
montazi nie je mozné dosiahnut zastréku alebo ak je potrebné
pevné pripojenie, musi byt zo strany instalacie k dispozicii
rozdelovacie zariadenie so vSetkymi pélmi s minimalnym

odstupom kontaktov 3 mm. Pevné pripojenie smie uskutocnif len
elektrotechnicky odbornik.

Nebezpecenstvo udusenia!

Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hraf sa s obalovym materidlom.
Nebezpecdenstvo poranenia!

Nebezpecenstvo padu pri praci na spotrebici. Pouzite stabilny
dvojity rebrik.

Nebezpecenstvo poranenia!

Zmeny na elektrickej a mechanickej stavbe su nebezpecné
a mozu viest k nespravnej funkcii. Nevykonavajte Ziadne zmeny
na elektrickej alebo mechanickej stavbe.

VSeobecné upozornenia

Pozor!

PosSkodenie spotrebica

Povrch spotrebica je citlivy. Pri inStalacia sa vyvarujte jeho

posSkodenia.

Odsavacie potrubie

Upozornenie: Za reklamacie, ktorych pri¢inou je potrubné

vedenie, vyrobca spotrebica neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury, podfa moznosti s velkym priemerom.
Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo rdry

s priemerom mensim ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny
odsdvaci vykon a ventilator bude hlu¢nejsi.

Rdry alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorfavého materialu.
Nebezpecenstvo poskodenia spatnym tokom kondenzatu. Vetraci
kanal spotrebi¢a nainstalujte s miernym spadom (1° spad).
Rury s kruhovym prierezom
Odporugéa sa vnutorny priemer 150 mm, av§ak minimalne 120 mm.
Ploché kanaly

Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru rdry s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemali mat ostré uhly.

Ak sa pouziju rdry rdznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrické pripojenie
Potrebné uUdaje o pripojeni su na vyrobnom stitku na spotrebidi.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odrusenia.

Tento spotrebi¢ sa smie sa pripojif len do zasuvky s ochrannym
kontaktom nainstalovanej podla predpisov.

Zasuvka s ochrannym kontaktom umiestnite podla moznosti do
kominového obloZenia.

Zasuvka s ochrannym kontaktom by mala byf pripojena
vlastnym elektrickym obvodom.

Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instalacii
spotrebi¢a nebola pristupnd, musi byt stic¢astou instalacie
odpojovac vsetkych faz (napr. isti¢ vedenia, poistky a stykace)
so vzdialenostou kontaktov 3 mm.

Priprava montaze

Pozor!

Uistite sa, Ze sa v oblasti vitanych otvorov nenachadzaju ziadne
elektrické vedenia, plynové alebo vodovodné potrubia.
Kontrola stropu

Strop musi byt rovny, vo vodorovnej polohe a musi mat
dostato¢nu nosnost.

Hibka vyvitanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
HmozZzdinky musia pevne drzat.

Prilozené skrutky a hmozdinky su vhodné do masivneho mura.
Pre iné konstrukcie (napr. sadrokartén, pérobetdn, palené tehly
(Poroton)) sa musia pouzit prislusné upevriiovacie prostriedky.
Max. hmotnost odsavaca par je 90 kg.

Rozmery spotrebic¢a a bezpe¢nostné odstupy
Venuijte pozornost rozmerom spotrebica. (obrazok A)
DodrzZiavajte bezpe€nostné odstupy. (obrazok B)

Ak je v navode na inStalaciu plynového vari¢a uvedeny iny odstup,

vzdy zohladnite va¢si odstup.

Prepravna poistka

Prenasaci ram je na ucely prepravy zafixovany skrutkami na
plech. Pred montazou odstrarite skrutky na plech.
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Montaz horného nosného ramu (obrazok1)
1. Pred montazou zistite celkovu vySku nosného ramu.

Upozornenie: Nosny ram sa da vyskovo nastavovat po 20 mm.

2.0znacte na strope polohu 6 skrutiek.

Upozornenie: Dbajte na spravnu polohu nosného ramu.
Ovladaci panel spotrebi¢a sa nachadza na otvorenej strane
nosného ramu. Druhy ovladaci panel sa nachadza na protilahlej
strane.

3. Vyvrtajte otvory a vilacte do nich rozperky.

4. Zvnutra na nosny ram namontujte pomocou 4 skrutiek
zosilfiovaci plech.

5. Horny nosny ram upevnite 6 skrutkami na strop.

Montaz dolného nosného ramu bez predizenia

(obrazok2)

1. Dbajte na spravnu poziciu dolného nosného ramu.
Upozornenie: Otvorenu stranu dolného nosného ramu
umiestnite oproti otvorenej strane horného nosného ramu.

2. Dolny nosny ram zasurite do horného nosného ramu a v uréenej
celkovej vyske upevnite pomocou 16 skrutiek.

Upozornenia

Upevnovacie otvory volte tak, aby sa dosiahla maximalna
vzdialenost medzi skrutkami. Je to délezité kvéli stabilite.

Medzi skrutkami nechajte aspori jeden upevnovaci otvor volny.

Montaz dolného nosného ramu s predizenim
Pri Sirke spotrebi¢a 1 200/1 600 mm sa méze namontovat
predizenie.

1. Predizenie nasuiite zhora na horny nosny ram a namontujte ho
16 skrutkami na horny nosny ram. (obrazok3a)

2. Dbajte na spravnu polohu dolného nosného ramu.
Upozornenie: Otvorenu stranu doiného nosného ramu
umiestnite oproti otvorenej strane horného nosného ramu.

3.Dolny nosny ram vsurite do prediZenia a upevnite v stanovene;
celkovej vyske 16 skrutkami. (obrazok3b)

4. Namontuijte dva zosilfovacie uholniky. (obrazok4)

Montaz spotrebica
1.Len pre verziu s cirkulujucim vzduchom (obrazok5):

— Vlozte filter na obidvoch stranach do modulu na cirkulaciu
vzduchu AA 442 810.

— Modul na cirkulaciu vzduchu zasurite zdola do nosného ramu
a zaveste. Upevnite 2 skrutkami.

2.Len pre kombinaciu s internym ventilatorovym modulom
AR 400 143 (obrazoké6a):

— Odskrutkuijte kryci plech v odsavaci par:
Uvolnite 4 skrutky, odoberte kryci plech, 4 skrutky opét pevne
priskrutkujte.

— Ventilatorovy modul zhora zasurite do odsdvaca par. Upevnite
4 skrutkami. Pripojte sietfovy kdbel a kabel ovladania na
riadiacom module.

3.Len pre kombinaciu s externym ventilatorovym modulom
AR 4.. (obrazokéb):

— Prepojte externy ventilatorovy modul a riadiaci modul
odsavaca par siefovym kablom. Konektory musia zaskogit.

Upozornenie: pripajacie zdierky X1 a X2 su identické.
— Pripojte siefovy kabel na riadiacom module.
4. Odsavac par zaveste zdola do obidvoch pridrziavacich
uholnikov (a) na nosnom rame. (obrazok?)
Upozornenie: Zabezpedéte, aby sa siefovy kdbel nezacvikol.

5. Vyrovnajte odsavac par rovno a upevnite 7 skrutkami na nosnom
rame.

Pripojenie pristroja

Upozornenia
V odvetravacej prevadzke by sa mala namontovaf spatna
klapka. Ak pri spotrebici spatna klapka nie je prilozend, mozno ju
dokupit v $pecializovanej predajni.
Ak sa odpadovy vzduch vedie cez obvodovu stenu, mala by sa
pouzit teleskopicka vetracia mriezka zabudovana v stene.

Ak pouzijete hlinikovu ruru, oblast pripojenia najprv vyhladte.

Prepojenie odvetravanie (obrazok8)

Rura na odpadovy vzduch @ 150 mm (odporiéana velkost)
1. Spotrebic s internym ventilatorovym modulom AR 400 143:
Ruru na odpadovy vzduch upevnite priamo na hrdle
ventilatorového modulu pre vzduch.
2. Spotrebic¢ bez interného ventilatorového modulu
AR 400 143:
- Odskrutkujte pripajacie hrdlo z krycieho plechu v odsavaci
par.
— Ruru na odpadovy vzduch upevnite na pripajacom hrdle.
— Pevne priskrutkuijte pripajacie hrdlo na krycom plechu
v odsavadi par.
3. Vytvorte pripojenie k otvoru pre odpadovy vzduch.
4. Miesta spojov vhodne utesnite.
Elektrické pripojenie
1. Siefovu zastréku zasurite do zasuvky s ochrannym kontaktom.

2. Ak je potrebné pevné pripojenie, dodrziavajte upozornenia
v kapitole Elektrické pripojenie.

Montaz kominového oblozenia

A\ Nebezpecéenstvo poranenia!

Suciastky vo vnutri spotrebi¢a m6zu mat ostré hrany. Pouzivajte

ochranné rukavice.

1. Stiahnite ochrannu féliu z kominovych oblozeni.

2. Obidve casti horného kominového oblozenia nasadte na
spotrebi¢ a zasurite. (obrazok9)

3.Horné kominové oblozenie posunte nahor a upevnite
2 skrutkami. (obrazok10)

4. Obidve Casti doIného kominového oblozenia nasadte na
spotrebi¢ a zasurite. (obrazok11)

5. Vlozte filter. (obrazok12)

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohfadnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebicov, napr. ventilaéného
zariadenia na mieste inStalacie. Kontakt sa zatvori, ked' je
ventilator zapnuty a otvori, ked' je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musi pripojit ku kontaktu, musf
zodpovedat triede ochrany 3.

Pripojka pre kontaktny spina¢ okna

Prace na pripojeni kontaktného spinaca okna smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohfadnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pripojku X17 pre kontaktny spina¢ okna. Medzi
riadiace vedenie kontaktného spinaca okna a pripojku odsavaca
par musite pripojif adaptérovy modul AA 400 500.

Ked je pripojeny kontakiny spina¢ okna, ventilacia odsavaca par
funguje len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri
zatvorenom okne.

Ked zapnete ventilaciu pri zatvorenom okne, zac¢ne blikat tlacidlo
zvoleného stupnfa vykonu ventilatora a ventilacia zostane vypnuta.
Ked zatvorite okno pri zapnutej ventilacii, spotrebi¢ v priebehu

5 sekund vypne ventilaciu. Tlacidlo zvoleného vykonu ventilatora
blika.

Cely ventilaény okruh v spojeni s kontaktnym spinacom okna musi
posudit kominarsky majster.

Prevadzka pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok13)
Viac spotrebiov sa da prepoijit. Osvetlenie a ventilator vSetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.

SpotrebiCe spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky X1
a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dblezité. Ak su
priloZzené siefové kable prili§ kratke, pouzite beZne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny). )
Maximalny pocet ucastnikov: 20 spotrebi¢ov. Celkova dlzka
véetkych siefovych kablov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalacii.

Vypadok Ucastnika (prerusenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilaénej funkcie celého systému.
Vsetky tlacidla na spotrebici blikaju.

Pri zmene konfiguracie sa musf zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkuijte kryci plech.
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2. Tlagidlo Reset stlacajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
nepreruSovane (cca 5 sekund). Potom tlacidlo v priebehu
5 sekind pustite.

3. Naskrutkujte kryci plech.

4. Po inicializovani zabezpedéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz spotrebic¢a

1. Vyberte tukovy filter.

2. Odstrarite kominové oblozZenie.
3. Spotrebi¢ odpojte od napétia.
4. Odpoijte odsavacie potrubia.

5. Povolte poistné skrutky.

6. Odoberte spotrebic.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy doktadnie przeczytac¢ niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Po rozpakowaniu nalezy sprawdzi¢ stan urzagdzenia. Nie
podtaczaé, jesli urzadzenie zostato uszkodzone podczas
transportu.

Bezpieczernstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzadzenia.

Szerokos$¢ okapu kuchennego musi odpowiadac co najmniej
szerokosci plyty grzewczej.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Przy odprowadzaniu powietrza wylotowego nalezy przestrzegac
urzedowych i prawnych przepiséw (np. ustawy budowlanej).
Smiertelne niebezpieczenstwo!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania mogg byé
przyczyna zatrucia. Powietrza wylotowego nie wolno kierowa¢ do
komina odprowadzajacego spaliny lub dym z uzytkowanych
jeszcze palenisk, ani do kanatu wentylacyjnego pomieszczen, w
ktérych stoja piece z paleniskami. Jezeli powietrze wylotowe ma
by¢ kierowane do nieuzytkowanego juz komina
odprowadzajgcego spaliny lub dym, to nalezy uzyska¢ zgode
okregowego kominiarza.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania mogg byé
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzadzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzajg przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wiaczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sagsiadujacych pomieszczeniach — bez wystarczajace;j
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujgce gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.
Z tego wzgledu nalezy zadba¢ o dostateczng ilosé
doprowadzanego powietrza.
Sam wywietrznik Scienny nie zapewnia utrzymania wartosci
granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie 4
Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiggnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory

niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

u
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Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze ocenic instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac odpowiednie sposoby
wentylaciji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z tluszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sie zapali€.
Nalezy przestrzegaé podanych odstepdw bezpieczenstwa, aby
zapobiec przegrzaniu. Przestrzegaé rowniez wskazéwek odnosnie
kuchenki do gotowania. W przypadku uzywania kuchenki
elektryczno-gazowej obowigzuje najwiekszy podany odstep.
Dopuszczalne jest zainstalowanie okapu kuchennego
bezposrednio obok szafy stojacej albo przy Scianie, ale tylko z
jednej strony. Odstep od Sciany lub od szafy stojgcej musi wynosi¢
co najmniej 50 mm.

Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z tluszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sig zapali€.
Nie uzywac w poblizu urzadzenia zrédet otwartego ognia (np. przy
flambirowaniu). Urzgdzenie mozna zainstalowa¢ w poblizu pieca
opalanego paliwem statym (np. drewnem lub weglem) tylko wtedy,
gdy wystepuje zamknieta, zamocowana na state ostona ochronna.
Nie moze dochodzi¢ do iskrzenia.

Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzagdzenia moga mie¢ ostre krawedzie. Zaleca sie
zaktadanie rekawic ochronnych.

Jesli urzadzenie nie jest prawidtowo przymocowane, moze
spasc. Wszystkie elementy mocujace muszg by¢ zamontowane
starannie i doktadnie.

Urzadzenie jest cigzkie. Do przenoszenia urzadzenia potrzebne
sg 2 osoby. Uzywac wytacznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!
Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytaczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!
Odtaczenie urzadzenia od zasilania musi by¢ mozliwe w kazdej
chwili. Urzadzenie mozna podtgczy¢ wytgcznie do gniazda z
uziemieniem, zainstalowanego zgodnie z przepisami. Jesli po
zabudowaniu lub w przypadku wymaganego stacjonarnego
przytaczenia do sieci nie bedzie dostepu do wtyczki, wéwczas w
instalacji elektrycznej musi znajdowac sie wielobiegunowy
roztgcznik od sieci elektrycznej z rozwarciem stykéw wynoszacym
minimum 3 mm. Wykonanie stacjonarnego przytagcza do sieci jest
dozwolone tylko specjalistom elektrykom.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwalaé dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Niebezpieczenstwo zranienia!

Niebezpieczenstwo upadku podczas prac przy urzgdzeniu.
Uzywac stabilnych drabin stojacych.

Niebezpieczenstwo zranienia!

Wszelkie zmiany i modyfikacje w zakresie uktadu elektrycznego
lub konstrukcji mechanicznej sg niebezpieczne i moga by¢
przyczyna nieprawidtowego dziatania urzgdzenia. Nie dokonywacé
zadnych zmian w zakresie uktadu elektrycznego lub konstrukcji
mechaniczne;j.

Wskazowki ogdlne

Uwaga!

Uszkodzenie urzadzenia

Powierzchnie urzgdzenia sg delikatne. Podczas instalowania
unika¢ uszkodzenia urzagdzenia.

Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci
za zaktécenia dziatania spowodowane nieprawidtowym
funkcjonowaniem przewodu rurowego.
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Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.

Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagigciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiggniecie
optymalnej mocy wyciagu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewodéw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Niebezpieczenstwo uszkodzenia ze wzgledu na cofanie sie
kondensatu. Kanat odprowadzajacy powietrze z urzadzenia nalezy
zainstalowac pod lekkim katem (spadek 1°).

Rury okragte

Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,
jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaly ptaskie
Przekréj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rur okragtych.
@ 150 mm ok. 177 cm?
@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaly ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.
W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac¢ tasmy
uszczelniajace.
Podtaczenie do sieci elektrycznej
Niezbedne dane przytaczeniowe znajdujg sie na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.

Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktéceniowych.

To urzgdzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem powinno znajdowacé sie wewnatrz
obudowy kominowe;.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtgczy¢ poprzez wtasny
obwdd elektryczny.

Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzadzenia, wéwczas nalezy zainstalowac
wielobiegunowy roztgcznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykéw co najmniej 3 mm.

Przygotowanie montazu

Uwaga!
Upewnic sie, ze w obszarze nawiercen nie ma przewodéw
elektrycznych, rur gazowych ani przewoddw doprowadzajacych
wode.
Sprawdzenie sufitu
Sufit musi by¢ ptaski, poziomy i odznaczac sig dostateczng
nosnoscia.
Giebokosé otwordw musi odpowiadaé dtugosci srub. Kofki
rozporowe musza by¢ mocno osadzone.

Dotaczone s$ruby i kotki rozporowe sg przeznaczone do litych
$cian murowanych. W przypadku innych konstrukgji Sciany (np.
ptyty gipsowe, beton porowaty, cegta Poroton) nalezy
zastosowaé odpowiedni materiat do mocowania.

Maksymalny ciezar okapu kuchennego wynosi 90 kg.

Wymiary urzadzenia i odstepy bezpieczenstwa
Przestrzega¢ wymiaréw urzadzenia. (rys. A)
Przestrzegac odstepdw bezpieczenstwa. (rys. B)
Jezeli w zaleceniach dotyczacych instalacji kuchenki gazowej
podany jest inny odstep, nalezy zawsze uwzgledni¢ wiekszy
odstep.
Zabezpieczenie transportowe

Rama nosna jest zabezpieczona do transportu za pomocag
blachowkretéw. Przed montazem nalezy je usunac.

Montaz gérnej ramy nosnej (rys. 1)

1. Przed przystgpieniem do montazu ustali¢ wysokosc¢ catkowitg
ramy nosne;j.
Wskazowka: Wysokos$¢ ramy nosnej jest dobierana stopniowo,
w odstepach co 20 mm.

2.Zaznaczy¢ na suficie pozycje 6 srub.
Wskazowka: Zwréci¢ uwage na prawidtowg pozycje ramy
nosnej. Panel obstugi urzadzenia znajduje sie po otwartej stronie
ramy nosnej. Drugi panel obstugi znajduje sie po przeciwnej
stronie.

3. Wywierci¢ otwory i wcisnaé kotki rozporowe tak, aby ich brzeg byt
w jednej ptaszczyznie ze Sciana.

4.Blache wzmacniajacg zamontowac za pomoca 4 srub od
wewnetrznej strony na ramie nosnej.

5.G0drnag rame nosng przymocowac za pomoca 6 srub do sufitu.

Montaz dolnej ramy nos$nej bez przedituzenia

(rys. 2)

1. Zwrdci¢ uwage na prawidtowg pozycje dolnej ramy nosne;.
Wskazowka: Otwarta strone dolnej ramy nosnej zamocowacé
naprzeciwko otwartej strony gérnej ramy nosne;j.

2.Dolng rame nosng wsunaé w gérng rame nosna i przymocowac
na ustalonej wysokosci catkowitej za pomocg 16 srub.

Wskazowki
Otwory mocujace wybraé w taki sposoéb, aby osiagnaé
maksymalny odstep miedzy Srubami. Pozwala to zapewnic
stabilnosé.

Miedzy srubami pozostawi¢ co najmniej jeden otwarty otwor
mocujacy.

Montaz dolnej ramy nosnej z przedtuzeniem

W przypadku urzadzen o szerokosci 1200/1600 mm mozna

zamontowac przedtuzenie.

1. Przedtuzenie nasung¢ od zewnatrz na gérng rame nosng i
zamontowaé na ramie za pomocg 16 srub. (rys. 3a)

2. Zwrdéci¢ uwage na prawidtowg pozycje dolnej ramy nosne;j.
Wskazowka: Otwarta strone dolnej ramy nosnej zamocowacé
naprzeciwko otwartej strony gérnej ramy nosnej.

3. Dolng rame nosng wsung¢ w przedtuzenie i przymocowac za
pomocg 16 srub na ustalonej wysokosci catkowitej. (rys. 3b)

4. Zamontowa¢ dwa katowniki wzmacniajace. (rys. 4)

Montaz urzadzenia
1. Tylko w wersji obiegu zamknietego (rys. 5):

— Filtry umiesci¢ z obu stron modutu obiegu zamknietego
AA 442 810.

— Modut obiegu zamknigtego wsung¢ od spodu w rame nosng i
zamocowac. Przymocowacé za pomocg 2 srub.

2.Tylko w potaczeniu z wewnetrznym modutem dmuchawy

AR 400 143 (rys. 6a):

— Odkreci¢ ostone w okapie kuchennym:

Odkreci¢ 4 sruby, zdjac ostone, ponownie przykreci¢ 4 Sruby.

— Modut dmuchawy wsunaé od goéry w okap. Przymocowac za
pomoca 4 srub. Przewdd zasilajacy i przewdd sterujacy
podtaczyé do modutu sterujgcego.

3.Tylko w potaczeniu z zewnetrznym modutem dmuchawy

AR 4.. (rys. 6b):

— Zewngtrzny modut dmuchawy i modut sterujacy okapu
potaczy¢ za pomoca kabla sieciowego. Wtyczki musza sie
zatrzasnag.

Wskazowka: Gniazda przytaczeniowe X1 oraz X2 sg takie
same.

— Przewdd zasilajgcy podtgczyé do modutu sterujgcego.

4. Okap zaczepi¢ od spodu w obu katownikach mocujacych (a) na

ramie nosne;j. (rys. 7)

Wskazowka: Upewnic sie, ze przewdd zasilajacy nie zostat

przyciety.

5. Okap wypoziomowac i przymocowac za pomocg 7 srub do ramy
nosne;j.

Podiaczanie urzadzenia

Wskazowki

W trybie pracy w obiegu otwartym nalezy zamontowaé zawor
zwrotny. Jezeli do urzadzenia nie dotgczono zaworu zwrotnego,
mozna go naby¢ w sklepie specjalistycznym.

W przypadku odprowadzania oparéw kuchennych przez
zewnetrzna Sciane konieczne jest zamontowanie teleskopowe;j
skrzynki Sciennej.

Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru potaczenia.

Przygotowanie do pracy w trybie obiegu otwartego (rys. 8)
Rura odprowadzajaca powietrze @ 150 mm (wielko$¢
zalecana)
1. Urzadzenie z wewnetrznym modutem dmuchawy
AR 400 143:
Rure odprowadzajgca powietrze przymocowac bezposrednio do
kré¢ca powietrza w module dmuchawy.
2.Urzadzenie bez wewnetrznego modutu dmuchawy
AR 400 143:
— Od ostony w okapie kuchennym odkrecié¢ kréciec
przytaczeniowy.
— Rure odprowadzajgca powietrze przymocowac do krécca
przytaczeniowego.
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— Dokrecic¢ kréciec przytaczeniowy do ostony w okapie.
3.Potaczy¢ z otworem wylotowym.
4. Miejsca potgczenia odpowiednio uszczelnic.

Podtaczanie do instalacji elektrycznej

1. Podtaczy¢ wtyczke do uziemionego gniazda sieciowego.

2. W razie koniecznosci stacjonarnego przytaczenia do sieci nalezy
przestrzegac¢ wskazéwek z rozdziatu Podtgczenie do sieci
elektrycznej.

Montaz obudowy kominowej

A\ Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzagdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Zaleca sie

zaktadanie rekawic ochronnych.

1. Sciggnag¢ folie ochronng z gdrnej i dolnej obudowy kominowe;.

2. Obie czesci gérnej obudowy kominowe natozy¢ urzgdzenie i
ztozyé. (rys. 9)

3.Gdrng obudowe kominowag przesung¢ w gore i przymocowac za
pomocag 2 srub. (rys. 10)

4. Obie czesci dolnej obudowy kominowej natozy¢ na urzgdzenie i
ztozyé. (rys. 11)

5. Wiozyc filtr przeciwttuszczowy. (rys. 12)

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetacznika
moga by¢ wykonywane wylgcznie przez wykwalifikowanego
elektryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16

(styk bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytgczona.

Wyijscie przetacznika znajduje sie pod ostona. Moc przetaczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiadac¢ klasie ochrony 3.

Przytacze do podiaczenia przetagcznika na tryb
pracy przy otwartym oknie

Wszelkie prace zwigzane z podtgczeniem przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie mogg by¢ wykonywane wytacznie
przez wykwalifikowanego elekiryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujacych norm.

Urzadzenie posiada przytgcze X17 do podtaczenia przetacznika
na tryb pracy przy otwartym oknie. Miedzy przewodem sterujgcym
przetacznika na tryb pracy przy otwartym oknie a przytgczem do
okapu nalezy podtgczyé modut adaptera AA 400 500.

W przypadku podtgczenia przetgcznika na tryb pracy przy
otwartym oknie system wentylacyjny dziata wytacznie, gdy okno
jest otwarte. Oswietlenie dziata rowniez przy zamknietym oknie.
W przypadku wtaczenia wentylacji przy zamknietym oknie miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system
wentylacyjny pozostaje wytgczony.

W przypadku zamkniecia okna przy wtaczonej wentylaciji
urzadzenie wytgczy w ciagu 5 sekund system wentylacyjny. Miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetacznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyskac pozytywng ocene
kominiarza.

Tryb pracy w sieci (rys. 13)

Istnieje mozliwos¢ potaczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzadzen beda uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potgczy¢ szeregowo za pomocg gniazd
przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnos¢ podigczania
do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotaczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzystaé standardowy kabel sieciowy
(co najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikéw: 20 urzgdzen. Catkowita
dtugos¢ wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu
musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikéw sieci (przerwa w zasilaniu,
odtgczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkgiji
nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzadzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokonaé
inicjalizacji systemu:

1. Odkreci¢ ostone.

2. Naciska¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED beda
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
pusci¢ przycisk.

3. Przykreci¢ ostone.

4.Po zakoniczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

Demontaz urzadzenia

1. Wyjac filtr przeciwttuszczowy.

2. Odkreci¢ obudowe kominowa.

3. Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia.

4. Zdemontowac¢ przewody odprowadzajgce powietrze.
5. Odkreci¢ sruby zabezpieczajace.

6.Zdjac¢ urzadzenie.

A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi glvenl
ve dogru bir bigimde kullanmaniz mimkin olacaktir. Daha sonra
kullaniimak Gzere veya bagka birisinin kullanimi i¢in kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Ambalaji acildiktan sonra cihaz kontrol edilmelidir. Bir nakliye
hasari olmasi durumunda, cihaz baglantisi yapiilmamaldir.
Sadece montaj kilavuzuna goére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim giivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Aspiratdriin genisligi en az ocagin genigligine esit olmahdir.
Kurma iglemi icin, gtincel gecerli yapi ydnetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Atik havanin ¢ikariimasinda idari ve yasal dizenlemelere (6rn.
Ulkenin insaat yonetmelikleri) dikkat edilmelidir.

Oliim tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir. Atik
hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz bacasina, ne de
1sitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin havalandiriimasi igin
kullanilan bir bacaya aktariimalidir. Atik havanin devrede olmayan
bir duman veya atik gaz bacasina aktariimasi isteniyorsa, yetkili
baca temizleme ustasinin iznini almaniz gerekir.

Oliim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolagimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateglikler (6rnegin gaz, yag, odun veya kdmiirle
galisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikie mutfaktan ve komsu
odalardan hava ¢ekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.
Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa
(0,04 mbar) degerini agsmadidi slrece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkin olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkdnddr.

\/:/H
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Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma icin uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka danisiniz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan isletilmesi mimkindur.

Yangin tehlikesi!

Yag filtresindeki yag tortulari tutusabilir. Bir sicaklik sikismasinin
olusmasini énlemek igin, belirtilen glivenlik mesafelerine
uyulmaldir. Pisirme araclariniz ile ilgili bilgilere dikkat ediniz. Eger
gazh ve elektronik ocaklar birlikte kullaniliyorsa, bildirilmis olan en
blyik mesafe gecerlidir.

Cihaz sadece bir tarafi ylksek bir kolon mutfak dolabinin veya
yuksek bir duvarin yaninda olacak sekilde kurulmalidir. Duvara
veya kolon mutfak dolabina olan mesafe en az 50 mm olmalidir.

Yangin tehlikesi!

Yag filtresindeki yag tortulari tutusabilir. Cihazin yakininda
kesinlikle agik ates ile galisiimamalidir (6rn. flambe). Cihazin kati
yakit (6rn. odun veya kémur) kullanilarak isitilan bir 1sitma
donaniminin yakinina kurulmasina sadece, cikarilamayan kapal
bir kapak mevcut olmasi halinde izin verilir. Kivilcim
saciimamalidir.

Yaralanma tehlikesi!

Cihaz igindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu
eldivenler kullaniniz.

Cihaz, gerektigi gibi sabitlenmemisse disebilir. Tim sabitleme
elemanlari sikilmig ve giivenli bir sekilde monte edilmis
olmalidir.

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettirilmesi icin 2 kisi gereklidir.

Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.
Elektrik carpma tehlikesi!
Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikigtirmayiniz.
Elektrik carpma tehlikesi!
Cihazin elekirik sebekesinden ayrilmasi her zaman mumkin
olmalidir. Cihaz sadece kurallara uygun olarak kurulmus korumali
kontak prize takilmalidir. Montajdan sonra fise ulagilamiyorsa veya
gerekli sabit baglanti sirasinda kurulum tarafinda en az 3 mm
kontak mesafeli bircok kutup ayirma diizenegi mevcut olmalidir.
Sabit baglantiy| sadece bir elektronik uzmani gergeklestirmelidir.
Boguima tehlikesi!
Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.
Yaralanma tehlikesi!
Cihazda calisirken diisme tehlikesi. Durus emniyeti olan ayakli
merdiven kullaniniz.
Yaralanma tehlikesi!

Elektriksel veya mekanik yapida degisiklikler yapmak tehlikelidir ve
fonksiyon arizalarina neden olabilir. Elekiriksel veya mekanik
yapida degisiklikler yapmayiniz.

Genel bilgi ve uyarilar

Dikkat!

Cihaz hasari

Cihazin ylzeyleri hassastir. Kurma isleminde hasarlar olmasini
onleyiniz.

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.

Cihaz, kisa ve diuz bir hava ¢ikis borusu ve miimkiin oldukca
biiyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrizli hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava ¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yogusma sivisi geri akisi nedeniyle hasar tehlikesi vardir. Hava
cikis kanalini cihazdan hafif asagi dogru (1° egim) monte ediniz.

Yuvarlak borular

ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi énerilir.
Yassi kanallar

ic kesit yuvarlak borularin gapina uygun olmaldir.

@ 150 mm yaklasik 177 cm?

@ 120 mm yaklasik 113 cm?
Yassi kanallar keskin sapmalara sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullanin.

Elektrik baglantisi
Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece yénetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,
toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizi, mimkinse dogrudan baca
kaplamasi bélgesi dahiline monte edilmelidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakl prize cihazin montajindan sonra erisilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikligina sahip gok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontakt6r) mevcut olmalidir.

Montaja hazirlik

Dikkat!

Deliklerin etrafinda elektrik hatlarinin, gaz veya su borularinin
olmadigindan emin olunuz.

Tavanin kontrol edilmesi

Tavan diiz, yatay konumda ve yeterli tagima glictine sahip
olmalidir.

Matkap deliklerinin derinligi, civata uzunluguna uygun olmalidir.
Diibeller saglam oturmalidir.

Ekteki civatalar ve dibeller, saglam yekpare duvarlar igin
kullanilmaya uygundur. Bagka konstriksiyonlar igin (6rn. algi
plaka, gbézenekli beton, proton duvar tuglalar) ilgili uygun
sabitleme malzemeleri kullaniniz.

Aspiratoériin azm. agirhidi 90 kg’'dir.

Cihazin boyutlari ve emniyet mesafeleri
Cihaz boyutlarina dikkat ediniz. (Resim A)
Emniyet mesafelerine uyunuz. (Resim B)
Gazli ocagin kurulum talimatlarinda farkli bir mesafe isteniyorsa,
her zaman blyuk olan mesafeye uyulmaldir.
Tasima emniyeti

Taslyicl diizenek, taginmasi igin sac vidalariyla sabitlenmistir.
Montajdan énce sac vidalarini ¢ikartiniz.

Ust tasiyici diizenegin monte edilmesi (Resim1)
1. Montaj isleminden dnce tasiyici diizenegin toplam yiksekligini
belirleyiniz.
Bilgi: Tasiyici dizenegin ylksekligi, 20 mm’lik mesafeler
seklinde ayarlanabilir.
2. Tavana 6 civatanin konumlarini isaretleyiniz.
Bilgi: Tasiyici diizenegin dogru pozisyonda olmasina dikkat

ediniz. Cihazin kumanda bélimd, taslyici diizenegin agik
tarafinda bulunur. Diger kumanda bolimu karsi tarafta bulunur.
3. Delikleri deliniz ve dlbelleri ayni hizada olacak sekilde bastiriniz.
4. Destek sacini 4 civatayla igceriden tasiyici diizenege monte
ediniz.
5. Ust taslyici diizenegi 6 civata ile tavana sabitleyiniz.

Alt tasiyici diizenegin uzatma olmadan monte

edilmesi (Resim2)

1. Alt tasiyici diizenegin dogru pozisyonda olmasina dikkat ediniz.
Bilgi: Alt tasiyici diizenegin acik tarafini, Ust tagiyici dizenegin
acik tarafinin karsisina gelecek sekilde konumlandiriniz.

2. Alt tastyici diizenegi Ust tasiyici diizenegin igine itiniz ve
belirlenen toplam yukseklik boyunca toplam 16 civatayla
sabitleyiniz.

Bilgiler
Sabitleme deliklerini, civatalar arasinda maksimum mesafe
olacak bicimde segciniz. Boylece stabilite saglanir.

Civatalar arasinda en az bir sabitleme deligi bos birakiimalidir.

Alt tasiyici diizenegin uzatma ile monte edilmesi
1200/1600 mm genigligindeki cihazlarda bir uzatma monte
edilebilir.

1. Uzatmayi disaridan Ust tasiyici diizenegin (izerine itiniz ve 16
civata ile st tasiyici dizenede monte ediniz. (Resim3a)

2. Alt taslyici dizenegin dogru pozisyonda olmasina dikkat ediniz.

Bilgi: Alt tagiyici diizenegin acik tarafini, Ust tagiyici diizenegin
acik tarafinin karsisina gelecek sekilde konumlandiriniz.
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3. Alt tasiyici diizenegi uzatmanin igine itiniz ve belirlenen toplam
yUkseklik boyunca toplam 16 civatayla sabitleyiniz. (Resim3b)

4. ki kdsebent monte ediniz. (Resim4)

Cihazin monte edilmesi
1.Sadece hava sirkilasyon versiyonu (Resim5):
— Filtreyi her iki taraftan hava sirkllasyon moduli AA 442 810'a
yerlestiriniz.
— Hava sirkllasyon modiiliinii asagidan tasiyici dizenege
surlintiz ve asiniz. 2 civata ile sabitleyiniz.
2. Sadece dahili fan linitesi AR 400 143 (Resim6a) ile birlikte:

— Davlumbazdaki kapak sacinin vidasini sékiniz:
4 civatayi sékintiz, kapak sacini ¢ikartiniz, 4 civatayi yeniden
sikiniz.

— Fan uUnitesini yukaridan davlumbazin igine itiniz. 4 civata ile
sabitleyiniz. Elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu
kumanda modulline baglayiniz.

3.Sadece harici fan tinitesi ile birlikte: AR 4.. (Resim6b):

— Harici fan Unitesini ve davlumbazin kumanda modulini ag
kablosu ile baglayiniz. Figler birbirine oturmalidir.

Uyari: Baglanti yuvalari X1 ve X2 aynidir.
— Ag kablosunu kumanda moddlline baglayiniz.
4. Davlumbazi asagidan her iki kdsebentin (a) icindeki tasiyici
dlzenege asiniz. (Resim7)
Bilgi: Elekirik kablosunun sikismadigindan emin olunuz.

5. Davlumbazi duz bigimde hizalayiniz ve 7 civata ile tasiyici
dlzenege sabitleyiniz.

Cihazin baglanmasi
Bilgiler
Kirli hava isletimi icin tek yonli kapak monte ediniz. Cihazla

birlikte tek yonli kapak verilmediyse bu pargayi yetkili saticidan
temin edebilirsiniz.

Atik hava dis duvar tzerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.

Bir aliminyum boru kullanilmasi halinde, baglanti alanini
Onceden plriizsiiz ve ¢apaksiz hale getiriniz.
Hava cikis baglantisinin kurulmasi (Resim8)

Atik hava borusu @ 150 mm (tavsiye edilen ebat)
1. Cihaz, dahili fan unitesi AR 400 143 ile birlikte:
Atik hava borusunu dogrudan fan Unitesinin hava pargalarina
sabitleyiniz.
2. Cihaz, dahili fan tinitesi AR 400 143 olmadan:
— Baglanti pargasini davlumbazdaki kapak sacini sékiin(z.
— Atk hava borusunu baglanti pargasina sabitleyiniz.
— Baglanti pargalarini davlumbazdaki kapak sacini vidalayiniz.
3. Kirli hava ¢ikis agikhgina baglayiniz.
4.Baglanti yerlerini uygun sekilde izole ediniz.

Elektrik baglantisinin kurulmasi
1. Fisi toprakh prize takiniz.

2. Sabit baglantinin gerekli olmasi durumunda lutfen Elektrik
Baglantisi bélimundeki uyarilan dikkate aliniz.

Baca kaplamasinin monte edilmesi

A\ Yaralanma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu eldivenler

kullaniniz.

1.Baca kaplamalarinin koruyucu folyosunu ¢ikartiniz.

2. Ust baca kaplamasinin her iki pargasini cihazin iizerine
yerlestiriniz ve birbirine takiniz. (Resim9)

3. Ust baca kaplamasini yukari dogru itiniz ve 2 civata ile
sabitleyiniz. (Resim10)

4. Alt baca kaplamasinin her iki par¢asini cihazin Gzerine
yerlestiriniz ve birbirine takiniz. (Resim11)

5.Yag filtresini yerlestiriniz. (Resim12)

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki galismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgu kurallara ve normlara uygun olarak
yuratalmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre ¢ikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Uzerinden 6rnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre c¢ikisi bir kapagin altindadir. Devre glici maksimum 30 V/1
A (AC/DC). Kontagin bagli oldugu sinyal koruma sinifi 3'e uygun
olmalidir.

Pencere temas salteri icin baglanti

Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikgiler tarafindan ve llkeye 6zgl kurallara ve
normlara uygun olarak yapilmahdir.

Cihazda pencere temas salteri icin bir X17 baglantisi vardir.
Pencere temas salteri kumanda hatti ile davlumbaz baglantisi
arasina AA 400 500 adaptdr moddiliini baglayiniz.

Pencere temas salteri bagli oldugunda davlumbaz havalandirmasi
ancak pencere agik ise ¢aligir. Aydinlatma, pencere kapali olsa da

calisir.
Pencere kapali iken havalandirmayi ¢alistirirsaniz, segilen fan
kademesinin tusu yanip sdner ve fan kapali kalmaya devam eder.

Havalandirma agikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Secilen havalandirma kademesinin
tusu yanip séner.

Bir pencere temas salterine bagli olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendirilmelidir.

Ag biciminde calisma (Resim13)
Birden cok cihaz ag biciminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1511 ve
fani senkron olarak ¢alistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri (izerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolari kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katilimci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre digi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tiim sistemin fan fonksiyonunun
devre digI kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.

Konfigirasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baslatiimahdir:

1. Kapak sacini sékiinlz.

2. Her iki LED de surekli olarak yanana kadar Reset tusunu basih
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3.Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin sékulmesi

1. Yag filtresini ¢gikartiniz.

2.Baca kaplamasini sékin(z.
3.Cihazin elektrik baglantisini kesiniz.
4.Hava cikis hatlarini sékindz.

5. Emniyet civatalarini sékiinGz.

6. Cihazi ¢ikariniz.
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	Das Gerät nach dem Auspacken prüfen. Bei einem Transportschaden nicht anschließen.
	Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanleitung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewährleistet. Der Installateur ist für das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.
	Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der Kochstelle entsprechen.
	Für die Installation müssen die aktuell gültigen Bauvorschriften und die Vorschriften der örtlichen Strom- und Gasversorger beachtet werden.
	Bei der Ableitung von Abluft sind die behördlichen und gesetzlichen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.
	Lebensgefahr!
	Lebensgefahr!
	Brandgefahr!
	Brandgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!

	Stromschlaggefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Erstickungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Allgemeine Hinweise
	Achtung!
	Geräteschaden
	Abluftleitung
	Hinweis
	Elektrischer Anschluss


	Montage vorbereiten
	Achtung!
	Decke überprüfen
	Gerätemaße und Sicherheitsabstände
	Transportsicherung

	Oberes Tragegestell montieren (Bild 1)
	1. Vor der Montage die Gesamthöhe des Tragegestells festlegen.
	Hinweis
	2. Die Positionen der 6 Schrauben an der Decke anzeichnen.

	Hinweis
	3. Löcher bohren und Dübel bündig eindrücken.
	4. Verstärkungsblech mit 4 Schrauben von innen am Tragegestell montieren.
	5. Das obere Tragegestell mit 6 Schrauben an der Decke befestigen.


	Unteres Tragegestell ohne Verlängerung montieren (Bild 2)
	1. Auf die richtige Position des unteren Tragegestells achten.
	Hinweis
	2. Unteres Tragegestell in das obere Tragegestell einschieben und in der festgelegten Gesamthöhe mit 16 Schrauben befestigen.

	Hinweise

	Unteres Tragegestell mit Verlängerung montieren
	1. Verlängerung von außen über das obere Tragegestell schieben und mit 16 Schrauben am oberen Tragegestell montieren. (Bild 3a)
	2. Auf die richtige Position des unteren Tragegestells achten.
	Hinweis
	3. Unteres Tragegestell in die Verlängerung einschieben und in der festgelegten Gesamthöhe mit 16 Schrauben befestigen. (Bild 3b)
	4. Zwei Verstärkungswinkel montieren. (Bild 4)


	Gerät montieren
	1. Nur für Umluftversion (Bild 5):
	2. Nur für Kombination mit internem Gebläsebaustein AR 400 143 (Bild 6a):
	3. Nur für Kombination mit externem Gebläsebaustein AR 4.. (Bild 6b):
	4. Abzugshaube von unten in die beiden Haltewinkel (a) am Tragegestell einhängen. (Bild 7)
	Hinweis
	5. Abzugshaube gerade ausrichten und mit 7 Schrauben am Tragegestell befestigen.


	Gerät anschließen
	Hinweise
	Abluftverbindung herstellen (Bild 8)
	Abluftrohr Ø 150 mm (empfohlene Größe)
	1. Gerät mit internem Gebläsebaustein AR 400 143: Abluftrohr direkt am Luftstutzen des Gebläsebausteins befestigen.
	2. Gerät ohne internem Gebläsebaustein AR 400 143:
	3. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

	Stromanschluss herstellen
	1. Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.
	2. Bei einem erforderlichen Festanschluss, bitte die Hinweise im Kapitel Elektrischer Anschluss beachten.


	Kaminverblendung montieren
	: Verletzungsgefahr!
	1. Schutzfolie von den Kaminverblendungen abziehen.
	2. Beide Teile der oberen Kaminverblendung auf dem Gerät aufsetzen und zusammenstecken. (Bild 9)
	3. Obere Kaminverblendung nach oben schieben und mit 2 Schrauben befestigen. (Bild 10)
	4. Beide Teile der unteren Kaminverblendung auf dem Gerät aufsetzen und zusammenstecken. (Bild 11)
	5. Fettfilter einsetzen. (Bild 12)


	Zusätzlicher Schaltausgang
	Anschluss für Fensterkontaktschalter
	Vernetzter Betrieb (Bild 13)
	1. Abdeckblech abschrauben.
	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.

	Gerät demontieren
	1. Fettfilter abnehmen.
	2. Kaminverblendung lösen.
	3. Gerät stromlos machen.
	4. Abluftleitungen lösen.
	5. Sicherungsschrauben lösen.
	6. Gerät abnehmen.

	: Important safety information

	Read these instructions carefully. Only then will you be able to operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction manual and installation instructions for future use or for subsequent owners.
	Check the appliance for damage after unpacking it. Do not connect the appliance if it has been damaged in transport.
	The appliance can only be used safely if it is correctly installed according to the safety instructions. The installer is responsible for ensuring that the appliance works perfectly at its installation location.
	The width of the extractor hood must correspond at least with the width of the hob.
	For the installation, observe the currently valid building regulations and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
	When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g. state building regulations) must be followed.
	Risk of death!
	Danger of death!
	Risk of fire!
	Risk of fire!
	Risk of injury!
	Risk of injury!
	Risk of injury!

	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!
	Danger of suffocation!
	Risk of injury!
	Risk of injury!
	General information
	Caution!
	Damage to the appliance
	Exhaust duct
	Note
	Electrical connection


	Installation preparation
	Caution!
	Checking the ceiling
	Appliance dimensions and safety clearances
	Transport securing device

	Fitting the upper support frame (Fig.1)
	1. Before installation, establish the total height of the support frame.
	Note
	2. Mark the positions of the six screws on the ceiling.

	Note
	3. Drill the holes and push in the wall plugs so that they are flush with the wall.
	4. Use four screws to fit the reinforcement plate to the inside of the support frame.
	5. Use six screws to fasten the upper support frame to the ceiling.


	Fitting the lower support frame without using an extension (Fig.2)
	1. Ensure that the lower support frame is in the correct position.
	Note
	2. Slide the lower support frame into the upper support frame and use 16 screws to secure it at the predefined total height.

	Notes

	Fitting the lower support frame using an extension
	1. Slide each part of the extension over the outside of the upper support frame and use 16 screws to fit them to the upper support frame. (Fig.3a)
	2. Ensure that the lower support frame is in the correct position.
	Note
	3. Slide the lower support frame up into the extension and use 16 screws to secure it at the established total height. (Fig.3b)
	4. Fit two reinforcing brackets. (Fig.4)


	Installing the appliance
	1. For the circulated-air version (Fig.5) only:
	2. For a combination with internal remote fan unit AR 400 143 (Fig.6a) only:
	3. For a combination with external remote fan unit AR 4. only. (Fig.6b):
	4. Slide the ventilation hood into the support frame from below and hook it into the two angle brackets (a). (Fig.7)
	Note
	5. Align the ventilation hood so that it is straight and use seven screws to secure it to the support frame.


	Connecting the appliance to the power supply
	Notes
	Connecting the exhaust air pipe (Fig.8)
	Exhaust air pipe, 150 mm diameter (recommended size)
	1. Appliance with internal remote fan unit AR 400 143: Secure the exhaust air pipe directly to the air-pipe connector on the remote fan unit.
	2. Appliance without internal remote fan unit AR 400 143:
	3. Connect it to the exhaust air opening.
	4. Seal the joints appropriately.

	Establishing a connection to the mains
	1. Plug the mains plug into the earthed socket.
	2. If a fixed connection is required, follow the instructions in the Electrical connection section.


	Attaching the flue duct
	: Risk of injury!
	1. Remove the protective film from the flue ducts.
	2. Place both parts of the upper flue duct on the appliance such that they fit together. (Fig.9)
	3. Push the upper flue duct up and use two screws to secure it at the top. (Fig.10)
	4. Place both parts of the lower flue duct on the appliance such that they fit together. (Fig.11)
	5. Fit the grease filter. (Fig.12)


	Additional switching output
	Connection for window contact switch
	Networked operation (Fig.13)
	1. Unscrew the cover plate.
	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.

	Removing the appliance
	1. Remove the grease filter.
	2. Remove the flue duct.
	3. Disconnect the appliance from the power supply.
	4. Disconnect the exhaust air ducts.
	5. Undo the fastening screws.
	6. Remove the appliance.

	: Précautions de sécurité importantes

	Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou pour le propriétaire suivant.
	Contrôler l'état de l'appareil après l'avoir déballé. Ne pas le raccorder s'il présente des avaries de transport.
	La sécurité de l’appareil à l’usage est garantie s’il a été encastré conformément à la notice de montage. Le monteur est responsable du fonctionnement correct sur le lieu où l'appareil est installé.
	La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir à celle de la table de cuisson.
	L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions actuellement en vigueur dans le bâtiment, ainsi que les prescriptions publiées par les compagnies distributrices d’électricité et de gaz.
	Le mode d'évacuation de l'air vicié devra être conforme aux arrêtés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par ex. aux ordonnances publiques applicables au bâtiment).
	Danger de mort !
	Danger de mort !
	Risque d'incendie !
	Risque d'incendie !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !

	Risque de choc électrique !
	Risque d’électrocution !
	Risque d'asphyxie !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Consignes générales
	Attention !
	Dommage de l'appareil
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique


	Préparer le montage
	Attention !
	Vérifier le plafond
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité
	Sécurité transport

	Monter le châssis-support supérieur (fig.1)
	1. Avant le montage, définissez la hauteur totale du châssis- support.
	Remarque
	2. Marquez les positions des 6 vis contre le plafond.

	Remarque
	3. Percez les trous et enfoncez les chevilles à ras de la surface.
	4. Montez la tôle de renfort par l'intérieur sur le châssis-support à l'aide 4 vis.
	5. Fixez le châssis-support supérieur contre le plafond à l'aide de 6 vis.


	Montez le châssis-support inférieur sans rallonge (fig.2)
	1. Veillez au positionnement correct du châssis-support inférieur.
	Remarque
	2. Introduisez le châssis-support inférieur dans le châssis-support supérieur et fixez-le avec 16 vis au niveau de la hauteur totale définie.

	Remarques

	Monter le châssis-support inférieur avec rallonge
	1. Poussez la rallonge depuis l'extérieur sur le châssis-support supérieur et fixez-la à l'aide de 16 vis. (fig.3a)
	2. Veillez à ce que le châssis-support inférieur se trouve sur la position correcte.
	Remarque
	3. Poussez le châssis-support inférieur dans la rallonge et fixez-le à la hauteur totale définie à l'aide de 16 vis. (fig.3b)
	4. Montez deux cornières de renfort. (fig.4)


	Monter l'appareil
	1. Uniquement pour la version à recyclage (fig.5) :
	2. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé interne AR 400 143 (fig.6a) :
	3. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé externe AR 4.. (fig.6b):
	4. Accrochez la hotte par en bas dans les deux cornières (a) du châssis-support. (fig.7)
	Remarque
	5. Alignez soigneusement la hotte et fixez-la avec 7 vis sur le châssis-support.


	Raccordement de l'appareil
	Remarques
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air (fig.8)
	Conduit d'évacuation Ø 150 mm (taille recommandée)
	1. Appareil avec moteur séparé interne AR 400 143 : Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon d'évacuation du moteur séparé.
	2. Appareil sans moteur séparé interne AR 400 143 :
	3. Réalisez la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	4. Étanchéifiez les zones de jonction de façon appropriée.

	Réaliser le raccordement électrique
	1. Branchez la fiche secteur sur la prise avec terre.
	2. Si un raccordement fixe est nécessaire, respectez les consignes dans le chapitre Raccordement électrique.


	Monter le capot de cheminée
	: Risque de blessure !
	1. Retirez la pellicule protectrice des capots de cheminée.
	2. Posez sur l'appareil les deux pièces formant la partie supérieure du capot de cheminée et emboîtez-les ensemble. (fig.9)
	3. Poussez le capot de cheminée supérieur vers le haut et fixez-le à l'aide de 2 vis. (fig.10)
	4. Posez sur l'appareil les deux pièces formant la partie inférieure du capot de cheminée et emboîtez-les ensemble. (fig.11)
	5. Mettez les filtres à graisse en place. (fig.12)


	Sortie de commutation supplémentaire
	Raccord pour le contacteur de fenêtre
	Utilisation en réseau (fig.13)
	1. Dévisser la tôle de protection.
	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.

	Démonter l'appareil
	1. Retirez le filtre à graisse.
	2. Détachez le capot de cheminée.
	3. Mettez l'appareil hors tension.
	4. Détachez les conduits d'évacuation.
	5. Desserrez les vis de sécurité.
	6. Enlevez l'appareil.

	: Importanti avvertenze di sicurezza

	Leggere attentamente le presenti istruzioni per l'uso. Solo così è possibile utilizzare l'apparecchio in modo sicuro e corretto. Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione ...
	Controllare l'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si fossero verificati danni da trasporto, non collegare l'apparecchio.
	La sicurezza di utilizzo è garantita solo in caso di installazione secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di montaggio. L'installatore è responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.
	La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere almeno alla larghezza dei punti di cottura.
	Per l’installazione è necessario rispettare le disposizioni in materia di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di elettricità e gas.
	Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta è necessario rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative urbanistiche provinciali).
	Pericolo di morte!
	Pericolo di morte!
	Pericolo di incendio!
	Pericolo di incendio!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!

	Pericolo di scossa elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!
	Pericolo di soffocamento!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!
	Indicazioni generali
	Attenzione!
	Danni all'apparecchio
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico


	Preparazione del montaggio
	Attenzione!
	Controllare il soffitto
	Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
	Protezione per il trasporto

	Montaggio del telaio di supporto superiore (fig.1)
	1. Prima di procedere al montaggio definire l’altezza complessiva del telaio di supporto.
	Avvertenza
	2. Contrassegnare le posizioni delle 6 viti sul soffitto.

	Avvertenza
	3. Trapanare i fori e inserire i tasselli a filo.
	4. Montare la lamiera di supporto con 4 viti dall'interno sul telaio di supporto.
	5. Fissare il telaio di supporto superiore al soffitto servendosi di 6 viti.


	Montare il telaio di supporto inferiore senza prolunga(fig.2)
	1. Fare attenzione a posizionare correttamente il telaio di supporto inferiore.
	Avvertenza
	2. Spingere il telaio di supporto inferiore in quello superiore e fissarlo all'altezza totale definita con 16 viti.

	Avvertenze

	Montaggio del telaio di supporto inferiore con la prolunga
	1. Spingere la prolunga dall'esterno sopra il telaio di supporto e montarla sul telaio di supporto servendosi di 16 viti. (fig.3a)
	2. Fare attenzione a posizionare correttamente il telaio di supporto inferiore.
	Avvertenza
	3. Spingere il telaio di supporto inferiore nella prolunga e fissarlo all'altezza totale definita con 16 viti. (fig.3b)
	4. Montare due angoli di supporto. (fig.4)


	Montaggio dell’apparecchio
	1. Solo per la direzione di ricircolo dell'aria (fig.5):
	2. Solo per la combinazione con modulo ventola interno AR 400 143 (fig.6a):
	3. Solo per la combinazione con modulo ventola esterno AR 4.. (fig.6b):
	4. Agganciare dal basso la cappa di aspirazione in entrambe le staffe di supporto(a) sul telaio di supporto. (fig.7)
	Avvertenza
	5. Allineare la cappa di aspirazione al telaio di supporto e fissarla servendosi di 7 viti.


	Allacciamento dell'apparecchio
	Avvertenze
	Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria (fig.8)
	Tubo di scarico Ø 150 mm (dimensione consigliata)
	1. Apparecchio con modulo ventola interno AR 400 143: Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell'aria del modulo ventola.
	2. Apparecchio senza modulo ventola interno AR 400 143:
	3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
	4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

	Esecuzione del collegamento elettrico
	1. Inserire la spina nella presa con contatto di terra.
	2. In caso di allacciamento fisso, prestare attenzione alle avvertenze contenute nel capitolo Allacciamento elettrico.


	Montare il rivestimento del camino
	: Pericolo di lesioni!
	1. Rimuovere la pellicola protettiva dai rivestimenti del camino.
	2. Posizionare entrambe le parti del rivestimento del camino superiore sull’apparecchio e congiungerle. (fig.9)
	3. Spingere verso l'alto il rivestimento superiore del camino e fissarlo con 2 viti. (fig.10)
	4. Posizionare entrambe le parti del rivestimento del camino inferiore sull’apparecchio e congiungerle. (fig.11)
	5. Inserire il filtro per grassi. (fig.12)


	Uscita di commutazione supplementare
	Collegamento per interruttore a contatto
	Funzionamento collegato (fig.13)
	1. Svitare il pannello di copertura.
	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.

	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Rimuovere il filtro per grassi.
	2. Staccare il rivestimento del camino.
	3. Scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	4. Staccare i condotti dell'aria di scarico.
	5. Svitare le viti di sicurezza.
	6. Rimuovere l'apparecchio.

	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften

	Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een volgende eigenaar.
	Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval van transportschade.
	De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage volgens de montagehandleiding. De installateur is verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van opstelling.
	De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met de breedte van het kooktoestel.
	Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in acht worden genomen.
	Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden genomen.
	Levensgevaar!
	Levensgevaar!
	Brandgevaar!
	Brandgevaar!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!

	Gevaar van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!
	Verstikkingsgevaar!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!
	Algemene aanwijzingen
	Attentie!
	Schade aan het apparaat
	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Elektrische aansluiting


	Voorbereiden van de montage
	Attentie!
	Plafond controleren
	Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
	Transportbeveiliging

	Bovenste draagframe monteren (Afb.1)
	1. Voor de montage de totale hoogte van het draagframe bepalen.
	Aanwijzing
	2. Teken de posities voor de 6 schroeven af op het plafond.

	Aanwijzing
	3. Gaten boren en de pluggen er geheel indrukken.
	4. Steunplaat met 4 schroeven van binnen aan het draagframe monteren.
	5. Het bovenste draagframe met 6 schroeven aan het plafond bevestigen.


	Onderste draagframe zonder verlenging monteren (Afb.2)
	1. Let op de juiste positie van het onderste draagframe.
	Aanwijzing
	2. Onderste draagframe in het bovenste draagframe schuiven en in de vastgelegde totale hoogte met 16 schroeven bevestigen.

	Aanwijzingen

	Onderste draagframe met verlenging monteren
	1. Verlenging van buiten over het bovenste draagframe schuiven en met 16 schroeven aan het bovenste draagframe monteren. (Afb.3a)
	2. Let op de juiste positie van het onderste draagframe.
	Aanwijzing
	3. Onderste draagframe in de verlenging schuiven en met 16 schroeven bevestigen in de vastgelegde totale hoogte. (Afb.3b)
	4. Twee steunhoeken monteren. (Afb.4)


	Apparaat monteren
	1. Alleen voor uitvoeringen met luchtcirculatie (Afb.5):
	2. Alleen voor combinatie met interne ventilatiemodule AR 400 143 (Afb.6a):
	3. Alleen voor de combinatie met externe ventilatormodule AR 4. (Afb.6b):
	4. Afzuigkap van onderaf in de beide bevestigingshoeken (a) van het draagframe hangen. (Afb.7)
	Aanwijzing
	5. Afzuigkap recht uitlijnen en met 7 schroeven aan het draagframe bevestigen.


	Apparaat aansluiten
	Aanwijzingen
	Afvoerluchtverbinding maken (Afb.8)
	Luchtafvoerbuis Ø 150 mm (aanbevolen diameter)
	1. Apparaat met ingebouwde ventilatormodule AR 400 143: Afvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk van de ventilatormodule bevestigen.
	2. Apparaat of ingebouwde ventilatormodule AR 400 143:
	3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
	4. Verbindingspunten goed afdichten.

	Stroom aansluiten
	1. Netstekker in het geaarde stopcontact steken.
	2. Is een vaste aansluiting noodzakelijk, volg dan de aanwijzingen in het hoofdstuk Elektrische aansluiting op.


	Schoorsteenafscherming monteren
	: Risico van letsel!
	1. Beschermfolie van de schoorsteenafschermstukken trekken.
	2. Beide delen van het bovenste schoorsteenafschermstuk op het apparaat plaatsen en in elkaar schuiven. (Afb.9)
	3. Bovenste schoorsteenafschermstuk naar boven schuiven en met 2 schroeven bevestigen. (Afb.10)
	4. Beide delen van het onderste schoorsteenafschermstuk op het apparaat plaatsen en in elkaar schuiven. (Afb.11)
	5. Vetfilter inbrengen (Afb.12)


	Extra schakeluitgang
	Aansluiting voor raamcontactschakelaar
	Gebruik binnen een netwerk (Afb.13)
	1. afdekplaat losschroeven.
	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

	Apparaat demonteren
	1. Vetfilter afnemen.
	2. Schoorsteenafschermstuk losmaken.
	3. Apparaat stroomloos maken.
	4. Afvoerleidingen losmaken.
	5. Borgschroeven losdraaien.
	6. Apparaat verwijderen.

	: Indicaciones de seguridad importantes

	Leer con atención las siguientes instrucciones. Solo así se puede manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las instrucciones de uso y montaje para utilizarlas más adelante o para posibles futuros compradores.
	Comprobar el aparato al sacarlo de su embalaje. El aparato no debe conectarse en caso de haber sufrido daños durante el transporte.
	Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de instalación.
	La anchura de la campana extractora debe corresponder por lo menos a la anchura de la zona de cocción.
	Para la instalación deben observarse las prescripciones técnicas válidas en cada momento y los reglamentos de las compañías locales suministradoras de electricidad y gas.
	Para la desviación de la salida del aire se han de seguir las disposiciones oficiales (ej. normativas de edificación del país).
	¡Peligro de muerte!
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!

	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de asfixia!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	Consejos y advertencias generales
	¡Atención!
	Daños en el aparato
	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conexión eléctrica


	Preparativos para el montaje
	¡Atención!
	Revisar el techo
	Medidas del aparato y distancias de seguridad
	Seguro de transporte

	Montaje del bastidor de soporte superior (Fig.1)
	1. Antes del montaje, determinar la altura total del bastidor de soporte.
	Nota
	2. Dibujar las posiciones para los 6 tornillos en la tapa.

	Nota
	3. Taladrar los agujeros e introducir los tacos a presión hasta que queden a ras.
	4. Montar la chapa de refuerzo con 4 tornillos desde el interior en el bastidor de soporte.
	5. Sujetar el bastidor de soporte superior con 6 tornillos a la tapa.


	Montar el bastidor de soporte inferior sin prolongación (Fig.2)
	1. Cerciorarse de la posición correcta del bastidor de soporte inferior.
	Nota
	2. Insertar el bastidor de soporte inferior en el bastidor de soporte superior y sujetarlo con 16 tornillos en la altura total establecida.

	Notas

	Montaje del bastidor de soporte inferior con la prolongación
	1. Desplazar la prolongación por el exterior sobre el bastidor de montaje superior y montarlo con 16 tornillos en el bastidor de soporte superior. (Fig.3a)
	2. Cerciorarse de la posición correcta del bastidor de soporte inferior.
	Nota
	3. Introducir el bastidor de soporte inferior en la prolongación y sujetar a la altura total establecida con 16 tornillos. (Fig.3b)
	4. Montar dos escuadras de sujeción. (Fig.4)


	Montaje del aparato
	1. Solo para la versión de recirculación de aire (Fig.5).
	2. Solo en combinación con un módulo del ventilador interno AR 400 143 (Fig.6a).
	3. Solo en combinación con el módulo del ventilador externo AR 4. (Fig.6b).
	4. Enganchar la campana extractora desde abajo en las dos escuadras de fijación (a) con el bastidor de soporte. (Fig.7)
	Nota
	5. Enderezar la campana extractora y sujetarla con 7 tornillos en el bastidor de soporte.


	Conexión del aparato
	Notas
	Conexión de la salida de aire (Fig.8)
	Diámetro del tubo de salida de aire 150 mm (tamaño recomendado)
	1. Aparato con módulo del ventilador interno AR 400 143. Sujetar el tubo de salida de aire directamente en la tubuladura de aire del módulo del ventilador.
	2. Aparato sin módulo del ventilador interno AR 400 143.
	3. Establecer la conexión con la abertura de salida de aire.
	4. Obturar convenientemente los puntos de unión.

	Montaje de la toma de corriente
	1. Insertar el enchufe en la toma de corriente con toma a tierra.
	2. En caso de requerirse una conexión fija, tener en cuenta los consejos y advertencias del capítulo Conexión eléctrica.


	Montar el revestimiento de la campana
	: ¡Peligro de lesiones!
	1. Retirar la lámina protectora de los revestimientos de la chimenea.
	2. Colocar las dos partes del revestimiento superior de la chimenea sobre el aparato y acoplarlas. (Fig.9)
	3. Desplazar el revestimiento superior de la chimenea hacia arriba y sujetarlo con 2 tornillos. (Fig.10)
	4. Colocar ambas partes del revestimiento inferior de la chimenea sobre el aparato y acoplarlas. (Fig.11)
	5. Montar el filtro antigrasa. (Fig.12)


	Salida de conexión adicional
	Conexión para un interruptor de contacto de la ventana
	Funcionamiento conectado (Fig.13)
	1. Desatornillar la tapa protectora.
	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.

	Desmontaje del aparato
	1. Retirar el filtro antigrasa.
	2. Aflojar el revestimiento de la chimenea.
	3. Desconectar el aparato de la corriente.
	4. Aflojar los conductos de aire de salida.
	5. Aflojar los tornillos de seguridad.
	6. Sacar el aparato.

	: Instruções de segurança importantes

	Leia atentamente o presente manual. Só assim poderá utilizar o seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instruções de utilização e montagem para consultas futuras ou para futuros utilizadores.
	Examine o aparelho depois de o desembalar. Se forem detectados danos de transporte, não ligue o aparelho.
	Só com uma montagem especializada e em conformidade com as instruções de montagem, pode ser garantida a segurança durante a utilização. O instalador é responsável pelo funcionamento correto no local de montagem.
	A largura do exaustor tem de, no mínimo, corresponder à largura da placa de cozinhar.
	Na sua instalação têm de ser respeitadas as normas de construção em vigor, bem como as normas das entidades locais distribuidoras de electricidade e de gás.
	Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais relativamente à extração do ar evacuado (p. ex., regulamentos de construção municipais).
	Perigo de morte!
	Perigo de vida!
	Perigo de incêndio!
	Perigo de incêndio!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!

	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de asfixia!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!
	Indicações gerais
	Atenção!
	Danificação do aparelho
	Tubagem de extração
	Nota
	Ligação eléctrica


	Preparação da montagem
	Atenção!
	Verificar o teto
	Medidas do aparelho e distâncias de segurança
	Proteção de transporte

	Montar a estrutura de apoio superior (Fig.1)
	1. Antes de proceder à montagem, verifique a altura total da estrutura de apoio.
	Nota
	2. Assinale as posições dos 6 parafusos no teto.

	Nota
	3. Faça furos e pressione as buchas de forma rematada.
	4. Monte a chapa de reforço na estrutura de apoio pelo lado de dentro, utilizando 4 parafusos.
	5. Fixe a estrutura de apoio superior ao teto com 6 parafusos.


	Montar a estrutura de apoio inferior sem prolongamento (Fig.2)
	1. Tenha em atenção a posição correta da estrutura de apoio inferior.
	Nota
	2. Insira a estrutura de apoio inferior na estrutura de apoio superior e fixe na altura determinada com 16 parafusos.

	Notas

	Montar a estrutura de apoio inferior com prolongamento
	1. Faça deslizar o prolongamento sobre a estrutura de apoio superior, pelo lado de fora, e monte-o na estrutura de apoio superior com 16 parafusos. (Fig.3a)
	2. Tenha em atenção a posição correta da estrutura de apoio inferior.
	Nota
	3. Insira a estrutura de apoio inferior no prolongamento e fixe-a à altura total definida com 16 parafusos. (Fig.3b)
	4. Monte dois ângulos de reforço. (Fig.4)


	Montar o aparelho
	1. Apenas para versão de recirculação do ar (Fig.5):
	2. Apenas para combinação com módulo do ventilador interno AR 400 143 (Fig.6a):
	3. Apenas para combinação com módulo do ventilador externo AR 4. (Fig.6b):
	4. Encaixe o exaustor, pelo lado de baixo, em ambos os ângulos de suporte (a) na estrutura de apoio. (Fig.7)
	Nota
	5. Nivele o exaustor e fixe com 7 parafusos na estrutura de apoio.


	Ligar o aparelho
	Notas
	Criar a ligação de exaustão de ar (Fig.8)
	Tubo de exaustão Ø 150 mm (tamanho recomendado)
	1. Aparelho com um módulo do ventilador interno AR 400 143: Fixe o tubo de exaustão diretamente no bocal do ar do módulo do ventilador.
	2. Aparelho sem módulo do ventilador interno AR 400 143:
	3. Estabeleça a ligação à saída de exaustão.
	4. Vede convenientemente os pontos de ligação.

	Efetuar a ligação elétrica
	1. Ligue a ficha à tomada de ligação à terra isolada.
	2. Caso seja necessária uma ligação fixa, respeite as indicações no capítulo Ligação elétrica.


	Montagem do painel decorativo da chaminé
	: Perigo de ferimentos!
	1. Retire a película de proteção dos painéis decorativos da chaminé.
	2. Coloque ambas as partes do painel decorativo superior da chaminé sobre o aparelho e una-as. (Fig.9)
	3. Faça deslizar o painel decorativo superior da chaminé para cima e fixe-o com 2 parafusos. (Fig.10)
	4. Coloque ambas as partes do painel decorativo inferior da chaminé sobre o aparelho e una-as. (Fig.11)
	5. Coloque o filtro de gordura. (Fig.12)


	Saída de comutação adicional
	Ligação para interruptor de contacto para janela
	Funcionamento em rede (Fig.13)
	1. Desapertar a chapa de proteção.
	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.

	Desmontar o aparelho
	1. Retire o filtro de gordura.
	2. Solte o painel decorativo da chaminé.
	3. Desligar o aparelho da corrente.
	4. Soltar os tubos de exaustão.
	5. Solte os parafusos de retenção.
	6. Retirar o aparelho.

	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας

	Διαβάστε προσεκτικά αυτές τις οδηγίες. Μόνο τότε μπορείτε να χειριστείτε τη συσκευή σίγουρα και σωστά. Φυλάξτε τις οδηγίες χρήσης και συ...
	Μετά την αφαίρεση από τη συσκευασία, ελέγξτε τη συσκευή. Σε περίπτωση ζημιάς κατά τη μεταφορά μην την συνδέσετε.
	Μόνο με τη σωστή εγκατάσταση σύμφωνα με τις οδηγίες τοποθέτησης εξασφαλίζεται η ασφάλεια κατά τη χρήση. Ο εγκαταστάτης είναι υπεύθυνος ...
	Το πλάτος του απορροφητήρα πρέπει να αντιστοιχεί τουλάχιστον στο πλάτος της βάσης εστιών.
	Για την εγκατάσταση πρέπει να τηρούνται οι επίκαιρα ισχύουσες δομικές προδιαγραφές και οι προδιαγραφές του τοπικών επιχειρήσεων παροχ...
	Στην απαγωγή του εξαερισμού πρέπει να προσέξετε τους ισχύοντες κανονισμούς και τις νομικές διατάξεις (π.χ. γενικός οικοδομικός κανονισμ...
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος θανάτου!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!

	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ασφυξίας!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Γενικές υποδείξεις
	Προσοχή!
	Ζημιές στη συσκευή
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη

	Ηλεκτρική σύνδεση


	Προετοιμασία της συναρμολόγησης
	Προσοχή!
	Έλεγχος οροφής
	Διαστάσεις συσκευής και αποστάσεις ασφαλείας
	Ασφάλεια μεταφοράς

	Τοποθέτηση του επάνω σκελετού στήριξης (Εικ.1)
	1. Πριν την τοποθέτηση καθορίστε το συνολικό μήκος του σκελετού στήριξης.
	Υπόδειξη
	2. Σημαδέψτε στην οροφή τις θέσεις των 6 βιδών.

	Υπόδειξη
	3. Ανοίξτε τις τρύπες και σπρώξτε μέσα τα βύσματα ισόπεδα με την οροφή.
	4. Συναρμολογήστε τη λαμαρίνα ενίσχυσης με 4 βίδες στο σκελετό στήριξης.
	5. Στερεώστε τον επάνω σκελετό στήριξης με 6 βίδες στην οροφή.


	Τοποθέτηση του κάτω σκελετού στήριξης με επέκταση (Εικ.2).
	1. Προσέξτε τη σωστή θέση του κάτω σκελετού στήριξης.
	Υπόδειξη
	2. Σπρώξτε τον κάτω σκελετό στήριξης μέσα στον επάνω σκελετό στήριξης και στερεώστε τους στο καθορισμένο συνολικό ύψος με 16 βίδες.

	Υποδείξεις

	Τοποθέτηση του κάτω σκελετού στήριξης με επέκταση
	1. Περάστε την επέκταση από έξω πάνω από τον επάνω σκελετό στήριξης και στερεώστε την με 16 βίδες στον επάνω σκελετό στήριξης. (Εικ.3a)
	2. Προσέξτε τη σωστή θέση του κάτω σκελετού στήριξης.
	Υπόδειξη
	3. Σπρώξτε τον κάτω σκελετό στήριξης στην επέκταση και στερεώστε τον με 16 βίδες στο καθορισμένο συνολικό ύψος. (Εικ.3b)
	4. Συναρμολογήστε δύο γωνίες ενίσχυσης. (Εικ.4)


	Τοποθέτηση συσκευής
	1. Μόνο για έκδοση με ανακυκλοφορία του αέρα (Εικ.5):
	2. Μόνο για συνδυασμό με εσωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 400 143 (Εικ.6a):
	3. Μόνο για συνδυασμό με εξωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 4.. (Εικ.6b):
	4. Αναρτήστε τον ανεμιστήρα από κάτω στις δύο γωνίες στερέωσης (a) στο σκελετό στήριξης. (Εικ.7)
	Υπόδειξη
	5. Ευθυγραμμίστε ίσια τον απορροφητήρα και στερεώστε τον με 7 βίδες στο σκελετό στήριξης.


	Σύνδεση της συσκευής
	Υποδείξεις
	Κατασκευή της σύνδεσης εξαερισμού (Εικ.8)
	Σωλήνας εξαερισμού Ø 150 mm (συνιστώμενο μέγεθος)
	1. Συσκευή με εσωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 400 143: Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού απευθείας στο στόμιο αέρα του συγκροτήματος του ανε...
	2. Συσκευή χωρίς εσωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 400 143:
	3. Κατασκευάστε τη σύνδεση στο άνοιγμα εξαερισμού.
	4. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.

	Κατασκευή της σύνδεσης ρεύματος
	1. Τοποθετήστε το ρευματολήπτη (φις) στην πρίζα σούκο.
	2. Σε περίπτωση μιας απαραίτητης σταθερής σύνδεσης, προσέξτε παρακαλώ τις υποδείξεις στο κεφάλαιο Ηλεκτρική σύνδεση.


	Συναρμολόγηση της επένδυσης καμινάδας
	: Κίνδυνος τραυματισμού!
	1. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη από τις επενδύσεις της καμινάδας.
	2. Βάλτε τα δύο μέρη της επάνω επένδυσης της καμινάδας στη συσκευή και συναρμολογήστε τα. (Εικ.9)
	3. Σπρώξτε την επένδυση της καμινάδας προς τα πάνω και στερεώστε την με 2 βίδες. (Εικ.10)
	4. Βάλτε τα δύο μέρη της κάτω επένδυσης της καμινάδας στη συσκευή και συναρμολογήστε τα. (Εικ.11)
	5. Τοποθετήστε το φίλτρο λίπους. (Εικ.12)


	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής
	Σύνδεσης για ένα διακόπτη επαφής παραθύρου
	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ.13)
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερο...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.

	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Αφαιρέστε το φίλτρο λίπους.
	2. Λύστε την επένδυση της καμινάδας.
	3. Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος.
	4. Λύστε τους αγωγούς εξαερισμού.
	5. Λύστε τις βίδες ασφαλείας.
	6. Αφαιρέστε τη συσκευή.

	: Viktiga säkerhetsanvisningar!

	Läs bruksanvisningen noggrant. Det är viktigt för att du ska kunna använda enheten säkert och på rätt sätt. Spara bruks- och monteringsanvisningen för framtida bruk och eventuella kommande ägare.
	Kontrollera enheten efter uppackning. Anslut inte enheten om den har transportskador.
	En säker användning kan bara garanteras om spisfläkten monteras på fackmässigt sätt och i enlighet med monteringsanvisningen. Installatören ansvarar för en felfri funktion på platsen.
	Köksfläkten ska vara minst lika bred som spishällen.
	Gällande byggregler och lokala föreskrifter beträffande gas och el måste följas i samband med monteringen.
	Följ gällande föreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) för evakuering.
	Livsfara!
	Livsfara!
	Brandrisk!
	Brandrisk!
	Skaderisk!
	Skaderisk!
	Skaderisk!

	Risk för elstötar!
	Risk för elstötar!
	Kvävningsrisk!
	Risk för personskador!!
	Risk för personskador!!
	Allmänna anvisningar
	Obs!
	Skador på enheten
	Frånluftsledning
	Anvisning
	Elektrisk anslutning


	Förbereda monteringen
	Obs!
	Kontrollera taket
	Enhetens mått och säkerhetsavstånd
	Transportsäkring

	Montera övre ställningen (bild1)
	1. Bestäm ställningens totalhöjd före montering.
	Anvisning
	2. Markera de 6 skruvhålen i taket.

	Anvisning
	3. Borra och plugga hålen.
	4. Fäst förstärkningsplåten med 4 skruv invändigt på ställningen.
	5. Fäst den övre ställningen med 6 skruv i taket.


	Montera den undre ställningen utan förlängning (bild2)
	1. Kontrollera noga att den undre delen av ställningen hamnar rätt.
	Anvisning
	2. Skjut den undre ställningen i den övre och fäst på den totalhöjd du bestämt med 16 skruv.

	Anvisning

	Montera den undre ställningen och förlängningen
	1. Skjut på förlängningen utvändigt på övre ställningen och fäst med 16 skruv i övre ställningen. (bild3a)
	2. Kontrollera noga att den undre delen av ställningen hamnar rätt.
	Anvisning
	3. Skjut den undre ställningen i förlängningen och fäst på den totalhöjd du bestämt med 16 skruv. (bild3b)
	4. Montera 2 förstärkningsvinklar. (bild4)


	Montera enheten
	1. Bara på cirkulationsluftversion (bild5):
	2. Gäller bara kombination med intern fläktdel AR 400 143 (bild6a):
	3. Gäller bara kombination med extern fläktdel AR 4. (bild6b):
	4. Haka på fläktkåpan underifrån på de båda fästvinklarna (a) på ställningen. (bild7)
	Anvisning
	5. Rikta upp fläktkåpan och fäst med 7 skruv i ställningen.


	Ansluta enheten
	Anvisning
	Anslut evakueringen (bild8)
	Evakuering Ø 150 mm (rekommenderad storlek)
	1. Enhet med intern fläktdel AR 400 143: Fäst evakueringen direkt på fläktdelens luftanslutning.
	2. Enhet utan intern fläktdel AR 400 143:
	3. Koppla ihop med evakueringsöppningen.
	4. Täta anslutningarna på lämpligt sätt.

	Elanslut enheten
	1. Sätt kontakten i det jordade uttaget.
	2. Kräver enheten fast anslutning, följ anvisningarna i kap. Elanslutning.


	Sätta på fläktkåpan
	: Skaderisk!
	1. Dra av skyddsfolien från fläktkåporna.
	2. Sätt på de båda övre fläktkåporna på enheten och sätt ihop dem. (bild9)
	3. Skjut upp den övre fläktkåpan och fäst med 2 skruv. (bild10)
	4. Sätt på de båda undre fläktkåporna på enheten och sätt ihop dem. (bild11)
	5. Sätta i filter. (bild12)


	Extra brytarutgång
	Ansluta fönsterbrytare
	Nätverksdrift (bild13)
	1. Skruva av täckplåten.
	2. Tryck på återställningsknappen (Reset) tills båda LED lyser fast (ca 5 sekunder). Släpp knappen igen inom 5 sekunder.
	3. Skruva på täckplåten.
	4. Låt proffs funktionsprova anläggningen efter initiering.

	Demontera enheten
	1. Ta ur filtret.
	2. Lossa fläktkåpan.
	3. Gör enheten strömlös.
	4. Lossa evakueringarna.
	5. Lossa fästskruvarna.
	6. Ta bort enheten.

	: Vigtige sikkerhedsanvisninger

	Læs denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en forudsætning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt. Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til kommende ejere af apparatet.
	Kontroller apparatet, når det er pakket ud. Apparatet må ikke tilsluttes, hvis det har transportskader.
	Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhætten er blevet monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installatøren har ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit på opstillingsstedet.
	Bredden på emhætten skal mindst svare til bredden på kogepladen.
	Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og forskrifterne fra de lokale strøm- og gasforsyningsselskaber følges.
	Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.
	Livsfare!
	Livsfare!
	Brandfare!
	Brandfare!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!

	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for kvælning!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Generelle anvisninger
	Pas på!
	Beskadigelse af apparatet
	Aftræksledning
	Bemærk
	Elektrisk tilslutning


	Forberedelse af monteringen
	Pas på!
	Kontrol af loft
	Apparatets mål og sikkerhedsafstande
	Transportsikring

	Monter det øverste bærestativ (fig.1)
	1. Fastlæg bærestativets samlede højde inden monteringen.
	Bemærk
	2. Marker positionerne for de 6 skruer på loftet.

	Bemærk
	3. Bor hullerne, og tryk dyvlerne ind, så de flugter.
	4. Monter forstærkningspladen indvendig fra i bærestativet med 4 skruer.
	5. Skru det øverste bærestativ fast i loftet med 6 skruer.


	Monter det nederste bærestativ uden forlænger (fig.2)
	1. Vær opmærksom på den rigtige placering af det nederste bærestativ.
	Bemærk
	2. Skyd det nederste bærestativ ind i det øverste bærestativ, og fastgør det i den fastlagte samlede højde med 16 skruer.

	Anvisninger

	Monter det nederste bærestativ med forlænger
	1. Skyd forlængeren på det øverste bærestativ udefra, og monter den på det øverste bærestativ med 16 skruer. (fig.3a)
	2. Sørg for, at det nederste bærestativ bliver placeret rigtigt.
	Bemærk
	3. Skyd det nederste bærestativ ind i forlængeren, og fastgør det i den fastlagte samlede højde med 16 skruer. (fig.3b)
	4. Monter to vinkelbeslag som forstærkning. (fig.4)


	Montering af emhætte
	1. Kun for recirkulation (fig.5):
	2. Kun ved kombination med det interne ventilationsmodul AR 400 143 (fig.6a):
	3. Kun ved kombination med det eksterne ventilationsmodul AR 4.. (fig.6b):
	4. Hæng emhætten op nedefra i de to vinkelbeslag (a) på bærestativet. (fig.7)
	Bemærk
	5. Indjuster emhætten til vandret, og skru den fast på bærestativet med 7 skruer.


	Tilslutte apparatet
	Anvisninger
	Etablering af aftræksledning (fig.8)
	Aftræksrør Ø 150 mm (anbefalet størrelse)
	1. Apparat med det interne ventilationsmodul AR 400 143: Fastgør aftræksrøret direkte på ventilationsmodulets luftstuds.
	2. Apparat uden det interne ventilationsmodul AR 400 143:
	3. Forbind aftræksrøret med aftræksåbningen.
	4. Tæt samlingerne med egnet materiale.

	Etablering af strømtilførsel
	1. Stik netstikket i en afsikret stikkontakt.
	2. Hvis det er nødvendigt med en fast tilslutning, skal anvisningerne i kapitlet Elektrisk tilslutning overholdes.


	Montere aftræksbeklædning
	: Fare for tilskadekomst!
	1. Træk beskyttelsesfolien af aftræksbeklædningerne.
	2. Placer de to dele til den øverste aftræksindklædning på apparatet, og skyd dem ind i hinanden. (fig.9)
	3. Skyd den øverste aftræksindklædning opad, og fastgør den med 2 skruer. (fig.10)
	4. Placer de to dele til den nederste aftræksindklædning på apparatet, og skyd dem ind i hinanden. (fig.11)
	5. Sæt fedtfiltret på plads. (fig.12)


	Ekstra kontaktudgang
	Tilslutning til vindueskontakt
	Netværksdrift (fig.13)
	1. Skru afdækningspladen af.
	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.

	Demontering af emhætte
	1. Tag fedtfiltret af.
	2. Tag aftræksbeklædningen af.
	3. Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	4. Tag aftrækskanalerne af.
	5. Skru sikringsskruerne ud.
	6. Tag apparatet af.

	: Viktige sikkerhetsanvisninger

	Les denne bruksanvisningen nøye. Det er en forutsetning for at du skal kunne bruke apparatet på en sikker og riktig måte. Ta vare på bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen senere eller gi den videre til eventuelle kommende...
	Kontroller apparatet etter at du har pakket det ut. Ikke koble til apparatet hvis det er skadet under transport.
	Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen. Installatøren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal på oppstillingsstedet.
	Bredden på damphetten må tilsvare minst bredden på kokeplaten.
	For installasjonen må det tas hensyn til de aktuelle gyldige byggeforskrifter og forskriftene fra strøm- og gassforsyningen på stedet.
	Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved avledning av avluften.
	Livsfare!
	Livsfare!
	Brannfare!
	Brannfare!
	Fare for personskader!
	Fare for personskader!
	Fare for personskader!

	Fare for elektrisk støt!
	Fare for strømstøt!
	Fare for kvelning!
	Fare for skade!
	Fare for skade!
	Generelle veiledninger
	Obs!
	Skader på apparatet
	Utluftingsrør
	Merk
	Elektrisk tilkopling


	Forberede monteringen
	Obs!
	Kontrollere taket
	Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander
	Transportsikring

	Montere det øvre bærestativet (bilde 1)
	1. Den totale høyden på bærestativet må fastlegges før monteringen.
	Merk
	2. Merk av posisjonen til de 6 skruene i taket.

	Merk
	3. Bor hull og og sett inn pluggene plant med taket.
	4. Monter forsterkningsplate på bærestativet fra innsiden med 4 skruer.
	5. Fest det øvre bærestativet i taket med 6 skruer.


	Monter det nedre bærestativet uten forlengelse (bilde 2)
	1. Pass på at det nedre bærestativet plasseres riktig.
	Merk
	2. Skyv det nedre bærestativet inn i det øvre bærestativet og fest med 16 skruer i den fastlagte totale høyden.

	Merknader

	Montere det nedre bærestativet med forlengelse
	1. Skyv forlengelsen utenfra over det øvre bærestativet og fest den på det øvre bærestativet med 16 skruer. (bilde 3a)
	2. Pass på at det nedre bærestativet er plassert riktig.
	Merk
	3. Skyv det nedre bærestativet inn i forlengelsen og fest det i den fastlagte totale høyden med 16 skruer. (bilde 3b)
	4. Monter to forsterkningsvinkler. (bilde 4)


	Montering av apparatet
	1. Kun ved sirkulasjonsluftversjon (bilde 5):
	2. Kun i kombinasjon med intern motorenhet AR 400 143 (bilde 6a):
	3. Kun i kombinasjon med ekstern motorenhet AR 4.. (bilde 6b):
	4. Fest ventilatoren i begge holdevinklene (a) på bærestativet fra undersiden. (bilde 7)
	Merk
	5. Rett opp ventilatoren og fest den på bærestativet med 7 skruer.


	Tilkobling av apparatet
	Merknader
	Opprette avtrekksforbindelse (bilde 8)
	Avluftsrør Ø 150 mm (anbefalt størrelse)
	1. Apparat med intern motorenhet AR 400 143: Fest avluftsrøret rett på motorenhetens luftestuss.
	2. Apparat uten intern motorenhet AR 400 143:
	3. Lag forbindelse til avtrekksåpningen.
	4. Tett igjen forbindelsespunktene på egnet vis.

	Koble til strømmen
	1. Sett støpselet i en jordet stikkontakt.
	2. Hvis det er nødvendig med fast tilkobling, må du følge anvisningene i kapitlet Elektrisk tilkobling.


	Montere pipeblenden
	: Fare for personskader!
	1. Trekk av beskyttelsesfolien på kanalpanelene.
	2. Plasser de to delene av det øvre kanalpanelet på apparatet og sett dem sammen. (bilde 9)
	3. Skyv det øvre kanalpanelet oppover og fest med to skruer. (bilde 10)
	4. Plasser de to delene av det nedre kanalpanelet på apparatet og sett dem sammen. (bilde 11)
	5. Sett inn fettfilteret. (bilde 12)


	Ekstra koblingsutganger
	Tilkobling for vinduskontaktbryter
	Nettkoblet drift (bilde 13)
	1. Skru løs dekselet.
	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.

	Demontering av apparatet
	1. Ta av fettfilteret.
	2. Løsne kanalpanelet.
	3. Koble apparatet fra strømmen.
	4. Løsne avtrekkskanalene.
	5. Løsne sikringsskruene.
	6. Ta av apparatet.

	: Tärkeitä turvaohjeita

	Lue tämä käyttöohje huolellisesti. Vasta sitten voit käyttää laitettasi turvallisesti ja oikein. Säilytä käyttö- ja asennusohje myöhempää käyttöä tai seuraavaa käyttäjää varten.
	Tarkasta laite, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos laitteessa on kuljetusvaurioita, älä kytke laitetta käyttöön.
	Turvallinen käyttö on taattu vain, kun asennus tehdään ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
	Liesituulettimen tulee olla vähintään lieden levyinen.
	Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia rakennusmääräyksiä ja paikallisen sähkö- ja kaasulaitoksen määräyksiä.
	Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten säädöksiä ja lakisääteisiä määräyksiä (esimerkiksi rakennuslainsäädäntö).
	Hengenvaara!
	Hengenvaara!
	Palovaara!
	Palovaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!

	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!
	Tukehtumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Yleiset ohjeet
	Huomio!
	Laitevauriot
	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Sähköliitäntä


	Asennuksen alkuvalmistelut
	Huomio!
	Katon tarkastaminen
	Laitemitat ja turvallisuusetäisyydet
	Kuljetusvarmistin

	Ylemmän kannatinrungon asentaminen (kuva1)
	1. Määritä ennen asennusta kannatinrungon kokonaiskorkeus.
	Huomautus
	2. Merkitse kattoon 6 ruuvin paikat.

	Huomautus
	3. Poraa reiät ja paina tulpat paikoilleen reikiin.
	4. Asenna vahvikelevy 4 ruuvilla sisäpuolelta kannatinrunkoon.
	5. Kiinnitä ylempi kannatinrunko 6 ruuvilla kattoon.


	Ilman pidennysosaa olevan kannatinrungon asentaminen (kuva2)
	1. Varmista, että alempi kannatinrunko on oikeassa asennossa.
	Huomautus
	2. Työnnä alempi kannatinrunko ylempään kannatinrunkoon ja kiinnitä määritellylle kokonaiskorkeudelle 16 ruuvilla.

	Huomautuksia

	Pidennysosalla varustetun alemman kannatinrungon asentaminen
	1. Työnnä pidennysosa ulkoa päin ylemmän kannatinrungon päälle ja asenna 16 ruuvilla ylempään kannatinrunkoon. (kuva3a)
	2. Varmista, että alempi kannatinrunko on oikeassa asennossa.
	Huomautus
	3. Työnnä alempi kannatinrunko pidennysosaan ja kiinnitä määritellylle kokonaiskorkeudelle 16 . (kuva3b)
	4. Asenna kaksi vahvikekulmaa. (kuva4)


	Laitteen asentaminen
	1. Vain kiertoilmaversioon (kuva5):
	2. Vain yhdistelmälle, jossa on sisäinen puhallinosa AR 400 143 (kuva6a):
	3. Vain yhdistelmälle, jossa on ulkoinen puhallinosa AR 4.. (kuva6b):
	4. Ripusta liesituuletin alhaalta päin molempiin kannatinrungossa oleviin kulmarautoihin (a). (kuva7)
	Huomautus
	5. Asenna liesituuletin suoraan ja kiinnitä 7 ruuvilla kannatinrunkoon.


	Laitteen liittäminen
	Huomautuksia
	Poistoilmaliitännän asentaminen (kuva8)
	Poistoilmaputki Ø 150 mm (suosituskoko)
	1. Laite, jossa sisäinen puhallinosa AR 400 143: Kiinnitä poistoilmaputki suoraan puhallinosan asennuskaulukseen.
	2. Laite ilman sisäistä puhallinosaa AR 400 143:
	3. Tee liitäntä poistoilma-aukkoon.
	4. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.

	Sähköliitäntä
	1. Liitä verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.
	2. Vaadittavaa kiinteää liitäntää varten noudata luvussa Sähköliitäntä olevia ohjeita.


	Hormisuojuksen asennus
	: Loukkaantumisvaara!
	1. Poista suojakalvo hormisuojuksista.
	2. Aseta ylemmän hormisuojuksen molemmat osat paikoilleen laiteeseen ja kiinnitä toisiinsa. (kuva9)
	3. Työnnä ylempi hormisuojus ylöspäin ja kiinnitä 2 ruuvilla. (kuva10)
	4. Aseta alemman hormisuojuksen molemmat osat paikoilleen laiteeseen ja kiinnitä toisiinsa. (kuva11)
	5. Asenna rasvasuodatin. (kuva12)


	Lisäkytkentälähtö
	Liitäntä ikkunakytkintä varten
	Verkotettu käyttö (kuva13)
	1. Irrota peitelevy.
	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.

	Laitteen irrottaminen
	1. Ota rasvasuodatin pois paikaltaan.
	2. Irrota hormisuojus.
	3. Katkaise virta laitteesta.
	4. Irrota poistoilmaputket.
	5. Irrota lukitusruuvit.
	6. Ota laite pois paikaltaan.

	: Olulised ohutusnõuded

	Lugege kasutusjuhend hoolikalt läbi. Sellest leiate vajaliku teabe seadme ohutuks ja õigeks käsitsemiseks. Hoidke kasutus- ja paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks või seadme järgmiste omanike tarvis.
	Kontrollige seade pärast pakendi eemaldamist üle. Transpordil tekkinud vigastuste tuvastamisel ärge ühendage seadet vooluvõrku.
	Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu töö eest vastutab paigaldaja.
	Õhupuhasti laius peab vastama vähemalt keeduvälja laiusele.
	Paigaldamisel tuleb järgida aktuaalselt kehtivaid ehituseeskirju ja kohalike elektri ning gaasiga varustajate eeskirju.
	Heitõhu väljajuhtimisel tuleb järgida ametkondlikke ja õigusaktides sätestatud nõudeid (nt ehitusmäärust).
	Eluohtlik!
	Eluohtlik!
	Tuleoht!
	Tuleoht!
	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!

	Elektrilöögi oht!
	Elektrilöögi oht!
	Lämbumisoht!
	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!
	Üldised juhised
	Tähelepanu!
	Seadme kahjustused
	Äratõmbekanal
	Märkus
	Elektriühendus


	Paigaldamise ettevalmistamine
	Tähelepanu!
	Lae kontrollimine
	Seadme mõõtmed ja ohutuse tagamiseks ettenähtud vahekaugused
	Transporditugi

	Ülemise kanderaamistiku paigaldamine (joonis1)
	1. Enne paigaldamist määrake kindlaks kanderaamistiku kogukõrgus.
	Märkus
	2. Markeerige lakke 6 kruvi asukohad.

	Märkus
	3. Puurige augud ja suruge tüüblid pinnaga ühetasa sisse.
	4. Kinnitage tugevdusplekk 4 kruviga seestpoolt kanderaamistiku külge.
	5. Kinnitage ülemine kanderaamistik 6 kruviga lae külge.


	Alumine kanderaamistik paigaldage ilma pikenduseta (joonis2)
	1. Veenduge, et alumine kanderaamistik on õiges asendis.
	Märkus
	2. Lükake alumine kanderaamistik ülemisse kanderaamistikku ja kinnitage kogu kõrguse ulatuses 16 kruviga.

	Märkused

	Alumine kanderaamistik paigaldage pikendusega
	1. Lükake pikendus väljastpoolt üle ülemise kanderaamistiku ja kinnitage 16 kruviga ülemise kanderaamistiku külge. (joonis3a)
	2. Veenduge, et alumine kanderaamistik on õiges asendis.
	Märkus
	3. Lükake alumine kanderaamistik pikendusse ja kinnitage kogu kõrguse ulatuses 16 kruviga. (joonis3b)
	4. Paigaldage kaks pikendusnurgikut. (joonis4)


	Seadme kokkupanek
	1. Ainult ringleva õhuga mudelil (joonis5):
	2. Ainult kombinatsioonis sisemise puhurimooduliga AR 400 143 (joonis6a):
	3. Ainult kombinatsioonis välise puhurimooduliga AR 4.. (joonis6b):
	4. Kinnitage õhupuhasti alt kahte kinnitusnurgikusse (a) kanderaamistiku küljes. (joonis7)
	Märkus
	5. Joondage õhupuhasti välja ja kinnitage 7 kruviga kanderaamistiku külge.


	Seadme ühendamine
	Märkused
	Ühenduse loomine äratõmberežiimi jaoks (joonis8)
	Heitõhutoru Ø 150 mm (soovitatav suurus)
	1. Sisemise puhurimooduliga AR 400 143 seade: Kinnitage heitõhutoru otse puhurimooduli õhuliitmiku külge.
	2. Seade, millel sisemine puhurimoodul AR 400 143 puudub:
	3. Ühendage heitõhuavaga.
	4. Tihendage ühenduskohad sobival viisil.

	Vooluvõrku ühendamine
	1. Ühendage võrgupistik kaitsekontaktiga pistikupessa.
	2. Kui vajalik on kohtkindel ühendus, järgige punktis Ühendamine vooluvõrku toodud juhiseid.


	Lõõrikatte paigaldamine
	: Vigastuste oht!
	1. Tõmmake lõõrikatete küljest maha kaitsekiled.
	2. Asetage ülemise lõõri mõlemad osad seadme peale ja ühendage omavahel. (joonis9)
	3. Lükake ülemine lõõrikate üles ja kinnitage 2 kruviga. (joonis10)
	4. Asetage alumise lõõri mõlemad osad seadme peale ja ühendage omavahel. (joonis11)
	5. Paigaldage rasvafiltrid. (joonis12)


	Täiendav ühenduspesa
	Aknakontaktilüliti liides
	Ühendatud seadmete töö (joonis13)
	1. Kruvige maha katteplekk.
	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.

	Seadme lahtivõtmine
	1. Eemaldage rasvafiltrid.
	2. Võtke lahti lõõrikate.
	3. Lahutage seade vooluvõrgust.
	4. Ühendage lahti heitõhutorud.
	5. Keerake lahti kinnituskruvid.
	6. Võtke seade maha.

	: Svarbūs saugos nurodymai

	Atidžiai perskaitykite šią instrukciją. Tik tada galėsite saugiai ir tinkamai naudotis prietaisu. Išsaugokite naudojimo ir montavimo instrukciją, kad galėtumėte vėliau pasinaudoti arba perduoti naujam savininkui.
	Išpakuokite prietaisą ir jį patikrinkite. Jei transportuojant prietaisas buvo pažeistas, jo neprijunkite.
	Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. Įrengimo darbus atliekantis asmuo atsakingas už nepriekaištingą veikimą statymo vietoje.
	Garų surinktuvo plotis turi būti mažiausiai toks pats kaip ir viryklės.
	Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojančių statybos ir vietinio elektros energijos bei dujų tiekėjo nuorodų.
	Jei oras išpučiamas į išorę, reikia vadovautis teisiniais reikalavimais (pvz., šalyje galiojančiomis statybos taisyklėmis).
	Kyla pavojus gyvybei!
	Pavojus gyvybei!
	Kyla gaisro pavojus!!
	Kyla gaisro pavojus!!
	Kyla pavojus susižeisti!
	Pavojus susižeisti!
	Kyla pavojus susižeisti!!

	Elektros smūgio pavojus!
	Elektros smūgio pavojus!
	Kyla pavojus uždusti!
	Pavojus susižeisti!
	Pavojus susižeisti!
	Bendros nuorodos
	Dėmesio!
	Prietaiso pažeidimai
	Ventiliacijos linija
	Pastaba
	Elektrinis prijungimas


	Pasiruošimas montuoti
	Dėmesio!
	Lubų tikrinimas
	Prietaiso matmenys ir saugūs atstumai
	Transportavimo apsauga

	Viršutinės tvirtinimo rėmo dalies montavimas (1 pav.)
	1. Prieš pradėdami montuoti nustatykite bendrą tvirtinimo rėmo aukštį.
	Pastaba
	2. Ant lubų pažymėkite padėtis 6 varžtams.

	Pastaba
	3. Išgręžkite skyles ir iki galo įstumkite kaiščius.
	4. Iš vidaus prie tvirtinimo rėmo 4 varžtais prisukite sutvirtinimo plokštelę.
	5. Viršutinę tvirtinimo rėmo dalį 6 varžtais pritvirtinkite prie lubų.


	Apatinės tvirtinimo rėmo dalies montavimas be ilginamojo elemento (2 pav.)
	1. Patikrinkite, kad apatinė tvirtinimo rėmo dalis būtų tinkamoje padėtyje.
	Pastaba
	2. Apatinę tvirtinimo rėmo dalį įstumkite į viršutinę tvirtinimo rėmo dalį ir nustatytame aukštyje pritvirtinkite įsukdami 16 mm varžtą.

	Pastabos

	Apatinės tvirtinimo rėmo dalies su ilginamuoju elementu montavimas
	1. Ilginamąjį elementą iš išorės stumkite per viršutinę tvirtinimo rėmo dalį ir naudodami 16 varžtų primontuokite prie viršutinės tvirtinimo rėmo dalies. (3a pav.)
	2. Patikrinkite, kad apatinė tvirtinimo rėmo dalis būtų tinkamoje padėtyje.
	Pastaba
	3. Apatinę tvirtinimo rėmo dalį įstumkite į ilginamąjį elementą ir nustatytame aukštyje pritvirtinkite įsukdami 16 varžtų. (3b pav.)
	4. Sumontuokite du sutvirtinimo kampainius. (4 pav.)


	Prietaiso montavimas
	1. Tik modeliui su cirkuliacijos funkcija (5 pav.):
	2. Tik naudojant kartu su vidiniu ventiliatoriaus moduliu AR 400 143 (6a pav.):
	3. Tik naudojant kartu su išoriniu ventiliatoriaus moduliu AR 4.. (6b pav.):
	4. Garų rinktuvą iš apačios įkabinkite į abu tvirtinimo rėmo laikymo kampainius (a). (7 pav.)
	Pastaba
	5. Garų rinktuvą išlygiuokite tiesiai ir 7 varžtais pritvirtinkite prie tvirtinimo rėmo.


	Prietaiso prijungimas
	Pastabos
	Oro ištraukimo jungties įrengimas (8 pav.)
	150 mm skersmens oro ištraukimo vamzdis (rekomenduojamas dydis)
	1. Prietaisas su vidiniu ventiliatoriaus moduliu AR 400 143: oro ištraukimo vamzdį pritvirtinkite prie ventiliatoriaus modulio oro atvamzdžio.
	2. Prietaisas be vidinio ventiliatoriaus modulio AR 400 143:
	3. Prijunkite prie oro ištraukimo angos.
	4. Tinkamai užsandarinkite sujungimo vietas.

	Srovės tiekimo prijungimas
	1. Tinklo kištuką įkiškite į kištukinį lizdą su įžeminimo kontaktu.
	2. Jei reikia stacionarios jungties, atkreipkite dėmesį į nurodymus skyriuje Elektros tiekimo prijungimas.


	Kamino aptaiso montavimas
	: Kyla pavojus susižeisti!
	1. Nuo ištraukiamojo vamzdžio aptaisų nuplėškite apsauginę plėvelę.
	2. Abi ištraukiamojo vamzdžio aptaisų viršutines dalis uždėkite ant prietaiso ir jas sustumkite viena į kitą. (9 pav.)
	3. Viršutinį ištraukiamojo vamzdžio aptaisą pastumkite į viršų ir pritvirtinkite 2 varžtais. (10 pav.)
	4. Abi ištraukiamojo vamzdžio aptaisų apatines dalis uždėkite ant prietaiso ir jas sustumkite viena į kitą. (11 pav.)
	5. Įstatykite riebalų filtrą. (12 pav.)


	Papildomas jungimo išėjimas
	Lango kontaktinio jungiklio jungtis
	Režimas prijungus prie tinklo (13 pav.)
	1. Atsukite dengiamąją skardą.
	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.

	Prietaiso išmontavimas
	1. Išimkite riebalų filtrą.
	2. Atlaisvinkite ištraukiamojo vamzdžio aptaisą.
	3. Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo.
	4. Atjunkite oro ištraukimo linijas.
	5. Atsukite fiksavimo varžtus.
	6. Nuimkite prietaisą.

	: Svarīgas drošības norādes

	Uzmanīgi izlasiet šo pamācību. Tikai tad Jūs varēsiet droši un pareizi lietot savu ierīci. Lietošanas instrukciju saglabājiet, lai varētu to izmantot vēlāk vai arī vajadzības gadījumā nodot nākamajam īpašniekam.
	Pēc izsaiņošanas pārbaudiet ierīci. Nepievienojiet ierīci, ja konstatējat transportēšanas laikā izraisītus bojājumus.
	Lietošana ir droša tikai tad, ja uzstādīšana ir tehniski pareiza un atbilstīga pamācībai. Par pareizu iekārtas darbību uzstādīšanas vietā atbild uzstādītājs.
	Tvaika nosūcēja minimālajam platumam jāatbilst sildlaukumu platumam.
	Veicot instalāciju, jāievēro aktuāli spēkā esošie būvniecības noteikumi un vietējie strāvas un gāzes apgādes noteikumi.
	Veidojot izplūdes gaisa novadīšanas sistēmu, jāievēro visas atbildīgo iestāžu un regulējumu prasības (piem., valsts būvnoteikumi).
	Draudi dzīvībai!
	Dzīvības apdraudējumi!
	Ugunsbīstamība!
	Ugunsbīstamība!
	Savainojumu risks!
	Ievainojumu risks!
	Savainojumu risks!

	Elektrotraumu risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Nosmakšanas risks!
	Savainojumu risks!
	Savainojumu risks!
	Vispārēji norādījumi
	Uzmanību!
	Ierīces bojājumi
	Atgaisa vads
	Norādījums
	Elektropieslēgums


	Montāžas sagatavošana
	Uzmanību!
	Griestu pārbaude
	Ierīces izmēri un drošības attālumi
	Transportēšanas stiprinājumi

	Uzstādiet turētāja augšdaļu (1. attēls)
	1. Pirms uzstādīšanas nosakiet turētāja uzstādīšanas augstumu.
	Norādījums
	2. Atzīmējiet 6 skrūvēm paredzētās urbumu vietas pārsegā.

	Norādījums
	3. Izurbiet caurumus un pilnībā ievietojiet tajos rēdzes.
	4. Pieskrūvējiet nosegpaneli turētāja ārpusē ar 4 skrūvēm.
	5. Pieskrūvējiet turētāja augšdaļu pie pārsega ar 6 skrūvēm.


	Turētāja apakšdaļas uzstādīšana bez pagarinājuma (2. attēls)
	1. Raugieties, lai apakšējais montāžas rāmis būtu pareizi novietots.
	Norādījums
	2. Iebīdiet apakšējo montāžas rāmi augšējā montāžas rāmī un pieskrūvējiet to ar 16 skrūvēm noteiktajā augstumā.

	Norādījumi

	Turētāja apakšdaļas uzstādīšana ar pagarinājumu
	1. Uzlieciet pagarinājumu uz turētāja augšdaļas un pieskrūvējiet to ar 16 skrūvēm. (3.a attēls)
	2. Raugieties, lai turētāja apakšdaļas novietojums būtu pareizs.
	Norādījums
	3. Ievietojiet turētāja apakšdaļu pagarinājumā un pieskrūvējiet to noteiktajā augstumā ar 16 skrūvēm. (3.b attēls)
	4. Uzstādiet divus nostiprināšanas stūreņus. (4. attēls)


	Ierīces montāža
	1. Tikai versijai ar ventilāciju(5. attēls)
	2. Tikai kopā ar iekšēju ventilēšanas vienību AR 400 143 (6.a attēls)
	3. Tikai kopā ar ārējo ventilēšanas vienību AR 4.. (6.b attēls)
	4. Iekariet tvaiku nosūcēju abos montāžas rāmja leņķa balsteņos (a) no apakšas. (7. attēls)
	Norādījums
	5. Novietojiet tvaika nosūcēju taisni un pieskrūvējiet to ar 7 skrūvēm pie montāžas rāmja.


	Iekārtas pieslēgšana
	Norādījumi
	Atgaisa sistēmas savienojuma izveide (8. attēls)
	Izplūdes caurule ar Ø 150 mm (ieteicamais izmērs)
	1. Ierīce ar iekšēju ventilēšanas vienību AR 400 143 Nostipriniet atgaisa cauruli pie ventilēšanas vienības gaisa īscaurules.
	2. Ierīce bez iekšējas ventilēšanas vienības AR 400 143
	3. Pievienojiet savienojumu pie atgaisa kanāla atvēruma.
	4. Atbilstīgi noblīvējiet savienojuma vietas.

	Pieslēgšana pie elektrotīkla
	1. Iespraudiet kontaktdakšu iezemētā kontaktligzdā.
	2. Ja jāveido fiksēts pieslēgums, ievērojiet norādījumus nodaļā Elektrotīkla pieslēgums.


	Kamīna apdares montāža
	: Savainojumu risks!
	1. Noņemiet aizsargplēvi no vēdkanāla paneļiem.
	2. Uzlieciet abus augšējos vēdkanāla paneļus uz ierīces un savienojiet tos. (9. attēls)
	3. Pabīdiet augšējos vēdkanāla paneļus uz augšu un pieskrūvējiet tos ar 2 skrūvēm. (10. attēls)
	4. Uzlieciet abus apakšējos vēdkanāla paneļus uz ierīces un savienojiet tos. (11. attēls)
	5. Ievietojiet tauku filtru. (12. attēls)


	Papildu izejas slēdzis
	Pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim
	Darbība tīklā (13. attēls)
	1. Noskrūvējiet pārsegu.
	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.

	Ierīces demontāža
	1. Izņemiet tauku filtru.
	2. Noņemiet vēdkanāla paneļus.
	3. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	4. Atvienojiet atgaisa vadus.
	5. Izskrūvējiet stiprinājuma skrūves.
	6. Noņemiet ierīci.

	: Важные правила техники безопасности

	Внимательно прочитайте данное руководство. Оно поможет вам научиться правильно и безопасно пользоваться прибором. Сохраняйте руководс...
	Распакуйте и осмотрите прибор. Не подключайте прибор, если он был поврежден во время транспортировки.
	Безопасность эксплуатации гарантируется только при квалифицированной сборке с соблюдением инструкции по монтажу. За безупречность фу...
	Ширина вытяжки должна соответствовать как минимум ширине кухонной плиты.
	При установке обязательно соблюдайте соответствующие действительные строительные нормы и предписания местных предприятий по электро-...
	При подключении воздуховодом следует руководствоваться соответствующими нормами и законами (например, строительные нормы и правила, д...
	Опасно для жизни!
	Опасно для жизни!
	Опасность возгорания!
	Опасность возгорания!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!

	Опасность удара током!
	Опасность удара током!
	Опасность удушья!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!
	Общие указания
	Внимание!
	Повреждение прибора
	Труба для отвода воздуха
	Указание

	Электрическое подключение


	Подготовка к монтажу
	Внимание!
	Проверка верхней панели
	Размеры прибора и безопасные расстояния
	Транспортировочное крепление

	Монтаж верхнего каркаса(рис.1)
	1. Перед монтажом определите общую высоту каркаса.
	Указание
	2. Отметьте положения 6 винтов на верхней панели.

	Указание
	3. Просверлите отверстия и вдавите дюбели заподлицо.
	4. Установите укрепляющий лист с внутренней стороны каркаса с помощью 4 винтов.
	5. Зафиксируйте верхний каркас на верхней панели с помощью 6 винтов.


	Монтаж нижнего каркаса без удлинителя(рис.2)
	1. Следите за правильным положением нижнего каркаса.
	Указание
	2. Вставьте нижний каркас в верхний каркас и зафиксируйте на установленной общей высоте 16 винтами.

	Указания

	Монтаж верхнего каркаса с удлинителем
	1. Сдвиньте удлинитель с внешней стороны над верхним каркасом и установите на верхнем каркасе с помощью 16 винтов. (рис.3a)
	2. Следите за правильным положением нижнего каркаса.
	Указание
	3. Вставьте нижний каркас в удлинитель и зафиксируйте на установленной общей высоте 16 винтами. (рис.3b)
	4. Установите два угольника жёсткости. (рис.4)


	Установка прибора
	1. Только для режима циркуляции воздуха (рис.5):
	2. Только для режима комбинирования с внутренним вытяжным мотором AR 400 143 (рис.6a):
	3. Только для режима комбинирования с внешним вытяжным мотором AR 4. (рис.6b):
	4. Навесьте вытяжку снизу на оба крепёжных уголка (a) на каркасе. (рис.7)
	Указание
	5. Ровно установите вытяжку и зафиксируйте на каркасе 7 винтами.


	Подключение прибора к сети
	Указания
	Подсоединение вытяжной трубы(рис.8)
	Вытяжная труба Ø 150 мм (рекомендуемый диаметр)
	1. Прибор с внутренним вытяжным мотором AR 400 143: Закрепите вытяжную трубу непосредственно на воздушном патрубке вытяжного мотора.
	2. Прибор без внутреннего вытяжного мотора AR 400 143:
	3. Подсоедините трубу к вытяжному отверстию.
	4. Обеспечьте герметичность мест соединения.

	Электрическое подключение
	1. Вставьте вилку сетевого шнура в розетку с заземляющим контактом.
	2. Если необходимо стационарное подключение, соблюдайте указания, приведённые в главе Подключение к электросети.


	Монтаж обшивки вытяжной трубы
	: Опасность травмирования!
	1. Снимите защитную плёнку с обшивки вытяжной трубы.
	2. Установите обе части верхней секции обшивки вытяжной трубы на приборе и соедините. (рис.9)
	3. Сдвиньте верхнюю секцию обшивки вытяжной трубы вверх и закрепите 2 винтами. (рис.10)
	4. Установите обе части нижней секции обшивки вытяжной трубы на приборе и соедините. (рис.11)
	5. Установите жироулавливающий фильтр. (рис.12)


	Дополнительный коммутационный выход
	Разъём оконного контактного выключателя
	Эксплуатация объединённых приборов(рис.13)
	1. Отвинтите защитную накладку.
	2. Нажимайте клавишу Reset до тех пор, пока оба светодиода не будут гореть постоянно (ок. 5 секунд). Затем отпустите клавишу в течение 5 секунд.
	3. Привинтите защитную накладку.
	4. После инициализации установки её функционирование должно быть проверено квалифицированным специалистом.

	Снятие прибора
	1. Снимите жироулавливающий фильтр.
	2. Снимите обшивку вытяжной трубы.
	3. Обесточьте прибор.
	4. Отсоедините вытяжные трубопроводы.
	5. Выверните фиксирующие винты.
	6. Снимите прибор.

	: Важливі настанови з безпеки

	Ретельно прочитайте цю інструкцію. Тільки тоді Ви зможете експлуатувати прилад безпечно та правильно. Збережіть інструкції з монтажу т...
	Перевірте прилад після розпакування. При виявленні пошкодження, яке виникло під час транспортування, не встановлюйте прилад.
	Лише кваліфікована установка у відповідності з інструкцією з монтажу гарантує безпеку експлуатації. Монтажник несе відповідальність з...
	Ширина витяжки повинна бути не менша за ширину кухонної плити.
	При установці слід дотримуватися чинних будівельних норм в актуальній редакції і вимог місцевих організацій електро- і газопостачання.
	При відведенні відпрацьованого повітря дотримуватися установчих та законодавчих приписів (наприклад, будівельні правила країни).
	Небезпека для життя!
	Небезпека для життя!
	Небезпека пожежі!
	Небезпека пожежі!
	Небезпека травмувань!
	Heбeзпeкa травмування!!
	Небезпека травмувань!

	Небезпека удару струмом!
	Небезпека ураження струмом!
	Небезпека удушення!
	Небезпека травмування!
	Небезпека травмування!
	Загальні вказівки
	Увага!
	Пошкодження приладу
	Система відведення витяжного повітря
	Вказівка

	Електричне підключення


	Підготовка до монтажу
	Увага!
	Перевірте верхню панель
	Габарити приладу та безпечні відстані
	Запобіжне транспортувальне кріплення

	Монтаж верхнього каркасу(мал.1)
	1. Перед монтажем визначте загальну висоту каркасу.
	Вказівка
	2. Позначте на стелі точки кріплення для 6 шурупів.

	Вказівка
	3. Висвердліть отвори та щільно загвинтіть дюбелі.
	4. Прикріпіть підсилюючий елемент з листового металу за допомогою 4 гвинтів зсередини каркасу.
	5. Верхній каркас прикріпіть на стелі за допомогою 6 гвинтів.


	Встановіть нижній каркас без розширення(мал.2)
	1. Слідкуйте за правильним встановленням нижнього каркасу.
	Вказівка
	2. Нижній каркас вставте у верхній та закріпіть на визначеній висоті за допомогою 16 гвинтів.

	Вказівки

	Монтаж нижнього каркасу з розширенням
	1. Пересуньте розширення ззовні на верхній каркас і закріпіть за допомогою 16 гвинтів на верхньому каркасі. (мал.3a)
	2. Слідкуйте за правильним встановленням нижнього каркасу.
	Вказівка
	3. Нижній каркас вставте у розширення та закріпіть на визначеній висоті за допомогою 16 гвинтів. (мал.3b)
	4. Монтаж двох підсилюючих кутників. (мал.4)


	Монтаж приладу
	1. Лише для версії приладу з рециркуляцією повітря (мал.5):
	2. Лише в поєднанні з внутрішнім вентиляторним блоком AR 400 143 (мал.6a):
	3. Лише в поєднанні з зовнішнім вентиляторним блоком AR 4. (мал.6b):
	4. Підвісьте витяжний ковпак на два кронштейни (a) знизу каркасу. (мал.7)
	Вказівка
	5. Вирівняйте витяжний ковпак горизонтально та закріпіть на каркасі 7 гвинтами.


	Підключення приладу
	Вказівки
	Встановіть з'єднання для витяжки(мал.8)
	Витяжна труба діаметром 150 мм (рекомендовано)
	1. Прилад із внутрішнім вентиляторним блоком AR 400 143: Приєднайте витяжну трубу безпосередньо до повітряного патрубка вентиляторного блоку 
	2. Прилад без внутрішнього вентиляторного блоку AR 400 143:
	3. Під’єднайте систему до вентиляційного отвору.
	4. Загерметизуйте місця з’єднання.

	Підключення до електромережі
	1. Вставте штепсельну вилку в розетку із захисним контактом.
	2. Якщо необхідне нероз’ємне підключення, керуйтеся вказівками, наведеними в розділі Приєднання до мережі.


	Монтаж обшивки витяжної труби
	: Небезпека травмувань!
	1. Зніміть з обшивки витяжної труби захисну фольгу.
	2. Установіть обидві частини верхньої обшивки витяжної труби на прилад та закріпіть їх. (мал.9)
	3. Верхню обшивку витяжної труби пересуньте вгору та зафіксуйте за допомогою 2 гвинтів. (мал.10)
	4. Установіть обидві частини нижньої обшивки витяжної труби на прилад та закріпіть їх. (мал.11)
	5. Встановіть жировий фільтр. (мал.12)


	Додатковий комутаційний вихід
	Підключення віконного контактного вимикача
	Робота після приєднання до мережі(мал.13)
	1. Відгвинтіть захисну кришку.
	2. Натисніть та утримуйте клавішу Reset, доки не почнуть горіти обидва світлодіоди (прибл. 5 секунд). Після цього відпустіть клавішу протягом...
	3. Пригвинтіть захисну кришку.
	4. Роботу установки після запуску повинен перевірити кваліфікований спеціаліст.

	Демонтуйте прилад
	1. Зніміть жировий фільтр.
	2. Від’єднайте обшивку витяжної труби.
	3. Знеструмте прилад.
	4. Від’єднайте труби для відведення повітря.
	5. Викрутіть кріпильні гвинти.
	6. Зніміть прилад.
	ù Монтаждау нұсқаулығы

	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар

	Осы нұсқаулықты мұқият оқып шығыңыз. Тек содан кейін құрылғыны қауіпсіз және дұрыс пайдалана аласыз. Пайдалану және монтаждау нұсқаулы...
	Орамадан шығарғаннан кейін құрылғыны тексеріңіз. Тасымалдау кезінде алынған зақымдар бар болса, құрылғыны қоспаңыз.
	Тек орнату нұсқаулығы бойынша мамандық орнату пайдалану қаупісіздігін қамтамасыз етеді. Орнатушы орнатылған жерде кедергісіз жұмыс іс...
	Ауа сору құбырының ені кемінде конфорка еніне сәй болуы керек.
	Орнату кезінде ағымдық құрылыс ережелерімен жергілікті тоқ пен газ жеткізуші бұйрықтары орындалуы керек.
	Пайдаланған ауаны өткізуде ұйыидық пен заңдық жарлықтарды (мысалы, мемлекеттік құру ережелерін) ескеру керек.
	Өмір үшін қауіп түсуі!
	Өмірге қауіпті!
	Өрт қауіпі!
	Өрт қауіпі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!

	Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Электр соққы қауібі!
	Тұншығу қаупі!
	Жарақат алу қаупі!
	Жарақат алу қаупі!
	Жалпы нұсқаулар
	Назар аударыңыз!
	Аспапқа зияндар
	Желдету құбыры
	Нұсқау

	Электр желісіне қосу


	Орнатуды дайындаңыз
	Назар аударыңыз!
	Төбесін тексеру
	Құрылғы өлшемдері мен қауіпсіздік аралықтары
	Тасымалдау сақтандырғышы

	Жоғарғы тіреуішті орнату (сурет1)
	1. Орнатудан алдын тіреушітің жалпы биіктігін анықтаңыз.
	Нұсқау
	2. Төбеде 6 бұранда орындарын белгілеңіз.

	Нұсқау
	3. Тесіктерді бұрғылап дюбельдерді тегістеп басып қойыңыз.
	4. Күшейту табасы 4 бұрандамен тіреуіштің ішінде орнатыңыз.
	5. Жоғарғы тіреуішті 6 бұрандамен төбеде бекітіңіз.


	Төменгі тіреуішті ұзартқышсыз орнату (сурет2)
	1. Астқы тіреуіш дұрыс тұруына көз жеткізіңіз.
	Нұсқау
	2. Төменгі тіреуішті жоғарғы тіреуішке салып анықталған жалпы биіктікте 16 бұрандамен бекітіңіз.

	Нұсқаулар

	Төменгі тіреуішті ұзартқышпен орнату
	1. Ұзартқышты сырттан жоғарғы тіреуіштен өткізіп жылжытып 16 бұрандамен жоғарғы тіреуіште орнатыңыз. (сурет3a)
	2. Астқы тіреуіш дұрыс тұруына көз жеткізіңіз.
	Нұсқау
	3. Төменгі тіреуішті ұзартқышқа салып анықталған жалпы биіктікте 16 бұрандамен бекітіңіз. (сурет3b)
	4. Екі күшейту бұрышында орнату. (сурет4)


	Құрылғыны орнату
	1. Тек ауа айналдыру нұсқасы үшін (сурет5):
	2. Тек AR 400 143 желдеткіш блоыгмен бірге (сурет6a):
	3. Тек AR 4 сыртқы желдеткіш блогымен бірге.. (сурет6b):
	4. Сорғыш қалпақты төменнен екі ұстау бұрышына (a) тіреуіште асып қойыңыз. (сурет7)
	Нұсқау
	5. Сорғыш қалпақты тік бағыттап 7 бұрандамен тіреуіште бекітіңіз.


	Аспапты қосу
	Нұсқаулар
	Желдету біріктіруін жарату (сурет8)
	Желдету құбыры Ø 150 мм (ұсынылған өлшем)
	1. AR 400 143 iшкі желдеткіш блогтық құрылғы: Желдету құбырын желдеткіш блогының тікелей ауа құбырына бекітіңіз.
	2. AR 400 143 iшкі желдеткіш блогсыз құрылғы:
	3. Желдету тесігіне біріктіру жарату.
	4. Біріктіру жайларын тиісті ретте тығыздатыңыз.

	Тоқ жалғасуын жарату
	1. Желі айырын қорғағыш контакттік розеткаға салыңыз.
	2. Тұрақты жалғанған жер қажет болса, Электр жалғасу тарауындағы нұсқауларды ескеріңіз.


	Камин қаптамасын орнату
	: Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	1. Қорғағыш пленкасын камин қаптамасынан шешіңіз.
	2. Жоғарғы камин қаптамасының екі бөлігін құрылғыға орнатып біріктіріңіз. (сурет9)
	3. Каминдің жоғарғы қаптамасын жоғарыға жылжытып 2 бұрандамен бекітіңіз. (сурет10)
	4. Төменгі камин қаптамасының екі бөлігін құрылғыға орнатып біріктіріңіз. (сурет11)
	5. Май сүзгісін орнату. (сурет12)


	Қосымша қосқыш шығыс
	Терезе контакттік өшіргіші үшін қосқыш
	Желілік жұмыс істеу (сурет13)
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.
	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.

	Құрылғыны шешу
	1. Май сүзгісін шешу.
	2. Камин қаптамасын босатыңыз.
	3. Құрылғыны тоқтан босатыңыз.
	4. Желдету құбырларын босатыңыз.
	5. Сақтандырғыш бұрандаларды босатыңыз.
	6. Құрылғыны шешіңіз.

	: Důležitá bezpečnostní upozornění

	Pečlivě si přečtěte tento návod. Jedině tak můžete svůj spotřebič správně a bezpečně používat. Návod k použití a návod k montáži uschovejte pro pozdější použití nebo pro dalšího majitele.
	Po vybalení spotřebič zkontrolujte. V případě poškození během přepravy spotřebič nezapojujte.
	Bezpečné používání je zaručeno pouze při odborné vestavbě podle návodu k montáži. Technik provádějící instalaci odpovídá za bezvadné fungování na místě instalace.
	Šířka odsavače par musí odpovídat nejméně šířce varného místa.
	Při instalaci se musí dodržovat aktuálně platné stavební předpisy a předpisy místních dodavatelů elektrické energie a plynu.
	Při odvádění vzduchu je nutno dodržovat úřední a zákonné předpisy (např. stavební řády).
	Ohrožení života!
	Ohrožení života!
	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí úrazu!
	Nebezpečí poranění!!
	Nebezpečí úrazu!

	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí udušení!
	Nebezpečí poranění!
	Nebezpečí poranění!
	Všeobecná upozornění
	Pozor!
	Poškození spotřebiče
	Odvětrávací vedení
	Upozornění
	Elektrické připojení


	Příprava k montáži
	Pozor!
	Kontrola stropu
	Rozměry spotřebiče a bezpečnostní vzdálenosti
	Přepravní zabezpečení

	Montáž horní konstrukce (obrázek1)
	1. Před montáží určete celkovou výšku konstrukce.
	Upozornění
	2. Na stropě si vyznačte polohu 6 šroubů.

	Upozornění
	3. Vyvrtejte otvory a zasuňte hmoždinky tak, aby nevyčnívaly.
	4. Vyztužující plech přišroubujte 4 šrouby zevnitř ke konstrukci.
	5. Horní konstrukci upevněte 6 šrouby ke stropu.


	Montáž dolní konstrukce bez prodloužení (obrázek2)
	1. Dbejte na správnou polohu dolní konstrukce.
	Upozornění
	2. Dolní konstrukci zasuňte do horní konstrukce a upevněte ve stanovené celkové výši 16 šrouby.

	Upozornění

	Montáž dolní konstrukce s prodloužením
	1. Nasuňte prodloužení zvenku na horní konstrukci a přišroubujte ho pomocí 16 šroubů k horní konstrukci. (obrázek3a)
	2. Dbejte na správnou polohu dolní konstrukce.
	Upozornění
	3. Zasuňte dolní konstrukci do prodloužení a upevněte ve stanovené celkové výšce pomocí 16 šroubů. (obrázek3b)
	4. Namontujte dva vyztužující úhelníky. (obrázek4)


	Montáž spotřebiče
	1. Pouze pro verzi s cirkulací vzduchu (obrázek5):
	2. Pouze pro kombinaci s interním modulem ventilátoru AR 400 143 (obrázek6a):
	3. Pouze pro kombinaci s externím modulem ventilátoru AR 4. (obrázek6b):
	4. Zavěste odsavač par zdola do obou úhelníků (a) na konstrukci. (obrázek7)
	Upozornění
	5. Odsavač par vyrovnejte a upevněte 7 šrouby ke konstrukci.


	Zapojení spotřebiče
	Upozornění
	Napojení odvětrání (obrázek8)
	Spalinová trubka Ø 150 mm (doporučená velikost)
	1. Spotřebič s interním modulem ventilátoru AR 400 143: Spalinovou trubku připevněte přímo ke vzduchové přírubě modulu ventilátoru.
	2. Spotřebič bez interního modulu ventilátoru AR 400 143:
	3. Připojte ji k otvoru pro odvod vzduchu.
	4. Místa spojů vhodným způsobem utěsněte.

	Elektrické připojení
	1. Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky s ochranným kontaktem.
	2. V případě potřeby pevného připojení se řiďte pokyny v kapitole Elektrické připojení.


	Montáž krytu komínu
	: Nebezpečí úrazu!
	1. Stáhněte ochrannou fólii z krytů komínu.
	2. Oba díly horního krytu komínu nasaďte na spotřebič a zasuňte do sebe. (obrázek9)
	3. Horní kryt komínu posuňte nahoru a upevněte pomocí 2 šroubů. (obrázek10)
	4. Oba díly dolního krytu komínu nasaďte na spotřebič a zasuňte do sebe. (obrázek11)
	5. Nasaďte tukové filtry. (obrázek12)


	Přídavný spínací výstup
	Přípoj pro kontaktní spínač okna
	Provoz propojených spotřebičů (obrázek13)
	1. Odšroubujte krycí plech.
	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.

	Demontáž spotřebiče
	1. Vyjměte tukové filtry.
	2. Sejměte kryt komínu.
	3. Zařízení odpojte od sítě.
	4. Odpojte trubky pro odvod vzduchu.
	5. Povolte pojistné šrouby.
	6. Sejměte spotřebič.

	: Dôležité bezpečnostné pokyny

	Tento návod si starostlivo prečítajte. Len potom môžete spotrebič obsluhovať bezpečne a správne. Návod na používanie a montážny návod si odložte na neskoršie použitie alebo pre nasledujúceho vlastníka spotrebiča.
	Po vybalení spotrebič preskúšajte. Pokiaľ vznikli škody pri transporte, spotrebič nepripájajte.
	Len pri odbornej montáži zodpovedajúcej tomuto montážnemu návodu je zaručená bezpečnosť pri používaní. Inštalatér je zodpovedný za bezchybné fungovanie na mieste inštalácie.
	Šírka odsávača pár musí zodpovedať najmenej šírke varného miesta.
	Pri inštalácii musia byť dodržané aktuálne platné stavebné predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného závodu a plynárenského podniku.
	Pri odvode odpadového vzduchu dodržiavajte úradné a zákonné predpisy (napr. stavebný poriadok príslušnej krajiny).
	Ohrozenie života!
	Ohrozenie života!
	Nebezpečenstvo požiaru!
	Nebezpečenstvo požiaru!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!

	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo udusenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Všeobecné upozornenia
	Pozor!
	Poškodenie spotrebiča
	Odsávacie potrubie
	Upozornenie
	Elektrické pripojenie


	Príprava montáže
	Pozor!
	Kontrola stropu
	Rozmery spotrebiča a bezpečnostné odstupy
	Prepravná poistka

	Montáž horného nosného rámu (obrázok1)
	1. Pred montážou zistite celkovú výšku nosného rámu.
	Upozornenie
	2. Označte na strope polohu 6 skrutiek.

	Upozornenie
	3. Vyvŕtajte otvory a vtlačte do nich rozperky.
	4. Zvnútra na nosný rám namontujte pomocou 4 skrutiek zosilňovací plech.
	5. Horný nosný rám upevnite 6 skrutkami na strop.


	Montáž dolného nosného rámu bez predĺženia (obrázok2)
	1. Dbajte na správnu pozíciu dolného nosného rámu.
	Upozornenie
	2. Dolný nosný rám zasuňte do horného nosného rámu a v určenej celkovej výške upevnite pomocou 16 skrutiek.

	Upozornenia

	Montáž dolného nosného rámu s predĺžením
	1. Predĺženie nasuňte zhora na horný nosný rám a namontujte ho 16 skrutkami na horný nosný rám. (obrázok3a)
	2. Dbajte na správnu polohu dolného nosného rámu.
	Upozornenie
	3. Dolný nosný rám vsuňte do predĺženia a upevnite v stanovenej celkovej výške 16 skrutkami. (obrázok3b)
	4. Namontujte dva zosilňovacie uholníky. (obrázok4)


	Montáž spotrebiča
	1. Len pre verziu s cirkulujúcim vzduchom (obrázok5):
	2. Len pre kombináciu s interným ventilátorovým modulom AR 400 143 (obrázok6a):
	3. Len pre kombináciu s externým ventilátorovým modulom AR 4.. (obrázok6b):
	4. Odsávač pár zaveste zdola do obidvoch pridržiavacích uholníkov (a) na nosnom ráme. (obrázok7)
	Upozornenie
	5. Vyrovnajte odsávač pár rovno a upevnite 7 skrutkami na nosnom ráme.


	Pripojenie prístroja
	Upozornenia
	Prepojenie odvetrávanie (obrázok8)
	Rúra na odpadový vzduch Ø 150 mm (odporúčaná veľkosť)
	1. Spotrebič s interným ventilátorovým modulom AR 400 143: Rúru na odpadový vzduch upevnite priamo na hrdle ventilátorového modulu pre vzduch.
	2. Spotrebič bez interného ventilátorového modulu AR 400 143:
	3. Vytvorte pripojenie k otvoru pre odpadový vzduch.
	4. Miesta spojov vhodne utesnite.

	Elektrické pripojenie
	1. Sieťovú zástrčku zasuňte do zásuvky s ochranným kontaktom.
	2. Ak je potrebné pevné pripojenie, dodržiavajte upozornenia v kapitole Elektrické pripojenie.


	Montáž komínového obloženia
	: Nebezpečenstvo poranenia!
	1. Stiahnite ochrannú fóliu z komínových obložení.
	2. Obidve časti horného komínového obloženia nasaďte na spotrebič a zasuňte. (obrázok9)
	3. Horné komínové obloženie posuňte nahor a upevnite 2 skrutkami. (obrázok10)
	4. Obidve časti dolného komínového obloženia nasaďte na spotrebič a zasuňte. (obrázok11)
	5. Vložte filter. (obrázok12)


	Prídavný spínací výstup
	Prípojka pre kontaktný spínač okna
	Prevádzka pri prepojení spotrebičov (obrázok13)
	1. Odskrutkujte krycí plech.
	2. Tlačidlo Reset stláčajte dovtedy, kým obidve LED nesvietia neprerušovane (cca 5 sekúnd). Potom tlačidlo v priebehu 5 sekúnd pustite.
	3. Naskrutkujte krycí plech.
	4. Po inicializovaní zabezpečte, aby činnosť zariadenia preskúšal kvalifikovaný odborník.

	Demontáž spotrebiča
	1. Vyberte tukový filter.
	2. Odstráňte komínové obloženie.
	3. Spotrebič odpojte od napätia.
	4. Odpojte odsávacie potrubia.
	5. Povoľte poistné skrutky.
	6. Odoberte spotrebič.

	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

	Należy dokładnie przeczytać niniejszą instrukcję. Zapoznanie się z nią pozwoli na bezpieczne i właściwe użytkowanie urządzenia. Instrukcję obsługi i montażu należy zachować do późniejszego wglądu lub dla kolejnego użytkownika.
	Po rozpakowaniu należy sprawdzić stan urządzenia. Nie podłączać, jeśli urządzenie zostało uszkodzone podczas transportu.
	Bezpieczeństwo podczas użytkowania zapewnione jest tylko po prawidłowym zamontowaniu zgodnie z instrukcją montażu. Monter jest odpowiedzialny za prawidłowe działanie w miejscu instalacji urządzenia.
	Szerokość okapu kuchennego musi odpowiadać co najmniej szerokości płyty grzewczej.
	Przy instalowaniu należy przestrzegać aktualnie obowiązujących przepisów budowlanych oraz przepisów lokalnego zakładu energetycznego.
	Przy odprowadzaniu powietrza wylotowego należy przestrzegać urzędowych i prawnych przepisów (np. ustawy budowlanej).
	Śmiertelne niebezpieczeństwo!
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!

	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Wskazówki ogólne
	Uwaga!
	Uszkodzenie urządzenia
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka
	Podłączenie do sieci elektrycznej


	Przygotowanie montażu
	Uwaga!
	Sprawdzenie sufitu
	Wymiary urządzenia i odstępy bezpieczeństwa
	Zabezpieczenie transportowe

	Montaż górnej ramy nośnej (rys. 1)
	1. Przed przystąpieniem do montażu ustalić wysokość całkowitą ramy nośnej.
	Wskazówka
	2. Zaznaczyć na suficie pozycje 6 śrub.

	Wskazówka
	3. Wywiercić otwory i wcisnąć kołki rozporowe tak, aby ich brzeg był w jednej płaszczyźnie ze ścianą.
	4. Blachę wzmacniającą zamontować za pomocą 4 śrub od wewnętrznej strony na ramie nośnej.
	5. Górną ramę nośną przymocować za pomocą 6 śrub do sufitu.


	Montaż dolnej ramy nośnej bez przedłużenia (rys. 2)
	1. Zwrócić uwagę na prawidłową pozycję dolnej ramy nośnej.
	Wskazówka
	2. Dolną ramę nośną wsunąć w górną ramę nośną i przymocować na ustalonej wysokości całkowitej za pomocą 16 śrub.

	Wskazówki

	Montaż dolnej ramy nośnej z przedłużeniem
	1. Przedłużenie nasunąć od zewnątrz na górną ramę nośną i zamontować na ramie za pomocą 16 śrub. (rys. 3a)
	2. Zwrócić uwagę na prawidłową pozycję dolnej ramy nośnej.
	Wskazówka
	3. Dolną ramę nośną wsunąć w przedłużenie i przymocować za pomocą 16 śrub na ustalonej wysokości całkowitej. (rys. 3b)
	4. Zamontować dwa kątowniki wzmacniające. (rys. 4)


	Montaż urządzenia
	1. Tylko w wersji obiegu zamkniętego (rys. 5):
	2. Tylko w połączeniu z wewnętrznym modułem dmuchawy AR 400 143 (rys. 6a):
	3. Tylko w połączeniu z zewnętrznym modułem dmuchawy AR 4.. (rys. 6b):
	4. Okap zaczepić od spodu w obu kątownikach mocujących (a) na ramie nośnej. (rys. 7)
	Wskazówka
	5. Okap wypoziomować i przymocować za pomocą 7 śrub do ramy nośnej.


	Podłączanie urządzenia
	Wskazówki
	Przygotowanie do pracy w trybie obiegu otwartego (rys. 8)
	Rura odprowadzająca powietrze Ø 150 mm (wielkość zalecana)
	1. Urządzenie z wewnętrznym modułem dmuchawy AR 400 143: Rurę odprowadzającą powietrze przymocować bezpośrednio do króćca powietrza w module dmuchawy.
	2. Urządzenie bez wewnętrznego modułu dmuchawy AR 400 143:
	3. Połączyć z otworem wylotowym.
	4. Miejsca połączenia odpowiednio uszczelnić.

	Podłączanie do instalacji elektrycznej
	1. Podłączyć wtyczkę do uziemionego gniazda sieciowego.
	2. W razie konieczności stacjonarnego przyłączenia do sieci należy przestrzegać wskazówek z rozdziału Podłączenie do sieci elektrycznej.


	Montaż obudowy kominowej
	: Niebezpieczeństwo obrażeń!
	1. Ściągnąć folię ochronną z górnej i dolnej obudowy kominowej.
	2. Obie części górnej obudowy kominowe nałożyć urządzenie i złożyć. (rys. 9)
	3. Górną obudowę kominową przesunąć w górę i przymocować za pomocą 2 śrub. (rys. 10)
	4. Obie części dolnej obudowy kominowej nałożyć na urządzenie i złożyć. (rys. 11)
	5. Włożyć filtr przeciwtłuszczowy. (rys. 12)


	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie
	Tryb pracy w sieci (rys. 13)
	1. Odkręcić osłonę.
	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.

	Demontaż urządzenia
	1. Wyjąć filtr przeciwtłuszczowy.
	2. Odkręcić obudowę kominową.
	3. Wyłączyć zasilanie urządzenia.
	4. Zdemontować przewody odprowadzające powietrze.
	5. Odkręcić śruby zabezpieczające.
	6. Zdjąć urządzenie.

	: Önemli güvenlik uyarıları

	Bu kılavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu şekilde cihazı güvenli ve doğru bir biçimde kullanmanız mümkün olacaktır. Daha sonra kullanılmak üzere veya başka birisinin kullanımı için kullanım ve montaj kılavuzunu muhafaza ediniz.
	Ambalajı açıldıktan sonra cihaz kontrol edilmelidir. Bir nakliye hasarı olması durumunda, cihaz bağlantısı yapılmamalıdır.
	Sadece montaj kılavuzuna göre yapılmış uzmanca bir kurma sayesinde, kullanım güvenliği garanti edilmiş olur. Yerleşim yerinde sorunsuz çalışmadan tesisatçı sorumludur.
	Aspiratörün genişliği en az ocağın genişliğine eşit olmalıdır.
	Kurma işlemi için, güncel geçerli yapı yönetmeliklerine ve yerel elektrik ve gaz işletmelerinin yönetmeliklerine dikkat edilmelidir.
	Atık havanın çıkarılmasında idari ve yasal düzenlemelere (örn. ülkenin inşaat yönetmelikleri) dikkat edilmelidir.
	Ölüm tehlikesi!
	Ölüm tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!

	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Boğulma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Genel bilgi ve uyarılar
	Dikkat!
	Cihaz hasarı
	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	Elektrik bağlantısı


	Montaja hazırlık
	Dikkat!
	Tavanın kontrol edilmesi
	Cihazın boyutları ve emniyet mesafeleri
	Taşıma emniyeti

	Üst taşıyıcı düzeneğin monte edilmesi (Resim1)
	1. Montaj işleminden önce taşıyıcı düzeneğin toplam yüksekliğini belirleyiniz.
	Bilgi
	2. Tavana 6 cıvatanın konumlarını işaretleyiniz.

	Bilgi
	3. Delikleri deliniz ve dübelleri aynı hizada olacak şekilde bastırınız.
	4. Destek sacını 4 cıvatayla içeriden taşıyıcı düzeneğe monte ediniz.
	5. Üst taşıyıcı düzeneği 6 cıvata ile tavana sabitleyiniz.


	Alt taşıyıcı düzeneğin uzatma olmadan monte edilmesi (Resim2)
	1. Alt taşıyıcı düzeneğin doğru pozisyonda olmasına dikkat ediniz.
	Bilgi
	2. Alt taşıyıcı düzeneği üst taşıyıcı düzeneğin içine itiniz ve belirlenen toplam yükseklik boyunca toplam 16 cıvatayla sabitleyiniz.

	Bilgiler

	Alt taşıyıcı düzeneğin uzatma ile monte edilmesi
	1. Uzatmayı dışarıdan üst taşıyıcı düzeneğin üzerine itiniz ve 16 cıvata ile üst taşıyıcı düzeneğe monte ediniz. (Resim3a)
	2. Alt taşıyıcı düzeneğin doğru pozisyonda olmasına dikkat ediniz.
	Bilgi
	3. Alt taşıyıcı düzeneği uzatmanın içine itiniz ve belirlenen toplam yükseklik boyunca toplam 16 cıvatayla sabitleyiniz. (Resim3b)
	4. İki köşebent monte ediniz. (Resim4)


	Cihazın monte edilmesi
	1. Sadece hava sirkülasyon versiyonu (Resim5):
	2. Sadece dahili fan ünitesi AR 400 143 (Resim6a) ile birlikte:
	3. Sadece harici fan ünitesi ile birlikte: AR 4.. (Resim6b):
	4. Davlumbazı aşağıdan her iki köşebentin (a) içindeki taşıyıcı düzeneğe asınız. (Resim7)
	Bilgi
	5. Davlumbazı düz biçimde hizalayınız ve 7 cıvata ile taşıyıcı düzeneğe sabitleyiniz.


	Cihazın bağlanması
	Bilgiler
	Hava çıkış bağlantısının kurulması (Resim8)
	Atık hava borusu Ø 150 mm (tavsiye edilen ebat)
	1. Cihaz, dahili fan ünitesi AR 400 143 ile birlikte: Atık hava borusunu doğrudan fan ünitesinin hava parçalarına sabitleyiniz.
	2. Cihaz, dahili fan ünitesi AR 400 143 olmadan:
	3. Kirli hava çıkış açıklığına bağlayınız.
	4. Bağlantı yerlerini uygun şekilde izole ediniz.

	Elektrik bağlantısının kurulması
	1. Fişi topraklı prize takınız.
	2. Sabit bağlantının gerekli olması durumunda lütfen Elektrik Bağlantısı bölümündeki uyarıları dikkate alınız.


	Baca kaplamasının monte edilmesi
	: Yaralanma tehlikesi!
	1. Baca kaplamalarının koruyucu folyosunu çıkartınız.
	2. Üst baca kaplamasının her iki parçasını cihazın üzerine yerleştiriniz ve birbirine takınız. (Resim9)
	3. Üst baca kaplamasını yukarı doğru itiniz ve 2 cıvata ile sabitleyiniz. (Resim10)
	4. Alt baca kaplamasının her iki parçasını cihazın üzerine yerleştiriniz ve birbirine takınız. (Resim11)
	5. Yağ filtresini yerleştiriniz. (Resim12)


	Ek devre çıkışı
	Pencere temas şalteri için bağlantı
	Ağ biçiminde çalışma (Resim13)
	1. Kapak sacını sökünüz.
	2. Her iki LED de sürekli olarak yanana kadar Reset tuşunu basılı tutunuz (yaklaşık 5 saniye). Daha sonra tuşu 5 saniye içinde serbest bırakınız.
	3. Kapak sacını takınız.
	4. Sistemin fonksiyonu, yeniden başlatıldıktan sonra nitelikli bir uzman tarafından kontrol edilmelidir.

	Cihazın sökülmesi
	1. Yağ filtresini çıkartınız.
	2. Baca kaplamasını sökünüz.
	3. Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz.
	4. Hava çıkış hatlarını sökünüz.
	5. Emniyet cıvatalarını sökünüz.
	6. Cihazı çıkarınız.
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